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I. 
Die Dinka-Neger. 



ie eigentlichen Marksteine des freien Negergebietes bil- 
den im Norden — nahe dem 12^ n. Br. — die „Djebel-Nyemati" 
oder „Djebel-Denka". Im Süden dieser Hügelgruppe beginnen 
die Negerstämme der Dinka oder Denka^), nnd bewohnen 
die beiderseitigen Ufer des Bahr-el-Abiad, seiner zahlreichen 
Kanäle nnd Nebenflüsse in einer Länge Ton mehr als hundert 
deutschen Meilen. Vom 12^ bis zum 9^ hausen sie am öst- 
lichen, vom 10 ^ bis zum 5 ^ fast ausschliesslich am westlichen 
Ufer des Stromes. Im Norden reicht ihr Gebiet nahe zum 
31 ^ in der Mitte — am 9 <^ n. Br. — bis über den 24 ^ östl. 
L. V. P. 2). 

Das ganze Dinka -Gebiet ist eine unermessliche Ebene, 
durch die sich der Bahr-el-Abiad mit seinem weisslich-grünen 
Wasser mühsam dahinschleppt. Seine Ufer sind von den oben 
erwähnten „Denka-Hügeln*^ an bis hinauf zum Sobat, 
(9^ 11' 25") bald rechts bald links mit anmuthigen Wäldern 
geschmückt, worin Wild jeglicher Gattung sich birgt. Vom 
Sobat bis zum Lande der Gir (6^ n. Br.) sind seine Ufer 



^) Der einheimisclie Name dieser 8(ämme ist Djyeng (nach 
unserer Schreibweise : Jyeng — s. Gramm. S. 9); die Missionäre und 
andere Europäer machten daraus Dinka oder Denka, je nachdem sie 
in Jyeng das y oder e vorwalten Hessen. 

^) Vergi. Petermann und Uassenstein: Karte von Inner- Afrika. 
Blatt 6 und 8. 



VIII 

niedrig; nur hie und da zeigt sich ein Mimosenwäldchen ; Gras- 
steppen von Sümpfen durchbrochen, ermüden das Auge ^). 

Die Dinka unterscheiden sich auffallend von ihren nord- 
westlichen Nachbarn, den Schilluk, und den Nu er, welche 
zwischen dem 10® und 7® n. Br. ein Enklave bilden; denn 
sie haben eine mehr hervorragende Stirne, einen an den Schläfen 
merklicher eingedrückten Schädel und einen hohen schlanken 
Wuchs. Sie theilen sich' in mehrere Stämme*), die zwar von 
Zeit za Zeit einander befehden, aber doch eine gewisse Zu- 
sanmiengehörigkeit anerkennen, während ihnen die Schilluk und 
Nüer als Erbfeinde gelten. 

Durch das Klima geschwächt sind sie unfähig harte Arbeit 
zu ertragen ; natürlich übt das auch in der Kegel auf die Geistes- 
kräfte einen hemmenden Einfluss; dessen ungeachtet gibt es 
unter ihnen sehr fähige Köpfe, ja Herr Kaufmann, der volle 
drei Jahre in jenen Gegenden wirkte, sagt geradezu (S. 203), 
dass man bei ihnen alle Anfänge der Bildung finde: sie 
treiben Ackerbau und Viehzucht und arbeiten schön in Holz, 
Eisen und Thon ; „wenn sie sich nur kleideten, so würde 
man sie nicht Wilde nennen." Es gibt unter ihnen ge- 
wandte Sophisten und manche dürften an Erfindungsgabe selbst 
einem Londoner sharper überlegen sein. In den Missionsschulen 
haben die Kinder sehr entsprochen; Sprachen und Gesang ler- 
nen sie mit grosser Leichtigkeit; nur beim Rechnen scheinen 
sie über die zehn Einger nicht hinaus zu kommen'). 

Die Bewohner südlich vom Sobat und dem Bahr-el-Gazal 
pflanzen zur Begenzeit ein wenig Durah und im Innern des 
Landes, wo es weniger Insekten gibt, einige Hülsenfrüchte, 



^) Vdrgi. Schilderungen aus Central- Afrika etc. von A. Kaufmann, 
gew. Missionär. Brixen. Weger. 1869. 

^ Die wichtigsten Dinica- Stämme ^iud von Norden nach Süden, 
und zwar am ostl. Ufer: die Abjalnng, Ager, Abnyo, Dongiol, Nuer 
(insofern sie auch dinknisch reden) und Tuic; am westl. Ufer: die 
Yange, Rek, Rol, Kyec, Ghok, Lau, Atuot uud Mdndari. 

') Yergl. Geographische Noti/.en aus dem apostoh 
Vlkariate in Central- Afrika. Ei Iften Programm des k. k. Gym- 
nasium zu Brixen. Von Dr. J. C. Mitterrutzuer. Brixeo. Weger. 1861« 
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ohne jedoch das sonst so fruchtbare Land fleissig zn bestellen. 
Die Faulsten darunter dürften wohl die Kyec sein. Die Stämme, 
welche nördlich vom Sobat — zwischen 9** und 12® n. Br. — 
wohnen, bauen viel Durah, die sie dann an die Abu-Rof (Araber) 
und an die Schilluk verkaufen. 

Der einzige und gesuchteste Reichthum der Dinka besteht 
in grossen Rinderherden, die sie denn auch mit aller Sorg- 
falt pflegen. Nur Einzelne treiben Fischerei, welche deshalb 
das ganze Jahr hindurch an den Ufern des Bahr-el-Abiad oder 
dessen Kanälen bleiben, während die Rinderbesitzer beim Be- 
ginne der Regenzeit truppenweise, 40 — 50 Familien, eine Strecke 
von 2 — 3 deutschen Meilen landeinwärts ziehen und dort in 
der Nähe grosser Pfützen sich niederlassen. Jede Familie 
rammt 6-7 Pfähle in den Boden, legt ein Dach von Reisig 
und Erde darüber, und der neue „Ansiedelungs-Ring" 
ist fertig. In der Mitte einer solchen Station befindet sich zur 
Nachtszeit das Vieh. Um die zahllosen Schnacken, Gelsen 
u. s. w. ferne zu halten, wird eine Menge getrockneten Rin- 
dermistes angezündet, was dann einen fast unerträglichen Rauch 
und Gestank verursacht. Nach einiger Zeit, bei zunehmendem 
Regen, wandern sie fast eben so weit tiefer in's Land, wo sie 
sich dann etwas bessere Hütten (Tokuls) errichten und 5 — 6 
Monate haushalten. Hört die Regenzeit auf, dann kommen sie 
wieder an den Fluss. 

Die feuchte Luft zur Regenzeit erzeugt Fieber und andere 
Krankheiten, die jedoch weder heftig sind, noch lange dauern. 
Schlimmer ist es bei der Rückkehr aus dem Innern des Landes, 
wo sie unter freiem Himmel übernachten müssen. Eine Krank; 
heit, die oft vorkommt, ist der wtyou (bei den Arabern frentit 
genannt). Es zeigt sich nämlich, zumeist an den Beinen, ein 
brennender Schmerz, dann bildet sich eine Geschwulst, die am 
Ende aufgeschnitten werden muss. Ein Wurm, zuweilen in 
der Länge einer Elle, kömmt zum Vorschein. Der Kranke 
kann aber nur dann genesen, wenn es gelingt, den ganzen 
Wurm herauszuziehen, da er sich stets wieder neu erzeugt, 
wenn nicht auch der Kopf mit ausgezogen wird. 



Als ein Hauptmittel gegen alle Krankheiten betrachten sie 
die Bnhe ; zuweilen benutzen sie dagegen auch Bäder oder den 
Urin von Kühen; diesen halten sie hoch in Ehren, so dass sie 
ihn oft unter die Milch mischen und trinken oder auch mit 
wahrem Wohlbehagen damit den Körper bestreichen. 

Haben die Kinder ein Alter von beiläufig 10 Jahren er- 
reicht, so bricht man ihnen die 6 Mittelzähne des Unterkiefers 
aus, weiss aber dafür keinen anderen Grund anzugeben, als: 
„uar-kua aci kan loy aya", unsere Väter haben das auch gethan. 

Niemand trägt ein Kleid; nur die verheiratheten Weiber 
binden sich um die Lenden ein Paar Ziegen- oder Schaffelle, 
oder gebrauchen ein Rachat (Schambedeckung) aus Leder und 
hübsch geflochtenen Eisenkettlein. 

In der Regel essen sie nur Einmal des Tages und zwar 
gegen Sonnenuntergang. Ihre Hauptnahrung besteht aus Milch, 
Durah oder Lotuskömem. In Zeiten der Noth vermehren sie 
wohl auch Wurzeln, Kräuter und wilde Früchte, welche die 
Weiber im Gebüsch oder an den Ufern desElusses sammeln. 
Fleisch geniessen sie selten, z. B. bei Hochzeiten, Opfern, oder 
wenn ein Rind verendet. 

Tabak geht ihnen über jeden Leckerbissen; es rauchen 
Männer, Weiber und Kinder. Fehlt es an Tabak, so rauchen 
sie am Ende noch Kohlen. 

Kein Herrscher, kein Unterthan; jedoch bezeugt man den 
Besitzern vieler Rinder grosse Ehre und unterwirft sich, ob- 
wohl sonst die Lanze die Stelle des Gesetzbuches vertritt, bei 
Streitigkeiten willig ihrem Ausspruche. Solche Häuptlinge 
nennen sie: „bayn-did", grose Herren. 

Ihre Ansichten und Gebräuche bei schweren Krankheiten, 
Todfällen, Heirathen, sowie ihre Ideen über Gott, die Schöpfung 
und das künftige Leben geben wir in .drei dinkaisch- deutsch 
geschriebenen Dialogen als Anhang zur Grammatik, wollen 
jedoch schon im Voraus bemerken, dass aus mancher Antwort 
ein Einfluss der ersten Missionäre hervorleuchten dürfte. 
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u. 
Die Hission bei den Dinka. Erforschniig der Sprache« 

Am 11. Februar 1848 war der Gründer der kathol. Mission 
in Central -Afrika, F. Maximilian Ryllo 8. J. mit seinen 
G-efahrten, darunter der Weltpriester l)r. Ignaz Knoblecher, 
in Chartum (15^ 30' n. Br. und bO^ 20' ö. L.) angekommen, 
F. Ryllo starb schon am 17. Juni 1848, und Dr. Knoblecher 
wurde sein Nachfolger als apostol. Frovikar. 

Im Jahre 1849 gründete dieser eine zweite Missionsstation 
zu Grondocoro unter den Bari (4® 42' 42" n. Br.) und 
nannte sie „Station zu unserer lieben Frau.'* Die 
Missionäre Angelo Vinco, B. Mosgan, J. Kohl, M, 
Dovjak, 0. Trabant, A. Ueberbacher, Fr. Morlang, 
A. Kaufmann und A. Viehweider wirkten dort. 

Eine dritte Station errichtete der erwähnte BarthoL 
Mosgan im J. 1854 beim Dinka- Stamme der Kyec (6^40' n.Br.) 
am westlichen Ufer des Bahr- el-Abiad und taufte sie „Heilig- 
kreuz". Hier wirkten ausser ihm die Missionäre Jos. Lanz, 
Anton Kaufmann, Joh. Beltrame, Daniel Comboni, 
Angelo Melotto, Franz Oliboni und Franz Morlang. 
Näheres über die Kyec s. bei Kaufmann a. a. 0. S. 81 — 148. 

Herr Dr. Knoblecher, von St. Cantian in Krain, Zögling 
der Propaganda in Rom, hatte sich schon beim Eintritt in die 
Mission (1847) durch die vielseitigsten Sprachkenntnisse aus- 
gezeichnet und war daher auch in dieser Beziehung ganz vor- 
züglich geeignet, eine neue fremde Sprache zu lernen und zu 
erforschen. Und wirklich hat er auf seinen wiederholten Beisen 
durch das Gebiet der Dinka-Neger sich vieles notirt und den 
Missionären mitgetheilt. Ein gründlicheres Studium aber konn- 
ten erst die Missionäre unter dem Volke selber machen, und 
es kostete grosse Mühe, bis sich die Grlaubensboten den Ein- 
gebomen, und diese jenen verstandlich machen konnten. 

Herr B. Mosgan, aus Kärnthen gebürtige weilte vier 
Jahre unter den Kyec, hat aber nichts Schriftliches in dieser 
Sprache oder über dieselbe hinterlassen. 
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Der erste, der sich mit eisernem Fleisse dem Studium der 
Dinka -Sprache widmete, war der Missionär Hr. Jos. Lanz 
aus Waalen in Tirol (Diöcese Brixen), welcher im Jahre 1856 
nach „Heiligkreuz" kam und durch vier Jahre mit wahrer 
apostol. Begeisterung arbeitete. 

Ihn unterstützte (1858—1860) Herr Anton Kaufmann 
aus Mühlen in Tirol (Diöcese Brixen). In seinem schon er- 
wähnten vortrefflichen Buche hat er auch über die Sprache 
der Dinka einige werthvolle Notizen mitgetheilt (S. 95 — 100). 

Mit unermüdlichem Fleisse sammelte auch der Missionär 
Herr Job. Beltrame, aus dem Institut des Don Nicola 
Mazza in Verona, durch 14 Monate (1859 und 1860) alles, 
was auf diese Sprache Bezug hatte und schrieb : „Regole gene- 
rali di Grammatica suUa lingua dei Denka", sowie: „Dizionario 
Denka-Italiano" und „Dizionario Italiano-Denka" (MS.) Auch 
sein Mitbruder, D. DanielComboni, hat sich mit rastlosem 
Eifer der Erforschung dieser Sprache gewidmet. 

Im Jahre 1858 unternahm Dr. Knoblecher eine Beise 
nach Europa, und starb am 13. April zu Neapel. Das hohe 
Comite des Marienvereins zur Förderung der kathol. Mission 
von Central-Afrika in Wien, sowie die Propagandft in Rom 
baten den apostol. Missionär zu Chartum, Herrn Matthäus 
Kirchner aus Bamberg in Bayern, Dr. Knoblecherfi Würde 
und Bürde zu übernehmen. Als Provikar kopirte er sich nun 
alle sprachlichen Vorarbeiten der Missionäre von Heiligkreuz, 
und berichtigte vieles im Umgang mit Dinka-Knaben, 
welche in der Missionsschule zu Chartum und Schelläl 
(wo im Jahre 1859 eine neue Station errichtet wurde) erzogen 
wurden. Der talentvollste und sprachgewandteste unter diesen 
Missionsknaben war Anton Kacual. 

Im Jahre 1860 war Herr Morlang, der über 4 Jahre 
bei den Fari-Negem gearbeitet und besonders über die Sprache 
derselben gründliche Studien gemacht hatte, nach „Heilig- 
kreuz" versetzt. Ein talentirter Bari-Knabe, Franz Xav. 
Logwit Lo-Ladu begleitete ihn. Sie blieben zwei Jahre 
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in dieser Station und benutzten diese Grelegenheit^ auch das 
D inkaische zu erlernen. 

Im Einverständniss mit der Propaganda in Rom übergab 
Herr Provikar Kirchner 1861 die ganze Mission dem sera- 
phischen Orden und kehrte nach Europa zurück. Pur seine 
Verdienste um die kathol. Mission in Central- Afrika verlieh ihm 
PapstPius IX. den Titel eines päpstlichen Ehrenkämmerers 
und Se. Majestät Kaiser Pranz Joseph von Oesterreich das 
Ritterkreuz des Pranz- Joseph- Ordens. 

Den apostol. Provikar Dr. Knoblecher hatte ich schon 
in den Jahren 1846 und 1847 in Rom kennen gelernt. Als 
er das erste Mal von Afrika nach Europa reiste (1851), besuchte 
er mich in 5rixen, und von diesem Jahre an stand ich mit der 
afrikanischen Mission in einem sehr freundschaftlichen Ver- 
hältnisse und in einem fortwährenden Briefwechsel mit fast 
allen Missionären. Desshalb ersuchte ich den Msgr. Kirchner 
bei seiner Rückkehr (1861) seinen dinkaischen Sprach- 
schatz zum Nutzen künftiger Missionäre in jenen 
Gregenden und zum Prommen der Sprachwissen- 
schaft zu ordnen und zu veröffentlichen. Jedoch die 
vielen neu«n Berufsgeschäfte — er wurde Seminar-Regens in 
Bamberg — hinderten ihn daran. 

Herr Kaufmann war schon im Jahre 1860 aus Afrika 
zurückgekehrt und hatte sich in B r i x e n niedergelassen. Herr 
Morlang folgte ihm 3 Jahre später, begleitet vom 15jährigen 
Negerknaben Pranz Xaver Logwit, und erhielt von seinem 
Bischöfe den Auftrag, auch in Brixen zu bleiben. 

Dieses günstige Zusammentreffen weckte in mir den Ge- 
danken die Dinka- Sprache zu lernen. Zu diesem Zwecke suchte 
ich mir auch die Manuscripte von Msgr. Kirchner und Herrn 
Beltrame zu vef schaffen. Ich reiste nach Bamberg und 
Herr Kirchner theilte mir mit freundlichster Zuvorkommen- 
heit alle seine „Dinkaica" mit; auf gleiche Weise übergab mir 
Herr Beltrame, den ich in Verona begrüsste, alle diess- 
bezüglichen Arbeiten. Sofort kopirte ich alle Handschriften 
und durchging mit Herrn Morlang und dem sprachkundigen 
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Logwit das fast 3000 Wörter umfassende Vokabularium. 
Dabei gewann ich einen mehrfachen Vortheil, nämlich vorerst 
die genaue Aussprache eines jeden Dinka- Wortes ^) und da- 
durch die Möglichkeit, das Gehörte treu schriftlich wiederzu- 
geben, und dann die Bedeutung der einzelnen Wurzeln zu er- 
forschen. So wurde es mir leicht, die Grammatikalien zu einer 
kleinen Grammatik zu erweitem und den Text zu revidiren. 
Ein fernerer Gewinn erwuchs mir daraus, dass die beiden 
Lehrer mir jedesmal auch den Ausdruck in der benachbarten 
Bari-Sprache dictiren konnten, so oft derselbe identisch oder 
doch ähnlich war. 

Allen, die auf diese Weise meine Arbeit ge- 
fördert haben, sei hiemit mein herzlichster Bank 
ausgesprochen. 

Andere Vorarbeiten standen mir nicht zu Gebote und sind 
wohl auch nicht vorhanden. Denn Kaufleute und Reisende, 
welche das Dinka- Gebiet durchzogen und dann auch etwas 
über diese Sprache schrieben, wurden nur zu oft von den sie 
begleitenden Dolmetschern mystificirt; so der sardinische Konsul 
Brun-Rollet, der im Jahre 1856 eine Reise in die Sumpf- 
regionen des Nam-Aith machte und dann seinem Berichte 
Vokabularien der Dinka-, Nu er- und Schilluk-Sprache 
beifügte ^). 

Von den 300 „Dinka -Wörtern" sind kaum 30 richtig 
verzeichnet oder so entstellt, dass man erst nach langem Grü- 
beln zur rechten Wurzel und Bedeutung gelangt. Da alle 
Dinka-Stämme nur Eine Sprache reden, die sich dialektisch 
nicht viel unterscheidet, so kann man auch nicht annehmen, 
dass Brun-Rollet oder sein Dragoman etwa den Dialekt eines 
einzelnen Stammes im Auge gehabt. 

In Bezug auf die Schreibweisen bin ich von den deutschen 
und italienischen Handschriften bedeutend abgewichen und habe 



^) Davon überzeugte ich mich im 8ei>t. 1861 und 1865, wo ich 
mit dem oben erwähnten A. Kacual in Verona und Brixen durch 
mehrere Tage dinka i seh conversirte« 

^) In Dr. A. Petermann's Mitlheilungen. Ergänz. Heft Nr. 7. 1861. 
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einem EklekticiRinus gehuldigt. Philologen werden sieh damit 
leicht zurechtfinden. 

In welche Sprachenfamilie nun das Dinkaische gehöre, 
mögen die Gelehrten von Fach entscheiden. Ich habe zu meinem 
Privatvergnügen die Wurzeln dieser Sprache mit denen der 
semitischen, indogermanischen und namentlich auch mit 
denen der bisher erforschten afrikanischen Sprachen') 
verglichen, will aber mein Urtheil darüber ganz bescheiden 
zurückhalten; mir genügt es, die Arbeiten der wackem Mis- 
sionäre gewissenhaft zusammengestellt zu haben. 



^) 1. OarliDes of a Grammar of the Vei-Language togethef with a 
Vei-Roglish Yocabulary, by 8. W. Kölle. London. Gh. Miss. 
Hoii$9e. 1854. 

2. Grammar of ilie fiornu ur Kanuri-Language, bj 8. W. Kölle. 
Londou 1854. 

3. PolygloUa Africana or a comparative Yocabulary etc. etc. hy 
S. W. Kölle. London 1854. 

4. A. Grammar of the Galfa-Langiiage by Charles Tatschek, edit. 
by Lawrence Tutschek. M. D. Munich 1845. 

5. Lexicon. der Galla-i^prache. Von Karl Tutschek etc. München 
1841. 

6. Yocabulary of the Galla-Language by J. L. Krapf. London 1842; 

7. Collecdon of Yocabularies of central- African-Lauguages, com- 
piled and analyzed by Henry Barth l.andlLYoI. Juflfus Perthes. 
1862. (Die Dlnka-8prache int darin nicht berücksichtiget.) 

8. A comparative Grammar of south-African-Languages, by W. H. 
J. Bleek. Ph. ü. P. I. Phonology. London 1862. 
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KURZE GRAMMATIK. 



Erster TM. 

Lautlehre. 



Erstes Kapitel. 

Von <ler (Solnirif^ 




A. Bubhstaben. 

§1. 

[ie Dinka ritzen oder schneiden oft die rohen Um- 
risse von Mensehen, Krokodilen, Schildkröten, Vögeln 
und anderem Gethier mit einem Dom oder spitzigen 
Eisen in weiche Kürbisschalen. Dieses Eingraben nennen 
sie gor, ein Ausdruck, welcher der indogermanischen Wurzel 
mit derselben Bedeutung entspricht. 

Sahen sie nun einen Missionär schreiben, so hiess es: 
yen a gor, er gräbt ein, ritzt ein, zeichnet. Selbstzeichner 
in diesem Sinne sind sie nicht; sie besitzen weder eine eigene 
Schrift, noch kennen sie eine fremde. 

Um daher die Laute dieser Negersprache möglichst genau 
zu fixiren, wählen wir das lateinische Alphabet mit einigen 
Modifikationen und Beigabe des teutonischen w: 

a, b, c, d, e, f, g, gh, h, i, y,-j, k, 1, m, n, fi, ng, 
0, p, r, t, u, V, w, wd, wn, wt. 

1* 



Anmerkung. 1) Die Buchstaben q, s, x, z lassen wir 
weg, weil ihre entsprechenden Laute im Dinkaischen nicht 
vorkommen. 

2) Das j setzen wir gleich nach i, weil es einerseits als 
kurzes i dient, andererseits unser deutsches ,,j'' vertritt 

3) Die Dinka haben einen unserm deutschen „k" ganz 
entsprechenden Laut, den wir durchaus mit k bezeichnen, ob- 
gleich es auch anginge, einzelne ganz gleichlautende Wörter 
mit einer verschiedenen Bedeutung durch Anwendung des „q" 
zu unterscheiden. So heisst z. B. gak, Blume, und dasselbe 
gak (gaq), Babe; gäk, aufsitzen (von Schiffen) und gäk (gäq) 
Berathung, Bathsversammlung. So haben auch gelehrte Trans- 
scriptoren in den semitischen Sprachen zwischen kaf und kof 
(kef) genau unterschieden, und ersteres mit q, letzteres mit k 
bezeichnet; z. B. Barthöl^my: Yocabulaire phraseologique fran- 
9ais-arabe und Gonte Miniscalchi-Erizzo : Sistema di trascrizione 
etc. Vol. VII. delle memorie deir J. ß. Istituto Veneto di 
scienze, lettere ed arti. Venezia. 1858. Jedoch in Egypten 
hörte ich das von Barthelemy transscribirte qäl, yequl, tequl 
genau wie gäl, yegul und tegul sprechen. Desshalb wählte 
ich durchweg das k. 

B. Andere Laut- und Lesezeichen. 

§• 2. 

Um den Laut einzelner Buchstaben genau wiederzugeben, 
müssen wir folgende Zeichen zu Hilfe nehmen: 

a) Das Zeichen (°) auf dem a (ä), um dessen tiefen Laut 
anzudeuten. 

ß) Einige Dinka -Wörter haben im Auslaut ein nasales 
n, ähnlich dem italienischen gn, oder dem spanischen fi. 
Wir adoptiren dies letztere, um obigen Laut zu be- 
zeichnen. 

7') Etwa 40 Dinka- Wörter haben, zumeist im Anlaut, eine 
ganz eigenthümliche Aussprache. Man könnte sie am 
fuglichsten mit der des arabischen Grhain vergleichen. 
Wir bezeichnen diesen Laut mit gh. 

d) Zu den Lesezeichen rechnen wir auch das w vor d, n 
oder t, wobei das w selbst nicht gehört wird, die 



Stellung der Lippen aber vor der unmittelbaren Aus- 
sprache von d, n oder t eine solche sein muss^ als 
wollte man eben auch das w aussprechen, 
e) Durch den Bindestrich (-) bezeichnen wir die nahe 
Zusammengehörigkeit der betreffenden Ausdrücke. 

G. Quantität- und Tonzeichen. 

§. 3. 

Der Circumflex f) bezeichnet immer eine, meist durch 
Kontraktion, lange Silbe und kann auf jedem der Vokale a, e, 
i, 6 oder ü stehen. 

Der Akut oder Hochton entspricht genau seiner Funktion 
in andern Sprachen, z. B. im Griechischen, Französischen. 

Der Gravis oder Tiefton wird nur über e oder o gesetzt 
(e, h) und bedeutet dann: 1) dass e und 6 kurz gelesen wer- 
den, und 2) dass e einem kurzen ö, 6 aber einem kurzen 6u 
entspricht Zuweilen ist dieses ^ oder b auch lang, und dann 
bezeichnen wir es so: d, Ö. 



Zweites Kapitel. 

"Vo-wt (teil. ILiauten. 



A. Von den Vokalen und ihrer Aussprache. 

§•4. 

Trägt ein Vokal kein Quantität- oder Tonzeichen, so ist 
er jedesmal, mit Ausnahme des i, hell und kurz auszu- 
sprechen. Das i ist ein halblanger Vokal. 

A lautet also wie im lateinischen lac, im deutschen all, im 
italiem'schen ma; z. B. hak, kommet; larak, hängen, 
stecken bleiben; akarab, Doleb-Palme. 
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ä lautet wie im lateinischen panis, im deutschen Ader, im 

italienischen caro; z. S. abär, Ismg; lar, beherbergen; 

mät, vereinigen; p&l, Verzeihung, 
ä ist ein tiefes dumpfes a, ähnlich dem englischen a in 

fall, all, walk; z. B. kär, suchen, nachspüren; l&k, sich 

waschen, baden; mal, nicht wollen. 

§. 5. 

E entspricht dem kurzen deutschen oder lateinischen e; 

z B. mem (amem), unordentlich; nen, ausschelten; tem, 

schneiden, 
e lautet wie e in extremus, supremus; z. B. mek, errathen; 

mör, leuchten, erleuchten; tet, Ordnung (Freudenmahl). 

Anmerkung. Nur die beiden persönl. Fürwörter uek, 
ihr, und kek, sie, haben eine zwischen e und i schwankende 
Aussprache. Herr Beltrame schreibt uek und kek = udk 
und kdk. Nach meinem Gehör nähert sich der Laut mehr dem 
langen e; ich schreibe desshalb auch uek und kek. 

e klingt wie das e in den einsilbigen französischen Wör- 
tern: le, se, te u. s. w.; z. B. abel, dumm; kel, Nas- 
horn ;*rem, Soldat. 

h ist das lange e; z. B. nim, besuchen: rim, zermalmen. 

§. 6. 

I ist ein halblanger Vokal; z. B. in yin, du, dich; yit, 

entlauben, 
i ein gedehntes i; z. B. aril, fest, stark; yil, jucken; 

nin. Schlaf. 
y (als Vokal) ist immer kurz; z. B. loy, machen; nay, 

flechten, drehen. 

Anmerkung. Steht y unmittelbar hinter n (ny), so lau- 
tet es fast wie das italienische gn oder das spanische fi, nämlich 
wie ein rasches, nasales nj; z. B. wnyal, oben, hinauf; BLimmel; 
nyan, lecken. Ebenso lautet yn im Ausgang eines Wortes, 
falls vor dem y noch ein Vokal steht, z. B. in kuayn, auflesen. 
Man könnte also wohl auch: wfial, fian, kuafi schreiben. 



§. 7. 

entspricht dem lateiniBchen knrzen o; z. B. dol, falten; 

dorn, Mörser; tok, eins. 
6 ist unser langes o; z. B. ddt (d6d), Ziegel; dör, Friede; 

rök. stottern. 
6 bildet in der Aussprache einen Diphthong 6u, wobei 

jedoch das o vorherrscht; z, B. r6m, schreien, brüllen; 

Thg, Zaun; töm, Zither, Leier. 
b ist das lange b; z. B. in mön, überschatten; mu&d, Draht; 

nba, Heu, Stroh, G-ras. 

§. 8. 

ü bezeichnet ein kurzes lateinisches u; z. B. gul, aus- 
weichen; pul, Teich, Pfuhl; ruk, binden, umbinden, 
ankleiden. 

ü ist das lange lateinische u; z. B. pur, ackern, Acker- 
eisen; rur, Nebel; tut, tief. 

B. Von den Konsonanten und ihrer Aussprache. 

§. 9. 

B hat im An- und Inlaut eine mehr weiche Aussprache, 
am Ende der Wörter aber nähert es sich dem p; daher 
schrieben die Missionäre bald kab, bald kap, fassen 
(cap-ere); bald lyeb, bald lyep, Zunge. 

c lautet durchaus, also auch vor a, o, u, wie das ita^ 
lienische c vor e oder i, wie das englische oh in church, 
much, suob, oder das spanische ch in muchacho, noche, 
chico; z. B. cal, mangeln; cer, rollen; cyek, kurz sein; 
col, rufen; cuol, finster werden, schwarz sein, Nur am 
Ende der Wörter oder vor Suffixen lautet es wie ein 
d mit dem Nachklang eines sehr weichen deutschen 
„sch^', ähnlich dem magyarischen gy in nagy, magyar; 
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z. B. in any^^ die roihe Ameise; mac, Fener; yio, das 
Innere, Sanch u. s. w. 

d wechselt in der Aussprache öfter mit t; z. B. dod oder 
dot, Ziegel. 

f ist nicht eine reine Labial -Spirante, wie in andern 
Sprachen, sondern streift an p, und kömmt nnr in fol- 
genden Wörtern vor: fat, Schale, Binde, Thierhant; 
fek, genügen, genug sein; aca-fuol, genug, und fokej, 
umstürzen. 

g hat durchweg den deutschen Laut, wird also vor e und 
i nicht gequetscht, 
gh ist, wie schon bemerkt worden (§. 2. y) am besten mit 
dem arabischen Grhain zu vergleichen, jedoch viel gelin- 
der und kaum hörbar zu sprechen; ich möchte dieses 
gh einen spiritus lenis ex imo gutture nennen, z. B. 
ghen, ich, mir, mich; ghög, wir, uns — fast wie 'en, 
'6g Cuög) zu sprechen. 

h kömmt nur in den G-egenden nördlich vom Sobat vor 
und da nur in einigen Wörtern; z. B. abahr, lang; 
kohk, sich räuspern; jyahr, wiederkäuen: Iaht, Gürtel. 
In diesen Wörtern lautet nun h wie ein sehr weiches 
deutsches „ch'^ Südlich vom Sobat fallt das h in der 
Aussprache weg, und wird der vorausgehende Yokal 
gedehnt 

y (als Konsonant) hat den Laut des deutschen j in jung, 
jagen; oder des englischen y; z. B. yen, er, sie, es; 
yin, du, dich. 

j gebrauchen wir zur Bezeichnung eines weichen „dsch^'- 
Lautes, wie ihn derselbe Buchstabe i« Englischen hat, 
z. B. in den englischen Wörtern: jeer, jest, just. Wir 
schreiben also: jam, reden; jet, rösten; jot, ziehen — 
mit der Aussprache: dscham, dschet, dschoi 

k, 1, m, n lauten wie im Deutschen; jedoch im Auslaut 
ist k oft weich, wie g. 



9 



fi (s. §. 2. ß) entspricht dem italienischen gn oder dem 
spanischen fi; z.B. bifi, Becher^ Schale; pifi, Erde, Welt, 
Boden, Tiefe; unten, 
ng ist ein nnserm ng in Ding, jung n. s. w. entsprechen- 
der Laut, und kömmt oft vor im An-, In > nnd Anslant 
dinkaischer Wörter; z. B. nga, wer? ye yi nga, wer 
bist du? a-ngau, Katze ; keng, ächzen. 

Anmerkung. Im Inlaut trennen -mx das ng von der 
vorhergehenden Silbe, um dessen richtige Aussprache zu sichern, 
damit man z. B. nicht an-gau statt a-ngau lese. 

p hat in der Begel einen harten Labial- Laut, jedoch in 
dem Worte apuat, gut, in den compositis, z. B. kepuät, 
das Gute, die Tugend, und in wenigen andern Wörtern 
streift das p fast an einen f-Laut. 

t lautet auch vor i Cy) mit folgendem Vokal wie das 
griechische r, also nie wie z oder c. 

V kommt nur selten vor und hat dann denselben Laut 
wie im Italienischen oder Französischen. 

w entspricht unserm deutschen „w", so oft es vor einem 
Vokal steht Was es vor d, n und t (wd, wn, wt) für 
eine Bedeutung habe, ist §. 2. d angegeben worden. 



Drittes Kapitel 

ILia,Ti.irrex*ftnLclerTU&fi^ xuolcI Betonniiip« 

§. 10. 

Wir übergehen hier diejenigen Lautveränderungen, welche 
bei einzelnen Verben im Perfekt und Futur, oder einzelnen 
Substantiven im Plural u. s. w. vorkommen, und beschränken 
uns auf die eigenthümliche Mutation jener Substantive, welche 
sich auf b, p, c, j, g, k, d, t, endigen. 
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Bei dieBen wird in der Begel der letzte Buchstabe 
in gewissen Fällen in einen andern verwandelt;* je- 
doch gilt dies nur für die Einzahl. Die erwähnten Buch- 
staben ändern sich nun nach folgendem Gresetz: 

b oder p geht über in m; 
c in fi (yn); 

j iii iig; 

g, k, d, t, in n, wohl* auch zuweilen in ng. 

§. 11. 

Diese Veränderung tritt regelmässig ein (ausgenommen 
bei j) : 

1) so oft einem solchen Substantiv d) das hin- 
weisende e (Stellvertreter des bestimmten Artikels) als Suf- 
fixe beigefügt wird; ß) das demonstrative e ange- 
hängt wird; y) so oft ihm unmittelbar der Index 
des Grenitivs (e) folgt; S) bei der Diminutiv-Suffixe: ti, 
tintet u. s. w. 

Beispiele. 

Lyeb (lyep), Zunge; lyeme, die Zunge; lyeme, diese Zunge; 

lyem e wtäk, Zunge des Schafes, der Ziege; lyemti, eine 

kleine Zunge. 
Mac, Feuer; ma£ie (mayne), das Feuer; mane (mayne), dieses 

Feuer; maJ5 (mayn) e tur-e-mac, das Feuer des Pulvers. 
Tik, Weib, Frau ; tine, das Weib ; tine, dieses Weib ; tin oder 

ting e ran, Weib des Mannes. 
Did (dit), Vogel; dine, der Vogel; dine, dieser Vogel; din e 

uene, Vogel des Knaben. 
Ghut, Haus; ghune, das Haus; ghune, dieses Haus; ghun e 

Den-did, Haus Gottes, Kirche. 

Anmerkung. Cuej bleibt in diesen Fällen unverändert; 
man sagt also z. B. cuej e dur, zur Bechten des Altares, und 
nicht: cueng e dür. 
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§. 12. 

Diese Mutation geschieht 2) so oft diese Snbstantiye 
ein Eigenschaftswort hinter sich haben. Als ein 
solches gilt auch tok, so oft es nicht Zahlwort, . 
sondern unbestimmter Artikel ist 

Beispiele« 

Lyem bar, eine lange Zunge. 

Maß did (mayn did), grosses Feuer, ein Brand. 

Din did, ein grosser VogeL 

Ghun dik (dig), ein schönes Haus. 

Tin tok, ein Weib; dagegen tik tok, ein Weib. 

§. 13. 

Endlich 3) ändert sich der Final -Buchstabe 
solcher Substantive, wenn ein Fronomen als Suf* 
fixe folgt. 

Beispiele. 

Lyem-dia, lyem-du, lyem-de u. s. w., meine, deine, seine (ihre) 

Zunge. 
Cueng-dia, cueng-du, cueng-de u. s. w., meine, deine, seine 

Bechte. 
Din-dia, din-du, din-de u. s. w., mein, dein, sein (ihr) Vogel. 
Ghun-dia, ghun-du, ghun-de u. s. w., mein, dein, sein (ihr) Haus. 

§. 14. 

Ausgenommen sind jedoch guop, Körper, luop, Erzählung, 
Gleichniss, rap, Getreide; z. B. guop-du, dein Körper; luope, 
das Gleichniss; rap-dia, mein Getreide. Dahin gehört auch 
cbk, Fuss, das ganz unverändert bleibt, und ric, Fisch, vor 
den Suffixen: dia (mein) und da (unser). 

Dagegen unterliegen mehrere Substantive, deren Auslaut 
ein Vokal ist, einer ähnlichen Veränderung; z. B. bay, Gehöfte, 
Dorf, Gemeinde, bildet ban (öfter pan); j6, Hund, bildet jongJ 
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nya (gna^ fia), Mädchen, bildet nyan (gnan, fian); puoa, Herz, 
büdet puön; ryey, Schifflein, bildet ryen. 

§. 15. 

Sind die Vokale eines mehrsilbigen Wortes 
mit keinem Tonzeichen versehen, so gilt die Eegel, 
dass alle Silben die gleiche Tonhöhe haben; z. B. 
in akarab, Doleb-Palmej ajonkor, Pferd. Sind Tonzeichen an- 
gegeben, so lese man sie nach §. 3. Von besonderer Wich- 
tigkeit ist hiebei die rechte Betonung des i, 1 und i, um da- 
durch argen Missverständnissen vorzubeugen. So heisst z. B. 
yen aci ton, er ist gestorben; dagegen uey aci tou, die Seele 
stirbt nicht. Während femer aci die Negation für's Präsens 
und Futur ausdruckt, bezeichnet aci das Passivum im Präsens 
und Perfekt Abi ist die Präformative des aktiven Futurs, und 
abi die Formative für das Passivum im Präsens und Futur. 



••• 



Zweiter TM. 



Wortlehre mit syntaktisclien Be- 
merkungen. 

§. 16. 

Wir UBterscheiden — mit Friedrich Bauer*) — fol- 
gende Wörterklassen oder Redetheüe: 

L Nenn- oder lavptw^rt^ z.B. tim, Banm; ghut, Haus; ran, 

Hann; tik, Weib. 
IL Beiwort j z. B. apuat, gut; arac, schlecht; adid, gross, 
m. Fürwort j z. B. ghen, ich; kan, dieser; yen, er, jener. 
IV. Zahlwort I z. B. tok, eins; r6u, zwei; tueng, der erste. 
Y. Zeitwort j z. B. lek, sagen; tak, denken; nin, schlafen. 
VI. NeboDWOrtj z.B. adik, schön; tede, hier; wnyak, morgen. 
Vn. Yerhältnisswort^ z. B. ke (keke), mit; etong, von, zuu. s. Wt 
VIEL linileworti z. B. bi, damit; lone, aber; na, als, nachdem. 
IK. EnpflnilBHgswortj z. B. 6, wohl, ja wohl! ago, weh! 

Anmerkung. Der nicht oft gebrauchte und meist nur 
nördlich yom Söbat in der Halbinsel Sennaar vorkommende 
bestimmte Artikel — das suflEixe e, im Plural ke — ist, 
wie im Deutschen, nur das abgeschwächte pronomen demon- 
strativum (yen, ye, e), sowie der unbestimmte Artikel tok 
(als Suffixe) das abgeschwächte Zahlwort tok, eins, ist 



G^rnndzuge der NeuhochdeutBchen Oramiiiatik etc, Nördliogen. 
Beck 1858. 
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Erstes Kapitel. 

I>a.0 Su1>i6ita.iiti'v. 



A. Geschlecht. 

« 

§. 17. 

Für das männliche nnd weibliche Greschlecht bei Personen 
gibt es unterscheidende Bezeichnungen ; z.B. ran. Mann; wton. 
Männchen; tik, Weib; nguot, Weibchen; nya, Mädchen; mewt, 
Knabe. 

§. 18. 

Anders ist es bei den Thiemamen» Jonkor (ajonkor) heisst 
Boss, Hengst; will man nun ausdrücklich die Stute be- 
zeichnen, so setzt der Dinka dem Ausdruck jonkor das Wort 
tik, Plural dyar, oder nguot, Plural ngut vor und setzt ein 
e zwischen beide Begriffe oder hängt dem erstem Worte dieses 
e an, jenachdem man das e als Zeichen des Genitivs, oder als 
bestimmten Artikel ansehen will; jedenfalls muss dann nach 
der oben §.11 aufgestellten Begel verfahren werden. Stute 
heisst also: tin e jonkor oder nguon e jonkor, Weib (Weibchen) 
des Eosses; oder auch: tine jonkor «der nguone jonkor, d. h. 
das Weib-Ross (Weibchen-Ross). Im Plural aber müsste man 
sagen: dyarke jonkor oder ngutke jonkor. 

§. 19. 

Will man umgekehrt ein männliches Thier bezeichnen, 
für das kein eigener Ausdruck existirt, so setzt man dem all. 
gemeinen Namen entweder wton oder muor (beide Ausdrücke 
bedeuten Männchen) vor; z. B. wton-ajid oder muor-ajid, Hahn, 
eigentlich: Männchen der Henne. 

Anmerkung. Bei wtäk (Ziege, Schaf) sagt man ge- 
wöhnlich: ran e wtäk, um den yfiock^ zu bezeichnen (wohl 
auch: muor-e-wtäk). 
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B. Zahl 

§. 20. 

Es gibt im Dinkaischen eine Ein- und eine Mehrzahl, je- 
doch keine bestimmte allgemeine Begel, nach welcher ans dem 
Singular der Plural gebildet wird. Wir bemerken hierüber nur 
Folgendes: 

a) !Nicht wenige SubstantiTC haben im Plural dieselbe 
Eorm, wie im Singular; z. B. jonkor heisst Boss und Bosse; 
jual heisst Muschel und Muscheln; abuok heisst Grazelle und 
Gazellen. Will man die Mehrheit bestimmt ausdrücken, so 
geschieht es — in den nördlichen Gregenden — durch den 
Plural des bestimmten Artikels ke, z. B. jonkorke, jualke; 
oder durch die entsprechenden Numeralien, z. B. jonkor rou, 
wdetem, 2, 6 Bosse, oder endlich durch die Beifügung Yon 
cuec, Tiele. 

b) Manche Substantive yerwandeln den langen Stamm- 
vokal des Singulars in den kurzen; z. B. ral, Ader; PL ral, 
Adern; pur, Karst, Ackereisen; PL pur, Earste. 

c) Andere dagegen den kurzen Stammvokal in den langen; 
z. B. ror, Wald, Wildniss; PL ror; tim, Baum; PL tim. 

d) Viele Substantive bilden den Plural durch Umlaut des 
Stammvokals; z. B. bay, Gehöfte; PL bey; atyap, Glut, Kohle; 
PL atjF^p; yuen, Strick; PL ynin; nom, Kopf; PL nim. 

e) Manche erleiden im Plural eine Eontraktion; z. B. 
lyeb (p), Zunge; PL lib (lip); nguot, Weibchen; PL ngut. 

f) Einzelne haben eine ganz eigene Eorm; z. B. ran. 
Mann, Mensch; PL rör; tik, Frau, Weib; PL dyar. 

g) Andere Unregelmässigkeiten, z. B. pu6u, Herz, Wille 
etc., PL puot; uet, Wort; PL uel u. s. w. werden wir im Wör- 
terbuche verzeichnen. 
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C. Fälle. 

Paradigma einer DekUnatieii. 

§. 21. 



Einzajil. 
N^Mlnatif t ran. Mann', 
/ ran, Mannes; 



«enidvt 



Mehrzahl. 
r5r. Männer; 
r5r, Männer; 



e 

de 

ke 

kede 

ken 

kene 



> ran, Mannes; 



> rdr; Männer; 



BatiTt 

Akkusativs 
Y^katift 



e 

de 

ke 

kede 

ken 

kene 

rdr 
etong rör ^ 

rör, Männer; 

rir, Männer! 
tede rör 



1 



Männern; 



{ran \ 
> Manne; 
etong ran j 

ran, Mann; 

ran, Mann! 

tede ran 1 

Ablatift<( etong ran >Yon (dem) Manne; etong rör }^von Männern; 

tong ran j tong r5r 

ke (keke) ran, mit (dem) Manne, ke (keke) r5r, mit Männern. 

Anmerkung. 1) Der Vorschlag de beim Genitiv kommt, 
zumeist in den nördlichen Gegenden (Sennaar) vor und be- 
deutet Sache, Eigenthum. Auch ke (ken, kene und kede) 
hat dieselbe Bedeutung, nämlich: Ding, Eigenthum; das was. 

2) Soll das Substantiv den bestimmten Artikel erhalten, 
so sage man: rane, im Plural: r5rke. 

3) Kommen Ausdrücke vor, die auf c, d, k, t, b, p aus- 
lauten, so verfahre man nach der Regel von §. ll. 

Sjntaktiscke Bemerkongen und Beispiele. 

1) Der !N^ominativ (Subjekt) steht in der Begel am 
Anfang des Satzes; z. B. Logwit aci kan luel, Logwit hat das 
gesagt. 

2) Der Genitiv folgtauf das Substantiv, von welchem er 
abhängt, und zwar a) ohne Vermittelung (aber nur selten); 
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z. B. man nya, Matter des Mädchens; ß) mit vorausgehendem 
(zwischen beide Substantive tretendem) e^ (de), oder ke (kede, 
ken, kene); z. B. tin e (tin de) beyn-did, Weib des Häuptlings; 
ryey ke (kede) Simon, ein Schiff des Simon; kan kene ran, 
das (ist Eigenthum) des Mannes. 

3) Der Dativ steht regelmässig nach dem Yerb; z. B. 
an aci kan yek ran, ich habe das dem Manne gegeben; yen 
abi kan yek ghen (etong ghen, er wird das mir geben. 

4) Das vom Yerb abhängige Objekt (Akkusativ) steht 
im Präsens (im Indikativ und affirmativen Impera- 
tiv) nach dem Verb; im Futur und Perfekt, sowie bei 
der ^Negation vor demselben; z. B. ghen a dek cä, ich 
trinke Milch; bei piu, bring Wasser; yen aci piu bei, er hat 
Wasser gebracht; yen abi piu bei, er wird Wasser bringen; 
dune piu bei, bringe kein Wasser. 

5) Der Vokativ hat dieselbe Form wie der Ifominativ 
und seinen Platz am Anfange des Satzes. 

6) Der Ablativ wird durch die Verhältnisswörter tede 
oder etong (tong), von, durch, aus u. s. w., und nach Um- 
ständen durch ke (keke), mit, ausgedrückt Seine Stellung im 
Satze ist gar verschieden. 

D. Diminutive. 
§. 22. 

Will der Dinka das Diminutiv eines Substantivs aus- 
drücken, so hängt er der Einzahl desselben eine der SuCßxen 
ti, tine, tintet oder tinakan an; im Plural fügt er dem Sub- 
stantiv titet oder tiakan bei; z. B. ran, Mann; ranti, rantine, 
rantintet, rantinakan, Männlein; rör, Männer; rörtitet, rdrtiakan, 
(die) Männlein. 

So auch ryey, Schiff; ryentintet, Schifflein; PI. ryeytitet 
(auch ryetitet), (die) SchiSlein; kür. Stein; kürtinakan, Stein- 
lein; PL kürtiakan. 



% 
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Zweites Kapitel« 



A. Attributives und prädikatiyeB. 

§..23. 
Wir unterscheiden ein attributives und ein prädi- 
katives Beiwort. Ersteres ist gewöhnlich ein ein- oder zwei- 
silbiges Stammwort; z. B. bar, lang^ did, gross^ puat, gut. 
Man unterscheidet dabei weder Geschlecht noch Zahl. 

Syntaktische Regel. 
Das Beiwort steht seinem Substantive immer 
nach; z. B. ran did, grosser Mann; ryen bar, langes Schiff; 
uen puat, gutes Kind; tin puat, gutes Weib; dyar puat, gute 
Weiber; rör did, grosse Männer. 

Anmerkung. Der Euphonie wegen wird zuweilen, na- 
mentlich wenn das Substantiv auf d oder t auslautet, und das 
Beiwort mit d oder t anfangt, dem Beiwort ein a vorgeschlagen; 
z. B. miwt adid, grosse Knaben. Die Konstruktion im Singu- 
lar s. §. 12. 

§. 24. 

Ist das Beiwort prädikativ^ so erhält es ein a, in 
männlichen Wörtern wohl auch e, als Vorschlag; z. B. uen 
apuat, (das) Kind ist gut; ryen abär, (das) Schiff ist lang; 
acuer arac, (der) Dieb (Bäuber) ist schlimm. Ebenso im Plural. 

Anmerkung. Die Form rac (arac) geht oft in reo, und 
bar (abär) in ber über. 

B. Steigerung, 
a) Komparatir. 

§. 25. 
Der Komparativ kann verschieden ausgedrückt werden 
und zwar: 



/ 
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1) dadurch^ dasg man nach dem Positiv e oder (noch öfter) 
ke (mit) setzt; z. B. ren adid ke (e) yin^ ich bin grösser 
als du, wörtlich: ich bin gross mit dir (verglichen). 
Diese Art des Komparativs kommt am öftesten vor. 

2) Durch den Positiv und Superlativ zugleich; kan apuat 
ko kene apuat ared, das ist besser, wörtlich: dieses 
ist gut und jenes ist sehr gut. 

3) Durch auer ('uer), mehr, mehr als, und a-nguen, besser. 

' b) Superlati?. 
§. 26. 

Den Superlativ bildet man entweder: 

1) durch ared, sehr; — es wird dem Beiwort nachge- 
setzt; z. B. bär ared, sehr lang; apuat ared, sehr 
gut; oder 

2) durch Iteration des Adjektivs, besonders wenn etwas 
Sinnenfalliges bezeichnet wird; z. B. lang-lang, schim- 
mernd, sehr hübsch; adik-adik (wohl auch atig-tig), 
sehr schön; akut-kut (akut-küt), dichtgedrängt, sehr voll. 

3) Endlich kann der Superlativ durch den Positiv und die 
Präposition etong, unter, ausgedrückt werden; z. B. 
yen abar etong koyc eben, er ist lang unter allen 
Leuten (d. h. der längste). 

G. Abstrakta aus Adjektiven. 

§. 27. 

Wir haben schon §. 21, Anm. 1 angeführt, dass ke, Sache, 
Ding, etwas, das was u. s. w. bedeutet. Will man nun ein 
abstraktes Substantiv bilden, so verbinde man dieses ]^e (im 
Plural ka) mit der Form des attributiven Beiworts; z. B. 
kepuat, Güte, Tugend; Plural: kapuät; kerac, Schlechtigkeit, 
Laster, Sünde; Plural: karac; kedid, Grösse; Plural: kadid; 
kemid, die Süssigkeit; Plural: kamid. 



, '1 
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Anmerkung. 1) Das Adverb a-ngnen, besser, erlangt 
durch diese Zusammensetzung mit ke die Bedeutung des Super- 
lativs; z. B. Den-did ye ke-nguen, Gott ist das höchste Gut. 

2) Bei diesen abstrakten Substantiven ruht der Ton immer 
auf der letzten Silbe. 



r 

Drittes Kapitel« 



1 tok 
2.r6u 

3 dyak 

4 'nguan (u-nguan) 
6 wdyec 

6 wdetem 

7 wderöu 

8 bet (bed) 

9 wde-nguan 

10 wtyer (wtyar) 

11 wtyer-ko-tok 

12 wtyer-ko-r6u 

13 wtyer-ko-dyak 

14 wtyer-ko-nguan 
16 wtyer-ko-wdyec 

16 wtyer-ko-wdetem 

17 wtyer-ko-wder6u 

18 wtyer-ko-bet (b6d) 



§. 28. 
a) Die Grundzahlen. 

19 wtyer-ko-wde-nguan 

20 wtyer-rou 

21 wtyer-rou-ko-tok 

22 wtyer-r6u-ko-r6u 

23 wtyer-r6u-ko-dyak 
30 wtyer-dyak 
40 wtyer-nguan 
50 wtyer-wdyec 
60 wtyer-wdetem 
70 wtyer-wderou 
80 wtyer-bet (bed) 
90 wtyer-wde-nguan 

100 bu6t (bouot) 

101 buot-ko-tok 
1000 tim 

1000 buor-tok (so Beltrame). 
1000 wtyer-bu6t. 



Sjnttktische Regel 
Alle Zahlwörter stehen ihren Substantiven 
nach. Ihre Form ist unveränderlich. 



. ■ . . ■ . ■ I ■ 
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8- 29. 

b) Die Ordnungszahlen. 

Tueng (öfter tueng), der (die, das) erste; 

de, der (die, das) zweite; — eigentlich: anders, das andere; 

callic, der (die, das) dritte; — eigentlich: der Mittelfinger; 

man gebraucht auch : dyak, drei, sowie man alle folgenden 

durch die Grundzahlen ausdrückt; 
cyeng, der letzte, hinterste. 

c) Die übrigen Zahlwörter. 

Callic = ^/j, Theilung in der Mitte; long-dyak = Yj; 
tok-ko-tok, je einer; rou-rou, je zwei Aya-tok, einmal; aya-rou, 
zweimal; aya-dyak, dreimal u. s. w. 



Viertes Kapitel 

Da.0 FtkiTTroirt. 

Wir unterscheiden a) persönliche, b) besitzanzei- 
gende, c) hinweisende, d) beziehende, e) fragende 
und f) unbestimmte Pürwörter. 

§. 30. 
a) Persönliche Fürwörter. 

a) elnfacke* 
Volle Form: Gekürzte Form: 

ghen (an), ich; ghog, wir; gha (a); gho (o, a); 

yin, du; uek, ihr; yi (i); ue (o); 

yen, er, sie, es; kek, sie; ye (e); ke. 

Anmerkung. 1) Das zurückbeziehende persönliche 
Fürwort mich, dich, sich drückt man einfach und vielfach 
durch rot aus; z. S. jo rot (jo gekürzt aus jot), erhebe dich 
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(Atehe auf)^ Plural: jotke rot^ erhebet euch. Ebengo: ghSn a 
ting (tyeng) rot, ich sehe mich. 

2) Die Abänderung der persönlichen Fürwörter nach 
Beugungsfallen geschieht wie bei den Substantiven, jedoch 
werden sie oft in der gekürzten Form dem entsprechenden 
Verb angehängt; z. B. statt zu sagen: yin, yek ghen, du, gib 
mir, sagt man: yin, yeka; statt: gh6n yek yin, ich gebe dir, 
heisst es: ghSn yeki u. s. w, 

ß) Zmiminengegetite, 

§. 31. 

Ghatok oder'atok, ich allein; 

yitok oder itok, du allein; 

yetok oder ^tok, er (sie, es) allein. 

Grhapec oder apeo, ich selbst; ghopec, wir selbst; 
yipec oder ipec, du selbst; uepec, ihr selbst; 
yepecoderepec,er(sie, es) selbst; kepec, sie selbst. 

Anmerkung. Statt pec (peyc, selbst) kann man auch 
guop, Körper, Wesen, Wesenheit unterstellen und sagen: 
ghaguop (aguop), yiguop, yeguop u. s. w. 

b) Besitzanzeigende Fürwörter. 

§. 32. 

Alle Fürwörter dieser Klasse sind Suffixen und zwar: 
Einzahl. Mehrzahl. 



mein 


dia 




meine 


cia (kia) 


dein 


du 




deine 


ku 


sein (ihr) 


de 




seine (ihre) 


ke 


unser 


da 




unsere 


kua 


euer 


dun(duon 


^duen) 


euere 


kün(kuon,kuen) 


ihr 


den; 




ihre 


ken. 



Beispiele. 

Lyem-dia, meine Zunge; lyem-da, unsere Zunge; 

lyem-du, deine Zunge; lyem-dun, euere Zunge; 

lyem-de, seine (ihre) Zunge; lyem-den ihre Zunge. 
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üil-da^ meine Worte; uÄl-kua, unsere Worte j 

uel-ku, deine Worte ; ' uÄl-kün, euere Worte ; 

uel-ke, seine (ihre) Worte; uel-ken, ihre Worte. 

Anmerkung. Statt der gewöhnlichen Suffixen, dia, du, 
d& u. 8. w. gebraucht man, wenn yon Xörpertheilen die Rede 
ist, oft die gekürzte Form des persönlichen Fürwortes, aber als 
Präfixe; man sagt also auch: gha-lyeb, yi-lyeb, ye-lyeb, 
gho-lib, ue-lib, ke-lib; ebenso: gha-nom, mein Kopf, statt: 
nom-dia; yi-cyn, deine Hand, statt: cyn-du. Da aber diese 
Formen auch oft eine adverbiale Bedeutung erhalten, z. B. 
gha-cyn, eigenhändig (wörtlich: ichhändig); ue-cok, hinter 
euch, euch auf dem Fusse (wörtlich: euchfüssig), so ge- 
braucht man, falls eine Zweideutigkeit entstehen sollte, 'die 
oben aufgeführten Suffixen. Yergl. §. 57, Anm. 2. 

§. 33. 
Auf ähnliche Weise, wie die Abstrakta — s. §. 27 — 
entstehen die Formen für das als Substantiv gebrauchte besitz- 
anzeigende Fürwort: das Meinige, Deinige u. s. w. — Durch 
ke (Sache, Ding) in Verbindung mit der entsprechenden Suf- 
fixe, nämlich: 

Einzahl. Mehrzahl. 

ke-dia, das Meinige; - ka-cia, das Meinige; 

ke-du, das Deinige; ka-ku, das Deinige; 

ke-de, das Seinige (Ihrige); ka-kei, das Seinige (Ihrige); 

ke-da, das Unsrige; ka-kua, das Unsrige; 

ke-dun, das Eurige; ka-kun, das Eurige; 

ke-den, das Ihrige. ka-ken, das Ihrige; 

Beispiele.* 

Ean ke-dia, das gehört mir; göre ke-du, dies Buch ist dein; 

kak ka-ken, das ist sein. 

Anmerkung. Statt: ke-dia, ke-du u. s. w. seht auch 
oft: yeke-dia, yeke-du u. s. w. 

§. 34. 
Auf eigenthümliche Weise werden die Bezeichnungen von 
vier Verwandtschaftsgraden und dem Nennwort mad, Freund, 
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in Verbindung mit den §. 32 erwähnten SufBxen» gebildet, 
nämlich : 



> Vater. 



IIa, mein 
or, dein 
nn, sein (ihr) 
n&-da, unser 
TLr-dibi, euer 
nn-den, ihr 



Ma, meine 
mor, deine 
m&n, seine (ihre) 
ma-da, unsere 
mor-dnn, euere 
m&n-den, ihre 

Nyankay*), meine 
nyankuy, deine 
ny anken, seine(ihre) 
nyankay-da, unsere 
nyankay-dün, euere 
nyankay-den, ihre 

Mad, mein 
muod (müd), dein 
me-de, sein (ihr) 
mad-da, unser 
mad-dun, euer 
mad-den, ihr 



> Väter. 



Mutter. 



> Mütter. 



Uar-cia, meine 
uar-ku, deine 
uar-ke, seine (ihre) 
uar-kua, unsere 
uar-kun, euere 
uar-ken, ihre 

§. 35. 

Mar-cia, meine ^) 

mar-kuy deine 

mar-ke, seine (ihre) 

mar-kua, unsere 

mar-kun, euere 

mar-ken, ihre 

§. 36. 

Nyirkay, meine 

nyirkuy, deine 

nvirken seine ^ihre^ 
> Schwester. ,1 >8chwestem 

nyerke-kua, unsere! 

nyerke-kün, euere ] 

nyerke-ken, ihre j 

§. 37. 

Med-kia, meine 
med-ku, deine 
med-ke^ seine (ihre) 
med-kua, unsere 
mM-kun, euere 
med-ken, ihre 



> Freund. 



> Freunde. 



^) Die Formen uar-cia, uar-ku unduar-ke, eowie mar-cia, mar-ku 
und mar-ke bezeichnen Vater und Grossvater, eowie Mutter und Gross- 
mutter. 

*) Hr. Beltrame schreibt: nyankae. In der Aussprache ist fast 
kein Unterschied. 
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üanmad, mein Bruder (auch mit der weitem Bedeutung: 
Verwandter)^ Plural: uanmed, folgt ganz dem yorausgehenden 
mad; also: uanmud^ dein Bruder (Vetter); uanmad-da, unser 
Bruder (Vetter) ; uanmed-kua, unsere Brüder (Vettern) u. s. w. 

c) Hinweisende Fürwörter. 

§. 38. 

In der B.egel drückt der Dinka das alleinstehende 
Demonstrativum : dieser, diese, dieses durch: kan, Plural: 
kak aus ; z. B. kan man e uanmud, dieser (ist) ein Sohn deines 
Bruders; kan abi man dyet, diese wird einen Sohn gebären; 
na aci kan ting, aci lo akenbay, nachdem er das (dieses) ge- 
sehen hatte, ist er weggegangen. 

Steht aber das Demonstrativ mit einem Hauptwort in 
Verbindung, so erhält das Substantiv regelmässig in der Ein- 
zahl die Suffixe 6 (zuweilen hört man auch de), in der Mehr- 
zahl die Suffixe ke; z. B. rane arac, der (dieser) Mensch ist 
schlecht; rdrke arac, die (diese) Leute sind schlecht 

Anmerkung. Vergl. §. 16. Anm. Wir accentuiren 
dieses e (e) und ke (ke), da wir ja auch im Deutschen zwischen: 
der Mann (homo) und der Mann (homo iste) in der Betonung 
einen Unterschied machen. 

unser Demonstrativ: jener, jene, jenes heisst: kene 
(ken), im Plural: kaka (kak); z. B. kan aci jam, ko kene aci 
byet, dieser redete, und jener schwieg; yin a nong puou kan 
ko kene? willst du dieses oder jenes? 

Dazu kommen noch die Komposita: yenkan (yenekan), 
dieser, diese, dieses, Plural: kekak; sowie: ketuy (ketui), jener, 
jene, jenes dort; Plural: kakuy (kaküi). 

d) Beziehende Fürwörter. 

§. 39. 
Das am öftesten vorkommende Pronomen dieser Art i^t 
im Singular und Plural e, wohl auch ye und ke (im Plural 
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auch ka nnd ai selten) mit der Bedentnng: welcher, welche, 
welches. 

In Verbindung mit dem vorausgehenden Worte erscheinen 
nun folgende Formen: 

Einzahl. Mehrzahl. 

J^ J' W'W*^, welch», '^^■^■W'l 

yen ye f^^J®^?®' ^®^^^®' kgt' ta r^iejeiugen, welche. 
^ ' * ' I dasjenige, welches^ ' ' 
ye(yen), kej kek, ke, 

Das Neutrum: dasjenige, was (id quod) drückt man 
durch: ke aus; worin, wo (in quo, ubi) durch: te, tede, 
tede. . . tin; woraus (ex quo): yekan (ye-kan); wesswegen 
(propter quod): ko-yekan. 

Beigpiele* 

Ban e luoy apuat, ein Mann, welcher brav arbeitet Statt e 

könnte man auch: ye oder ke gebrauchen. 
R5r ka (ke, ye, ai) luoy apuat, Leute, welche bray arbeiten. 
Ban e ringe ke-de, ein Mann, dessen diess Fleisch ist (dem 

diess Fleisch gehört). 
B5r ke ring^ ke-den, Leute, deren diess Fleisch ist. 
Ban e ca yek kan (ca kan yek), ein Mann, welchem ich das 

gegeben. 
B5r ke ca yek kan (ca kan yek), Leuten, welchen ich das 

gegeben. 
Ban e ca ting, ein Mann, welchen ich sah. 
'Bbr ke ca ting, Leute, welche ich sah. 

Ban e ci ghen kan kap tede (etong) yen, ein Mann, yon wel- 
chem ich das erhalten habe. 
B5r ka (ke) ci ghen kan käp tede (etong) kek, Leute, yon 

welchen ich das empfangen habe. 
Leka (die yoUere Form: lekegha) ke yin a tak, sage mir das, 

was du denkst 
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e) Fragende Fürwörter. 

§. 40. 

Das interrogatiYe wer? drückt der Dinka durah: ye-nga 
oder nga, was? durch: ye-ngu oder ngu aus. Zahl und Gre- 
schlecht wird dabei nicht unterschieden. Eine andere seltenere 
Form statt ye-ngu ist ye-ka-ngu. 

SjBtaktbehe legeL 

Die Yerschiedenen Beugefälle werden wie bei den 

Substantiven gebildet 

Beispiele. 
Kga (ye-nga) aci kan loy? wer hat das gethan? 
Te-ghe-nga? wer bin ich? 
Te-yi-nga? wer bist du? 
Ye-ye-nga? wer ist er? 
Te-gho-nga? wer sind wir? 
Te-ue-nga? wer seid ihr? 
Te-ke-nga? wer sind sie? 
Ye kek nga a man uey-kua? welches sind die Feinde unserer 

Seele? 
Ye-nga luel e? Ye-ye-nga lud? wer ist der, welcher sagt? 
Ye-ye-nga, ye yöm uelke ping ko uar? wer ist der, dem die 

Winde gehprchen und die See? 
Ye-ye-nga? cie ghen beyn ? wer ist er? bin nicht ich der König? 
Ye-nga lek yi (leki)? wer sagt dir? 
Nga (etong nga) aba gam? wem soll ich glauben? 
Ye-Bgu loy? oder: yin a loy ngu? was thust du? 
Ye-ngu be loy? oder: yen abi ngu loy? was wird er thun? 
Ye-ngu ca loy? oder: ghen aci ngu loy? was habe ich gethan? 
Den-did aci ngu rek etong koyc? was hat Grott den Menschen 

gethan? 
Grhen abi ngu loy, ba kan kap ? was werde (muss) ich thun, 

um das zu erlangen? ^ 
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Anmerknng. Aas den angeftihrten BeiBpielen ist er- 
sichtlich, dass die yoUe Form: ye-nga und ye-ngu am Anfange 
des Satzes (die persönlichen Fürwörter in der Mitte), die ge- 
kürzte ng^ und ngu meist nach der Formative des Ferfeks 
und Futiu*s steht 

Andere InterrogatiYe sind: 

6 — als Suffixe gebraucht was für ein? z. B. akolo? an 
welchem Tage? wann? teno? wo? woher? wohin? 
wörtlich: was für ein Ort? 

A6} wie? zuweilen auch: wohin? 

ye . . . de? wieviel? im Plural: ke . . . di oder yeke . . . di? 

na? wann? 

ag6? wo? 

ne-ngu? (zuweilen auch: ye-ngu?) warum? 

« 

Syntaktifcke Bemerkangen. 

1) Te . . . di, ke . . . di oder yeke . . . di nehmen ihr be- 
zügliches Substantiv in die Mitte; z. B. ghonter yeke 
rör di aci Den-did cak? wieviele Menschen hat Gott 
einst erschaffen? 

2) Ne-ngu steht (wie ye-nga und ye-ngu) am Anfang des 
Satzes, na und ayo am Ende; z. B. ne-ngu yin aci 
kan loy? warum hast du das gethan? yin ayo? wo 
bist du? yen abi ben na? wann wird er kommen? 

f) unbestimmte Fürwörter. 

§. 41. 
Dahin gehören: 

eben, ganz, jeder, ein gewisser; 

, l jemand, dn gewisser; 
tetok, einige, manche; 



aom-ran 1 . , , . 

, , , }> memand, keiner; 
acin-tok j 
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de, Plural: kok (beides Suffixen), ein anderer; 

de ... d^ 1 

' * * l der (die, das) eine, der (die, das) andere ; 
wOK ... de I 

tetok . . . kok, die einen, die andern ; 

kede, etwas; 

acin kede, nichts (ohne etwas); 

donya, Plural: kokya, das Uebrige. 

Anmerkung. Pur unser deutsches man existirt keine 
eigene Perm; es wird auf ähnliche Weise, wie im Lateinischen 
ausgedrückt; z. B, koyc a luel, man sagt, wörtlich: die Leute 
sagen; na ghog a gam, wenn man glaubt^ wörtlich: wenn wir 
glauben. 



Fünftes Kapitel 

DasZeit-Vf^ox-t. 

§. 42. 

Past alle dinkaischen Yerba sind primitive Wurzeln, welche 
nicht selten — ohne grosse Veränderung der Quantität u. s. w. — 
auch als Substantive, Adjektive oder Präpositionen gebraucht 
werden. 

Die meisten Yerbalwurzeln schliessen mit einem Eonso« 
nanten ; z. B. nap, herausnehmen, heraus nippen; ner, drehen, 
verdichten; tem, schneiden u. s. w. TSur einzelne haben im 
Auslaut einen Vokal und zwar meist o, y oder u; z. B. bo, 
kommen; ngay, nehmen; cyu (kyu), schreien, krähen. 

Man kann diese Wurzeln als Infinitive auffassen, oder 
auch, namentlich die auf einen Vokal auslautenden, als Im- 
perative. 
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A. Die Zeiten und ihre Bildung. 

§. 43. 

Die Dinka haben nur die s. g. drei Hauptzeiten: Präseng, 
Perfekt und Futur. 

Das Präsens besteht aus der Wurzel, der man das ent- 
sprechende Subjekt (Substantiv, persönl. Pronomen etc.) und 
unmittelbar die Eormative a vorsetzt; z. B. gam, glauben; 
ran a gam, der Mann glaubt; rdr a gam, die Leute glauben; 
ghog, uek, kek a gam, wir glauben, ihr glaubet, sie glauben. 

Es wird somit weder auf die Zahl noch die Person eine 
Eücksicht genommen. Die Formative bleibt oft weg. 

Im Perfekt steht der Wurzel die Formative aci (oft 
gekürzt: ci) vor; z. B. ghen aci gam, yin aci gam, gh6g aci 
gam, ich habe geglaubt, du hast geglaubt, wir haben geglaubt. 

Jedoch ändert die Wurzel im Perfekt zuweilen: 

1) ihre Quantität; z. B. ghen a nin, ich schlafe; im Per- 
fekt: ghen aci nin, ich habe geschlafen; 

2) erleidet sie einen Umlaut; z. B. ghen a gal, ich be- 
ginne; im Perfekt: ghen aci gol, ich habe begonnen; 
oder 

3) eine Kontraktion; z. B. ghen a ruom, ich raube; im 
. Perfekt: ghen aci rum, ich habe geraubi 

Anmerkung. Es lässt sich über diese Mutation keine 
bestimmte B.egel feststellen. Im Wörterbuch werden wir das 
Perfekt (Futur) jedesmal verzeichnen. 

Im Futur steht statt aci die Formative abi; z. B. an 
(ghen) abi gam, ich werde glauben; yin abi nin, du wirst 
schlafen; yen abi gol, er wird beginnen; ghog abi rum, wir 
werden rauben. 

Anmerkung. 1) Aus den obigen Formen: nin, gol, 
rum u. 8. w. ist zu entnehmen, dass die im Perfekt veränderte 
Wurzel auch im Futur erscheine. 

2) Bo, kommen, hat im Futur immer abi ben, während im 
Perfekt aci bo mit aci ben wechselt. ^ 
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Paradlpia itt Terkas gan^ nln, gal^ ruak. 

§. 44. 
L PräBens. 

Einfaeke ZaU. 
ghen (an) a gsm, ich glaube; yin a gam^ du glaubst; yen a 

gam, er glaubt; 
gben (an) a nin, ich schlafe; yin a nin^ du schläfst; yen a 

nin, er schläft; 
ghen (an) a gal, ich beginne; yin a gal, du beginnest; yen a 

gal, er beginnnt; 
gh§n (an) a ruok, ich binde; yin a ruok^ du bindest; yen a 

ruck, er bindet. 

Ylelfiiche Zahl, 
ghog a gam, wir glauben; u^k a gam, ihr glaubet; k^k a gam^ 

sie glauben; 
ghog a nin^ wir schlafen; uSk a nin, ihr schlafet; k^k a nin, 

sie schlafen; • 
ghog a gal; wir beginnen; uSk a gal, ihr beginnet; k^k a gal, 

sie beginnen; 
gh6g a ruok, wir binden; u^k a raok, ihr bindet; k^k a ruok, 

sie binden. 

§. 45. 
11. Perfekt. 

Einfache Zahl. 

ghSn (an) aci gam, ich habe geglaubt; yin aci gam, du hast 
geglaubt; yen aci gam, er hat geglaubt; 

gh^n (an) aci nin, ich habe geschlafen; yin aci nin, du hast 
geschlafen; yen aci nin, er hat geschlafen; 

ghßn (an) aci gol, ich habe begonnen; yin aci gol, du hast be- 
gonnen; yen aci gol, er hat begonnen; 

gh^n (an) aci ruk, ich habe gebunden; yin aci ruk, du hast 
gebunden ; yen aci ruk, er hat gebunden. 
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Yielfaeke ZaU. 

ghbg aci gam^ wir haben geglaubt; n^k aci gam, ihr habt 
geglaubt; kSk aci gam, sie haben geglaubt; 

ghog aci nin, wir haben geschlafen; uSk aci nin^ ihr habt ge- 
schlafen; kSk aci nin^ sie haben geschlafen; 

gh6g aci gol, wir haben begonnen; uSk aci gol^ ihr habt be- 
gonnen; kSk aci goly sie haben begonnen; 

ghog aci ruk^ wir haben gebunden; uSk aci ruk^ ihr habt 
gebunden; k§k aci ruk, sie haben gebunden. 

§. 46. 

m. Futur. 
Elnlkche Zahl. 

ghdn (an) abi gam, ich werde glauben; yin abi gam^ du wirst 
glauben; yen abi gam^ er wird glauben; 

ghdn abi nin^ ich werde schlafen; yin abi nin, du wirst 
schlafen; yen abi nin, er wird schlafen; 

ghÄn abi gol, ich werde beginnen; yin abi gol, du wirst be- 
ginnen; yen abi gol, er wird beginnen; 

gh^n abi ruk, ich werde binden; yin abi ruk^ du wirst binden; 
yen abi ruk, er wird binden. 

TIeiraeke Zakl. 
ghög abi gam, wir werden glauben; u^k abi gam, ihr werdet 

glauben; kik abi gam, sie werden glauben; 
ghog abi nin, wir werden schlafen; uÄk abi nin, ihr werdet 

schlafen; k^k abi nin, sie werden schlafen; 
ghog abi gol, wir werden beginnen; u^k abi gol, ihr werdet 

beginnen; k^k abi gol, sie werden beginnen; 
gh6g abi ruk, wir werden binden; u^k abi ruk, ihr werdet 

binden; kSk abi ruk, sie werden binden. 

Das Fassiyum. 
§. 47. 
Für das Fassiyum im Fräsens und Futur gibt es nur 
Eine Form, und diese unterscheidel sich yom Akfkum blos 
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durch' die Quantität der Silbe i in der PräformatiYe abi; diese 
wird im Passivum abi; z. B. yen abi col heisst: er wird rufen, 
und yen abi col heisst: er wird gerufen, oder auch: er wird 
gerufen werden. Dieses abi geht durch alle drei Personen 
und die einfache und yielfache Zahl. 

Auf gleiche Weise wird das Präsens und Perfekt des 
Passivums durch aci mit der Wurzelform des Perfekts gebildet; 
z. B. yen aci col, er hat gerufen, und yen .aci col, er wird 
gerufen (eigentlich: er ist der Grerufene) und: er ist gerufen 
worden. 

Auch dieses aci erscheint durch alle drei Personen und 
beide Zahlen, und besonders in gekürzter Form als Particip (ci). 

Yerschmelzung von aci und abi mit den persönlichen 

Pürwörtern. 

§. 48. 

So oft ein persönliches Fürwort Subjekt ist, yerschmelzen 
die Dinka gar häufig das Pronomen mit der Formative des 
Perfekts und Futurs, aber so, dass diese den ersten Theil des ^ 
neuen Wortes bildet, wie wir z. B. auch im Deutschen eine 
solche doppelte Stellung der Wörter haben und sagen können: 
wir haben ja gesagt, oder auch: haben wir ja gesagt u. s. w. 

Diese Yerschmelzung geschieht nun auf folgende Weise: 

a) lin Perfekt: 

ghen (an, gha) aci — oder durch Metathesis: aci gha — geht 

über in aca; 
yin (yi) aci — oder durch Metathesis: aci yi — geht über 

in aca (aci); 
yen (ye) aci — oder durch Metathesis: aci ye — geht über 

in ace (aci6); 
ghog aci — aci ghog geht über in: acüg; 
uek aci — aci uek „ * „ „ acak (zuweilen: acuek); 
kek aci — aci kek „ „ „ acik (acik). 

8 
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Anmerkung. In Fragesätzen nnd wohl auch sonst oft 
fallt das erste a aus^ und es erscheinen dann die Formen: 
ca, cüg, cak u. s. w. 

b) im Futur* 

an (gha, ghen) abi — abi gha — geht über in: aba; 

yin (yi) abi — abi yi — „ „ „ aba (abi); 

yen (ye) abi — abi ye — „ „ „ abe (abe); 

ghog abi — abighog— „ „ „ abug (abü)j 

uek abi — abi uek — „ „ „ abak (abak) ; 

kek abi — abi kek — „ „ „ abik (abik). 

Anmerkung. Was oben von der Kürzung des aca u. s. w. 
gesagt worden, gilt auch von aba, abug u. s. w., so dass also 
die Formen: ba, be (be), büg, bak und bik erscheinen. 

Bezeichnung der Negation. 

§. 49. 

Dieselbe Wurzel, welche als Formative des Perfekts dient, 
nämlich aci (ci), gilt im Präsens und im Futur als Nega^ 
tion. Um aber Präsens und Perfekt unterscheiden zu können^ 
betont der Dinka das negirende aci am Ende = aci oder 
hängt auch noch ein kurzes e an, somit acie; z. B. an a lo, 
ich gehe; an aci lo, ich bin gegangen; an aci (acie) lo, ich 
gehe nicht. 

Im Futur steht dieses aci (ci) vor der Formative bi, 
oder, wenn man will, ci zwischen a und bi (aci bi oder a ci 
bi); z. B. an aci bi lo, ich werde nicht gehen, 

Anmerkung. Im passiven Präsens und Futur erhält 
abi (ci) das gedehnte i, also aci bi; z. B. kan aci bi loy, das 
wird nicht gethan (geschieht nicht) oder: wird nicht gethan 
werden. 

Im Perfekt erscheint als Verneinungspartikel keyc (ge- 
kürzt auch key' oder ke'). Folgt auf keyc eine Verbalwurzel, 
die mit einem Quetschlaut beginnt, so gebraucht man gewöhn- 
lich die gekürzte Form; z. B. an akey' cam, ich habe nicht 
gegessen. 
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Wie man die Yemeinung im Imperativ ausdrückt^ siehe 
§. 50, Ende. 

B. Eedeweisen (modi). 

Wir haben im Dinkaischen ausser dem Indicatiy (siehe 
oben die Paradigmen) den Imperativ, Infinitiv und 2 
Participien. 

Der Imperatiy. 

§. 50. 

Wir unterscheiden die Verba, die auf einen Konsonanten, 
und jene, welche auf einen Vokal auslauten. 

Bei den erstem gilt die Begel, dass man im Singular zur 
Wurzel ein ganz kurzes e fügt; z. B. gale, beginne; came, 
isS) deke, trink; jame, rede; kaje, stehe still, warte; nyuce, 
setze dich. 

Anmerkung. 1) Selbst in den angeführten Beispielen, 
stimmen nicht alle Dinka bezüglich des „e" überein; manche 
verschlucken es so, dass man fast nur die reine Wurzel hört. 
Nie hört man dieses Final- e in den Wörtern auf b und n; 
z. B. lyeb, öffne; pen, missrathe. 

2) Bei einigen wenigen Zeitwörtern nimmt man zur Bil- 
dung des Imperativs im Singular die Form des Perfekts; 
z. B. pyeng, Perfekt: ping; Imperativ: ping, horche, höre; 
pyek, Perfekt : pik ; Imperativ :. pik, dränge. 

Der Plural des Imperativs besteht in der einfachen 
Wurzel mit der Suffixe ke (die zuweilen fast wie ki lautet); 
z. B. galke, beginnet; camke, esset; dekke, trinket; jamke, 
redet; kajke, wartet; nyucke, setzet euch; pyengke, höret; 
pyekke, dränget. 

Die Verba, welche auf einen Vokal endigen, erhalten im 
Imperativ der einfachen Zahl keinen Zusatz : die Wurzel ist 
Imperativ; z.B. ngay, nehmen, und nimm; luy, lugen, gucken, 
und lug, guck ; cyu (kyu), schreien, krähen, und schreie, krähe. 

Im Plural erscheint wieder die Suffixe ke; z. B. ngayke, 
nehmet; luyke, luget; cyuke (kyuke), schreiet. 

8* 
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Den Imperativ der ersten und dritten Person drückt 
der Dinka durch das Futur aus; z. B, ghog abi cam heisst 
sowohl: wir werden essen, als: essen wir; ghog abi dek: wir 
werden trinken, und: trinken wir. Ebenso: kek abi cam, sie 
werden essen, und: sie sollen essen; kek abi dek, sie werden 
trinken, und: sie sollen trinken. 

Anmerkung. 1) Nicht selten werden in diesen Fällen 
die gekürzten oder verschmolzenen Formen (s. §. 48) ange- 
wendet ; z. B. büg cam statt ghog abi cam ; bik dek statt kek 
abi dek u. s. w. 

2) Eim'ge unregelmässige Formen des Imperativs s. §. 52. 

Den negirenden Imperativ bildet der Dinka durch Vor- 
setzung der Wörter: du (dun, dune) im Singular, dunke (duoke, 
duonke) im Plural; z. B. du (dun, dune) lo, gehe nicht; dunke 
(duoke, duonke) lo, gehet nicht. 

Infinitl? und Participien. 

§. 51. 

Wir haben §. 42 angemerkt, dass man die einfachen 
Wurzeln des Präsens und Perfekts als Infinitive aufiEassen 
kann. Dies ist besonders der Fall, so oft aci oder abi als 
Präformativen erscheinen; z. B. yen aci lek heisst eigentlich: 
er hat aufgehört zu sagen, d.h. er sagt nicht mehr, hat 
gesagt; yen abi lek, er wird sagen, heisst wörtlich: er wird- 
kommen (bo, bi) zu sagen; an abi ben, ich werde kom- 
men (ich komme zu kommen), ähnlich wie der Rumäne 
sein Futur bildet: veng a vegnir. 

Nur sehr selten wird der einfache Infinitiv (die Verbal- 
wurzel) angewendet; z.B. ich lerne (lehre) schreiben: ghen 
a nyec gor. Viel häufiger erscheint die Konstruktion mit ba, 
bi, (be) büg u. s. w., besonders in den Fällen, in denen in 
unserer deutschen Sprache dem Infinitiv das „zu" voransteht; 
z. B. ist ein Blinder im Stande einen Blinden zu führen? 
ran cor a leu, bi (be) cor wtel? ich möchte gerne etwas zu 
essen haben: ghen a nong puou, ba kede cam. 
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Anmerkung. 1) Die lateinische Eonstruktion des ao- 
cuslativus cum infinitivo drückt der Dinka durch den In- 
dikativ aus; z. B. er hat eifahren, dass dein Bruder gestorben 
sei, heisst: yen aci nyic, uanmüd aci t6u (also wörtlich: er 
hat erfahren^ dein Bruder ist gestorben). 

2) So oft unser „dass" im Lateinischen durch „ut** ^ge- 
geben, werden muss, konstruirt der Dinka mit ba, bi (be), 
büg u. s. w.; z. B. baynk^ a nong pu6u, büg jam e wtong 
jyeng, diese Herren wünschen, dass wir in der Dinka-Sprache 
reden. 

Das Particip des Präsens drückt man durch die Verbal- 
wurzel und die Präfixe a aus; z. B. a cam, essend; a nin, 
schlafend; a nong, habend, besitzend. Geht nun ein Subjekt 
voraus (Pronomen, Substantiv u. s. w.), so erhält man die 
Porm des Indicativs im Präsens; z. B. gh^n a cam, ich (bin) 
essend, ich esse; yin a dek, du (bist) trinkend, du trinkst. 

Das Particip des Perfekts bildet man durch die Yerbal- 
wurzel (des Perfekts) mit vorgesetztem ci in der thätigen, ci 
in der leidenden Bedeutung ; z. B. ci tou, der (die, das) Todte ; 
ci lek, der gesprochen hat — locutus — ; ci col, der gerufen 
hat — vociferatus; ci lek, der (die, das) Gesprochene — dic- 
tus, a, um; ci col, der (die, das) Gerufene — vocatus, a, um. 
Statt ci col kann man auch a col gebrauchen. 

Anmerkung. 1). Geschlecht und Zahl bleiben immer 
unverändert. 

2) Diese Participien, besonders die des Perfekts, finden 
viel häufiger, als in andern Sprachen, ihre Anwendung; denn 
statt der beziehenden Fürwörter nimmt der Dinka lieber die 
Participial-Konstruktion; z. B. rör ci kan ping aci dyör äröd, 
die Leute, welche dieses hörten, staunten sehr, wörtlich : „Leute 
habend diess gehört, staunten sehr"; ran ci col aci luel: ye 
yic, der Mann, welcher gerufen wurde, hat ausgesagt: es 
ist wahr. 

C. Irreguläre und defektive Verba. 

§. 62. 
1) Bo, kommen, bildet den Imperativ im Singular: bar, 
im Plural: bak. Im Perfekt wechselt die Form: aci 
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bo und aci ben; im Futur immer t abi ben. "Wohl- von 
derselben "Wurzel bo erscheinen die Formen { ba und 
bak in der Bedeutung: sei und seid. YergL das ita- 
lienische yenire und diventare. ^^Sein^^ als Kopula 
wird nicht ausgedrückt; z. B. ghftn a beyc, ich (bin) 
krank. YergL die arabischen Phrasen: ana faktr; 
el-hawa radi. 

2) liOy gehen, bildet den Singular des Imperativs: lor, 
den Plural: lak. Die Phrase: gehe im Frieden! heisst: 
lor6; gehen wir im Frieden = log6. Die Frage: soll 
ich, sollen wir gehen, lautet: lar? 

3) Statt des gewöhnlichen nong (nang), haben, erscheint 
im Präsens zuweilen: de. Das „nicht haben" drückt 
man durch die Präposition: acin (ohne, sine) aus mit 
folgendem Substantiv; z. B. yin acin pu6u, du hast 
kein Herz. 

4) Unser unpersönliches : .,manmuss, man soll" heisst: 
edi oder auch di. 

5) Die Phrase: „es ist nicht (nichts) vorhanden^^ lautet: aliu. 



Sechstes Kapitel 



§. 53. 

Nebenwörter der Zeit 

£mane (yemane), ömanic (yemanic, yemenic), jetzt. 

U§r, gestern; akol-tuöng-uftr, vorgestern, „Tag vor gestern". 

Akol6, heute, „an diesem Tage". 

Akuriec (akoriec^ akoriec), immer, alle Tage. 
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Alanon (aloghon), jemals; in Verbindung mit key* (akey*) = 
niemals; z. B. an akey' ting alauon, ich habe nie gesehen. 
Yergleiche das italienische mai und non maL 

Alediy nimmer; ewig nicht. 

Alubt, oft. 

Wnyak, 1) morgen; 2) morgens. 

Wnyak-dur^ frühmorgens^ am frühen Morgen. 

§. 64. 

Nebenwörter des Ortes. 

< 

Ayo (ayö), wo. 

Tic, von innen, drinnen. 

Beyc, draussen. 

Te (ten, tene), hier, an diesem Orte; hieher. 

Tetüy, dort. Vergl. das italienische oostui. 

Tede-eben, überall. 

Temec (te meo), entfernt. 

Tewtyok (te-wtyok), nahe. 

§. 66. 

Nebenwörter der Art und Weise. 

Alotiom, ungleich, uneben. 

D^b, schnell, bald; kontrahirt aus: dey' ben. 

^*y'' (•^y'> ' schnell, bald. 
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Deyc (deyO 
Mäd (emäd), langsam. 
Apuat, gut; arac, schlecht. 
Did, gross; lik (alik), klein. 

§. 66. 

Nebenwörter der Quantität. 

Alik (alik), wenig. 
Acuec, viel. 
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Eben, alles. 

Eerieo (kineo) eben, gar alles. 

Anmerkung. Alle Adjektive können auch als Neben- 
wörter dienen. 



Siebentes Kapitel. 

Das 'Vev'hBltxMimmy^ortm 

%. 67. 

Man kann hier die eigentlichen Präpositionen, deren es 
nur wenige gibt, Ton jenen Yerhältnisswörtem^ die auch als 
andere Bedetheile, namentlich als Substantive Torkommen, 
unterscheiden, und diese letztem füglich Fostpositionen 
nennen. Zur ersten Elasse gehören: 

E, zeigt die verschiedensten Verhältnisse an; z. B. e rin-oia, 
in meinem Namen; e 16m, von der Seite;' e tong, mit 
der Lanze; e p^y wdyec, nach fünf Monaten u. s. w. 

Etong, von, zu, wegen; z. B. etong ryey, vom Schifife aus; 
etong yin, von (zu) dir; etong dut e koyc, wegen der 
Volksmenge. 

Ee (keke), mit; z. B. ke yin, mit dir; ke koyc-ke, mit seinen 
Jüngern. 

Lyel 1 unter; z. B. pifi-tar, unter der Erde; teyn-lyel unter 

Tar j das Geschirr (auch: unter dem Topf). 

Na (sehr selten), nach; z. B. na uölke, nach diesen Worten. 

Zur zweiten Elasse gehören vorzüglich folgende: 

1) A.\6 (dann, hierauf) nach; z. B. p§y r6u al^ nach 
zwei Monaten. 

2) Cyeng (der letzte), nach; z. B. an aci ben ye cyeng, 
ich bin nach ihm gekommen. 

.3) TuÄng (der erste), vor; z. B. ye nyin tuöng, vor 
seinen Augen (vor ihm). 
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4) Yo (yio, das Innere), entspricht dem grieoh« iv und 
el<:; z. B. yen a nin ghut-ic, er schläft im Hause; lak 
ghut-icy gehet in's Haus. 

5) Eou (Rücken), auf; z. B. mul-köu, auf dem EseL 

6) L6m (Seite), neben, gegen; z. B. pul-löm, neben 
dem See; bay-lom, gegen das Dorf (hin). 

7) Nom, Fl. nim (Kopf), auf, vor; z. B. ghut-nom, auf 
dem Hause; piu-nim, auf den Wellen; koyc-nim, vor 
den Leuten. 

8) Te (tede, Ort), anstatt; z.B. korör te(tede) rdc, eine 
Schlange statt eines Fisches. 

Anmerkung. 1) Oft wird die Präposition oder Fost- 
position ganz weggelassen, wenn der Sinn nicht zweideutig ist; 
z. B. ghut, zu Hause; pan, in's Dorf. 

2) Bei den Theilen des menschlichen Körpers wird ge- 
wöhnlich kein eigenes Verhältnisßwort gesetzt, wohl aber die 
gekürzte Form des betreffenden persönl. Pronomens yorange- 
stellt; z. B. gha-nom, auf meinem Kopfe; ye-cen, mit seinen 
Händen; ye-nyin, mit seinen Augen. 



Achtes Kapitel 

Das Sindei?rox*t. 

§. 58. 
Dahin gehören: 

Acit-ke oder acit-ki, wie. 

Ai (selten), damit sie (im Plural). 

Aya (gekürzt: ya), auch. 

Bi, damit, um zu — ist das wichtigste aller Bindewörter, aber 

meist in Verbindung mit dem persönlichen Fürwort: 

bi-gha = ba, damit ich; bi-ghög = bug, damit wir; 

bi-yi = bi (ba), damit du; bi-u^k = bak (bak), damit ihr; 
bi-ye = bi (be*), damit er; bi-k^k == bik, damit sie. 



^) Fär bi (be) zuweilen auch: bin (kontrahirt aas bi yen« 
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Duongy damit niclii 

Ee, denn; weil 

Ko (kn, kuye), und; wenn; und wenn. 

K6, oder. 

K6 . . . k6, entweder, oder. 

Lon (selten), dass, auf dass. 

Lone, aber; allein« 

S'a, da, als, wenn, wann. 

Na al6 \ 

^T 1. j/ ? nachdem. 

Na bado j 

Nauen, sobald als. 

Ti (te), wenn, wann (seltener als na). 

TJone, ehe — wird mit keyc (key' ke*) konstruirt; z. B. uone 

D^n-did akey' wnyal cak, ehe als Grott die Himmel erschuf. 



Neuntes Kapitel 

Das SSrnpfindunipeiiTrort. 

§. 69. 

Der gebräuchlichste Ausruf ist ein langgedehntes 6, was 
Bezahlung, Zufriedenheit oder Verwunderung 
ausdrückt. 

Andere Empfindungswörter sind: 
Tene (yen), ja, ja wohl, wahrlich! 
Ey, nein. 

Ago (aguö), wehe, ach wehe! Die gleiche Bedeutung hat mak6. 
Ein (kik), siehe da! Gewöhnlicher: yenkin. 
Maddo (zuweilen auch: madde), sei gegnisst! 
Mao, weh! (Ruf der Weiber). 



-—^ 



Anhang zur Grramniatik. 



I>iiikaiise!he Xt^edentsairteii. 



§. 60. 

L Affirmative. 

fi yic, es ist wahr. 



Ele 1 

> 80; 80 ist es. 



Eele 
Ten 

Tene 



I ja- 



A gam ele \ 

> ich glaube^ so. 



t ye(ii)-pec i . . „ 

' er ist es selber. 



A gam kele 

Gh^n a nguoti, ich yersprecbe es dir (ich zeige es dir). 

GhSn a yeki^ ich schenke es dir. 

:ß ye(n)-guop J 

E^k-guop; sie sind es (selber). 

A nyec yen, ich kenne ihn (sie). 

^. ^ . l du hast recht 

Yin a nong e yic J 

Yen ake' de e yic^ er hatte unrecht 

Ghog a tak ele^ wir denken so. 

Yen a to ghut-ic^ er ist zu Hause. 

A-ngot a nin, er schläft noch. 

Ghog aci cajn akol^ wir haben zu Mittag gegessen. 
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Kök aci cam tehi (tin, wtÄn, wtey), sie haben zu Abend gespeist. 
Yen aci lo beyo, er ist ausgegangen. 
Gh^n a nong luoy^ ich habe Arbeit. 
Acte dur^ es ist spät (nicht früh). 
A-ngot e dur, es ist noch früh. 

An aca nom dok ghut ] . , , . , xj .. i i i.^ 

A .JA, ^ . }. ich bin nach Hause zurückgekehrt. 

An aci duk ghut j 

Gh^n aci däk, ich bin müde. 

An a nek rou^ ich habe Durst. 

An a nek cok, ich habe Hunger. 

An a nek nin, ich habe Schlaf. 

An a nek yuir^ ich habe kalt. 

An a nek tuyc, ich habe heiss. 

Ghog abi tit e tyem e time, wir werden im Schatten dieses 

Baumes warten. 

n. Negative. 

Kan acie yic, das ist nicht wahr. 

Acin ran tok to tin^ es ist niemand hier. 

Acin ran tok luel kene, kein Mensch sagt das. 

Acin ke luoy^ ich thue nichts. 

Acin ke luel, ich sage nichts. 

A luel ey (e), ich sage nein. 

Acin puou kede, nichts wollen. 

E^k acie wtyec kede, sie verlangen nichts. 

Ten aliu ten, er ist nicht hier. 

Yen akeyc jam kele, er sprach nicht so. 

Akeyc ping ] 

4 , . l ich habe ihn (es) nicht verstanden. 

Aken pmg J ^ ^ 

Gh^n acin puou kuyn, ich will kein Brod. 

Yen acin puou piu abyec, er will keinen Wein. 

An acie cam ring, ich esse kein Fleisch. 

Yen acin e yic, er ist im Unrecht (nicht im Recht). 

Mür aken (akeyc) bat, die Ochsen haben nicht gefressen. 
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Wtok aken (akeyc) d^k, die Ziegen haben nicht getrunken. 

Aliu, nicht da; nichts da.' 

Ten acin ghut-ic, er ist nicht zu Hause. 

Kan aci bi fek^ das genügt nicht 

Acie gam kan, das glaube ich nicht. 

Du (dun, dune^ jam, rede nicht. 

GhÄn a mal, ich will nicht 

An aken (akeyc) kuet, ieh war nicht satt 

Akole deng aci bi ben, heute wird es nicht regnen. 

Akol^ akol aci bi ruel, heute wird die Sonne nicht brennen. 

in. Interrogative. 

Te-nga di? wer ist's? 

Te-nga täng? wer klopft? 

Ye-nga ye col gha? wer ruft mich? 

Ye-ngu loy? was thust du? 

Ye-ngu kor? was willst (suchst) du? 

Ye-ngu wtyÄc? was verlangst du? 

Yin ayo? wo bist du? 

Yen ayo? wo ist er (es)? 

Yen ye-ngu loy? was macht er? 

XJÄk a lo teno? wohin geht ihr? 

U^k a jam e dl? was (wie) sprechet ihr? 

Cak ping? habt ihr gehört? 

Uftk a kor kuyn? wollt ihr Brod? 

XJ^k a de pu6u cam ka dek ? wollt ihr essen oder trinken ? 

Yin a iuel yic? sagst du die Wahrheit? 

Wtök aci dek? haben die Ziegen (Schafe) getrunken? 

Yin aci koyc ger ting? hast du die Weissen gesehen? 

£§k aci yin lat? haben sie dich misshandelt? 

Ghog abi lo teno? wohin wollen wir gehen? 

Yin a nong pu6u lo teno? wohin willst du gehen? 

Yin a tak ngu? an was denkst du? 

Yin a lo pano? in welche Ortschaft gehst du? 
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Till a lo pan col ngu? wie heisst der Ort, wohin du gehst? 

Panö col dl? wie heisst dieser Ort? 

Amec akol kedi? wieviele Tagreisen ist er entfernt? 

Ghog abi jäl akolo? wann werden wir abreisen? 

Tin aci piu käb, bü dek kuer-ic? hast du Wasser für unsere 

Reise mitgenommen? 
Piu a to kuer-ic? gibt es "Wasser auf dem Wege? 
Ur aci t6u akolo? wann ist dein Vater gestorben? 
Eo mor aci töu akolo? und wann ist deine Mutter gestorben? 
TJn a pir? ko m&n a pir? lebt sein Vater und seine Mutter? 
üä ko mä, yin aci k^ ting? hast du meinen Vater und meine 

Mutter gesehen? 
Yin adak? bist du müde? 
Yin a nek cok? nin? bist du hungrig? schläfrig? 

IV. Imperative. 

Bak ten^ kommet her. Buote gh^n wtyok, folge mir 

Bar ten^ komm her. nahe. 

Lor, gehe. Leke bi ben, sage ihm, er soll 

Loko (logo), gehen wir. kommen. 

Lak (laki, lake), gehet. Lyeb ghut-wtok, öfiBie die Thür. 

Wtyoke rot, nähere dich. Wtyok afuer, schliesse das 

Wtyokke rot, nähert euch. Fenster. 

Cuote rot, nahe dich. Game, iss. 

Cuotke rot, nahet euch. Camke (camki), esset. 

Nyuce (nguice) a 16m, setze Deke, trink. 

dich an die Seite. Dekke (dekki) trinket. 

Nyucke (nguicke) a 16m, setzet Ping, höre, 

euch an die Seite. Pyenke, höret. 

Lor ghut-ic, tritt ein (in's Haus). Gale, fange an. 

Lak ghut-ic, tretet ein. Galke (galki), beginnet. 

Lor beyc, gehe hinaus. Cane, setze fort. 

Lak beyc, gehet hinaus. Canke (canki), setzet fori 
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Joroty stehe auf. Da lo beyc, gehe nicht hinaus. 

Jotke rot, stehet auf. Danke lo beyc, gehet nicht 

Gäwte, gehe weiter. hinaus. 

Gäwtke (cäwtki), gehet weiter. Dun ghln buot te wtyok, folge 

Ddb e rot jot, stehe schnell auf. mir nicht nahe. 

D^bke rot jot, stehet gleich auf. Duoke yen buot te-mec, folgt 

£äje^ warte. ihm nicht Ton der Feme. 

£ajke (käjki), wartet Du lek ye bi ben^ sage ihm 

Nyece nom^ gib acht nicht, dass er komme. 

Nyecke nim, gebt acht Du lyeb wtok, mache die Thür 

Jame, rede. nicht auf. 

Jamke (jamki), redet Du auer wtyök, schliess das 

Loy kecit ke ca luel, um, was Fenster nicht 

ich gesagt habe. Du (dune) cam, iss nicht 

Loyke kecit ke ca luel, thuet, Duoke (dunke) cam, esset nicht 

was ich gesagt habe. Du (dune) dek, trinke nicht 

Duoke 1 bo ten^ kommet nicht Duoke (dunke) dek, trinket nicht 

Duonke J hieher. Du (dune) ping^.höre nicht 

Du (dun) bo ten, komme nicht Duoke | 

hieher. Duonke > gal, beginnet nicht 

Du (dun) I09 gehe nicht Dunke J 

Duoke \ Du (dune) can, höre auf zu 

Duonke > lo, gehet nicht arbeiten. 

Dunke j Duoke \ i.. i. ^ 

TTiA i , , , . , . , TN , I c*^> höret auf zu 

Dune rot wtyok, kommmcht nahe. Duonke > , ., 

I arbeiten 

Dunke rot wtyok, nahet euch Dunke J 

nicht Du rot jot, stehe nicht auf. 

Duoke nyuc a löm, setzt euch Duoke 

nicht in meine Mhe. Duonke 

Du nyuc a 16m, setze dich Dunke 

nicht nahe zu mir. Du cäwt, gehe nicht 

Du lo ghut, gehe nicht in's Haus. Duoke u. s. w. cäwt, gehet nicht 

Duoke (dunke) lo ghut, geht Du d^b cäwt, eile nicht 

nicht in's Haus. 



rot jot, stehet nicht 
auf. 
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Duoke d^b cäwt, eilet nichi Duoke | luoy kecit ke ci e lek 

Du loy kecit ke ci e leki, thue Duonke > u^, thuet nicht, was 

nicht, was ich dir gesagt habe. Dunke J ich euch gesagt habe. 



Ärtigkeits-Pbrasen bei den Dinka. 



Maddo, maddo . . 

Tin aci nin? ci nin? ci nin? 

Tin a bo teno? 
An a bo e pan-tüy. 

Koyc e pan-tuy a nin? 

Tene, a nin. 
Acin kede tutuy? 
Acin kede. 

XJr ko mor ko tin-du ko miwt-ku 
ko m^d-ku a nin? 



Yen (yene) a nin. 
Tice köu. 

Lor apuat. 

Acin ke bi ybk e kuer ic. 



Sei gegriisst (dies maddo wird 
8—10 Mal wiederholt). 

Wie gehts dir? (wörtlich: hast 
du geschlafen?). 

Woher kommst du? 

Ich komme Ton der Ortschaft 
dort. 

Befinden sich die Leute jener 
Ortschaft wohl ? 

Ja, sie befinden sich wohl. 

Nichts Neues dort? 

Nichts (ohne etwas). 

Dein Yater und deine Mutter 
und dein Weib und deine 
Kinder und deine Freunde — 
befinden sie sich wohl? 

Ja, sie leben gut 

Geh' im Frieden (wörtlich: 
zeige [mir] den Rücken). 

Eeise glücklicL 

Möge dir auf dem Wege nichts 
(Schlimmes) begegnen. 
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Gespräcbe des Missionärs D. Giov. Beltrame mit den Dinka. 

I. 

§. 61. 
In Beiug auf Krankheiten und Yerstorbene. 

Na ran tok abeyc ared, ye-ngu Wenn Jemand schwer erkrankt, 

bak loye? was thut ihr ihm an? 

Ghog abi ye koyn, ke bi ghog Wir stehen ihm bei, worin wir 

a leu (leo). können. 

Ko nek abi ye ting, k6 wtyok Wenn ihr ihn dem Tode nahe 

e tön, ye ngu bak leke ? sehet, was sagt ihr zu ihm ? 

Acin ke büg leke *, lone ghog Wir sagen nichts zu ihm, son- 

abi beyn e näl col, be ye dem wir rufen den Arzt, der 

ting apuat; ko beyn e uäl ihn fleissig untersucht; und 

abi ghog luel, ko yen abi der Arzt sagt uns dann, ob 

pir, ko yen abi tou. er leben oder sterben wird. 

Ko beyn e uäl abi ghog luel Und der Arzt wird uns auch 

ya, bü muor tok nok, ke sagen, dass wir einen Ochsen 

uer-de yen abi ran beyc toj schlachten, mit dessen £oth 

guop, bi jäk jal e ye guop, er den Kranken bestreicht, 

ko ci bi lar ghün-de. damit der Teufel von ihm 

weiche und ihn nicht in sein 
Haus führe (trage). 

Ye-nga abi ring e muor cam? Wer verzehrt das Fleisch des 

Ochsen ? 

Long did abi tyet cam, ke bi Ein grosses Stück verzehrt der 

dong abi koyc e ran beyc Zauberer (Arzt), den Rest die 

cam, ko med-ke. Angehörigen des Slranken und 

seine Freunde. 

Ko na ran beyc aci tou, uek Und wenn der Kranke gestorben 

* abi loy ngu? - ist, was thut ihr dann? 

Grhog abi ye nom müt, ko bi Wir scheeren ihm den Kopf, 

ye kut-ic, ko bi ye wtyok, biegen ihn (den Leichnam) 

4 
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ko 9I6 (ku 16) bü kut nom zusammen^ begraben ihn, und 

e tyop. legen Erde darüber. 

TJek abi rang loy ayo? "Wo macht ihr das Grab? 

Grhog abüg loy te-wtyok ghun Wir machen es nahe beim Hause 

e ran töu, kä ci a-nguy bi des Todten, damit ihn die 

cuei Hyäne nicht fresse. 

Te-ngu, na ran tok a loy rang, Warum legt der Mann, wenn 

yen a tyop tau e yin-de? er das Grab macht, Erde in 

sein Ohr? 

Ten a tau tyop e yin-de, k6 Er legt Erde in sein Ohr, um 

ci yen dyau e ran töu bi die Seufzer des Todten nicht 

ping. zu hören. 

Ko koyc e ran töu ye ke dyao und die Angehörigen des Tod- 

aköl cuec? ten — betrauern sie ihn viele 

Tage? 

Koyc e ran tou eben adyau Alle Verwandte des Todten be- 

ye; lone koyc e ghun-de acl weinen ihn; aber die Leute 

bi cam akol dyak, na ye seines Hauses essen 3 Tage 

moc aci tou; na ye tik aci nichts, wenn ein Mann ge- 

töu, aci bi cam akol 'nguan; sterben ist, und 4 Tage nichts, 

kek a cam kalik. ^ wenn ein Weib gestorben; 

sie essen da nur ein Bischen. 

Na akol 'nguan aci wtbk, ye- Wenn die 4 Tage vorüber sind, 

ngu bak loy? was thun sie dann? 

Na akol 'nguan aci wtök, ghög Wenn die 4 Tage um sind, 

abi lo eben keke tyet ko so gehen wir alle mit dem 

muor-amäl e rang nom. Arzt, und mit einem Widder 

zum Grabe. 

Ko ye-ngu bak loy? Und was thut ihr? 

Ghog abi mayn did toj e rang Wir zünden am Grabe ein gros- 

nom, ko tyet abi rang gil ses Eeuer an, und der Arzt 

ke muor-amäl, na ci kan umkreiset es mit dem Widder; 

loy aluöt, yen abi muor-amäl nachdem er dies oft gethan, 

puol, be lo ror; ko yen abi lässt er den Widder los, da- 
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t6a ko bi dyet cu^t 



Ye-ngu uek kak loy? 
Ghög a loy kau, kö ci jäk keräc 
be loy e koyc e ran tou. 



Koyc e ran tou ye-ngu bik 

loy al^? 
£ek abi gnit däk eben, ko abi 

meleng bähe bey, ko abi yuin 

e tim ruok. 



mit er in die Wüste gebe; 
da geht er zu Grande und 
die Vögel zehren ihn auf. 

Warum thut ihr dieses? 

Wir thun dieses, damit der 
Teufel den Angehörigen des 
Verstorbenen kein ferneres 
Uebel zufüge. 

Was thun dann die Angehörigen 
des Verstorbenen? 

Sie legen alle Glasperlen fort, 
ziehen die Einge ab und um- 
geben sich mit einem Einden- 
geflecht. 



II. 

In Beiug auf die Ehe^ Eniehung u. s. w. 

"Sb, ran tok a nong puöu bi Wenn Jemand ein Mädchen 
nya tyek (wtyek), ye-ngu heirathen will, was thut er 
bi loy tueng? zuerst? 

Yen abi wtyec tueng, na nya Zuerst fragt er, ob das Mädchen 
a de puou yenj ko ale yen ihn wolle; dann redet er mit 



abi jam keke un-de ko man- 
de, bi yen nyic, ghok di abi 
yekke. 



den Eltern (seinem Vater und 
seiner Mutter), um zu er- 
fahren, wieviele Kühe er ihnen 
geben müsse. 

Na beyn-did abi nyan e beyn- Wenn ein Häuptling die Tochter 
did wtyek, ghok di e yen eines Häuptlings heirathet, 
abi yek un ko män-de? wieviele £ühe muss er den 

Eltern geben? 

Adueng abi yek ghok wtyer. Der Bräutigam gibt dem Vater 
ko muor tok e un e duec, der Braut 10 £ühe und einen 
ko ghok wtyer e män-de. Stier; ihrer Mutter 10 Kühe. 

4* 
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Kn na dn^ a nong uanmedke und wenn die Braut Greschwi- 
ko nyirke, adaeng je-ngn aterte (Bruder u, Schwestern) 
bi jekke? hat, was wird ihnen der 

Brantigam geben? 

Yen aU jek nanmedke ghok Er gibt jedem Bnider fünf 

wdjec ran tok ko ran tok, Knhe, nnd den Schwestern 

ko nyirken jen abi ke jek Glasperlen nnd Kupferringe, 
guit ko meloig. 

17a aduen acin ghok, ye abi Wenn der Bräutigam keine 
wtyek a di? Kühe hat, wie heirathet er 

dann? 
B^a aduen acin ghok, e nyan Wenn der Bräutigam keine 
ein kede kor. Kühe hat, so sucht er ein 

Mädchen, das auch nichts hat 

TJek a leu, bak dyar cuec Dürft ihr mehrere Weiber hei- 

wtyek? rathen? 

Ke ye ghog koyn. Soyiele wir ernähren können. 

Ko dyar a ye rdr cute wtyak? Können die Weiber mehrere 

Männer heirathen? 

Acie a muok cuäc ; etok kepec. Sie nehmen nicht mehrere, 

sondern nur Einen. 

Na tin e ran tok arac, moyn-de Wenn das Weib eines Mannes 

ye-ngu be luoje? untreu ist, was thut ihm der 

Mann? 

Mojn-de abi ye duy, ko bi ye Ihr ManA schlägt es und jagt 

cyäo bey e ghut-ic, ko koyc es aus dem Hause, und alle 

eben aci bi ye ting apuat, Leute schauen es unfreund- 

ko bi ye man. lieh an und verachten es. 

Ko tik abi lo teno? Und wohin geht das Weib? 

Na un a to tin ko mdn, abi Wenn seine Eltern noch leben, 
lo eton kek ko abi kek lim, geht es zu diesen und bittet 
bik moyn-de lük. sie, es mit dem Manne zu 

yersöhnen. 
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Ua moyn e tik aci luok, ye- Wenn der Mann des Weibes 
ngu bi loy keke tin-de? versöhnt ist, was thut er mit 

dem Weibe? 

Ten abi tin-de col ko mdn-de Er ruft das Weib und dessen 

" ko un-de ko bi toyn e piu Eltern, nimmt ein Gefäss mit 

käp, yen abi kek wtyey e Wasser, besprengt sie damit 

piu ko bi ke lek: nyucke; und spricht: setzet euch; 

ko bi cam ke-wdia ko btk dor. alle essen dann mit einander 

und machen Frieden. 

Moyn e tik ye-ngu bi boy ale Was thut der Mann des Weibes 

e moyn ci kerac loy keke dem Manne, der sich mit 

tin-de ? seinem Weibe vergangen hat ? 

Ten a nong puou ghok wtyer Er fordert von ihm 10 Kühe. 

tede yen. 
Na ran ci kerac loy, acin ghok, Wenn der Mann, der sich ver- 
ye-ngu be loy? gangen hat, keine Kühe hat, 

was thut er dann? 
Ten abi ghok kör tede koyc Er wird die Kühe bei dessen 
wtyok yen, ko na yen acie Verwandten suchen, und fin- 
ke bi ybk, yen abi rot kual det er dort keine, so muss 
tede pan-de, ko na cie rot sich jener flüchten (sich aus 
bi kual, yen abi ryoc tede der Heimath stehlen), und 
moyn e tik akoriec. wenn er «ich nicht flüchtet, 

so muss er sich vor dem 

Manne des Weibes immer 

fürchten. 

Na moyn e tik abi tou, ko acin Wenn der Mann eines Weibes 

miwt, ye-nga bi ueu-ke käp? stirbt und keine Kinder da 

sind, wer erbt das Vermögen? 

Ayen e tin-de? Vielleicht sein Weib? 

Abi ran wtyok ai*ed ueu-ke kap. Der nächste Verwandte nimmt 

ko yen abi tik wtyek. Na die Habe und heirathet das 

ci miwt dyet, kek abi ueu Weib (die Wittwe). Gebärt 

kap ; ko na kek aci did, sie Kinder, so erhalten diese 
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abi geo loy e rang e moyn das Vermögen; sind diese 
ci t6u köa. erwachsen^ so errichten sie 

am Grabe des Todten eine 

Seribe. 

Ifa moyn e tik abi t6u, ko a Wenn der Mann eines Weibes 

nong miwt, ye-nga bi ueu-ke stirbt und Kinder hat, wer 

kap? ' erhält seine Habe? 

Na miwt-keadid, kek abi u^u- Sind seine Kinder gross, so 

ke kap ko abi man-den koyn; erhalten sie das Vermögen 

lone na kek akbr, abi ran nnd versorgen ihre Mntter; 

wtyok ared ueu-ke kap, ko sind sie aber klein, so nimmt 

yen abi miwt ko man-den der nächste Verwandte das 

koyn aghet bi kek did. Vermögen, und versorgt die 

Mutter und die Kinder, bis 

diese erwachsen sind. 

Na moyn e tik abi tou, ko a Wenn der Mann eines Weibes 

nong dyar cueo ko miwt cuec stirbt und er hatte viele 

ye-nga bi ueu-ke kap? Weiber und viele Kinder, 

wer erbt da dessen Vermögen? 

Ko ye kele, moyn e dyar yen- Wenn das ist, so theüt der 

guop abi ueu-ke tSk miwt-ke. Mann der Weiber selbst (vor 

ke yen ci tou miwt-ke acl dem Sterben) seine Habe 

bi ghök. unter seine Kinder, damit 

nach seinem Tode die Kin- 
der nicht streiten. 
Na moyn e tik abi t6u, ko a Stirbt der Mann eines Weibes 
nong nyir kepec, ye-nga abi und hat nur Töchter, wer 
ueu-ke kap? erhält das Vermögen? 

Abi ran wtyok ared ueu-ke D^r nächste Verwandte empfangt 
kap ; ko yen abi tin e moyn das Vermögen ; dieser ver- 
ci tou ko nyir koyn aghet sorgt dann das Weib des 
bi kek did ; lone ueu moyn verstorbenen Mannes und die 
aci töu a to ke yen akoriec. Töchter, bis sie erwachsen 

sind; jedoch das Vermögen 



55 



Ka miwt-kün a gal bik jam, 
ko bik tak^ ye-ngu bak lek 
kSk, ko bak nyeo ngu? 

Grhog abüg ke nyic bi ghok 
milk apuat ko büg ke lek: 
na nr-dün aci tön, uek abi 
loy kele ko kele; bak uer 
küt-ic; bak mac tog uakou; 
bak toi loy, ke cl wdir gbok 
bi cam; ko ale bak nbn 
ghadd ko uek abi gbok cuäd 
bik cam ko bik dek; ko bak 
pam kele, ko bak ghok rel 
kele; ko na uek a nong 
puöu gbok a lo kuer cuej, 
ko kuer cam, uek abi loj 
kele ko kele, e jam tok, uek 
abi kan loy kecit ke ye 
gbog loy. 



Cak bi nyec kedö? uek aci 
miwt-kün bi lek kene e 
D6n-did? 

Acie ran tok ci kede loy. 

Gbog abOg lek kene Den-did 
ngu? ku tit-kua akuoc kene 
D6n-did; lone kek a nyec 
jam apuat keke jäk. Tede 
jäk keräc a bo bey eben; 



des verstorbenen Mannes 
bleibt immer sein eigen. 

"Wenn euere Kinder zu reden 
und zu denken beginnen, was 
sagt ihr ihnen, und was lehrt 
ihr ihnen? 

Wir lehren ihnen die Kinder 
gut zu pflegen und sagen 
ihnen : wenn euer Vater todt 
ist, so machet es so und so; 
sammelt den Yiehmist und 
zündet ihn iN'achts an; ma- 
chet einen Ilauch, auf dass 
die Greisen die Thiere nicht 
fressen; dann sammelt Gras 
(Heu), und fähret die Rinder 
auf die Weide und zur Tränke ; 
und so sollet ihr (mit den 
Händen) klatschen, und so 
den Kühen zurufen; und wenn 
ihr wollet, dass die Rinder 
nach rechts oder links gehen, 
so pfeifet so und so; mit 
Einem Worte: ihr sollt es 
machen, wie wir es machen. 

Lehret ihr ihnen nichts anderes ? 
Sagt ihr euem Kindern nichts 
von Gott? 

Kein Mensch thut das. 

Was sollen wir über Gott sagen? 
Auch unsere Zauberer wissen 
von Gott nichts; wohl aber 
verstehen sie mit dem Teufel 
gut zu reden. Alles Söse 
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ko na yen ci ghök, tit-kua kommt vom Teufel, nnd wenn 
abi ye Ion. Lone Den-did a dieser zornig ist, so besänf- 
loy kepuat akori^c, ko ) ekan tigen ihn unsere Zauberer mit 
gbog acie ryoc. Opfern. Gott aber thut nur 

Grutes und desshalb fürchten 
wir ihn nicht. 



Akol ci uek cyer a nong yol "Was habt ihr am Tage, wo ihr 
bar ting, uek aci ngu luel, den Stern mit dem laugen 
ko ye-ngu cak loyj Schweif gesehen habt, ge- 

sprochen und was habt ihr 
gethan ? 
Grhög aci ryoc gh6-wdia; k6 Wir alle fürchteten uns; denn 
yen e juay behi ko tou; er bringt Krankheiten und 
lone bayn-did-kua aci ke ic Tod; allein unsere Häupt- 
kuot keke tit-kua ko ci ghok linge versammelten sich mit 
nok e jäk ko jäk aci dor. unsem Zauberern, und töd- 

teten Kinder als Opfer des 
Teufels, und der Teufel wurde 
besänftigt. 

!NB. Bayn e nyic e luel e D6n-did aci cyerö ting 1. October 
— 15. November 1858. 



Heber die lite^ welche ille BInka Ton Gott^ Ton der Schöpfung vnil 

dein kanftigen Leben haben. 

Te-nga aci wnyal-ic cak, ko Wer hat Himmel und Erde, 

pifi, ko akol, ko pey ko kuel, Sonne^ Mond und Sterne, 

ko tim ko läy ko rör ko Pflanzen u. Thiere, Menschen 

keriec eben? und alle Dinge erscha£Een? 

Ci D6n-did cak. Grott hat (Alles) erschafifen. 

D6n-did aci keriec cak eben Wie hat Gott alle Dinge er- 

e di? . schaffen? 
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Ghog aknoc; lone koyc ger a Wir wissen es nicht; allein die 
nyec; koyc ger aci Den-did Weissen wissen es; den 
lek ke. Weissen hat Gott es gesagt. 

Ghog aeög ping, nek aci rin Wir hörten, dass ihr den Na- 

ajäk luel; ko ajäk a to teno? men^EngeP* aussprächet; wo 

sind die Engel? 

Ajäk a to e pan e Den-did. Die Engel sind im Hause Got- 
tes (bei Gott). 

Kek a ye ngu loy tutuy? Was thun sie dort? 

Kek acijam ghonter kekebayn- Sie redeten einst mit unsem 
did kua; lone yemenic acie Häuptlingen; aber jetzt reden 
jam. sie nicht mehr. 

Ko jäk aci ben longo? Und woher kam der Teufel? 

Ghog a kuoc; ghog a nyec Wir wissen es nicht; wir wis- 
kepec, yen a to pifi ic. sen nur, dass er im Innern 

der Erde wohni 
Akol ci D6n-did rör cäk, aci Als Gott die Menschen erschuf, 
ke cäk ager k6 acol? hat er sie weiss oder schwarz 

erschaffen ? 
Den-did aci koyc ger cak ten Gott hat die Weissen an einem 
puat, ko aci koyc col cäk reinlichen Orte erschaffen; 
ten c61, ko yekan ghog acuol. die Schwarzen hat er an 

einem schmutzigen Orte er- 
schaffen; desshalb sind wir 
schwarz ? 
Den-did aci koyc di cäk ghon- Wie viele Menschen hat Gott 

tueng? anfangs erschaffen? 

Ghog a kuoc. Wir wissen es nicht 

Ku jäk ye-ngu ye loy pifi ic? Und was thut der Teufel im 

Innern der Erde? 

Ten a keräc luoy ghog. Er fügt uns Böses zu. 

Ko Den-did a to teno? Und wo ist Gott? 

A to pan wnyal akoriec. Er ist immer im Hause des 

Himmels. 
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Te-ngn ye loy tutdy? Was thut er dort? 

Xeri^cpnatebenabobeytedeyen. Alles Gute kommt von ihm. 

Den-did aci to akori^c? Ist Grott immer gewesen? 

Ghog a kuoc. Wir wissen es nicht. 

Dön-did abi t6u? Wird Gott sterben? 

Dön-did aci bi t6u. Gt)tt wird nicht sterben. 

Den-did a to tede eben? Ist Gott überall? 

Den-did a to wnyal ; lone e Gott ist im Himmel ; aber vom 

wnyal-ic e kan ting eben ke Himmel aus sieht er Alles, 

to pifi. was auf der Erde ist. 

' Din-did a nong guop? Hat G^tt einen Leib? 

Ghög a kuoc; U ghog akeyc Wir wissen es nicht; denn wir 

ye ting. haben ihn nie gesehen. 

Din-did a leu kan loy eben? Xann Gott AUei^ machen? 

Yene ; yen a leu kan loy eben. Ja, er kann Alles machen. 

Dto-did a leu ya keräc loy? Kann Gott auch Söses thun? 

Yen acie kerdc loy; lone e Er thut nichts Söses^ sondern 

kepudt loy akoriec. thut immer Gutes. 

Na ran tok arac abi t6u, bi Wenn ein böser Mensch stirbt, 

lo teno? wo kömmt er hin? 

Na ran tok arac abi tou, jäk Wenn ein böser Mensch stirbt, 

abi^ben te-ror ko uaköu abi so kömmt der Teufel aus 

iuey-de ghadd pan e mac. der Wüste und Nachts trägt 

er seine Seele in's Feuerland. 

Na ran tok apuat abi t6u, be Wenn ein guter Mensch stirbt, 

lo teno? wohin kömmt er? 

Na ran tok apuat abi tou, uey- Wenn ein guter Mensch stirbt, 

de abi lo keke Diu - did so geht seine Seele mit Gott 

wnyal-ic. in den Himmel. 

San rac e pan e mac, ko ran Bleibt der Böse immer in der 

apuat e wnyal-ic bik rer Hölle, und der Gute immer 

tutuy akoriec? im Himmel? 

Ghog a kuoc. Wir wissen es nicht. 
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National-Lied der Dinka. 

§. 62. 

Akol ci D6n-did kerieo c&k eben, aoi mel cak; 
Eo mel a ben bey, ko a lo pifi, ko a duok; aoi pey cak; 
So pey a ben bey, ko a lo pifi^ ko a duok; aoi kuel cak; 
Xo kuel a ben bey, ko a lo pifi^ ko a duok; aci ran cak; 
Ko ran a ben bey, ko a lo pifi, ko aci bi ddk. 

Am Tage^ als Gott alle Dinge erschafifen, hat er die Sonne 

erschafifen ; 
Und die Sonne gebt auf und geht unter und kehrt wieder; 

hat er den Mond erschaffen; 
XJnd der Mond geht auf und geht unter und kehrt wieder; hat 

er die Sterne erschaffen; 
Und die Sterne gehen auf und gehen unter und kehren wieder; 

hat er den Menschen erschaffen; 
Und der Mensch kömmt hervor, geht in die Erde und kehret 

nicht wieder. ^ 

Das Vater nnser. 

§. 63. 

Uä-da ke yin a to wnyal; ghog a wtyec rin-ku abi ISc, 
pan-du abi ben; pu6n-du abi loy pifi-ic acit wnyal-ic. Teke 
ghog mlwd-kua akoU awtong; pal ghog karac-kua, acit ghog 
ya a pal koyc ci kerac loy etong ghog, ko ddne pal, bi ghog 
kuat temac-ic, lone koyn ghog etong kerao. Amen. 

Das Ave Maria. 

Maddo Maria, yin awtyan uey Garang; beyn-did ke yin, 
yin a col a-nguen dyar-ic eben, ko a col apuat ared dau yin-du 
Yesus. Maria agher mka e Garang, cor etong ghog arac y^mane 
ko akol tou ghog. Amen. 
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Das Credo. 

An a gam etong Garang an a leu eben acyeng wnyal ko 
pift, ko etong Yesus Christus man-de tok-rir beyn-did-da; yen 
ac! lyao etong u^y Garang ko acl dy^t etong Maria agher; 
yen aci rdm na Filat e Fonti beyn-did^ ko aci pyat agdr kön, 
ko aci töu ko aci wt}ök rang-ic. Ten aci yed pifi-tar ko akol 
callic yen aci rot jot etong tou, ko yen aci yid wnyal, ko a 
rer etong cn^j Garang un a leu eben, ko tong tutuy abi ben 
bi tak ko bi ryop koyc pir ko koyc ci tön. 

An a gam etong u^y Garang ko ecclesia cattolica apuat 
ar^d, aluik Yesu eben mät-ic, pal e kerac, jorot gup, ko pir 
akariec aknriec. Amen. 



»<»» 



n. 

TEXT. 



Lucas - Et angelinm. 



Nom L 

1. Ei ya acuec aci t^m bik ndd gäk e kan e ci a e ghdg 
callic. 

2. Acit aci ghdg tön kak aci ting kepec tueng ko aci a 
aluik e uet. 

3. Grli^n ajä aci tak ba kepudi loj, na ghSn aci nyic eben 
apuat gbon-tueng^ ba gor etong yin e t^t^ Theophilus 
apuat ar^d. 

4. Ba yin nyic yic e uel ca nyic. 

5. Aci to tin ghon Herodes beyn-did Tudaea, tyet e Din-» 
did tok a col Zacharias etong t§t Abia ko tin-de etong 
nyr (ngyr) Aaron, ko rin-ke Elisabeth. 

6. Lone k^k ka r6u lacit e Din-did-nyin aci jäl e t^t ko 
luoy e Din-did acin kerac. 

7* Eo k§k acin mewt, U Elisabeth aci rol, ko k^k ka r6u 
aci ngor e mn. 

8. Lone aci a, na yen acit tSt bnon-de aci loy luoy e tit e 
Dfa-did-nyin. 

9, Aci ben bey mök, acit tit e Din-did ci loy tÄr, be töl- 
tdl; ko aci lo ghun e D£n-did. 

10. Eo dut e koyc eben aci cor aken-bay ghon e tdl-mid. 

11. Lone aci tic etong yen ajyeng e Din-did ko aci käc etong 
cu^j e dftr e töl-mid. . 

12. Eo Zacharias aci nom lyap, na yen aci ting^ ko ryoc aci 
yen gap. 
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13. Lone ajyek aci lek yen: Düne ryoc Zacharias, ki cör-du 
aci pingi ko tin-du Elisabeth abi dyet etong yin man, ko 
yin abi rin-ke cak Toannes. 

14. Ko yen abi etong yin myed ko tük, ko koyc cuec abi 
myed etong akol-de. 

15. K6 yen abi adid e Din-did-nyin, ko aci bi d^k aby^c 
ko ke muol, ko abi wtyang e u6y e Dto-did a-ngot e 
m&n yic. 

16. Ko yen abi dftk acuec e miwt Israel etong D6n-did 
beyn-did-dün. 

17. Ko yen abi kene ngor e u§y ko ryel Elias, ko yen abi 
dük puot e ftr etong miwt, ko koyc a key' gam etong 
ngeing e koyc lacit, bi yen juir kuät acin däk etong 
D^n-did. 

18. Ko Zacharias aci luel ajyek: Etong tenö gbSn abi kan 
nyic? k6 ghön aci dyop, ko tin-dia aci ngor etong aköl-ke. 

19. Ko ajyek aci b^r ko aci luel: Gh§n Gabriel ke ghön a 
käc 6 D6n-did-nyin, ko gWn aci töc, ba lek yin ko ba 
kan luel etong yin. 

20. Ko yenkin, yin abi mim ko aci bi leu, ba jam, ghöt akol 
na kake abi a, kk yin akey' gam uel-cia, bi a yic e 
ghon-den. 

21. Ko koyc aci Zacharias tit ko aci dySr, ki yen a kuSk 
ghun e D6n-did. 

22. Lone na yen aci ben bey, akey' leu, bi lek kök, ko k§k 
aci nyic, yen aci tic ting ghun e D6n-did-ic. Ko yen 
aci k^k nyod ko aci r^r mim. 

23. Lone na akol luoy-de aci tab, yen aci lo pan-de. 

24. Lone al6 akölki Elisabeth tin-de aci lyac ko aci tyän rot 
p§i wdyec ko aci luel: 

25. Kele beyn-did aci loy etong ghen akdlki,. na yen aci ghön 
ting pifi, bi yen ngay etong gh^n lät e koyc-nyin. 

26. Lone p§i wdetem Gabriel ajyek aci töc etong D4n-did 
pan tok e Galilaea a cdl iKTazareth — 
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27. Etong nya ci tyek etong ran cöl Yoseph . etong pan e 
David; ko rin e nya ci cöl Maria. 

28. Ko ajyek aci lo ghut etong yen ko aci luel: Maddo^ 
Maria, yin atyan a reyl e Den-did; beyn-did keke yin, 
yin aci wtyey etong dyar eben. 

29. Na yen aci kan ping, aci nom lyap etong uel-ke, ko aci 
tak ye kend madde. 

30. Ko aci lek yen ajyek: Düne ryoc Maria, ke yin aci ybk 
wtyey etong Dön-did. 

31. Yenkin, yin abi lyac, ko abi man dyet, ko abi rin-ke 
cak Yesus. 

32. Kan abi adid, ko abi cak Man e Gerang, ko abi yek 
yen Den-did beyn-did wtoc e David un, ko yen abi bayn 
ghun e Yakob ater. 

33. Ko aci bi wtbk bayn-de. 

34. Ko Maria aci lek ajyek: kedi kan abi a, ke ghSn aküc 
, moyc? 

35. Ko ajyek aci ber ko aci luel: TJey e Den-did abi ben 
etong yin, ko ryel e Gerang abi yin mön. ' 

36. Ko yenkin, Elisabeth, ruey-du yen aya aci lyac man 
ghon dyop yen; ko kan pey wdyec etong yen, ke <5i 
cak rdl. 

37. Ke acin kede aci bi leu etong Den-did. 

38. Lone Maria aci luel : ghen-kin aloang e beyn-di(^ ko abi 
a etong ghen acit uet-du. Ko ajyek aci jäl etong yen. 

39. Lone Maria akölke aci rot-jot ko aci dayc lo alel-nom 
pan e Yuda. 

40. Ko aci lo ghun e Zacharias, ko aci Elisabeth möd. 

41. Ko na Elisabeth aci ping mad e Maria, uen aci tuk e 
yen-yic, ko Elisabeth aci tyan uey e Den-did. 

42. Ko aci cyu e kuoy-did ko aci luel: yin a wtyey e dyar-ic 
ko aci wtyey dan e yi-yic. 

43. Ko etong tend kan etong ghen, bi ben etong ghen man 
beyn-did-dia? 

5 
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44. K6 yenkin, na kuoy e mad-du aci ben gha-yid, mewt 
aci tuk e myed e gha-yic. 

45. Ko myed yin ci gam, ke abi a yic kan ci luel yin etong 
Den-did. 

46. Ko Maria" aci luel : Uey-cia abi did beyi\-did, 

47. Ko u6y-cia aci tuk e Den-did koyn-dia. 

48. Ke yen aci ting pin tut e puou aloan-de: ko yenkin, 
etong yemanic kuät e koyc eben abi ghßn cak myed e pu6u. 

49. K6 yen aci kedid loy etong ghön, yen a leu, ko rin-ke 
ci wtyey. 

50. Ko puön-de-dyau etong kuät gbet e kuat, e kpyc ye ryoc. 

51. Yen aci ryel loy e ye-kbk, ko aci tyay koyc e köl e 
puon-den-ic. 

52. Ten aci ngay koyc leu etong wtoyc ko aci jot koyc tut. 

53. Ten aci wtyang e pyat e ke nek cok, ko koyc e nong 
ueu yen aci kök puol acin kede. 

54. Ten aci lor Israel man-de, ko aci duk ye nom e dyau 
e pu6n-de. 

55. Acit aci luel etong ür-kua Abraham, ko kuowt-ke atör. 

56. Lone Maria aci rer ke kene acit pöi dyak ko aci duk 
pan-de. 

57. Ko Elisabeth aci t§Jb ghon-de, be dyet, ko aci man dyet. 

58. Ko koyc-wtyok ko ruey-ke aci ping, D4n-did aci kedid 
loy etong yen, ko k§k aci amyed puon-den ke yen, 

59. Ko aköl b^t kek aci ben uen tem, ko k^k aci yen cak 
Zacharias acit rin e ün. 

60. Ko man-de aci ber ko aci luel : ey, lone abi cak Toannes. 

61. Ko k§k aci lek yen: Acin-tok etong dyen-du eben ci cak 
e rin-k6. 

62. Lone k^k aci nyod un, kedi a nong puou bi yen cak. . 

63. Ko yen aci wtyec kur e gör ko aci gor uel: rin-ke a 
cöl Toannes; ko koyc eben aci dy§r. 

64. Ko yimanic aci däk ye wtok ko lyem-de, ko aci jam ko 
aci Dfe-did ISc. 
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65. Ko aci ben bey ryoc etong koyc-ke-wtyok eben, ko alel 
6 Yudaea eben aci tyay uel-ke eben. 

66. Ko koyc eben ci kan ping aci kan tit e puön-den-ic, ko 
aci luel: Bi a ngu uene? ke cyn e Den-did ke yen. 

67. Ko Zacharias ün aci tyang e uey Den-did, ko aci lek 
ka bi ben, ko aci luel: 

68. A wtyey beyn-did Den-did Israel, ke yen aci nÄm ko 
aci koyn kuät-de Israel. 

69. Ko aci jot etong gh(^g tung e koyn ghun e Den-did uen-de. 

70. Acit aci luel ghon-tör e wtok e rör-ke Den-did rör e ting; 

71. Koyn etong ka kuSd ghög ko etong cyn e kak eben ci 
ghög man. 

72. Bi pu6n-de-dyau keke uar-kua, ko bi duk ye nom 
mät-de puat 

73. Mellkueng itet ci yen kueng etong Abraham uä-da bi 
yen yek ghög, 

74. Bug ein ryoc, na ghög aci koyn etong cyn ka man ghög, 
abi luak etong yen — 

76. E pyat ko lük e ye nyin aköl-kua eben. 

76. Ko yin, uene, abi cak ran e ting e Gerang, ke yin abi 
ngor e beyn-did nyin tueng, ba juir kuer-ke, 

77. Ba yek nyic e koyn e kuät-de etong pal e kerac-ken. 

78. E puon-den-did-dyau, e yen aci ghög löp yen a bo bey 
etong wnyal. 

79. Bi mer kak nyuc e muod ko atyep e tou-ic, bi yen kuäd 
cok-kua e kuer e dör-ic. 

80. Ko uen aci did ko aci ril e ußy, ko aci rer e ror-ic gh§t 
akol e tic-de e Israel nyin. 

Nom IL 

1. Lone akölke aci ben bey uel Augustus beyn-did, bi gor 
bay eben. 

2. Kan gor tufeng aci loy etong Cyrinus beyn e Syria. 

3. Ko koyc eben aci lo, bik rin-ken luel, tok eben pan-de. 

5* 
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4. Lone Toseph aya aci yid etong Gralilaea etong pan e 
Nazareth Yudaea-ic pan e David a cöl Bethlehem, ke 
yen etong pan ko dyen e David, 

6. Bi rin-ke luel ke Maria tin-de a duec, ye oi lyac. 

6. Ko na kök aci to tutuy, aci wtök akdlke, bi yen dyht 

7. Ke aci kay man-de tu^ng, ko aci yen kuot-ic e dekuet, 
ko aci yen tau ghun e ndn, k6 acin tede etong k^k 
ghun abord. 

8. Ko Aci to tin ri^r e bök tede ten e pab, ye aci tit 
lay-ken uaköu. 

9. Ko yenkin ajyeng e Den-did aci k&c e ke-lom, ko gher 
e Den-did aci kSk mer, ko k^k aci ryoc ryoc-did. 

10. Ko ajyek aci lek k^k: Dunke ryoc; yenkin, ke gh§n a 
lek u^k myed-e puou adid, yekede koyc eben. 

11. Ke akol^ uakou aci dyht etong u§k ran bi koyn, yen e 
Christus beyn-did, pan e David. 

12. Ko kan e cit etong u^k: abäk ybk mewt kuot e dekuet, 
ko ci toc ghun e ndn. 

13. Ko da)c aci to tin keke ajyek e duol e rhm wnyal, ye 
aci D6n-did löc ko luel: 

14. Lee etong Den-did wnyal-ic ko dör pifi-ic etong koyc 
anong puon puat. 

15. Ko na ajäk aci jäl etong k^k wnyal-ic, rör e bök aci lek 
rot: Lokö gh^t Bethlehem ko bug ting uet de aci ben 
bey ko aci Den-did nguod ghög. 

16. Ko kSk aci day' ben, ko aci ybk Maria ko Toseph keke 
mewt ci toc ghun e nön-ic. 

17. Lone na kSk aci ting, k^k aci nyfc uet ci luel etong k§k 
etong mewne. 

18. Ko koyc eben ci kan ping aci dy§r etong kan, ci rdr e 
bdk luel etong k^k. 

19. Lone Maria aci luel kak eben tit, ko aci tak e pu6n-de-ic. 

20. Ko r5r e bdk aci dük, ko aci D^n-did Idc etong kan eben 
ci k^k ping ko ting, acit aci luel etong k^k. 
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21. Eo na akol hH aci wtbk, bi u^n tem, aci cak rin-ke 
Tesus ci cak etong ajyek tu^ng a key' lyac e män-ic. 

22. £o na akdl e gher Maria etong t^t e Moses aci tab, k^k 
aci Tesus bei Terusalem, bi yen gam etong Den-did, 

23. Acit ci gor e t^t e beyn-did : U^n-did eben (ci dyet tuing) 
abi cak kede Cen-did. 

24. Eo bi k^k yek ke c! myac, acit ac! luel etong Ut e 
Den-did kuor röu ko au6r rou. 

25. £o yenkin, ran aci to tin Yerusalem a cdl Simeon^ ko 
ranä lacit ko a ryoc Den-did; ko aci tit dud Israel^ ko 
u^y e D4n-did e yen-ic. 

26. Ko yen aci käp luel etong USy e D6n-did, dun yen bi 
tou ting, tuing a key' ting Christus e beyn-did. 

27. Ko yen aci ben etong Uöy ghun e D6n-did ; ko na man 
ko ün aci bei uin Tesus, bik loy etong yen acit t^t e 
gor 'e Din-did, 

28. Ten aci u^n käp ye-kok, ko aci D6n-did lÄc, ko aci luel: 

29. Timanic yin a loyn aloang-du, beyn-did, e min, acit 
uet-du. 

30. Ki gha-nyin aci koyn-du ting, 

31. Ten aci juir e kuÄt eben nyin tueng, 

32. Ten gher bi nyic koyc ci D6n-did kuc, ko did koyc-ku 
Israel. 

33. Ko un ko man aci dy^r etong kan ci luel etong yen. 

34. Ko Simeon aci kek wtyey ko aci lek Maria man : yenkin, 
kan aci tau etong ryok ko etong jot-e-rot e koyc cuec 
etong Israel, ko etong cit, bi koyc jay. 

36. Ko abatäu abi uey-ku wtor, bi tic tak e puou cuec. 
36. Ko aci to tin Anna tin e ting, nyan e Phanuel etong 

kuät Äser; kan ci ngor ke akdl cuec, ko aci pir keke 

moyn-de run derou, al6 ghon yen e nya. 
S7. Ko yen abär e run wtyer-bSt ko 'nguan, yen *a key* 

jäl akenbay ghun e D4n-did, ko aci luak e tek ko cor 

uaköu ko akol. 
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38. Ko kan yemane-cMc aci ben ko aci D^n-did \ic ko aci 
let etong yen koyc eben, ci koyn Israel tit. 

39. Ko na kek aci täb kiriec eben etong uel e Den-did, k^k 
aci duk G-alilaea pan-den I^azareth. 

40. Lone mewt aci did ko aci ril ko tyang e ngeyn, ko ryel 
e Den-did aci to tin etong yen. 

41. Ko un ko man e Yesus aci lo pan Temsalem nin eben 
akol e Den-did a col Pascha. 

42. Ko na yen aci nong run wtyer-ko-r6n, ko na kÄk aci yid 
Yerusalem acit iH akol e Den-did, 

43. Ko na aci täb akol, ko kök aci dük, Tesus uin aci rhr 
Yerusalem, ko aci kan kuyc man ko un. 

44. Ko kik aci ngät yen ke möd-ke ko aci lo kufer akol tok, 
ko aci yen kör etong ruey-ke ko m^d-ke. 

45. Ko na akey' yen yok, k^k aci duk Yerusalem, ko aci 
yen kor. 

46. Ko na akol dyak kMi aci yen yök ghun e Den-did, yen 
a nyuc rör e nyic-callic, yen a ping kök, ko a tyec k^k. 

47. Lone koyc eben ci yen ping, aci dyör etong ngeyn-de 
ko uel-ke. 

48. Na k^k yen ting, kek aci dySr, ko man aci yen luel: 
man-dia, ye ngu ci yin loy etong ghog kele? Yenkin, ur 
ko gh^n aci yin kor e puon-da a rem. 

49. Lone yen aci lek kek : ye-ngu u6k aci ghSn kör? acak 
küc, gh^n abi rfer tede ua? 

50. Ko kÄk akey' nyec uel ci yen luel. 

51. Ko yen aci yid pifi ke kßk, ko aci ben pan Nazareth, 
ko aci kek loäk. Ko man aci tit ufel-ke eben ye puon-de. 

52. Ko Yesus aci ngor e ngeyn ko run ko ryel etong Den- 
did ko koyc nyin tufeng. 

Nom in. 

1. Lone run wtyer-ko-wdyec, na Tiberius Caesar beyn-did, 
ko Pontius Pilatus nom e pan Yudaea, ko Herodes beyn 
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e Gralilaea, ko Philippus uanm6-de be;^ Itaraea ko pan 
Trachonitis, ko Lysias beyn Abilene, 

2. Etong nim e tit Annas ko Kaiphas aci ben bei uet e 
Dfo-did etong Yoannes, man e Zacharias ror-ic. 

3. Eo yen aci ben tede eben Tordan-ybu ko aci ny^ uäk 
e long b! pyal e kar&c-ken. 

4. Acit aci gor gor-ic uM-ke Isayas ran e ting a luel: 
kuoy e col e yuic: juirke ku^r e beyn; loyke alacok 
d61-ke. 

5. Tut eben ab! telip^ ko alel ko akut eben ab! ray; ke a 
ngol-ic, ab! lacok, ko t4-tyek ab! a kuer lip. 

6. Ko ring eben abi koyn e D4n-did ting. 

7. Ko yekan aci luel etong dut e koyc ci ben bei b! k^k 
uäk etong yen: Dyen e koror, ye-nga aci u^k nyod, bak 
kat etong ghok e D^n-did bi ben? 

8. Ko yekan beike tau puat e long, ko dunke gal bak luel: 
Ghog anong uA-da Abraham ; U gh^n a lek uek, Diii-did 
yen a leu bi jot bey miwt Abraham etong kurke. 

9. Ke yimanic yeb aci juir e möy e tim. Ko yekan, tim 
tok eben aci bi bei tau puat, abi tem ko abi cuat mac, 

10. Ko dut e koyc aci yen wtyec ko aci luel: ghog abi 
ngu loy? 

11. Aci bör ko aci lek k^k: ke nong budng rou, bi yek ke 
ein buong; ko ke nong mid, bi loy kele ya. 

12. Lone aci ben etong yen koyc Publikani ya ko aci lek 
yen: beyn e nyic, ghog abi ngu loy? 

13. Ko yen aci lek kök: dune wtyic kede auer etong ke ci 
tau etong uök. 

14. Lone aci yen wtyfec rör e r^m aya ko aci luel: ghog abi 
ngu loy aya? Ko aci lek kök: dunke tat koyc ko dunke 
löm, ko myedke puou e ryop-dün. 

15. Ko na koyc aci ngät ko aci tak e ke puot etong Yoannes 
ayin e yen Christus, 

16. Yoannes aci ber ko aci lek k^k eben: gh^n a läk u^k 
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6 piu rabac; lone abi ben ke 'uer ril e gh^n, ko gh^n 
a ci bi Joe bi däk uat e uar-ke; yen abi u^k läk e u^y 
e Dto-did ko mao. 

17. Pur e bbg e ye cyn; ko yen abi uec pifi ko abi knet 
lob e guk-de-ic, bone nyop aiy^l e mac oi bi dum atdr. 

18. Aya kok acueo yen aci nyio ko aci koyo u6i 

19. Lone na yen aci Herodes beyn-e-nguan eil etong kene 
etong Herodias tin e uanm§-de ko etong karac eben^ ci 
Herodes rSk, 

20. Herodes aci lyeb etong kak eben aya, ko aci Yoannes 
wtyök ghun e ruk. 

21. Lone na koyc eben aci läk ko Tesus ayä aci läk, ko ci 
cor, wnyal aci rot lyeb-wtok. 

22. Ko uSy e D6n-did e guop acit au6r aci yid e Yesus-nom, 
ko aci a kuoy etong wnyal: yin man-dia ci wnyar; gMn 
a wnyar yin. 

23. Ko na Yesus aci gol, yen acit run wtyer-dyak, yen acit 
koyc ngat, man Yoseph ; kan man Heli ; kan man e Matthat, 

24. Kan man Leyi; kan man Melcbi^, kan man Yanne; kan 
man Yoseph; 

25. Kan man Mattathias; kan man Amos; kan man Nahum; 
kan man Heli; kan man ßagge', 

26. Kan man Mahat; kan man Mattathias; kan man Semei; 
kan man Yoseph; kan man Yuda; 

27. Kan man Yoanna; kan man Resa; kan man Zorobabel; 
kan man Salathiel; kan man "Seii; 

28. Kan man Melchi; kan man Addi; kan man Kosam; kan 
man Elmadan; kan man Her; 

29. Kan man Yesu; kan man Eliezer; kan man Mathat; kan 
man Levi; 

30. Kan man Simeon; kan man Yuda; kan man Yoseph; kan 
man Yona; kan man Eliakim; 

31. Kan man Melea; kan man Menna; kan man Mattatha; 
kan man Kathan; kan man David; 
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32. Ean man Yesse; kan man Obed; kan man Boz; kan man 
Salmon; kan man Naason; 

33. Ean man Aminadab; kan man Acam; kan man Esron; 
kan man Phares; kan man Ynda. 

34. Ean man Takob; kan man Isaak; kan man Abraham; 
kan man Thare; kan man Nachor; 

35. Kan man Sanig; kan manEagau; kan man Fhaleg; kan 
man Heber; kan man Säle; 

36. Ean man Eainan*, kan man Arphaxad; kan man Sem; 
kan man Noe; kan man Lamech; 

37. Ean man Mathusale; kan man Henoch; kan man Yared; 
kan man Malaleel; kan man Eainan; 

38. Ean man Henos; kan man Seth; kan man Adam; kan 
etong D6n-did. 

Nom IV. 

1. Lone Yesus c! tyang e uSy e Den-did aci mec etong 
Yordan ko aci kuad etong u^y e yuic; 

2. Eo na akol wtyer-nguan aci t^m etong jäk. Eo akey' 
cam akolk^; ko na akol aci täb^ yen aci nok cok. 

3. Lone jäk aci lek yen: Na yin man e D^n-did^ lek kur^ 
bi a mono. 

4. Eo Yesus aci lek yen: Aci gor: Acic mono yetok ran 
a pir, lone e uet e Den-did eben. 

5. Eo jäk aci yen kuad alel-nom atoyn, ko aci yen nyod 
bey e pifi eben gbon tok; 

6. Eo aci lek yen: gh^n abi yek yin ryele ko did6 eben; 
ke kak aci yek etong ghSn^ ko a yek kak etong kan 
gh^n a nong puou. 

7. Eo yekan, na yin a lec gh§n, kan eben abi a ke-du. 

8. Eo Yesus aci bör ko aci lek yen: Aci gor: lec beyn-did 
D6n-did-du ko loak yen etok. 

9. Eo yen (jäk) aci yen kuad Yerusalem^ ko aci yen tau 
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ghun e Dfo-did dol ko aoi lek yeni Na yin e man e 
Dto-did, cuate rot pifi, 

10. Ei ac! gor: yen aci cyeng ajäk-ke etong yin, bi k§k yin tu 

11. £o kdk abi yin bei e ke-oto^ dun }in biyen bi gut yi 
ook e kur. 

12. Eo Y08U8 aci b§r ko lek yen: Aci luel: dune tdm be^n- 
did D6n-did-du. 

13. Eo na aci täb Um eben, jäk ad jäl etong yen gh§t ghone. 

14. Eo YeBus aci dük a ryel e uly pan Galilaea, ko uet aci 
ben bei etong yen e pan eben ic. 

15. Eo yen aci ny^c e ghut e nyic-ken, ko ac! did etong 
kik eben. 

16. Eo aci ben Nazareth pan-de, ko acit t^t-de aci lo ghun 
e nyic akol e Sabbath, ko aci rot jot bi lern. 

17. Eo aci yen yek gor Isaya ran e ting; ko na aci gor 
uar, aci yok tede ci gor ten: 

18. U^y e Din-did ke gh^n; kk yekan yen aci ghön toc, ba 
luel pyat etong koyc ci ngong; yen aci gh^n töc, ba dim 
koyc ci nyac puon-den; 

19^ Ba uet koyn koyc ci mäc, ko ting etong koyc ci cJ^r; ba 
tau koyc ci ruk e koyn; ba uet rubn e D6ndid ci Ibr, 
ko akol ryop. 

20. Eo na yen aci gor dol, aci yen yek etong aloak, ko aci 
nyuc. Eo nyin e koyc eben ghun e nyic-ic, aci yen lyic. 

21. Lone yen aci gol ko aci luel: Akoli gor6 aci a yic e 
ue yid. 

22. Eo koyc eben aci yek gam etong yen ko aci dy^r etong 
uM e ryel ci ben bey e yen wtok, ko aci luel: Acic kan 
man e Yoseph? 

23. Eo yen aci lek k§k: Itet uSk abi lek gh^n luope: Ban 
e ual, dem rot; kan acug ping ci a e Eaphamaum, luoy 
kak aya ten pan-du. 

24. Lone yen aci lek etong k^k: Itet gh^n a lek u§k: acin 
tok ran e ting aoi lör pan-de. 
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25. Tic ghSn a lek uSk: Aoi to tin dyar-bär cuec e Israel 
ghon Elias, na wnyal aci wtybk e nin dyak ko p^y 
wdetem, na act cok adid e pan eben. 

26. Eo Elias akey' töc etong tok etong kSk e Sarepta pan e 
Sidonia etong tik abar. 

27. Eo aci to tin koyc ananya cnec e Israel ghon Elisaens, 
ko acin tok etong kek akeyc gber e ]!^aaman e Syries. 

28. Eo koyc eben e Synagoga aci wtyan e ghok, na kek aci 
kan ping. "^ 

29. Eo kek aci rot jot, ko aci yen cyec akenbay pan, ko aci 
yen kuad ghet alel-nom, oi to tin pan- den, bi kek yen 
cuat pifi. 

30. Lone yen aci ret a ke callic ko aci jäl. 

31. Eo aci yid pifi Eapharnaum pan e Galilaea, ko aci kek 
nyec tetüy akol e Sabbath. 

32. Eo kek aci dyer etong nyeo-ke; ke uel-ke a to ryel tin. 

33. Eo gbun e nyic aci to tin ran a nong jän rac, ko aci 
cyu e kuoy did. 

34. Eo aci luel: Paol, ye-ngu etong gben ko yin, Yesus etong 
Nazareth? Yin aci ben, ba ghog ryäo? Ghen a nyic, yin 
e-nga, yin ran e Den-did. 

35. Eo Yesus aci yen eil ko aci luel: Mim ko jale etong 
ran! Eo na jäk aci yen yuit callic, aci ben bey etong 
yen, ko akeyc kede rek yen. 

36. Eo aci a ryoc etong koyc eben, ko aci jam ke rot ko 
aci luel: Ye-ngu uet-de? ke yen a ryel ko leu a cyeng 
uey rac, ko k6k a bo bey. 

37. Eo aci tyay kuoy-de tede beyke eben. 

38. Lone Yesus aci rot jot etong ghun e nyic, ko aci lo 
gbun e Simon. Eo man-tin e Simon aci nok Juan did, 
ko kek aci yen lim etong kan. 

39. Eo yen aoi tau rot ye-16m, ko aci cyeng juay, ko juay 
aci yen puol. Eo yen aci rot day' jot, ko aci loak 
etong kek. 
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40. Lone na niel aoi ou61, koyo eben a nong beyc keke jnay 
aci-wton^ aci kek kuad etong yen. Eo yen aci tau ran 
eben ye-cen ke nun, ko aci kek dem. 

41. Eo j&k aci ben bey etong cuec, ko aci cyd ko aoi Inel: 
yin e man e D6n-did; ko yen aoi kek eil, ko akeyc kek 
puol, bik jam, kö kSk aci nyic yen e Christus. 

42. Lone na act akol, yen aci ben bey, ko aci lo tede ror, 
ko koyc aoi yen kbr, ko aci ben ghet yen, ko aci yen 
geng, dun yen bi jäl etong kek. 

43. Lone yen aci lek kek: Ayä e bey-d6 ghen abi uet uel 
e D^n-did) ke ghen aci i^c e ye kan. 

44. Eo yen aci uet ghut e nyic e Galilaea. 

Nom V. 

1. Lone na koyc cuec aci gen rom, bik ping uet e Den-did, 
ko yen aci käc bar-ic Grenesareth-lom, 

2. Yen aci ting ryet rou pul-löm; lone ror e lek aci yid 
akenbay ko aci läk aled e rdc. 

3. Lone yen aci yid ryen tok-ic kede Simon, ko aci yen lim, 
be mec ayati etong agoivnom. Eo aci nyuc ko aci nyec 
dut e koyc etong ryey. 

4. Lone na yen aci tab bi jam, aci lek Simon: Ghadde ryey 
te tyan ko petke aled-ke, bak dib. 

5. Eo Simon aci ber ko aci lek yen: beyn e nyic, uaköu 
eben ghog aci loy ko akeyc muk kede; lone e uet-du 
ghen abi pet alan e rdc. 

6. Eo na kek aci kan loy, aci mük dut e ric adid, ko aci 
ret alan-den. 

7. Eo kek aci nyod med-ken e ryen-dö-ic, bik ben ko bi 
kek koyn. Eo kek aci ben, ko aci tyong ryet röu kele 
ryet aci duör wdif . 

8. Eo na Simon Petrus aci kan ting, aci muol tuk e Tesus 
nyin tueng, ko aci luel: jale etong ghen, ke ghen e 
ran jol. 
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9« K6 rjoc aci nam yen ko kdk.eben ci to ke yen tin e 
lek e rdc kek ci muk. 

10. Ko kele ayä Takob ko Toannos miwt e Zebedaei kek e 
med-ke Simon. Ko Yesus aci lek Simon: Düne ryoc; 
etong yimanic jin abi a ran e lek e koyc. 

11. Ko kek aci del ryet-ken agor-ic, ko aci puol kaken eben 
ko aci yen buot 

12. Ko na yen a to pan tok-ic, yenkin ran atyan auanya. 
Na yen aci Yesus ting, aci ye nom loyn pifi e ye nyin 
tneng, ko aci yen lim ko luel: beyn-did^ na yin a nong 

Npuöu, yin a leu bi ghen cöt. 

13. Ko yen aci cyn mit ko aci yen tap ko aci luel: ghen 
a nong pu6u bi yin gher; ko y^manic auanya aci 
yen puol. 

14. Ko Jesus aci yen cyeng^ dun bi lek tok, lone: lor ko 
nyod rot'tyen e D^n-did, ko myace, ke yin gher, acit 
Moses aci cyeng etong gam-den. 

15. Lone uet etong yen aci tyay auer; ko aci kut dut e koyc 
cuec, bi yen ping, ko bi gher etong juay-ken. 

16. Lone yen rot luang ror-ic ko aci c6r. 

17. Ko akol tok yen aci nyuc ko nyftc. Ko aci nyuc aya 
Fharisaei ko rbr e nyic^ ci ben bey etong pan e G-alilaea 
ko Yudaea ko Yerusalem eben; ko aci to tin ryel e Den- 
did, bi kek dem. 

18. Ko yenkin, rör aci ghaj e ket ran leti; ko kek aci nong 
puou, bi yen bei ghut, ko bi tau ye nyin tuöng. 

19. Ko na keyc ybk tede, bi yen bei ghut-ic etong dut e 
koyc, kek aci yid ghut-nom, ko aci yen jut pifi e ket-io 
dot nyin e Yesus cok tuöng. 

20. Ko na yen aci ting gam-den, aci luel; Kan, aci päl yin 
karac-ku. 

21. Ko rbr e gor ko koyc Fharisaei aci gol bi tak, ko aci 
luel: ye-nga kan ye luel l&t etong D6n-did? Ye-nga a 
leu, bi puol karac e D6n-did etok? 
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22. Lone na Tesus aci nyic tan-den, aci ber ko aoi lek kSk : 
ye-ngu takke e ue puot? 

23. Ye-ngu 'uer pyal uet: aci päl karac-ku, k6 uet: jo rot 
ko jat? 

24. Lone bak nyic, man e ran a nong ryel e pifi-ic, bi yen 
puol karac (yen aci lek ran leti) ghen a lek yin: jo rot 
ko ghaj ket-du ko lor pan-du. 

26. Ko day' rot jot e ke nyin, ko aci jot ket-de, ko aci lo 
ghun-de ko aci Den-did Uc. 

26. Eo dyer aci kek näm eben, ko aci Den-did l^c} ko aci 
tyan e ryoc, ko aci luel: gbog aoi ting akol^ kadid. 

27. Ko ale yen aci lo akenbay ko aci ting Publikanus tok 
a col Levi yen a nyuo ghun e col, ko aci lek yen: 
buote gben. 

28. Ko kene aci puol kake eben, ko aci rot jot, ko aci 
yen buot. 

29. Ko Leyi aci loy etong yen tet adid pan-de, ko aci to tin 
dut e koyc Pubbkani ko kok cuec ci nyuc e t^t ke yen. 

30. Ko Pharisaei ko koyc e gor etong k§k aci mon ko aci 
lek koyc Yesus: Ne-ngu u§k a cam ko dek ke koyc 
Publikani ko koyc e jol? 

31. Ko Yesus aci b^r ko aci lek k^k: koyc ril 6di cie etong 
k^k ran e uäl, lone koyc beyo. 

32. Gh^n akeyc ben, ba col koyc lacit, lone koyc e jol etong 
long e kardc. 

33. Lone kök aci lek yen: ye-ngu koyc e Yoannes a tek 
cuec ko a cor acit koyc e Pharisaei; lone koyc-ku a cam 
ko a dek? 

34. Ko yen aci lek k^k: Uök leu, b4k loy koyc adueng bik 
tek, na adueng a to tin ke k^k? 

35. Lone abi ben aköl, na adueng abi dak etong k^k; ko 
M ak61k6 k^k abi tek. 

36. Lone aci lek k^k aya luop: acin-ran-tok a tau long-de 
etong buong puoyc e buong ci dyop ic; d6 yen abi 
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r^t buong puoyc-ic, ko long-de puoyo aci bi mät ke 
ci dyop. 

37. Ko acin-tok a puok abyeo puoyc e luong ci dyop; de 
abyeo puoyc abi r^t luong, ko yen abi pük bey, ko luong 
abi ryak; 

38. Lone abi tau abyec puoyc e luong puoyc-ic, ko abt tit 
ka rou. 

39. Ko acin-tok a dek ke ci dyop, abi dayc nong pu6u ke 
puoyc; k6 yen a luel: ke ci dyop yen a-nguen. 

Nom VL 

1. Lone akol e Sabbath e rou, na yen aci r§t dom-ic, koyc- 
ke aci nyuet rap-yed, ko aci koy e ke cen, ko aci cam. 

2. Lone tetok etong Pharisaei aci lek k^k: ye-ngu u§k a 
loy ke cie yic akol e Sabbath? 

3. Ko Tesus aci bör ko lek k^k: XJ^k akeyc kuen ke ci 
David loy, na yen aci nok cok, ko koyc ke yen? 

4. Kedi yen aci lo gbun e Den-did, ko aci ngay mono ci 
tau, ko aci cam, ko aci yek koyc-ke ke yen; mono acie 
yic bi tok cam e tit e Diih-did kepec? 

5. Ko yen aci lek k^k: Man e ran yen ay& beyn akol e 
Sabbath. 

6. Ko akol e Sabbath d£ yen aci lo ghun e nyic, kö aci 
ny^c; ko tetuy a to tin ran yen cyn cuöj aci arel. 

7. Lone koyc e gor ko Pharisaei aci buor, na yen abi koyc 
dem akol e Sabbath, bik y6k kede, bi yen lom. 

8. Lon yen aci tan-den nyic, ko aci lek ran ye cyn ci rel. 
Jo rot ko käje callic. Ko yen aci rot jot, ko ci kaj callic. 

9. Ko Yesus aci lek k^k: gh^n a wtyec u^k, ye yic bi loy 
puat ko rac akol e Sabbath? bi koyn u6y-tok ko bi ryak? 

10. Ko na yen aci kök lyec eben, aci lek ran: Myet yi cyn; 

ko yen aci mit; ko aci dem cyn-de. 
IL Ko k^k aci nim mum, ko aci jam ke rot, ye-ngu bi k^k 

loy etong Yesus. 
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12. Lone akolk^ Yesus aci lo akenbay alel-nom, bi c6t, ko 
aci ru uakou, bi D6n-did cor. 

13. Ko na aci akol, yen aci koyc-ke col ko aci loc wtyer- 
ko-rou etong k^k callic (ci kök cak aya rör e töo): 

14. Simon ci cak Petrus, ko Andreas uanm^-de; Yakobus ko 
Yoannes, Philippus ko Bartholomaeus; 

15. Mathias ko Thomas; Yakobus man Alphaei, ko Simon a 
cöl Zelotes; 

16. Eo Yudas man e Yakob, ko Yudas Iskariötes; yen aci 
YesuB nyod. 

17. Ko yen aci yid pifi ke kök, ko aci kaj tk ci ray, ko dut 
e koyc-ke, ko did e koyo cuec etong pan eben Yudaea 
ko Yerusalem ko uar-adid-lom, ko Tyrus ko Sidon, 

18. Ci ben, bi yen ping, ko bik gher etong juay-ken; ko 
koyc ci duy etong uÄy rac, aci gher. 

19. Ko koyc eben aci nang pu6u bi yen tap; k6 ryel aci 
ben bey etong yen, ko aci dem k^k eben. 

20. Ko yen aci ye nyin jot etong koyc-ke, ko aci luel : Myed. 
e puou koyo ci ngong. Int ke-den pan wnyal. 

21. Myed e puöu u^k a n^ cok, ki u^k abi kuet. Myed e 
puou u^k ka dyau y^manic; ke u^k abi dol. 

22. Myed e puou, na koyc a man u6k, ko bi u^k tyay, ko 
bi u^k lat, ko bi rin-kuen cyec bey acit kerac etong 
man e ran. 

23. Myedke puou akol6 ko tukke; ke yenkin, ryop-duen adid 
wnyal-ic; k6 acit kan ur-ken aci loy etong rör e ting. 

24. Lone ago u^k koyc ci kuet ueu, U u^k a nong dud-dün. 

25. Agö u^ky ci kuet, k£ u$k abi cok nok. Agö u^k a dal 
y£manic, kt u^k abi r^m ko abi dyau. 

26. Agö, na koyc bi uök wtyey; k£ acit kan ur-ken aci loy 
etong rör e ting e luewd. 

27. Lone gh^n a lek uSk a ping: wnyarke ka man uök, loyke 
pyat etong ka ku§d u^k. 

28. Wtyeyke ka ye u^k lat, ko corke etong ka ye uSk lom. 
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29. Eo kan ye yin gaop yi g^m, gam e de ay&; ko kan ye 
ngay bu6ng-did-dn, dune pen yen buong ay&. 

30. Lone yeke tok eben ye yin lim, ko ke ye ngay ka-ku, 
dune wtyec bi bör. 

31. Eo acit uek a nong puöu, bi koyc loy etong u^k, udk 
aya loyke k^k kele. 

32. Eo na u^k a wnyar kak wnyar u6k, ye-ngu ryop-duen? 
k6 ka jol aya a "wnyar ka wnyar k^k. 

33. Eo na u^k a loy pyat etong kak a loy pyat etong udk, 
ye-ngu ryop-duen? ke koyc jol ay4 a loy kan. 

34. Eo na u^k a yek bi cdl etong kak ye u^k ngat, bak kap 
auer, ye-ngu ryop-duen? ke ka jol ya a yek etong ka 
jol, bik käp etok. 

36. Lone u^k wnyarke ka man u^k; loyke puat, ko yekke 
bi cöl, na uSk acie tyet kede; ko abi did ryop-duen, ko 
u§k abi miwt e D4n-didj k6 yen telcyeng etong koyc ein 
pu6u ko koyc rac. 

36. Eo yekan, bak puou dyau, acit ur-duen a puou dyau. 

37. Dunke tak, ko u^k aci bi tak; dunke luk, ko u§k aci bi 
lük) palke, ko abi päl u^k. 

38. Yekke, ko abi yek uSk tem puat, ci tyang arÄd, ci cbk, 
ko ci tuey bey abi yek ue ghom. E4 e t^m yetok bi u§k 
tlm^ abi t^m etong u^k. 

39. Lone aci lek kök luop: ran cor a leu, bi cor wtel? aci 
bi yuik ka r6u adom-ic? 

40. Ran e ping yen aci 'uer e ran e nyecj lone tok eben 
acin dak, na yen acit ran e yen nyec. 

41. Lone ne-ngu yin a ting r)ol e uamnud nyin, lone tuoyn 
a to tin e yi n^in acie ting yen? 

42. Eo kedi yin a leu, bi lek uanmüd: uanmad, kaje, gh^n 
abi ryol ngay etong yi nyin, ko tuoyn e yi nyin acie 
ting? Ran e kuet rot, tueng ngay tuoyn e yi nyin, ko 
M ting, kedi yin abi ryol ngay etong uanmüd nyin. 

43. E£ aliu tim puat a bei tau rac; ko aliu tim rac a bei tau puai 
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44. Ee tim eben ab! nyic etong täu-ke; k^ koyo aci bi nyaet 
ngep etong köt, ko aci bi käp abyic etong gen. 

45. Ran pnat etong neu e pnon-de pnat abi kepnat bei, ko 
ran rac etong nhu rac abi kerac bei; k^ etong puöu ci 
tyan wtok a jam. 

46. Lone ye-ngu a cak ghön beyn-did, beyn-did, ko uftk acie 
loy ke luel ghön? 

47. Tok eben a bo etong gh^n ko a ping uelcia ko a loy 
kök, ghön abi ngöt uök, yen acit ngu? 

48. Ten acit ran a yik gbut ye pifi uöc ko a tau ghut-lyel 
e kur-nom. Ko na aci a wtyör e uer, ko uer a buok 
gbnt acie leu^ bi yen hiik] ke yen aci tau e kur-nom. 

49. Lone ke ping ko aci bi loy yen acit ran yek ghun-de e 
pin-nom acin lyel; uer aci ye mang, ko yömanic aci yuik, 
ko ryak e gbune adid. 

Nom Vn. 

1. Lone na yen aci tab uel-ke eben e ke yid, yen aci lo 
Eaphamaum. 

2. £o aloang e nom e r^m tok aci bec a du^r töu; ko yen 
aci wnyar etong kene. 

3. Ko na yen aci ping Tesus, aci töc etong yen rör e did 
e Yudaei ko aci yen lim bi ben, ko bi dem aloang-de. 

4. Ko na kak aci ben etong Yesus, k^k aci yen lim arSd, 
ko aci lek yen: yen a joc, bi yin kan loy etong yen. 

5. Ke yen a wnyar knät-da, ko aci yik ghun e nyic etong 

5. Lone Yesus aci lo ke k^k. Ko na yen akey' mic ke 
bay, nom e irSm aci töc etong yen mdd-ke ko aci luel: 
beyn-did, dune dak; k6 gbön acie joc, bi yin ben ghun- 
dia dol-lyel. 

7. Ko yekan ghön akey' rot ngät a joc, ba ben etong yin, 
lone luel uet tok, ko uen-dia abi gher. 

8. Ke ghdn ya e ran ci tau e ryel-ic, ko ghSn a nong rör 
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e rdm gha-lyel^ ko na a lek kan: lor^ ko yen a lo^ ko 
etong d^: bar, ko yen a bo, ko etong aloang-dia: loy 
kan, ko yen a loy. 
9. Lone na Tesus aci kan ping, yen aoi dyör, ko aci rot uel 
etong dut e koyc ci yen buöt, ko aci luel: Itet gh^n a 
lek n^k, gh^n akey' yök etong Israel gam acit kan. 

10. Ko ka ci töc aci dük ghut, ko aci yök aloang beyo 
ci gher. 

11. Ko ale yen aci lo pan-de a cdl Nain, ko aci lo ke yen 
koyc-ke ko dut e koyc adid. 

12. Lone na yen aci wtyok pan-wtok, yenkin, tok ci t6u ket 
akenbay, yen man tetok e man, ko kan abär; ko dut e 
koyc oueo e pan ke yen. 

13. Na beyn-did aci yen ting, aci pu6n-de dyau ke yen, ko 
aci lek yen: dune dyau. 

14. Ko aci wtyok ko aci ket täp; lone koyc ci yen k^t, aci 
käc; ko aci luel: uene, gh$n a lek yin: jo rot! 

.15. Ko aci nyuc yen ci t6u, ko aci gol jam, ko Yesus aci 
yen yek etong man. 

16. Lone ryoc aci kap koyc eben, ko kök aci Den-did löc, 
ko aci luel: ran e ting adid aci rot jot e gho-callic, ko 
Den-did aci 16p kuat-ke. 

17. Ko uet-de etong yen aci tyay pan Tudaea eben, ko pan 
eben ci yuil. 

18. Ko koyc Yoannes aci yen lek kak eben. 

19. Ko yen aci cöl e rou etong koyc-ke ko aci k^k töc etong 
Tesus, ko aci luel: yin kan ^i bi ben, ko tyet-ku de? 

20. Lone na koyc aci ben etong yen, kek aci luel: Yoannes 
ran a läk aci gbög töc etong yin, ko a luel: yin kan 
edi bi ben, ko tyet-ku de? 

2L (Lone ghone yen aci dem koyc cuec etong juay ko 
etong duy ko etong u^y räc, ko aci nyin dük koyc ci 
cor acuec). 

22. Ko yen aci b6r ko lek k^k: Lak ko b^rke Yoannes ka 
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oi u6k ping ko ting: koyo odr a ting, ngol a jat, auanya 
aci gher, ming a ping, koyc oi tön a jo rot, koyo oi 
ngong a nyeo uet e pyat. 

23. Eo myed e pu6u, ke oie mar etong gh^n. 

24. Ka koyo oi Yoannes töo aoi lo, yen aci gol bi lek dut 
e koyo etong Yoannes: ye-ngu u^k aci lo akenbay, bak 
ting yoio? anior ol met e yöm? 

25. Lone ye-ngu u^k lo akenbay, b&k ting? ye ran oi ruk 
buöng lanip? Yenkin, ka ruk bu6ng dikekik ko amyed 
puon-den, a rer bey e bayn-did. 

26. Ko ye-ngu oi u6k lo beyo, bäk ting? Ye ran e ting? 
Yene, ghön a lek uök, yen 'uer e ran e ting. 

27. Kan.ye oi gor etong yen: yenkin, gh^n a töc ajyen-dia 
e nyin tueng, ye abi juir kuer-du yi nyin tuÄng. 

28. Ee ghSn a lek u^k: auer did e ran e ting Yoannes aoin 
tok etong koyo oi dyet etong dyar; lone ke 'uer puol-io 
pan e D6n-did, yen auer did e kene. 

29. Ko kuät eben ci yen ping, ko koyo Publikani oi läk e 
ye läk e Yoannis aci D6n-did ßc. 

30. Lone Pharisaei ko koyo e gor akeyo läk etong Yoannes, 
ko aci gärk e Den-did jay.e ke rot. 

31. Lone beyn-did aci luel: Etong nga ghön a luel awton 
koyo e kuäti? Ko k^k acit nga? 

32. K^k awton u^t a rer aburr6-io, ko a jam ke rot ko a 
luel: ghog aoi löj aruor etong uÄk, ko uök a keyo wdir; 
ghog aci cyu, ko uÄk akeyo dyau. 

33. K^ Yoannes aoi ben, ko akey' mono cam, ko akey' abyec 
dek, ko uök a luel: yen a nong jäk. 

34. Ko aci ben ran e man, ko yen a cam ko a dek, ko u^k 
a luel: yenkin, ran a kok ko a dek abyec, ko mad e 
koyo Publikani ko koyo jol. 

35. Lone ngeyn aci luel yic etong uet-ke eben. 

36. Ko tok etong Pharisaei aci yen lim, bi cam ke yen, ko 
aoi lo ghun e Pharisaeus, ko aci nyuo. 
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37. Ko yenkin, tik jol etong pan, na yen aoi nyto, yen aoi 
nyxio^ ghun e Pharisaeus, aci xAu e kur bei a oöl alabaster, 
a to tin mok n!r. 

38. Ko yen aci käo cying ye cok-löm, ko aci gol bi yen 18k 
cok e piu nyin, ko aci u^c e ntm-ke^ ko aci cim cok-ke 
ko aci k^k toc e mok nir. 

39. Lone na ran Pharisaeus ci yen cdl aci kan ting, aci luel 
e ye rot: Na kan ran e ting ye, abi nyic itet, ye-nga 
ko yekenö tin6 e yen tap, kö yen e jol. 

40. Ko Tesus aci bör ko aci lek Simon: Simon, ghto a nongs 
kede, ba lek yin. Ko yen aci luel: beyn, luel. 

41. Koyc r6u a nong keng etong ran e gböc tok: tok a nong 
keng denar wdyec, ko de denar wtyer-wdyec. 

42. Ko na kök aci liu kede bik ghöc, yen aci yek k^k e 
rou. Ko yekan ye-nga a wnyar yen auer? 

43* Simon aci bSr ko aci luel: gbSn a ngat, kan ye ci yek 
auer. Ko kene aci lek yen: yin aci luk itet. 

44. Ko yen aci rot uel etong tik, ko aci lek Simon: yin a 
ting tine? Ghön aci ben gbun-du, ko yin a key' yek 
gba cok piu. Lone tinö aci tyop gha cok e piu nyin, 
ko aci k^k u^c e nim-ke. 

45. Yin a key' gh^n cim; lone kan tueng na aci ben ten 
akeyc puol bi cim gha cok. 

46. Yin akey' tok gha nom mok; lone kan aci toc gha cok 
mok nir. 

47. Ko yekan ghön a lek yin: aci pyal yen karäc cuec, k6 
yen aci wnyar cuec. Lone ke bi pyal yen auer lik, 
yen a wnyar auer lik. 

48. Ko aci lek tik: aci pyal yin karac-ku eben. 

49. Ko aci gol, ka ci nyuc etok bi luel ke rot: ye-nga kan 
a pyol aya karac? 

60. Lone yen aci lek tik: gam-du aci yin koyn. Lor 
ke dor. 
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Nom Vm. 

1. Eo b16 yen aoi keyn e bey-did ko bey-k6r^ ko aci uet 
ko aci nyÄo pan e Den-did, ko wtyer-ko-r6u ke yen, 

2. Eo dyar tetok kdk o! koyn etong u6y rao ko beyc, 
Maria a c61 Magdalene, etong yen aci ben bey jäk wderön. 

3. Ko Yoanna, tin e Chnsa yen ran e tyet e Herodes, Sa- 
Banna ko kok acnec ci yen loak etong neu-ken. 

4. £o na aci dnt e koyc did ko koyc etong bey aci loc 
etong yen, yen aci luel e luop: 

5. Aci ben bey ran e com, bi yen com kowt-ke ) ko na yen 
aci com, tok aci loyn e kuer-long, ko aci kaj pifi, ko 
dy^t-e wnyal aci yen cam. 

6. Eo d^ aci loyn e kur-nom; na aci eil, aci ril, k^ acin pin. 

7. Eo d^ aci loyn e köt-callic; ko aci did köt ke, ko k^k 
aci yen d^c. 

8. Eo d^ aci loyn pifi puat, ko aci eil, ko aci bei nyin 
buot. Eo na yen aci kan luel, aci c61: ke nong yid bi 
yen ping, bi ping. 

9. Lone koyc-ke aci yen wtyec, ye-ngu luop6. 

10. Eo yen aci lek k^k: Etong u^k aci yek bi u^k ny^c ka 
ci dom e pan e Den-did, lone etong kok a to tin luop, 
bik e nyin acie ting, ko na k^k a ping, aci bi nyic. 

11. Lone kan e luopÄ: kdwt 6 uet e Den-did. 

12. Ee to e ku%r-16m, kSk e ping; ale a bo jäk, ko a ngay 
uet etong puön-den, dun k^k bi gam, ko bi koyn. 

13. Ee to kur-nom, k^k, na aci ping, a käp uet e myed 
pu6u, ko k^k acin mey; k^k a gam ghon, ko gbon e 
kerac kSk a duk. 

14. Lone ke ci loyn e kot-callic, kak ci ping ko a lo ko 
kan a tayn pifi etong tyek ko uöu, ko myed e pu6u, ko 
aci bi bei tau. 

15. Löne ke ci loyn pifi puat, kak ci ping e pu6n-de puat 
ko puat arSd, ko a tyet uet, ko a bei tau agum. 
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16. Acin tok a deb gher ko a kum yen toyn, ko a tau yen 
wtac e tim-lyel, lone a tau yen muok gher-nom, bi koyc 
a lo ghut ting gher. 

17. Ki acin kede oi tyan, ye ci bi tic ale, ko acin kede ci 
tyän, ye ci bi nyio, ko aci bi ben akenbay. 

18. Ko yekan tyengke, kedi u^k a ping; k6 ye nong kede 
abi yek yen, ko ke ye liu etong yen, abi ngay etong 
yen aya, ye yen ngat kede. 

19. Lone man ko uanm^d-ke aci ben etong yen, ko akey' 
leu, bi ben etong yen e dut e koyc. 

20. Ko aci yen lek: mor ko uanm^-ku a käc akenbay, a 
nong pu6u, bi yin ting. 

21. Ko yen aci b^r ko lek k^k: mä ko uanm^d-kia kak ye 
ping ko loy uel e D6n-did. 

22. Akol tok yen aci yid ryey-ic ko koyc-ke, ko aci lek 
k^k: ghög abi t^m pul longtuy! Ko k§k aci yid. 

23. Ko na k^k ci gir, yen aci nin. Ko aci yid pul-ic ydjn 
atuöl, ko k^k aci tyang piu, ko aci du^r. 

24. Ko k^k aci lo etong Tesus, ko aci yen puoyc ko aci 
luel: beyn e nyic, gbög a dir. Ko yen aci rot jot, ko 
aci cyu yöm uör e puor; ko aci wtök ko aci byet 

25. Lone aci lek k^k: yen ay6 gam-dun? Ko k^k aci ryoc 
ko aci dyftr ko aci luel e ke rot: ye-nga kan yin ngat, 
ke yen a cyeng ya yöm ko uör, ko kök a ping yen? 

26. Ko k^k aci lo ke ryey pan e koyc Gerasene, ye to e 
Galilaea-nom. 

27. Ko na yen aci lo agör-ic, aci ben etong yen ran a nong 
jäk gbontÄr, ko acin buöng, ko akey' nyuc bay, lone 
ghut e rang. 

28. Ka na yen aci Yesus ting, aci muol tuk etong yen, ko 
aci cyu e kuoy did, ko aci luel: ye-ngu etong gbdn ke 
yin, Tesus, man e D6n-did? Gh^n a wtyec yin, dune 
ghön duy. 

29. K6 Yesus aci cyeng u^y rac, bi yen ben bey etong ran; 
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k^ ay& ghon cnec aci yen muk, ko jen aci düt e jowt, 
ko aci tit e rek; ko na jen aci ruk tu^n, yen aci cyec 
yuic eton jäk. 

30. Lone Yesus aci yen wtyec ko luel: yin a col dl? Ko 
kene aci luel: duol; k6 jäk cuec aci ben e yen-ic. 

31. Ko kek aci yen lim, dun yen bi kek cyeng, bik lo 
pifi-tar. 

32. Ko aci to tin tetuy bok e dyer cuec, a nyuat alel-nom; 
ko kak aci yei lim, bi kSk yek yic bi kek lo e lay-ic. 
Ko yen aci kek yek yic. 

38. Ko yekan jäk aci ben bey etong rane, ko aci lo e dyer-ic, 
ko bok aci yod e roc ke nim e pul-ic, ko aci m6u. 

84. Ka rftr e bok aci kan ting, aci kat, ko aci koyc lek e 
bey ko ghut-ic. 

86. Ko koyc aci ben bey, bi ting ke et a, ko aci ben etong 
Yesus; ko aci ran ybk ci nyuc ye cok, ci j&k ben bey 
etong yen; ko yen aci ruok, ko ci gher nom-de; ko kek 
aci ryoc. 

36. Ko kak ci ting aci lek kek, kedi yen aci gher etong 
duol e jäk. 

37. Ko dut e koyc eben e bey Gerasene aci yen lim, bi yen 
jäl etong kek; k^ kek aci ryoc ared. Lone yen aci yid 
ryey, ko aci duk. 

38. Ko aci yen lim ran ci jäk ben bey etong yen, bi rer ke 
yen. Lone Yesus aci yen loyn ko luel: 

39. Duoke pan-du ko leke kedid ci Dän-did loy etong yin. 
Ko yen aci lo pan eben ko aci uet kedid ci Yesus loy 
etong yen. 

40. Lone na Yesus aci duk, dut e koyc aci yen Ibr; k^ kek 
eben aci yen tlt. 

41. Ko yenkin, aci ben ran a col Yairus, ko yen nom e ghun 
e nyic; ko aoi muol tuk e Yesus cok, ko aci yen lim, bi 
ben ghun-de. 

42. Ki yen aci nyän e tok, runke acit wtyer-ko röu, ko yen 
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aci duer tou. Ko na yen aci ben ten, aci röm etong dut 
e koyc. 

43. Ko tin tok, yen a nek Juan e ryam run wtyer-ko-rou; 
ko aci yek ucu-ke eben etong rör e nal, ko acin tok 
etong kek akeyc leu, bi yen gher. 

44. Aci wtyok ke yen cycng ko aci tap bu6ng-de, ko aci 
dajc käc Juan e ];yam-de. 

45. Ko Yesus aci luel: ye-nga aci ghen tap? Ko na kek 
eben aci rac, Petrus aci luel: ko ka to ke yen: beyn e 
nyic, dut e koyc a rom ko a pyek yin, ko yin a jam: 
ye-nga aci ghen tAp? 

46. Ko Yesus aci luel: tok aci ghen tap; k6 ghen a nyic 
ryel aci ben bey etong ghen. 

47. Lone tik, na yen aci ting key' bi tyän, aci ben a lewti 
ko aci ye muol tuk e ve cok, ko aci luel e koyc-nyin 
eben, ne-ngu yen aci kan täp, ko kedi yen yemanic 
aci gher. 

48. Ko Yesus aci lek yen: Nyä, gam-du aci yin koyn; lor ke dör. 

49. Ko na yen a-nguot e jam, tok aci ben etong nom e 
Synagoge, ko aci lek yen: nyän-du aci tou; dune dak yen. 

50. Lone na Yesus aci kan ping, aci her un nyä ko aci luel : 
dune ryoc, gam yetok, ko yen abi gher. 

51. Ko na yen aci ben ghut, yen akey' yek yic, bi tok lo 
ghut ke yen, e Petrus, ko Yakobus ko Yoannes, ko ün 
ko man nyä. 

52. Lone kek eben aci dyau ko aci rem etong yen. Ko 
Yesus aci luel: dunke dyau, kiS nyä akeyc tou, lone 
yen a nin. 

53. Ko kek aci yen dol; ke k^k aci nyic, yen aci tou. 

54. Lone yen aci muk cyn-de, ko aci col, ko aci luel : nyane, jo rot. 

55. Ko uey-de aci duk ye guop, ko yen aci rot day' jot Ko 
Yesus aci cyeng, bik yek yen cam. 

56. Ko aci dyer ün ko man, ko Yesus aci kek pön, dun bi 
kek lek tok ke ci a. 



90 



Nom IX. 

1. Yesus aci col rör e töc wtyer-ko-rou, ko aci kek ryel 
yek etong jäk eben, ko bi kek d^m juay. 

2. Ko aci kek töc, bik uet pan e Din-did, ko bik d^m 
koyc beyc. 

3. Ko aci lek kek; dunke käp kede ke uek, acin wtyöc, 
acin luong e p.eu, acin mono, acin neu, ko dunke nang 
buong rou. 

4. Ko pan tok elJen ci uek lo tin, rerke ten, ko dunke 
jal tin. 

5. Ko na kek acie lor uek, jalke etong pani, ko tengke 
tur eton ue cok aya e gam etong kek. 

6. Lone kek aci lo bey, ko aci uet, ko aci koyc dem 
tede eben. 

7. Lone Herodes beyn e 'nguan aci ping kan ci a etong yen, 
ko aci gay, k6 tetok aci luel: 

8. Toannes aci rot jot etong t6u; lone tetok: Elias aci tic; 
ko tetok: ran e ting tok etong ka tueng aci rot jot. 

9. Ko Herodes aci luel: ghen aci Toannes töm nom; lone 
ye-nga kan, ye ghen kak ping? Ko yen aci nong puou, 
bi yen ting. 

10. Ko rör e tök aci duk, ko aci lek yen, ka ci kek loy 
eben. Ko yen aci kek käp, ko aci lo yetok tede ror e 
Bethsaida-lom. 

11. Na dut e koyc aci kan nyic, aci yen buot; ko yen aci 
kek lör, ko aci jam ke kek etong pan e Den-did ko aci 
dem koyc a dak dem. 

12. Lone akol aci gol bi a wtön, ko wtyer-ko-rou aci lo 
etong yen, ko aci lek yen: loyne koyc bi kek lo e bey 
ko ghut ci yuil, ko bik mid yök; k6 ghog a to tin tede ror. 

13. Lone yen aci lek kek: uek yekke kek mid. Lone kek aci 
luel: ghög acin kede auer mono wdyec ko rSc r6u; na 
ghög aci bi lo, büg ghoc mid etong dut eben. 



91 



14. Lone aci to tin acit rör tim-wdyeo. Ko yen aci lek 
koyc-ke : luoyke, bik nyuc e küt buot wtyer-wdyeo kepeo. 

15. Ko kele kek aci loy, ko aci puol, bik nyuc eben. 

16. Ko yen aci käp mono wdyeo ko räc rou, ko aci Tihiyäl 
lyec, ko aci wtyey, ko aci tek-ic, ko aci yek koyc-ke, bi 
tau e tueng dut e koyc-nyin. 

17. Ko kek eben aci cam, ko aci kuet; ko ke ci dong, k6k 
aci ngay atayn wtyer-ko-rou e long. 

18. Ko na yen yetok aci cor, ko a to ke yen koyc-ke, yen 
aci kek wty^c ko aci luel: koyc a jam ye ghen nga? 

19. Ko kek aci ber ko aci luel: Toannes ran e läk, ko kok 
Elias, ko kök: tok etong rör e ting tu^ng aci rot jot. 

20. Lone yen aci lek kek: lone uek a luel ye ghen nga? 
Simon Petrus aci ber ko -aci luel: yin Christus e D6n-did. 

21. Ko yen aci kek luel ko aci pön, dun bik kan lek tok, 

22. A luel: man e ran abi rem ared, ko abi a jay etong 
koyc did, ko nim e tit, ko abL nok, ko akol callic abi 
rot jot. 

23. Lone yen aci lek kek eben: na tok a nong puou, bi buot 
gha cok, edi bi rot rec, ko abi ager-de jot akol eben, ko 
abi ghen buot 

24. K6 yen a nong puou, bi uey-ke koyn, yen abi mor; ko 
ke ye mär uey-ke etong ghen, abi yen koyn. 

25. K6 ye-ngu bi ran koyn, na yen abi kuet pifi eben, lone 
na abi rot ryäc, ko abi rot mor. 

26. K4 ye n>in ryoc etong gh^n ko u^l-cia, man e ran abi. 
nyin ryoc etong yen, na yen abi ben e did-de, ko e did 
ün ko ajäk e Den-did. 

27. Lone gh^n a lek u^k yic: a to tin tetok ten a käc ci bi 
tou tip tueng akeyc ting pan e Den-did. 

28. Lone acit akol bot na uelki yen aci käp Petrus, ko Ya- 
kobus, ko Yoannes, ko aci yid alel-nom, bi cor. 

29. Ko na aci cor, aci nyin uar, ko bu6ng-ke a gher ko 
a mer. 
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30. Ko yenkin, rör e rou aci jam ke yen; ko k^k Moses ko 
Elias, 

31. Aci tic e did, ko aci lek ka cyeng-de^ kedi yen abi tab 
Terusalem-ic. 

32. Lone Petras ko ka to ke yen, aci tyek e nin; ko na k^k 
aci pftj, aci did-de. ting ko rör r6u ci k&c ke yen. 

33. Ko na kak aci jäl etong yen, Petrus aci lek Yesus: beyn 
e nyic, apuat na gbog a rer ten; loyku ghut dyak, tok 
yeke-du^ tok etong Moyses, ko tok etong Elias. K£ yen 
aci küc a luel ngu. 

34. Ko na yen a-nguot a jam, aci ben bey luet, ko aci k§k 
mön; ko k^k aci ryoc, na kake aci ben e luet-ic. 

35. Ko aci a kuoy etong luet, ko aci luel: kan maurdia, ci 
wnyar; pyengke yen. 

36. Ko na act ping kuoy, Yesus aci to yetok. Ko k^k aci 
byet, ko akey' lek tok akölke kede ci k^k ting. 

37. Ko na akol di k^k aci yid pifi etong alel, dut e koyc 
did aci röm ke kSk. 

38. Ko yenkin, ran tok etong dut aci kyü ko aci luel; beyn 
e nyic, ghSn a lim yin, ting man-dia, k6 yen 6 tong-dia. 

39. Ko yenkin, u§y (rac) a muk yen, ko man a da)c kyu; 
ko (u6y rac) a cuop yen, ko a pyek yen, bi yen tuak, 
ko na cuop yen, a kuek ya, bi yen puol. 

40. Ko gliSn aci koyc-ku lim, bi yen cyec, ko kök akeyc leu. 

41. Ko Yesus aci b^r ko luel: kuät acin gam ko ci }äl! 
A ghSt na gh^n abi rhv ke u^k, ko abi u^k gum? Bei 
ten man-du. 

42. Ko na yen aci ben jäk aci yen cuop, ko aci yen pyek. 

43. Ko Yesus aci eil uÄy rac, ko aci u^n dem, ko aci yen 
duk un. 

44. Lone koyc eben aci dyör etong did e Dfa-did; ko na 
kök eben aci dySr etong kan ci yen loy eben, yen aci 
lek koyc-ke: tauke uMk^ e ue puotj ke man e ran abi 
tdn cen e koyc. 
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45. Lone k^k akey' ueik nyio, ko aci iykn e ke nyin ta^ng, 
dun bik ping; ko k$k aci ryoc, bi yen wtyec uet6. 

46. Lone aci lo kSk-ic tak, ye-nga etong k^k auer did. 

47. Lone na Yesus aci tak e pnön-den ting, aci uen kap, ko 
aci yen tau ye-16m, 

48. Ko aci lek kök: tok eben a lor uine e rin-cia, yen ^bi 
gh$n Ibr; ko ke lor ghön, yen a lor, ke ci gh^n töo. 
Ke 'uer kör u^k-callic, yen auer did. 

49. Lone Toannes aci b^r ko luel: beyn e nyic, gbog aci 
ting tok a cyec jäk e rin-ku, ko gbog aci yen pÄn, ki 
yen aci ghog buot. » 

50. Ko Yesus aci lek yen: dunke pen; k6 ke ci man uök, 
yen keke u6k. 

5L Ko na aci wtyok akol, na yen abi ngay, yen aci ye nyin 
uel, bi lo Terusalem. 

52. Ko aci töc e ye nyin tueng koyc e lek; k^k aci jäl, ko 
aci lo pan e Samaritani, bik juir etong yen. 

53. Ko kak akey' yen lor, ki ye nyin aci uel e kuer Ye- 
rusalem. 

54. Ko na koyc-ke Yakobus ko Yoannes aci kan ting, aci 
luel: beyn-did, nong puou, büg luel, bi mac loyn etong 
wnyal, ko abi k^k ryok? 

55. Ko yen aci rol uel, ko aci kSk eil, ko aci luel: u6k 
akuyc, u$k eton uÄy-6? 

56. Man e ran akeyc ben, bi ryok u6y, lone bi k^k koyn. 
Ko k^k aci lo pan-d6. 

57. Ko na kök a jat kuir-ic, tok aci lek yen: gb^n abi yin 
buot tede eben, bi yin to tin. 

58. Yesus aci lek yen: au§n a nongadbm, ko dyet e wnyal 
a nong ghut; lone ran e man acin tede, bi ye nom täyn. 

59. Lone aci lek d6: buot gh$n! Lone kan ci luel: beyn-did, 
pal gh§n tueng, ba lo ko ba uä wtyök rang. 

60. Ko Yesus aci lek yen : Pal ka ci tou bik wtyök koyc-ken 
ci tou; lone yin lor, ko uet pan e Den-did. 
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61. Ko i6 aci lek: gh6n abi yin bnot, beyn-did, lone pal ghen 
tafeng, ba puol kek ai pan-dia. 

62. Tesus aoi lek yen: acin tok a tau ye cyn etong pur, ko 
bi ye k6u lyec, yen abi mät ke pan e Den-did. 

Nom X. 

1. Lone aW Yesus aoi loyo kok wtyer-wderöu-ko-röu, ko aci 
kek töc r6u~r6u etong ye nyin tueng pan ko tede eben, 
bi yen ben tin. 

2. Ko aci lek kek: Tem-rap cuec, lone koyo e pur alik. 
Ko yekan, lyemke beyn e tem, bi yen töo koyc e pur 
etong tem e rap-ke. 

3. Lak! yenkin, ghen a iiic uek acit amel akuekuey callic. 

4. Dunke käp ke uek kuet, ko luong e neu, ko uär, ko 
dunke mad tok kuer-ic. 

6. Rhun eben, bi uek lo tin, luelke tueng t d6r etong ghune. 

6. Ko na a to tin man e dör, dör-dun abi rer ke yen; ko 
na do, dör abi dük etong uek. 

7. Lone uek abi r^r ghune, ko camke ko dekke ka ci to 
etong kök; ke ran e loy yen a joc a ryop-de. Dunke 
ghau e bey. 

8. Ko pan eben, bi u^k lo tin, ko k^k a lor uSk, camke ke 
ci tau etong u^k. 

9. Ko demke ka beyc to pane-ic, ko lekke k^k: aci wtyok 
pan e Din-did etong u^k. 

10. Lone pan eben, bi u^k lo tin, ko k^k aci bi u^k lor, 
jalke akenbay e ku^r-de, ko luelke: 

11. Ghog a teng etong u6k tur ye ci nuät gh6g-ic etong 
pan-dün, lone nyecke, pan e Den-did aci wtyok. 

12. Grh^n a lek u^k; akol6 abi pal a-nguan eton Sodoma, e pan6. 

13. Ago etong yin Chorazin, ago etong yin Bethsaida! Ke 
na etong pan e Tyrus ko Sidon aci lo ryel ye ci a e 
uSk-ic, tuing kek aci rem e buöng e nim, ko a nyiic e 
nget-i«. 
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14. Lone Tjms ko Sidon abi pal a-ngnan akol e luk^ e 
etong u^k. 

15. Ko yin^ Eapharnaum, yin aci jot wnyal, abi wdir pan e mac. 

16. Ko je nSk ping, yen a ping gh^n, ko ye ulk lyal, yen 
a lyal ghln. Lone ke lyal ghln, yen a lyal, ke ci 
ghen töc. 

17. Lone rör wtyer-wder6u-ko-r6n aci dük e myed ko aci 
luel: aya j&k a to ghög lyel a rin-kn. 

18. Ko yen aci lek kik: ghln aci jäng-did ting a loyn etong 
wnyal acit tyeng e Den-did. 

19. Yenkin, ghdn aci ulk yek ryel, bik täyn pifi korör ko 
cyewt, ko ryel e man eben; ko acin kede abi ulk rik rac. 

20. Lone yekan dunke pu6u myed, kl uly rac e ulk lyel; 
lone myedke pu6u, kl rin-kuen aci gor wnyal-ic. 

21. Ghon^ Tesus aci tuk e uly e D^n-did, ko aci luel: ghln 
a lec yin, ua, beyn e wnyal ko pifi, kö yin aci kan tyän 
etong koyc a ngeyn ko a nyic, ko aci nyod etong koyc 
kör. Tene, uä; kl kele aci yin dür. 

22. Kan eben aci ton ghln etong ua; ko acin tok a nyic, 
ye-nga man, e uä, ko ye-nga un, e man, ko ye man a 
nong pu6u, bi nyod yen. 

23. Ko yen aci rot uel koyc-ke, ko aci luel: myed e nyin, 
ye ting ka ting ulk. 

24. Kä ghln a lek ulk, rör e ting ko bayn-did cuec aci 
nang puöu, bik ting, ka ting ulk, ko kik akey' ting; ko 
bik ping, ka ping ulk, ko kIk akey' ping. 

25. Ko yenkin, ran e nyic tok aisi rot jot, bi yen tim, ko 
aci luel: beyn e nyic, ghln abi ngu loy, ba käp pir atlr? 

26. Ko kan aci lek yen: ye-ngu ci gor e gor e D^n-did? 
Kedi yin a kuen? 

27. Ko kan aci bir ko aci luel: wnyar Den-did beyn-did-du 
etong pu6n-du eben, ko etong uly-ku eben, ko etong 
ryel-du eben, ko etong nom-du eben, ko ruey-ku acit 
yin etok. 
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28. Ko aci lek yen: yin aci Mr apuat; loy kan, ko ym abi pir. 

29. Lone kan, kk yen aci nang puou bi rot koyn, aci lek 
Tesus: ko ye-nga yen ruey-cia? 

30. Lone Tesns aci b^r ko aci luel: ran tok aci yid pifi 
etong Terusalem, ko aci lo Yericho, ko aci rom ke a 
mokol; k$k aci yen buöng-ke ngay, ko aci yen wtor, ko 
na kdk aci yen puol acit aci t6u, k^k aci jal. 

31. •Ko aci a tyen tok aci yid pifi e kuerö, ko na aci yen 
ting; aci nar. 

32. Kele aya Levita; na aci wtyok tede, ko aci yen ting, 
aci uar. 

33. Lone Samaritanns tok akeyn aci wtyok ke yen, ko na 
aci yen ting, pu6n-de aci dyau ke yen, 

34. Ko aci yen wtyok, ko aci kuot-ic tetök-ke, ko aci pük 
mok e tim ko abyec, ko aci yen tac e mül-kou, ko aci 
yen bey luäk-ic, ko aci yen tii 

35. Ko akoldö yen aci bei bey denar rou, ko aci yek ran 
nQng luäk, ko aci luel: tyet yen, ko kede yin abi yek 
bey auer, gbön abi bör etong yin, na ghdn abi duk. 

36. Te ye-nga etong dyakke yin a ngat yen e ruey etong 
ran ci rom ke a mokol? 

37. Ko kan aci luel: ke ci pyat loy etong yen. Ko Tesus 
aci lek yen: lor, ko loy aya kele. 

38. Lone na k^k aci jot, yen aci lo pan tok, ko tin tok a cöl 
Martha aci yen lor ghun-de. 

39. Ko yen aci nang nyan a cöl Maria, kan aci nyuo e beyn- 
did cok-lom, ko aci ufel-ke ping. 

40. Lone Martha aci nom-nang luoy-did; ko aci wtyok ko 
luel: beyn-did, yin acie nom-röm, ke nyankay aci ghön 
puol a tok, ba loy. Ko yekan, lek yen, bi yen gh§n koyn. 

41. Ko (beyn-did) aci bftr, ko aci luel: Martha, Martha, yin 
a nom-rom, ko a lyap yi nom e ka cuec. 

42. Lone ke tok edi. Maria aci loc long 'nguan ci bt jal 
etong yen. 
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Nom XL 

1. Xo na yen aci to tede, bi cor, ko na yen a«i t&b, tok 
etong koyc-ke aci lek yen: beyn-did, nyece gh6g, bog 
cdr, acit Yoannes aci koyc-ke nyic ay&. 

2. Eo yen aci lek k^k; na u^k abi cor, laelke: nä! Bin-ku 
abi Idc! Pan-du abi ben! 

3. Yeke ghog mid-kua akol6 awtong ghdg. 

4. Pal ghdg karac-kua; k6 ghog aya a pal tok eben, ci 
kerac loy eton gbdg; ko dune kuat ghög tem-ic. 

5. Eo aci lek k^k: ye-nga etong u^k a nong m^-de, ko abi 
lo etong yen uäkoa, ko abi lek yen: mad, yek gh^n 
mono dyak. 

6. Ei mad aci ben eton gh^n, yen a keyn, ko gb^n acin 
kede, ba tau yen. 

7. Eo kene wtin ale abi b^r ko abi lael: dune rem gha 
nom, yimanic ghut act wtyökywtok, ko miwt-kia aci täc 
ke gb^n, ko gh^n acie leu, ba rot jot, ba yek yin. 

8. Eo na kene a bdr a i&u, gh^n a lek u^k, na kan acie 
jo rot ko yek yen, ke yen mö-de, lone yen abi rot jot 
etong roc-de, ko abi yek yen, kedi yen a dak. 

9. Eo gb^n a lek uSk: lyemke, ko abi yek uik) korke, ko 
abak yok; tanke, ko abi lyib u^k. 

10. E6 tok eben a lyem abi kap, ko ke kor, abi yok, ko ke 
tän, abi lyeb yen. 

11. Lone ye-nga etong uSk abi lim etong un mon6, ko abi 
kap kur? Eo na a lyem räc, yen abi koror kap ye te rÄc? 

12. Eo na yen a lyem tuong, yen abi gam cyöwt? 

13. Eo yekan, na u^k arac a nyec, bak yek miwt-kün kapuat, 
yekedi auer ur-dun wnyal-ic abi yek uÄy puat etong kak 
a lim yen? 

14. Eo yen aci jäk cyec, kan a mim. Eo na yen aci jäk 
cyec, ran c! mim aci jam, ko dut e koyc aci dydr. 

8 
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16. Lone tetok eton k^k aciluel: ke Beizebub nom e jäk yen 
a oyeo>jäk. 

16. Lone kök aci yen wtem, ko aci wtyeo etong yen cit 
etong wnyal. 

17. Lone na yen aci ting kak-ken^ aoi lek k^k: pan eben ci 
tÄk ye rot, yen abi ryak, ko ghut abi yuik ghut-k6u. 

18. Lone na jäk ya aci tftk ye rot, kedi pan-de abi rer? 
Ke u^k a luel: gh^n a cyec jäk ke Beizebub. 

19. Lone na gh^n ke Beizebub a cyec jäk, mlwt-kun a cyec 
ke nga? Eo yekan k^k abi uSk tak. 

20. Lone na gh^n ke cyn e Den-did a cyec jäk, itet aci ben 
etong u^k pan e Den-did. 

21. Na ran ril ci tong-de mük a tyet pan-de, kake eben 
aci ruen. 

22. Lone na ran auer ril a bo, ko yen uyed, abi ngay ueu-ke 
eben, yen aci gam e ke-ic, ko ci mük abi tSk. 

23. Ban ye liu ke gh^n, yen a man gh^n; ko ran acie kuat 
ke gh^n, yen abi tyay. 

24. Na u6y rac aci ben bey etong ran, yen a yuel bey ein 
piu, ko a kor long; ko na akey' yök, yen a luel: gh^n 
abi dük pan-dia ci ghen jal wtin. 

25. Ko na yen a bo, a yok yen ci gher e u§c ko ci cyer. 

26. Ale yen a lo ko a käp ke yen uÄy wderou kök auer rac 
e yen, ko kök a bo akenwtin, ko abi r^r wtin. Ko ka 
cyeng e rane abi auer rac etong tueng. 

27. Lone na (Tesus) aci kan luel, tin tok aci jot kuoy-de, 
ko aci luel: myed e puou e yic ci yin ghäj, ko wten, 
ci yin tuat 

28. Lone yen aci luel: yene ke myed e pu6u kÄk ping uel 
e Den-did, ko a tyet yen. 

29. Ko na dut e koyc aci küt, yen aci gol bi jam: kuäte e 
kuät rac, a nong puou cit, ko aci bi yek kök, e cit Tonas 
ran e ting. 
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30. Ke acit Tonas aci to cit etong koyo e Ninive, kele man 
e ran abi a etong kuäte. 

31. Tyang-beyn-did etong cyeng abi rot jot akol e lük ke 
rör e kuäte, ko abi kSk luk; ke yen aci ben e pifi-nom, 
be ping ngeyn e Salomon; ko yenkin, ten auer Salomon. 

32. Ko rör e Ninive abi rot jot akol e lük ke kuate, kö abi 
yen lük; ke k^k aci long etong uet e Tonas; ko yenkin, 
ten aner Tonas. 

33. Acin tok a deb gher ko abi tau te ci tyän, ko acie e 
toyn-lyel, lone käp-gher-nom, bi koyc a lo ghut-ic 
gher ting. 

34. Grher e guop-du ye yi nyin. Na yi nyin apuat, guop-du 
eben aci gher; lone na arac, guop-du eben a muod. 

35. Ko yekah ting, dün gher a to wtin yi-yic, bi müd. 

36. Na guop-du eben a gher, ko acin tede müd, yen eben 
abi gher, ko acit gher a gher abi yin mer. 

37. Ko na yen aci jam, Pharisaeus tok aci yen lim, bi cam 
ke yen; ko aci lo ghut-ic, ko aci nyuc. 

38. Lone Pharisaeus aci gol bi tak, ko lek ye rot: ne-ngu 
yen akey' rot läk tueng e mid. 

39. Ko beyn-did aci lek yen: yemanic u^k, koyc Pharisaei,^ 
a cuot ke to akenbay bifi ko alöi; lone ke to akenwtin 
uÄk-ic, kan aci tyan rüm ko lät. 

40. Rör abel! Acie ke ci loy ke to akenbay, yen akey' loy 
ke to akenwtin aya? 

41. Lone ke ci dong u^k yekke moc, ko yenkin, ka-kün eben 
abi gher. 

42. Lone aguo uök, Pharisaei, ke uök a jek long wtyer e 
anir, ko ruta, ko ual eben, lone a uar lük ko wnyar e 
Den-did; lone kan edi bak loy, ko kene dunke pal. 

43. Ago uök, Pharisaei! ke uök a wnyar wtoyc tuing ghut 
e nyic ko mad aburro. 

44. Ago etong uSk, ke u6k acit ghut e rang acie tic; koyc 
a jat e Mls. ko a küc. 
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45. Lone ran e nyec t^t ad b^r, ko aci lek yen: bejB e 
nyic, na yin a luel kan, yin a lät ghog aya. 

46. Xo kan aci luel: aya etong u^k agu6, rör e t^t, k6 uik 
a tau keycke tyek, cie leu k^k bi jot, ko u^k uepec acie 
tap deric e ue m^y tok. 

47. Agö u^k, ye buöt ghut e rang etong rör e ting, c! nok 
etong ur-kun. 

48. Itet, uök a gam, puon-dun a wtong ke loy ur-knn; k6 
k^k aci kak nok, lone u6k a buot ghut e rang-ken. 

49. Ko yekan aya ngeyn e Den-did a luel: gh^n abi töc 
etong k6k rur e ting ko rör e t5c, ko kdk abi tetok nok, 
ko abi tetok cubp. 

50. Bi ryam rör e ting eben ci kuer e tuing e pifi ab! 
wtyec kuate. 

51. Etong ryam Abel ghSt ryam Zacharias c! nok akeu e 
dui' ko ghun e Den-did. Yene, ghdn a lek udk^ abt 
wtyic etong kuäte. 

52. Ago etong u^k, rör e t^t, k6 u^k aoi muk deger e nyec^ 
u^k uepec akeyc lo akenwtin, ko acak geng kak ci lo 
akenwtin. 

53. Lone na yen aci kan lek k^k, koyc e Pharisaei ko koyc 
e t^t aci gol bi yen yey arM, ko bi yen nyon e uel cuec. 

54. X6 kdk aci yen but, k9 aci nong pu6u, bik uet tok muk 
etong ye wtok, bik yen 16m. 

Nom XIL 

1. Lone na dut e koyc did aci göl, k6 k^k^ aci rot pik, 
Tesus aci gol bi lek koyc-ke: tyetke rot etong ür e 
Pharisaei, ke kuet rot. 

2. Loi)e acin kede aci kum, ye ci bi tic, ko acin kede aci 
tyän, ye ci bi nyic. 

> 3. Yekan ci uSk luel a muod, abi luel e gher; ko kan ci 
u^k mon ghut-ic, ab! uet e ghut-nom. 
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4. Lone gh^n a lek u^k m^d-kia: dunke ryoc etong kak a 
nak guop, ale acin kede leu bik loy. 

5. Lone ghftn abi uök nyod, ye-nga uÄk abi ryoc. Ryocke 
etong kan ye, na aci nok, a nong ryel, bi tdc pan e mac. 
Yene, gh^n a lek udk, kan ryocke. 

6. Acie amör wdyec e ghac e tyalgang r6a? £o tok etong 
k^k Den-did aci bi nom-mar. 

7. Lone ay& nim ue nonv ac! knen. £o yekan dunke ryoc; 
u^k auer e amör cuec. 

8. Lone gh^n a lek u^k: tok eben ye abi gh^n gam e koy'- 
nyin, gh^n abi yen luel (gam) e ajäk e Den-did-nyin. 

9. Lone ke moyn ghßn e koy'-nyin, yen abi moyn ajäk e 
Den-did-nyin. 

10. Eo tok eben ye net luel etong man e ran, abi palten; 
lone ke ye lat ußy e D6n-did, aci bi pal yen. 

11. Lone na koyc abi nSk bei ghnt e nyic, ko ka ye luk, 
ko ka leu-nyin, dunke ue nim rom, kedi ko ngu bi u^k 
h^Ty ko ngu bi udk luel. 

12. K6 ußy e Den-did abi ujk nyic ghonkö, ye-ngu bi ulk luel. 

13. Lone tok etong dut e koyc aci lek yen: beyn e nyic, 
leke uanmad, bi yen tlk ke ghln ka ci nyang. 

14. Eo kan aci lek yen: ran, ye-nga aci ghln tau, ba lük 
ko ba tlk etong ulk. 

16. Eo aci lek kik: tyengke ko tyetke rot etong kdg eben; 
ki aci to cuec e ueu-ke-ic, pir-de aci to wtin. 

16. Lone yen aci lek kik e luop ko aci luel: dorn e ran ci 
kuet tok aci bei tau cuec. 

17. Eo yen aci tak e ye rot, ko aci luel: ye-ngu aba loy, 
k£ ghln acin tede, ba kuet wtin täu-kia. 

18. Eo aci luel: ghln abi kan loy; ghln abi ngay guk-kia 
ko abi kik büt auer did, ko tetüy ghln abi kuet kan eben 
ci eil etong ghln, ko ka-cia, 

19. Eo all aba lek uly-cia: uly-cia, yin a nong ka cuec cf 
tau etong run cuec; long, cam ko dek, ko dueng. 
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20. Lone Den-did ad lek ran^: ran abel! nakou^ gh^n abi 
n^y-ku wtyec etong yin; ko kan ci yin juir abi a ka nga? 

21. Ee kan ye aci kuet etong ye rot^ ke yen akeyc kuet e 
Den-did nyin. 

22. Eo (Yesus) aci lek koyc-ke: ko yekan gh^n a lek uek: 
dnnke ue nim rom etong ue rot, ye-ngu bik cam, ko 
etong ne guop, ye-ngu bik ruok. 

23. Uöy auer e mid, ko guop aüer e ruok. 

24. Tyengke gak; kök acie pok, ko acie tem rap; ko kek 
acin adum, ko acin guk, ko Den-did myac-wtok kßk. 
Eedi auer uSk k^k! 

25. Lone ye-nga etong uÄk a leu, bi rot yek e tang-de 
kon tok? 

26. Eo yekan, na ufek aci bi leu e ketintet, ye-ngu u^k a 
rom ue nim e kök? 

27. Tyengke gherke, kedi a eil; acie loy ko acie myi; lone 
gh^n a lek u^k: acie Salomon e did-de eben akey' ruok 
acit tok etong kek. 

28. Lone na n&n, ye to wtin akole dom-ic, ko wnyak abi 
cuat ghun e mac-ic, D6n-did a ruok kele, yekedi uök 
auer> u^k gam-dün alik? 

29. Ko dunke wty^c, bak ngu cam ko dek; ko dunke rot jot 
te ko tedete. 

30. Ke koyc e pifi a wty^c kan eben. Lone ur-dun a nyic, 
u^k a dak kan eben. 

31. Lone tueng uök abi kör pan e wnyal, ^co lung-de, ko 
kan eben abi juak etong ußk. 

32. Dune ryoc, bok kör, ke aci dür ur-duen, bi uök yek pani. 

33. Ghacke ka to etong uök, ko yekke myäc. Loyke etong 
uSk kuet a ci bi t^r, ueu ye ci bi dak wnyal-ic, c^er 
aci bi wtyok ten, ko aruop aci bi yen ryok. 

34. K6 tede to u^u-ku wtin puon-duen aya a to wtin. 

35. Lom-kun bi dör, ko gher a deb ue c^n. 

36. Ko acit koyc a tyet beyn-den, na yen abi dük etong 
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raay, btk dajo ly^b etong yen, na yen aci ben ko 
aci täng. 

37. Mjed e puöu aloikki^ na bejnden a bo, ko a yok k^k 
ayiin. Itet gh^n a lek u^k, yen abi rot d^r^ ko abi k^k 
leky bik nyuc, ko abi lo ran e ran^ ko abi k^k lo&k. 

38. Eo na yen abi ben ghon d^ ko ghon dyak uakou^ ko 
kele a jok kök, myed e puöu aloekke. 

39. Lone kan nyecke, na un e bay a nyic ghonö cu^r a bo, 
yene abi yic ting, ko aci bi puol ghun-de abi dyom. 

40. Ko u^k abi rot juir; ke ghon ci bi uSk ngat man e ran . 
abi ben. 

41. Lone Petrus aci lek yen: beyn-did, yin a lek ghog luop6, 
ko koyo eben aya? 

42. Lone beyn-did aci lek : ye-nga yin a ngat yen ran e tyet 
lacit ko a ngeyn, ye beyn-did tau e dyen-de-nom, bi yen 
yek k^k ghon6 e lob tem-den^ 

43. Myed e puou aloangi, na beyn-de a bo, a yok yeh a 
loy kele. 

44. Itet a lek u^k, yen abi kene tau nom e kake eben. 

45. Ko na aloang^ abi luel e ye puou: beyn-did-dia a kuök 
bey, ko yen a gal bi aloik ko nyir-aloik tat, ko abi cam 
ko dek ko abi auM-mäu; 

46. Beyn-did aloangfi abi ben akol ci bi yen ngät, ko ghon 
ci bi yen nyic, ko abi yen puoc ko abi tem-de tau keke rao. 

47. Lone aloangi ye aci nyic puön e beyn-de ko akeyc juir 
ko akeyc luoy acit pu6n-de, yen abi tat arfed. 

48. Lone ke aci küc, ko aci loy ke joc tat, yen abi tat alik. 
Lone tok eben ci yek yen ka cuec, abi wtyec ka cuec 
etong yen ; keke ye ci gam ka cuec, abi wtyec auer cuec 
etong yen. 

49. GhÄn aci ben ba bei mac e pifi-ic; ko ghön a nong puou 
ngu e bi döb? 

50. Lone ghSn 6di bi käp läk, ko kedi gh§n aci puon-dia 
rom, ghet ab! täb! 
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61* TJ^k a ngat ghesi aci ben ba bei ddr e pifl-io? "Ej, a lek 

jiSk, lone puök. 
62. £6 ghoni abi to tin g^ut tok koyo wdyeo abi puök; dyak 

etong t6\i, ko r6u etong dyaL 

53. TJn etong man, ko man etong nn; m&n etong nyan^ ko 
njan etong man*, m&n-moyc etong tin e man, ko tin e 
man etong man-moyc. 

54. Eo aci lek dut e koyc ayä: Na uSk aci ting Inet a bo 
bey e pifl-nom, uek a dayc Inel: deng abi ben, ko 
kele ab! a. 

56. Eo na yöm cyeng, uek a lek: tue abi ben; ko abi a. 
56. Eoyc a knet rot! uek a nyic buk kuen pifi ko wnyal 
nyin; lone ne-ngu uek aci kuen ghoni? 

67. Lone ne-ngu uek nyic etong ue rot, ke lacit? 

68. Lone }in, na yin abi lo ke man yin ran e lük nyin, 
kuer-ic ting rot apuat ba rot koyn etong yen, duu yin 
wtel ran e luk nyin, ko ran e luk abi yin ton etong ran 
e duy, ko ran e duy abi yin töc te-mäc-ic. 

69. Ghen a lek yin, yin aci bi ben bey tin, ghet yin aci bi 
duk tyalJan cy^ng. 

Nom iXTTT, 

1. Lone aci to tin ghoni tetok ye ci lek yen etong rör e 
Gralilaea, ye Pilatus aci ryam-den lyap ke ka ci kek my&a 

2. Eo Tesus aci ber ko aci lek k6k: u^k a ngat r5r e 
Galilaea kik aci jol auer e rör e G^dilaea kok eben, ki 
kdk aci duy kele? 

3. Ey, gh^n a lek u^k; lone na u^k aci bi nong rim e 
karac, u^k eben abi tou kele. 

4. Acit kak wtyer-ko-bSd ci loyn e ke k6u pifi ghun-bar e 
Siloe, ko aci k^k nok, u^k a ngat k^k a jol auer e koyc 
eben ci rer e Terusalem? 

6. Ey, gh^n a lek u^k; lone na u^k aci bi loy long e karac, 
u^k eben abi tou kele. 
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6. Ko aci lek k^k luopi: ran tok aci nang tiin e ngap ci 
pyät e g&r-de-ic. Ko aci ben ko aci kör e yen-ic tau, 
ko akey' yök. 

7. Lone yen aci lek ran e pur e gbr: yenkin, run dyak ghßn 
a bo ko a kor tau e ngap4-ic, ko akey' yök. Ko yekan 
tbk yen; ki ne-ngu yen ruom tede? 

8. Ko kan aci ber ko aci luel: beyn-did, pal yen e ruön6 
a-ngot, ghet ghen abi yen uec e yuil, ko abi uer tau. 

9. Ayen abi luk; ko na acie luok ale tök yen. 

10. Lone yen aci nyec akol e Sabbat ghun-e nyio-den. 

11. Ko yenkin tik a nong uey e juay e run wtyer-ko-bed; 
yen aci göl-ic, ko akeyo leu, bi wnyal ly^c. 

12. Na Tesus aci yen ting, aci yen col etong yen, ko aci lek 
yen: tik, yin aci puol etong juan-du. 

13. Ko yen aci cen-ke tau e ye nom, ko yfmanic yen aci 
cbk, ko aci D£n-did Idc. 

14. Lone nom e ghun e nyic aci b^r, kk yen aci ghok, k6 
Tesus aci dem akol e Sabbat, ko aci lek koyc: a to tin 
aköl wdetem, ye koyc abi loy tinj ko yekan akölke bak 
ko demke;'ko acie akol e Sabbat. 

15. Lone beyn-did aci ber ko aci lek yen: rör e rot kuet! 
tok eben etong uek akol e Sabbat aci bi loyn muor-de 
ko mül-de etong ghong-e-nön ko a kuat yen bi dek? 

16. Lone kan, nyan e Abraham, ci mäc e jäk, yenkin e run 
wtyer-ko-b6d, edi ci bi däk etong runge akol e Sabbat? 

17. Ko na yen aci kan luel, ka man yen eben aci nyin ryoc, 
ko koyc eben aci myed etong kadid eben, ye ci a etong yen. 

18. Ko yekan yen aci luel: Acit ngu pane Den-did? ko etong 
ngu ghen a ngat yen awtong? 

19. Ten acit kau Sinapi, ye ran käp ko tau yen e gör-de-ic; 
ko yen aci eil ko aci a tim-did, ko dyet wnyal aci nyuc 
e kör-ke. 

20. Ko akolde aci luel: etong ngu gh^n a ngat awtong pan 
e Den-did? 
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21. Ten acit ubr, ye tik kap ko bi yen tau e töyn abyek 
dyak-ic, ghet abi uäc eben. 

22. Ko yen aci lo e bey-did ko bey-kbr ko aci nyic ko aci 
kuer-de ngay etong Terusalem. 

23. Ko tok aci lek yen: beyn-did, a to tin koyc lik, ye rot 
koyn? Lone yen aci lek kek: 

24. Locke rot, bak lo ghun-döu-wtok; ke ghen a lek uek, 
acuec abi nong puou bi lo ic, ko aci bi leu. 

25. Lone na aci lo un-bay ko aci ghut-wtok gar, uek abi gol 
bi rer akenbay, ko bak ghut ton wtok, ko abi luel: 
beyn-did, lyep ghog wtok! Ko yen abi ber ko abi lek 
uek: ghen a küc uSk, etong teno. 

26. Ale uek abi gol ko luel: ghog aci cam ko dik e yi nyin, 
ko yin aci nyec e kuer-kua-ic. 

27. Ko yen abi lek uek: ghen a küc uek, etong teno; jalke 
etong ghen uek eben a luy rac. 

28. Ko tetüy abi adyau ko lewt e lej, na uek abi ting 
Abraham, Isaak ko Yakob ko rör e ting eben pan e 
Den-did-ic, lone uek et cyfcc akenbay. 

29. Ko koyc abi ben etong tene-akol-ben ko tene-ruel-a-muod, 
ko abi nyuc pan e Den-did-ic. 

30. Ko yenkin, ka cying kek abi tueng, ko ka tueng, kek 
abi cyeng. 

31. Akole aci ben etong yen tetok etong koyc Pharisaei, ko 
aci lek yen: jale ko lor, ke Herodes a nong puou bi yin nak. 

32. Ko yen aci lek kek: lak ko lekke auane: yenkin ghen 
a cyec jäk ko a dem koyc akole ko wnyak, ko akol callic 
ghen abi tab. 

33. Lone akole ko wnyak ko akol-de ghen abi jot; ke yen 
acin mät, bi tou ran e ting akenbay Yerusalem. 

34. Terusalem, Terusalem, yin ye nok rör e ting ko a bog 
koyc ci töc etong yin, aya-di ghen aci nong puou, ba 
buob miwt-ku, acit e dyet a buob ghun-de e ye uok-lyel, 

. ko yin aci jay. 
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35. Tenkin abi pyal uek ghun-dun ci ryok bey. Lone ghSn 
a lek uek, uek aci bi ghen ting, ghet abi ben (ghon), na 
uek abi lek: Aci wtyey ke bo e rin e D6n-did! 

Noxn XIV. 

1. Ko na Tesus akol e Sabbat aci lo ghun e nom e Phari- 
saei tok bi cam kuyn, ko kek aci yen but; 

2. Ko yenkin ran ci bür e ye nyin. 

3. Ko Tesus aci ber ko aci lek rör e tet ko koyo Pharisaei, 
ko aci luelt ye yic e dem akol Sabbat? 

4. Lone kak aci byet. Lone yen aci (ran bec) käp, ko aci 
yen dfem ko aci yen loyn. 

5. Ko aci ber etong kek ko aci luel: ye-nga etong uek a 
. nong mül ko muor ci loyn pul-ic, aci bi dayc mit akol 

e Sabbat? 

6. Ko kek akeyc leu bi bör kede etong yen. 

7. Lone yen aci luop lek ya etong koyc ci col ghut; k6 yen 
aci ting kek a kuayn tede tueng, ko aci lek kek: 

8. Na yin aci col e ruay-ic, dune nyuc te tueng, dun tok 
auer did e yin yenkin et col. 

9. Ko na ran, ye ci yin cöl ko yen, abi ben ko bi lek yin: 
yeke kan te-du, al6 yin abi gol bi käp tede cying e ryoc 
e nyin. 

■ 

10. Lone na yin aci col, lor ko nyuc tede cyeng bi )en ci 
yin cöl bi ben ko bi lek yin: mad, yid tueng! Ali abi 
a etong yin löc etong koyc nyuc etok ke yin. 

11. Ko tok eben, ye abi puou did, yen abi kor, ko tok eben 
ye abi puou kör, yen abi did. 

12. Lone aci lek aya kan ci yen col: na yin abi loy cam-kol 
ko cam-wtön, dune col med-ku ko uanmed-ku, ko ruey-ku, 
ko ka wtyok ci kuet, dun kek aya bi ber bi yin c61, ko 
abi a ryop etong yin. 

13. Lone na yin a loy ruay, col ka ci ngong ko ka ci nguet, 
ko ka ci ngol, ko ka ci ehr. 
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14. Eo yin abi myed pn6u^ k£ k^k acin kede bi duk yin; 

ki ab! duk jin akol e jorot e koyc lacit. 
16. Lone na tok etong ka ci njuc aci kan ping, aoi lek yen: 

Myed e puöu ke ye bi mid cam pan e D6n*did. 

16. Lone yen aci lek yen: ran aci juir t^t adtd ko aci col 
koyc cuec. 

17. Eo aci töc aloang-de ghon e t^t etong koyc c! col, bi 
k^k ben, k£ kan eben aci juir. 

18. Eo k^k eben aci gol etok bi rot koyn. Tuing aci lek 
yen: gh^n aca ghoc bay, ko ba lo, ba yen ting, gb^n a 
lim yin pyal ghön. 

19. Eo di aci luel: gh^n aci r^k wdyec e mor gböc, ko abi 
lo, ba kßk tSm; gh^n a lim yin pyal ghön. 

20. Eo d£ aci luel: gb^n aci tik tyak, ko acie leu, ba ben. 

21. Eo aloak aci diik^ ko aci kan lek beyn-did-de. Ali aci 
• gbok un-bay, ko aci lek loang-de: dayc lor kuer-ic ko 

dbl-ic e pan, ko bei ten koyc ci ngong, ko ngn^t ko 
cor ko ngol. 

22. Eo aloak aci luel: beyn-did aci a acit yin aci cyeng, ko 
a-nguot to tin tede. 

23. Eo beyn-did aci lek aloak: Lor kuer-ic ko geu-ic ko ter 
kök bi ben akentin, bi tyan ghun-dia. 

24. Lone gb^n a lek u^k: acin-tok etong koycki oi c6l abi 
tyep töt-dia. 

26. Lone dut e koyc cuec aci lo keke yen, ko yen aci rot 
uel, ko aci lek kftk: 

26. Na tok a bo etong gb^n, ko yen aci bi man un ko man, 
ko tin-de ko miwt-ke ko uanmöd-ke ko nyera-ke, ko ye 
rot aya, yen aci bi leu bi a ran-dia. 

27. Eo ke aci bi jot agir-de ko bi gh§n buot, yen aci bi leu 
bi a ran-dia. 

28. E6 ye-nga etong uek a nong puou bi but gbun-bar, yen 
aci bi nyuc tueng, ko kuen ka ci gam (di, na a nong 
yen bi täb? 



109 



29. Dun na yen aci tau ghut-lyel, ko akeyo leu bi iäb, koyc 
eben ting abi gol bi yen buy. 

30. £o abi luel: ran6 aci gol bi ghut but, ko akeyo leu bi täb. 

31. Ko ye beyn-did, ye nong pu6u bi puöt ke beyn-did d6, 
aol bi nyuo tu^ng ko aci bi tak^ na yen ke rdm bu6t- 
buot abi leu bi r6m ke kene ye ben e ^e nyin ke rim 
budt-buöt-rou ? 

32. Ko na d6^ na kene a-nguot e mec^ yen abi töc rör e lek, 
ko abi yen wtyik bi dor. 

33. Ko yekan tok eben eto/ng u^k ye ci bi puol kede eben 
to etong yen, aci bi leu bi a ran-dia, 

34. Auay apuat; lone na auay aci myol, ye-ngu abiloy a-nguan? 

35. Aci bi leu dbm-ic ko gol-ic, lone abi puok bey. Ke nong 
yid bi ping, ping. 

Noxn XV, 

1. Lone aci wtyok Yesus koyc Publikani cuec ko koyc jol 
bik yen ping. 

2. Ko Fharisaei ko koyc e gor aci mön ko aci luel: kan 
nyuoc koyc jol ko a cam ke k^k. 

3. Ko yen aci lek kdk luope ko aci luel: 

4. Ye-gna etong u^k a nong wtok buot, ko na a mar tok 
etong kök, aci bi puol wtyer-wdetem-ko-wdetem ror-io, 
ko abi lo ke ci mar cbk, ghSt abi yen ybk? 

5. Ko na aci yen ybk, abi yen jot ye köt e puon-myed. 

6. Ko na yen a bo bay, yen a col mÄd-ke ko koyc wtyok, 
ko a lek k^k: lekke gh^n pyat, ke ghftn aci ybk wtäng- 
dia c! mar. 

7. Ghto a lek uök, kele abi to tin myed vmyal-ic etong jol 
tok, na yen a loy long auer etong wtyer-wdetem-ko-wdetem 
koyc puat edi ci etong kdk long e keräc. 

8. Ko ye-nga. tik a nong dracbma wtyer, na drachma tok 
aci mör, yen aci d^b gher, ko u^c ghut-ic ko a kor ar^d 
gh^t abi yen ybk 



110 



9. Ko na yen aci yök, abi cöl dyar-m^d-ke ko dyar-wtyok 
ko abi luel: lekke gh^n pyat^ k6 gh^n aci yök drachma 
ci mar. 

10. Eele a lek u^k^ abi amyed aj&k e D^n-did nyin tahng 
etong jol tok a loy long. 

11. Yen aci luel ay&: ran tok aci nong miwt r6u. 

12. Eo man akör aci lek nn: ua^ yeke ghdn long e u^u ye 
ke-dia. Eo yen aci neu tik kdk. 

13. Eo na aköl-lik man akor aci kut-ic u%u-ke eben ko aci 
keyn tede mec, ko tetuy yen aci tyay bey ufeu-ke e pir 
puol-ic. 

14. Eo na aci wtol kake eben, aci a eck adid tene ko yen 
aci gol bi däk. 

15. Eo aci lo ko aci loäk ran iok e tene; ko kan aci yen 
töc döm-de-ic bi bok dir. 

16. Eo aci guc bi ye yic wtyan'e pat ye dir cam; ko acin- 
tok aci yen moc. 

17. Eo yen aci dük ye rot, ko aci luel: yekedi rör e ryop 
pan e uä a cuec etong k^k mono, ko gh^n ten abi tou 
e cok. 

18. Ghön abi rot jot, ko abi lo etong ua, ko abi lek yen: 
TJä, ghön aci kerac loy etong wnyal ko yi nyin. 

19. GhSn acie joc, bi ghSn ci cak man-du; loy ghdn acit tok 
e koyc-ku e ryop. 

20. Eo aci rot jot ko aci ben etong un. Lone ya yen a-ngot 
e mec, un aci yen ting, ko aci dyau e pu6n-de ke yen, 
ko aci rin, ko aci yen kuak ko aci yen cim. 

21. Eo man aci lek yen: ua, ghÄn aci kerac loy etong wnyal 
ko yi nyin; ghSn acie joc, ba cak man-du. 

22. Lone un aci lek aloek-ke: daycke bei buöng tueng ko 
ruokke yen, ko yekke jod e ye cyen, ko uär e ye cok. 

23. Eo beike dan cuay, ko temke rol, ko abük cam ko rom. 

24. Ee man-dia kan aci t6u ko aci pir aya; ko aci mar, ko 
aci yök aya. Eo k^k aci gol bik röm. 
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25. Lone man-de did acito döm-ic; ko na aci ben ko wtyok 
ke bay, aci ping tom-e-leng ko ket 

26. Ko aci col tok etong aloek, ko aci yen wtyec ye-ngu? 

27. Ko kan aci lek yen: uanmud aci ben, ko lir aci dan cuay 
tSm rol, k6 yen aci yen Ibr ruen. 

28. Ko de aci ghök, ko aci jay bi lo ghut. Ko yekan un 
aci ben akenbay, ko aci gol bi yen wtyec. 

29. Ko kan aci bör ko aci lek un: yenkin e nin-di ghSn a 
loäk etong yin, ko gbön akeyc ner at^r uel-ku, ko alauon 
yin akey' gbön yek mnor e wt&k, ba röm ke m^d-kia. 

30. Lone na aci ben man-du kan ci wtol uiu-ke ke abal, yin 
aci dan cuay Um rol etong yen. 

31. Ko kan aci lek yen: man-dia, yin akuriec ke gh^n, ko 
ka-cia eben ka-ku. - 

32. Lone edi, büg röm ko myed, ke uanmuddi aci tou ko 
aei pir aya; ko aci mar, ko aci ybk aya. 

Nom XVL 

1. Lone (Tesus) aci lek koyc-ke; aci to tin ran akuet a 
nong ran e tit; ko kan aci rac rin-ke ye nyin tu^ng, ke 
yen aci pyal uiu-ke. 

2. Ko aci yen cöl ko aci lek yen: ye-ngu ghön a pyeng 
kan etong yin? Loy kuen etong tyen-duj k6 yin aci bi 
leu bi tit ya. 

3. Ko ran e tit aci luel ye rot: ghön a loy ngu, ke beyn- 
did-dia a ngay etong ghön luoy e tit? An acie leu, ba 
uec pifi, ko ghön a ryoc nyin ba lim. 

4. An a nyic ba loy ngu, bi koyc 16r gh$n e bey-ken, na 
gMn aci cyec etong tit. 

5. Ko yekan yen aci cöl koyc a nong ken e beyn-did-de 
ko aci lek ke tuing: ekedi yin a nong ken etong 
beyn-did-dia! 

6. Ko yen aci luel: töyn buot e mok e tim. Aci lek yen: 
kap gor e c61-du, ko day' nyuc, ko gor wtyer-wdyec. 
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7. A16 aoi lek At: lone yin, yekedi yin a nong ken? Ko 
aci lek: t§m budt e lob. Aci lek yen: käp gor-du ko 
gor wtyer-bet. 

8. Ko beyn-did aci ran e tit rac lÄc, ke yen aci loy a-ngeyn 
ke miwt e pin6 a-ngeyn auer etong miwt e gber e 
kuät-den. 

9. Eo ghen a lek u^k: loyke etong u^k mSd-kuen e mam- 
mon rac, bi lör uök e bey atör wnyal, na uök a dak. 

10. Ke ye lacit e kekbr-ic, yen-aya lacit kedid-ic; ko ke ye 
rac kekör-ic, yen aya rac kedid-ic. 

11. Ko yekan na uek akey' lacit e mammon rac^ ye-nga abi 
yek nik bik ting keyic? 

12. Ko na u§k akeyc lacit e ke 16-ic, ye-nga abi yek uök ke 
yeke-dün? 

13. Acln aloang tok a leu bi loäk bayn röu; ke yen abi tok 
man, ko abi de wnyär; ko abi buot tok, ko abi d6 lyal. 
XJ^k aci bi leu bak loak beyn-did ko mammon. 

14. Lone koyc Fharisaei, ye aci kog, aci ping kak eben, ko 
aci yen buy. 

15. Ko yen aci lek kSk : u§k a koyn ne rot e koyc nyin 
tueng; lone Den-did a nyec pnot-knnj ke ye wtoyn koyc, 
e bul e Dön-did nyin. 

16. T^t e D^n-did ko rör e ting ghSt e Toannes; ko al6 
ghonke ac! u^t pan e Den-did, ko tok eben a loc rot 
etong yen. 

17. Lone auer pyal, bi uer wnyal ko pifi, e bi yuik toat 
etong tot e Den-did. 

18. Tok eben ye puol tin-de, ko abi d6 tyak, yen a kuel; ko 
keyc tyak tik ci loyn etong moyn-de, yen a kuel. 

18. Aci to tin ran tok ci kuet, a ruok purpura ko alän yem; 
ko akol eben aci rdm a nyak. 

20. Ko aci to tin lim tok a col Lazarus; aci toc ghut-wtok 
ko aci tyan ghontdk. 

21. Ko aci nang puou bi kuet e kdy ci loyn bey etong jang 
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e ran ci kuet; ko acin-tok aci yen yek; lone jok aciben 
ko aci ghontök-rke nyan. 

22. Ko aci a k6 aci t6u lim, ko aci jot etong ajäk Abraham 
you. Lone aci tou aya ran' ci kuet, ko aci wtyök e pan e mac 

23. Eo a rim-ic yen aci ye nyin jot ko aci Abraham ting te 
mec ko Lazarus ye you. 

24. Ko aci cyu ko aci luel: uä Abraham, dyau pu6n-du ke 
ghen, ko töc Lazarus, bi yen lyang ye mey-e-cyen-nom e 
piu, ko bi lir gha lyeb; ke a räm ared e debe-ic. 

25. Ko Abraham aci lek: man-dia, tak yin aci käp kapuat e 
pir-du-ic, ko Lazarus ayä karac; lone yimani« yen aci 
dud, ko yin aci duy. 

26. Ko acin kak eben akeu-da ko uek a to te tut, kele bi 
nong puou bi lo etong ten e uek, ko etong tetiiy ghet ten, 
aci bi leu. 

27. Ko kene aci luel: ko yekan, uä, ghen a lim yin, ba yen 
tftc pan e uä. 

28. Ke ghen a nong uanmed-kia wdyec, bi yen kek gam, dun 
kÄk aya bi ben tede e duy. 

29. Ko Abraham aci lek yen: kek a nong Moses ko rör e 
ting; ye bi kak ping. 

30. Ko kene aci luel: Ey, uä Abraham; lone na tok etong 
ka ci tou abi ben etong kek, kek abi long loy. 

31. Aci lek yen: na k§k aci bi ping Moses ko r^ e ting, 
kek ayä aci bi gam, na tok etong ka ci t6u abi rot joi 

Nom XVn. ^ 

1. Ko yen aci lek koyc-ke: acie leu, ci bi ben nyok; lone 
ago ran, a bo bey etong yen. 

2. Auer leu yen abi tau kur e guar ye yet, ko abi cuat 
yuir, auer yen aci bi nyok tok etong miwtti-k^. 

3. Tyetke rot! na uanmud a loy keräc etong yin, eil yen; 
ko na yen a röm puou, pyal yen. 

4. Ko na yen a loy keräc etong yin ayä wderou akol, ko 

10 
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abi duk etong yin ayä wderöu ko abi luel; ghen a dyau 
pu6u kan, pyal yen. 

5. £o rdr e töc aci lek yen: juak etong ghög gam. 

6. Lone beyn aci lek k^k: na u^k a nong gam acit koy e 
ßinapi, ko u§k abi lek time: ul rot ko pyat rot uer-ic! 
Ko yen abi u§k ping. 

7. Ye-nga etong u^k a nong aluak a pur ko a bok, na yen 

abi duk etong dorn, abi lek yen: daye lo ko nyuce! 

8. Ko aci bi lek yen: juir kede, ba cam wtSn, ko der rot, 
ko loak gh§n, na gh^n aci cam ko dik, ko ali yin abi 
cam ko d^k. 

9. Ayin yen a nong ken etong aloane, k6 yen aci loy, ke 
ci yen cyeng? 

10. Gh6n acie ngat. Kele aya u^k, na u^k aci loy kan eben 
ci u^k cyeng, luelke: ghög aloik puol-ic; ghdg aci loy, 
ke 6di bug loy. 

11. Ko aci a, na yen aci lo Yerusalem, aci uer e Samaria 
ko Galilaea callic. 

12. Ko na yen aci ben pan tok, aci rom ke yen koyc auana 
wtyer, ko aci käc te-mec. 

13. Ko aci jot kuoy-den ko aci luel: Tesu beyn e nyic, dyau 
pu6n-du ke ghög. 

14. Ko na yen aci k^k ting, aci luel: lak ko nyodke rot e- 
tong tit e Den-did. Ko na kfik afji jäl, kfik aci gher. 

15. Lone tok etong k^k, na yen aci rot ting ci gher, aci 
duk ko aci D^n-did läc kuoy-did. 

16. Ko aci ye nom guot pifi e ye cok, ko aci yen läc; ko 
kan yen Samaritanud. 

17. Lone Yesus aci bör ko aci luel: acie wtyer kö ci gher? 
ko ayö de-nguan? 

18. Aci to tin, ke aci duk ko D6n-did 18c, e ke ley kan, 

19. Ko aci lek yen: jo rot ko lor, k6 gam-du aci yin koyn. 

20. Na Pharisaei aci yen wtyec, pan e D^n-did abi ben na, 
yen aci bSr kö aci lek k^k: pan e D£n-did abi ben acin nön. 
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21. Ko koyc aci bi luel: yenkin ten, ko yenkin tetuy! Pan 
e Den-did a to tin akentin n^-ic. 

22. Ko yen aci lek koyo-ke: abi ben aköl, na uSk abi guc, 
bak ting akol tok e man e D£n-did, ko u6k aci bi ting. 

23. Ko koyc abi lek u^k: yenkin ten, ko yenkin t^tüy! Dunke 
bo ko dunke bnoi 

24. Ko acit uil a gher e wnyal lyel, kp a mör etong löm 
de, kq abi a man e ran akol-de. 

25. Lone tueng yen abi gum ar^d, ko abi jay etong knäte. 

26. Ko acit aci a aköl e "Soe, kele abi a akol e man e ran. 

27. Koyc aci qam ko dök ko tyek ko tyak ghöt akol ci Noe 
lo abel-ic; ko aci ben deng ko aci k§k nok eben. 

28. Ko acit aci a akol e Loth: koyc aci cam ko d^k, ko acä 
gboc ko aci ghdc apuat, ko aci bid ko aci but. 

29. Lone akol, na Loth aci jäl etöng Sodoma, mac ko kur-e- 
mac aci yuik etong wnyal, ko aci kök nok eben. 

30. Acit kan abi a akole, na man e ran abi tic. 

31. Akol6 ke ye to e ghut-nom, ko u^u-ke ghnt-ic, dun yid 
pifi bi kSk'käp; ko ke to e dom-ic, ayä dun bi duk e ye cok. 

32. Takke e tin e Loth. 

33. Tok eben ye a nong puou bi rot koyn, yen abi mor; ko 
ke bi yen mör, abi yen pir. 

34. Gh§n a lek u§k: uaköue abi to tin koyc röu e ket tok- 
ic; tok' abi ngay, no tok abi puol. 

35. Eou abi gudr etok; tok abi ngay, ko tok abi puol. 

36. K^k aci b^r ko aci lek yen: teno, beyn-did? 

37. Ko yen aci lek kök : tede eben to tin guop, tetüy abi kut cuor. 

Nom XVm 

1. Lone yen aci kök lek luop, ke edi cor akuriec ko aci bi puol, 

2. Ko aci luel: aci to tin pan tok ran e lük cie ryac e Din- 
did, ko akey* ryoc e koyc. 

3. Lone aci to tin pane tin-abär, ko aci ben etong yen, ko 
aci luel: luk gh^n etong ke man gh^n. 
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4. Eo yen ad mU ghon bar. Loiie al^ yen ad Inel e ye 
rot: ko na gh§n acie ryoc e Din-did ko koyc, 

5. Lone ki tm-abar e a yong ghiän, ghln abi yen Ink^ dnn 
yen cyen abi ben ko abi ghln lat. 

6. Lone beyn-did aci Inel: pyengke ran e Ink rac a Inel ngn. 

7. Lone Dön-did aci bi Ink loy etong koyc-ke c! loc, na k^k 
abi cyn etong yen akol ko nakon, ko yen aci bi nong 
gnm etong k^k? 

8. Grh^n a lek n^k : yen abi dayc Ink k^k ; lone man e ran, 
na yen abi ben, yin a ngat yen bi ybk gam e pifi-ic? 

9. Lone yen aci Inope lek etong ketok ye rot täyn ke kSk 
apnat ar^d, ko aci lyal koyc kok: 

10. Koyc rou aci yid ghnn-e-Dfo-did bi cor; tok Pharisaens 
ko tok Fublikanns. 

11. Pharisaens aci köc ko aci corkele ye rot: Din-did, gh^n 
a lec yin, ki gh^n aci cit koyc kdk, acit rdr a mm ko 
knel, ko aya acit Pablikanuse. 

12. Grh^n a tek aya rön etong Sabbat, koayek longewtyer 
etong ka-cia eben. 

13. Eo Publikanus aci köc te-mec, ko akey* nong pnöu, bi 
ye nyin jat wnyal, lone aci ye you gut, ko ad luelt 
Den-did, puol ghSn e jol. 

14. Gh^n a lek nSk: kan aci duk pan-de ci puol kerac-de 
etong kene; ke tok eben ye did-pu6u-de yen abi nyuc. 
ko ke kor pu6n-de, abi did. 

15. Ko koyc aci bei etong yen miwtti, bi yen k§k tap. Ko 
na koyc-ke aci kan ting, aci k§k eil. 

16. Lone Yesus aci k^k col ko aci luel: palke miwtti bik ben 
etong gh^n, ko dunke k^k pen: ki acit k^k a nong pan 
e D4n-did. 

17. Etet, gh^n a lek u§k: tok eben ye ci bi käp paneD^n- 
did acit manti, yen aci bi lo akentin. 

18. Ko beyn tok aci yen wtyec ko aci luel: beyn e nyic a- 
puat! ye-ngu bi ghön loy, ba' käp pir atör? 
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19. Tesns aci bdr ko aci lek yen: ne-ngu jin a cak ghdn 
apuat? Acin tok apuat e Din-did yetok. 

20. Yin a nyio uel e Din-did: dnne nek; dune knel; dune 
ou^r; dune gam e luSwd; leo ur ko mor. 

21. Kan aci luel: kak eben gh^n aci tit e kur-dia-ic. 

22. Na Yesus aci kan ping, ad luel: tok a-ngot e dak: ghace 
kaka eben ko yeke ka cie nong, ko yin abi nang u^u ci 
nyap wnyalic; ko bar ko buot gh^iL 

23. Na kene aci kan ping, yen aci pu6n-de rdm; ki yen aci 
kuet ar^d. , 

24. Lone na Yesus aci yen ting a rdm puöu, aci luel: kedi 
atyek; ka nong neu abi lo pan e D6n-did! 

25. Ee auer puol^ bi torol bo e uewd-wtok e a kuet e pan 
e D6n-did. 

26. Ko koyc ci ping aci luel: ko ye-nga a leu, bi rot koyn? 

27. Eo yen aci lek k^k : ke aci bi a etong koyc, abi a etong 
D6n-did. 

28. Lone Petrus aci luel: yenkin, ghög acipuol ka-kua eben, 
ko aci yin buot. 

29. Eo yen aci lek k^k: Etet, gh^n a lek u^k: acin-tok ye 
ci puol ghun-de, ko un ko man, ko uanm^d-ke, ko tin-de, 
ko miwt-ke etong pan e Deiji-did; 

30. Eo )en aci bi käp auer acuec ghone, ko pir at^r gbon bi ben. 

31. Lone Yesus aci käp wtyer-ko-rou, ko aci lek k§k: yenkin, 
ghog a yid Yerusalem, ko abi a yic kineo eben ci gor 
etong koyc-e-ting etong man e ran. 

32. Ee yen abi ton etong koyc akuyc Den-did, ko abi lat, 
ko abi yup, ko k§k abi yen ngok yuid. 

33. Eo na k§k abi yen yup, kSk abi yen nok, ko akol callic 
yen abi rot jot. 

34. Eo kSk^ akey' nyic kede, ko uet^ aci tyän etong kdk, ko 
k§k aci kuc ke ci luel. 

35. Lone na yen aci wtyok Yericho, cor tok aci nyuo kuör 
long, yen a lim. 
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36. Ko na yen aoi ping koyo a nar, yen aci wtyio^ ye- 
ngn kan? 

37. Lone k^k aci lek yen: Yesns etong Nazareth a nar. 

38. £o yen ad o61 ko aoi luel: Yesus, man e David, koyn ghdn ! 

39. Eo koyo oi uar aci yen eil bi byei Lone yen aci cöl 
aner ya arM: man e David, koyn gh^n. 

40. Xone Yesns aci köo ko aci cyeng, bik yen bei etong yen; 
ko na aci wtyok, aci yen wty^, 

41. Eo aci luel: ye-ngn yin a nong pn6a, gbln loy yin? ko< 
kene aoi luel: beyn-did, ba ting. 

42. Eo Yenns aoi lek yen: yene, gam-du aci yin koyn. 

43. Eo y^mane yen aci ting ko aci Yesus buot, ko aci Dön- 
did Idc, ko koyc eben ci kan ting aci Den-did Idc. 

Nom XIX. 

1. Eo Yesns aci lo wtin, ko aci r^t Yericho. 

2. Eo yenkin ran c! c61 Zachaeus, ko yen nom e koyc 
Fnblikani; ko yen aci knei 

3. Eo aci nang pnöu bi Yesus ting, ye ye-nga; ko^ key' leu 
e dut e koyc, k6 yen akör e guop-de. 

4. Eo yen aci ngor ko aci yid tim e kuel nom, bi yen ting; 
U yen abi uer tetuy. 

5. Eo na Yesns aci ben tede, aci ting wnyal, ko aci yen 
ting, ko aci lek yen: Zacbaeus dayc yid pifi; kt ghSn 
akole abi nync pan-dn. 

6. Eo yen aci dayc yid pifi, ko aci yen lor e myed e pu6n. 

7. Eo na koyc eben aci kan ting, aci mbn ko aci luel: ke 
yen aci nyuc gbun e ran jol. 

8. Lone Zachaeus aci lo etong yen ko aci lek beyn-did: 
yenkin, beyn-did, long e ueu-cia aba yek koyc ci ngong, 
ko na gbdn aci tok tut, ka abi duk yen ay& 'nguan. 

9. Eo Yesus aoi lek yen: akol6 aci a koyn etong gbune; k^ 
yen ay& man e Abraham. 

10. E^ man e ran aci ben, bi koyn ke ci mor. 
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11. Na k§k aci kan ping, yen aci juak ko ad luop Inel^ 1l6 
yen aci wtyok Yemsalem^ ko kSk aci ngät pan e D^n-did 
abi day* tic. 

12. Ko yekan yen aci luel: beyn tok adid aci jäl te-mec^ bi 
käp bayn ko bi dük. 

13. Ko aci col aloekke wtyer, ko aci k§k yek nmä wtyer, 
ko aci lek k^k: kuetke ueu, gbdt gh§n abi ben. 

14. Lone koyc-ke aci yen man ko aci töc rbi e lek e yen 
cok, ko aci Inel: gbdg acin puou, bi kan bayn etong gbög. 

15. Ko na yen aci bayn mük ko aci dük, yen aci cyeng bt 
cöl aloek ci yen k^k yek uhu, bi nyic, yekedi tok eben 
aci kuet. 

16. Lone ke tu^ng aci ben ko luel: beyn-did, mna-ku ad 
knet mnä wtyer. 

17. Ko aci lek yen: 06, äloangpnat, ki yin aci lacit e lik-ic, 
yin abi nang ryel etong bey wtyer. 

18. Ko d^ aci ben ko Inel: beyn-did, mna-ku aci loy mna 
wdyec. 

19. Ko aci lek kan: yin aya nom e bey wdyec. 

20. Ko di aci ben ko aci luel: beyn-did, yenkin a mnä-du, 
ci ghSn üt alad-ic. 

21. Ke gWn aci yin ryoc, kö yin ran ril, yin a ngay ka keyc 
yin tau, ko a tem akeyc yin com. 

22. Aci lek yen: etong wtong-du gh§n a lük yin, aloang rac! 
Yin aci nyic, ghSn e ran ril ye ngay ka key' ci ghön 
tau, ko a tem ka key' ci cbm. 

23. Ko ne-ngu yin akeyc ueu-cia bei jang-nom, bi gb^n, na 
gMn aci ben, wtyec u6u keke juak? 

24. Ko aci lek koyc ci to tin: ngayke etong yen mnä tok, 
ko yekke kene a nong mnä wtyer. 

25.. Ko kök aci lek yent beyn-did, yen a nong a mnä wtyer. 
26. Lone gh^n a lek u^k: tok eben ye nong abi yek etong 

yen, ko yen abi juak; ko etong kan ye ci bi nang, abi 

ngay ayä, ke ye nong. 
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27. Lone kak k' a man gh§n ko oi jay, gh^n a bayn etong 
k^k, beike kik ten, ko nakke k^k a gha nyin tu^ng. 

28. Eo na yen aci kan luel, yen aci b§r ko aci yid Yerusalem. 

29. Eo na yen aci wtjok Bethphage ko Bethania etong alel 
ci col alel e um e mok, yen aci töc koyc-ke röo. 

30. Eo aci Inel: lak pan to e u^k nom; ko na ulk akentin, 
uik abi ybk dan e mül cl mäd, acin ran tok atlr akey* 
nync e yen köu; loynke ko beike yen. 

31. Eo na tok abi ulk wty^c: ne-ngu udk a loyn? kele ulk 
abi lek yen; ki beyn-did a nong puou luoy-de. 

32. Lone aci jal koyc ci töc, ko aci yök, acit yen aci lek 
kik; dan e mul a käc. 

33. Eo na kik aci dau loyn, koyc noi^ mul aci lek kik: 
ne-ngu ulk a loyn dan e mul? 

34. Eo kik aci lek: kl beyn-did a dak yen. 

35. Eo kIk aci yen kuat etong Yesus, ko aci buong-ken tau 
e mül köu, ko aci Yesus nyuoc. 

36. Eo na yen aci blr, kIk aci tylwd buong-ken kuÄr-ic. 

37. Eo na yen aci wtyok ten koyc lo pifi alel e tim e mok, 
aci gol dut e koyc-ke eben bi myed e puöu ko bi DIn-did 
Idc e kuoy did etong ryel eben ci kIk ting; > 

38. Eo aci luel: aci wtyey ke bo beyn-did ke rin e DIn-did. 
Dor e wnyal-ic, ko did te awtoyn. 

39. Eo tetok Pharisaei etong dut e koyc aci lek yen: beyn 
e nyic, pen koyc-ku. 

40. Eo yen aci lek kIk: ghln a lek ulk: na kIk abi byet, 
kur abi cdL 

41. Eo na yen aci wtyok Yerusalem, ko aci pan ting, aci 
dyau etong yen ko aci luel: 

42. Na yin aci nyic yin ya akol-du kede e dör etong yin; 
lone ylmanic aci tyän e yi nyin. 

43. El abi ben aköl etong yin, na koyc man yin abi yin 
kir e dylr, ko abi yin kSr ko abi yin^röm tede ebeiL 
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44. Ko abi yin d)bm pifi ko miwt-ku to jin-ic, ko aci bi 
pyal yin-ic kur e kur köu, ki yin akey' nyio ghon e 
ndm-du. 

45. Ko yen aci lo ghun e Dfa-did-ic, ko aci gol cyic koyc 
a ghäc ke koyc ghoc e yen-ic. 

46. £o aci lek k^kt aci gor^ ghun dia Q ghun e cor^ ko u^k 
aci yen loy adum e rör a rum. 

47. Eo yen aci nyic akol eben ghun e Din-did-ic; lone nim 
e tit ko koyc e gor, ko nim e koyc aci but bi yen ryok. 

48. Ko kek äkeyc kede yök, bi rek etong yen; kk koyc eben 
aci yen nuät ko aci yen ping. 



Nom 

1. Ko akol tok, na yen aci koyc nyic ghun e Den-did-ic, 
ko aci M^t, aci küt nim e tit ko koyc e gor keke koyc did^ 

2. Ko aci lek yen: leke ghög, yin a ryel6 a loy kan? K6 
ye-nga aci yin yek ryelö? 

3. Lone Yesus aci ber ko aci lek kek: ghen ayä abi uek 
wty^c uet tok; berke ghen. 

4. Läk e Yoannes etong wnyal kö etong koyc? 

5. Ko kek aci tak ke rot ko aci luel: na ghog a luel^ etong 
wnyal, yen abi luel: ko yekan, ye-ngu u§k akey* yen gam? 

6. Ko na ghög abi luel, etong koyc, koyc eben abi ghog 
bbg; ke kek a gam Yoannes ye ran e ting. 

7. Ko kek aci ber, kek a kuyc, yen etong tenö. 

8. Ko Yesus aci lek k^k: ghen aya aci bi lek uek, e ryelö 
ghen a loy kan. 

9. Lone yen aci gol bi lek koyc luopö: ran aci bid g5r 
abyic ko aci yen ryop etong koyc a pur, ko yen aci jäl 
ghon cuec. 

10. Ko ghonä yen aci aloang-de töc etong koyc e pur, bik 
yek yen ryop e gör. Kak aci yen tat ko aci yen loyn ghabac. 

11. Ko yen aci aloang de töc. Lone kak aci kan tat ay& ko 
aci yen lat ko aci yen loyn ghabac. 

11 
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12. Ko aya aci töc callic; ko kak aci yen wtor ko aoi yen 
cuat bey. 

13. Lone beyn e gör aci luel: ghen abi ngn loy? ghen abi 
töc man-dia ci wnyär; ayin, na kek abi kan ting, kek 
abi ryoc. 

14. Na koyc e pur aci kan ting, kek aci tak e ke rot ko 
aoi luel: kan abi nyang; nekku yen, bug nyang. 

15. Ko kek aci yen cuat etong gör, ko aci yen nok. Ko 
yekai^ ye-ngu beyn e gör abi k^k rek ? 

16. Ten abi ben ko abi r^ok koyc e purke ko abi gbr yek 
koyc kok. Ko ka kek aci kan ping, kek aci lek yen: . 
aci bi loy! 

17. Lone kene aci kek lyec, ko aci luel: ko yekan ye-ngu 
ke ci gor? Kur ye koyc e yik aci jay, yen aci a nom 
e gem. 

18. Tok eben ye yuik e kur e nom, abi wnyac-ic; ko ye kur 
abi yuik etong yen, abi yen wnyac-io. 

19. Ko nim e tit ko koyc e gor aci nong pu6u, bi yen kuek 
pifi ghone; lone kek aci koyc ryoc; ke kek aci nyic, ke 
yen aci luel luope etong kek. 

20. Ko kek aci yen but, ko aci koyc a ting töc, bi kek rot 
kuet apuat, bik yen mük e uel-ke ko bik yen ton etong 
nim ko ryel e nom e bay. 

21. Ko kek aci yen wty^c ko aci luel: beyn e nyic! ghog a 
nyic yin a luel ko anyec yic, ko acie lor ran, lone a 
nyec kuer e Den-did etet. 

22. Te yic, bug yek kede etong Caesar, k6 ey? 

23. Ko yen aci ting tut-den, ko aci lek kek: ye-ngu uek a 
tem ghen? 

24. Nyodke ghen denar tok. Te kene nga kare ko göre? 
Ko kök aci ber ko luel: etong Caesar. 

25. Ko yen aci lek kök: ko yekan, yekke etong Caesar, ken 
6 Caesar, ko etong Den-did, ken 6 D6n-did. 
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26. Ko kek akey' leu bik uet-de eil e koyo nyin tueng, ko 
aci dy6r e ber-de-io ko aci byei 

27. Ko aci ben etong yen tetok koyc Pharisaei^ ke aci rec 
Jon e rot, ko aci yen wtyec, 

28. Ko aci luel: beyn e nyic, Moses aci gor etong ghog: na 
uanmede etok aci tou a nong tik, ko kan acin miwt, 
uanmede abi käp tin-de ko abi rot jot myel etong uanmede. 

29. Ko aci to tin uanm^dke derou; ko ke tueng aci käp tik, 
ko aci töu acin miwt. 

30. Ko de aci yen tyek, ko aci tou acin miwt. 

31. Ko ke callic aci yen tyek; ko kele aya kedia ka derou, 
ko akeyc pyal miwt, ko aci tou. 

32. Lone alä cy^ng kak eben tik aci tou. 

33. Ko yekan, ghon e jon rot ye kene nga tik? Ke ka derou 
aci yen tyek. 

34. Ko Yesus aci lek kek: miwt e pine a tyak ko a tyek. 

35. Lone kak ye abi joc pifi-tuy ko jon rot etong tou, kek 
aci bi tyak, ko aci bi tyek. 

3G. Ke kek aci bi leu bi tou aya; lone kek acit ajäk, ko 
kek miwt e Den-did, ke kek miwt e jon rot. 

37. Lone bi rot jot ka ci tou, Moses aci nyic e tim e kbu 
16m, na yen a cak beyn-did Den-did e Abraham, ko Den- 
did Isaak ko Den-did Yakob. 

38. Lone Den-did yen acie Den-did e koyc ci tou, lone koyc 
ci pir; k6 koyc eben a pir etong yen. 

39. Ale tetok e koyc e gor aci ber ko aci luel etong yen 
beyn e nyic, yin aci luel apuat. 

40. Ko kÄk aci ryoc, bik yen wtyec kede aya. 

41. Lone yen aci lek kek kedi kek a luel, Cliristus yen man 
e David? 

42. Ko David ye rot a luel e gor e ket-io: beyn-did aci lek 
beyn-did-dia: nyuce etong cueng-dia, 

43. Ghet ghen abi tau ka man yin wtoyc e yi cok. 

44. Ko yekan David a cak yen beyn-did-dej ko kedi yen man-de? 
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45. Eo na koyc eben aci kan ping^ yen aci lek koyc-ke: 

46. Tyetke rot etong koyc e gor, ye nong pu6u bi jot e bu6ng 
did, ko a wnyair mäd aburo-io ko wtoyc tueog ghnt e 
nyic ko te tu^ng tene ruay. 

47. Eak a lyek ghut e bar ko a nyod o6r bar; kek abi käp 
auer duy. 

Nom XXL 

1. Lone na yen aci Ij^o, aci ting koyc ci kuet a tau möc-den 
ghun e möc. 

2. Ko aci ting ayä tin a b^ ci gnong a tau tyalyan rou akor. 

3. Eo yen aci luel : etet a lek u^k, tin a bär6 ci ngong yen 
aci möc auer e kdk eben. 

4. Ee k^k eben aci bei etong juak-den möc etong Den-did; 
lone kan etong ke dak aci tau ueu-ke eben ye ci nang yen. 

6. Eo na tetok aci luel e ghun e D^n-did c! cyic ke moc 
ko kur puat, yen aci luel: 

6. Ea ting u^k, abi ben akol, na aci bi pyal kur e kur kou, 
ye ci bi dybm. 

7. Lone kök aci yen wtyic, ko aci luel: beyn e nyic, na kan 
abi a, ko yen ayd acit, na kan abi gol bi a? 

8. Eo yen aci luel: tyetke, dun u^k abi ric; k^ abi ben 
cuec e rin-cia, ko abi luel: ghÄn 6 yen: ghon aci wtyok! 
Eo yekan, dunke k^k buot. 

9. Lone na pyengke tong ko mät, dunke ryoc; tuing edi bi 
a kan; lone a-ngot e dayc cle cyeng. 

10. Ale aci lek k^k: abi tuom kuät etong kuät, ko bayn 
etong bayn. 

11. Eo abi a aluek-luek e pifie e ghon ko juay ko cok, ko 
ryoc etong wnyal, ko abi a cit adid. 

12. Lone tueng e kak eben k^k abi u^k kuak pifi, ko abi 
u^k cu6p, ko abi u^k tön ghut e nyic ko ghut e ruk, 
ko abi uik wtel bayn-did ko nim nyin etong rin-cia. 

13. Lone kan abi ben etong udk etong gam. 
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14. Eo yekan iauke e ue puot^ dun bik tak tueng kadi u^k 

abi b^r. 
16. Xt gh^n abi yek u^k wtok ko ngeyn, ka man n^k aci 

bi leu, bik tdr ko bdr. 

16. Lone udk abi ton etong ur ko mor^ ko uanmdd ko mey 
ko m^d-ke; ko abi nok tetok etong n^k. 

17. Eo n^k abi man etong kSk eben e rin-cia. 

18. Lone nyim tok etong ue nom aci bi ryak. 

19. E ue ufiy cuec uÄk abi nong u^y-kün. 

20. Lone na a tyengke Yerusalem abi kh e duol e rdm/ale 
u6k abi nyic ryak-de aci wtyok. 

21. Alt ka ye to e Yudaea abi jäl alel nom, ko ka ye to 
(Yerusalem) ic, abi jälj ko ka ye to e bey-ic, dunke lo 
e ye-ic. 

22. Xi kak aköl e guör, bi a yic kan ci gor eben. 

23. Lone ago dyar lyac ko dyar a bäb-wtok akölke; ke abi 
adyau arSd e pifi nom, ko ghok etong kuäte. 

24. Eo kek abi yuik abatäu-wtok ko abi kuat a mäc etong 
kuät e koyc eben, ko Yerusalem abi wnyac-ic eton koyc 
acin Din-did, gh^t abi tab gbon e kuät 

25. Eo abi acit ryel-ic, ko p§y-ic ko e kuel-ic; ko pifi-ic abi 
a ryoc ko puou jyet etong kuät e koyc, ki un adid ar§d 
e uer adid-ic ko a tyagtyag. 

26. Eo koyc abi tök e ryoc ko tit, ye-ngu bi ben etong pifi 
eben; kt ryel e wnyal abi luök. 

27. Eo ale k§k abi man e ran ting a bo e luat-ic e ryel ko 
adid ardd. 

28. Lone na kake a gal abi a, u^k lyecke ko jotke ue nim; 
kt aci wtyok koyn-dun. 

29. Eo yen aci lek k^k luop: tyengke tim e ngap ko tim eben. 

30. Na kök a toc, u§k a nyeo aci wtyok aU-ruel. 

31. Eele u^k ya, na u^k aci ting kake abi a, nyecke, aci 
wtyok pari e D6n-did. 

32. Amen, ghdn a leku^k, kuät^ aci bi uar, gh^t aci a kak eben. 
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33. Wnyal ko pifi abi wtbk^ lone nU-cia aci bi wtöL 

34. Lone tyetke rot, dune puon-dun abi tyek etong mnol ko 
cam ar^d ko tang e piri, ko abi yuil etong u^k akole. 

35. "Ki yen abi ben acit ddb etong koyc eben, ye nyuc e 
pifi nom eben. 

36. Eo yekan yenke ko corke ghon eben, bi nik joc, bak 
kawt etong kak eben ye bi ben, ko bak köc e man e 
Den-did nyin. 

37. Lone aköl yen aci nyic ghun e Den-did; lone nakoa aci 
lo akenbay, ko aci rer alel nom a col e tim e mok. 

38. Eo kuät eben aci ben etong yen wnyak-dur ghun e 
D£n-did, bi yen ping. 

Nom XXTT. 

1. Lone aci wtyok akol acin nor, a col Pascha. 

2. Eo nim e tit ko ihr e gor aci kör, kedi k§k abi Yesus 
nok; lone k^k aci ryoc e koyc. 

3. Lone jäk a lo e Yndas-ic a cdl Lskariotes; yen tok etong 
wtyer-ko-ron. 

4. Eo yen aci jäl ko aci jam keke nim e tIt ko nim e koyc, 
kedi yen abi yen tdn etong Uk. 

5. Eo k^k aci myed puou, ko aci mät-ic ke yen, bik yek ryop. 

6. Eo yen aci gam, ko aci ghon kör, bi yen tön akenbay 
e koyc. 

7. Lone aci ben akol acin u6r, ye di bik tim rol amal 
e Pascha. 

8. Eo (Yesus) aci töc Petrus ko Yoannes, ko aci luel: lak 
ko juirke etong ghog Pascha, büg cam. 

9. Eo kSk aci luel: yin a nong puou, bug juir tenö? 

10. Eo aci lek kdk: yenkin, na u^k a lo pan-ic, abi rom 
keke u^k ran ye ghadd toyn e piu; buotke yen ghut, 
bi yen lo tin. 

11. Eo uök abi lek un ghut: beyn e nyic a luel yin: ye ayd 
ghun e aborra-dia, ba rom tin Pascha ke koyc-cia? 
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12. Ko yen abi nyod n^k ghun-did et tyewt; ko tetüy juirke. 

13. Xo kSk aci lo ko aci y6k acit yen aei lek k^k; ko aei 
juir Paseha. 

14. Ko na aci a ghon, yen aci nync, ko koyc-ke wtyer-ko-r6u. 

15. Ko aci lek k^k: gh^n aci guc e guc-did, ba cam Paschai 
ke u6k, tueng ghSn abi rdm. 

16. Kk gMn a lek u^k, etong yimanic gh^n aci bi kan cam^ 
tueng akeyc yic pan e wnyal. 

17. Ko yen aci käp bifi, ko aci D£n-did Ihc, ko aci luel: 
ngoke ko tekke e ue roi 

18. K6 gh^n a lek uSk: gh^n aci bi dek etong knat abyeo^ 
ghSt abi ben pan e Din-did. 

19. Ko yen aci mono käp, ko aci Din-did \io, ko aci bafi, 
ko aci yek k^k ko aci luel: kan guop-dia, ye bt yek 
etong u^k; loyke kan, bik ghdn tak. 

20. Acit ya aci biß käp, na yen aci cam, ko aci luel: kan 
e bifi e mät pyoc e ryam-dia ic; ye bi kuer bey etong uÄk. 

21. Lone yenkin, cyn e ran bi gh^n ton e jang nom ke gh^n. 

22. Ko etet man e ran, acit ko et gor, yen abi jäl; lone agö 
rani, ye bi tön etong yen. 

23. Ko k^k aci gol, bi wtyec e ke rot, ye-nga etong k^k abi 
kan rek? 

24. Ko aci a yey e ke rot, ye-nga eton k^k auer did. 

25. Lone yen aci lek kSkt bayn-did e kuät e koyc a bayn 
kSk, ko kök ye nong ryel etong kök, aci cdl tel-cyeng. 

26. Lone u^k acie kele; lone ke 'uer did etong u^k, £di bi 
'uer kbr, ko ke beyn-did acit ke lo&k. 

27. K6 ye-nga yen auer did, ke ye nyuc, ko ke ye loäk? 
Acie ke ye nyuc? Lone gh^n e ue callic acit ke ye loäk. 

28. Lone uSk aci rer ke gh^n e t^m-cia ic. 

29. Ko gh^n a juir etong u^k bayn, acit uä aci bayn juir 
etong gh^n. 

30. Bak cam ko dek e jang-dia nom e bayn-dia ic, ko bak 
nyuc wtoyc-nom, ko abi luk kuät Israel wtyer-ko-r6u. 
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31. Lonebeyn-did acilael: Simon, Simon, yenkin jäk aci n^k 
guc bi n^k tyet acit Idb. 

32. Lone gh^n aci cor etong yin, diin bi däk gam-da; lone 
ghon, na yin aci uar, ril nanmSd-kn. 

33. Ko kan aci lek yen: beyn-did, gh^n acit rot jair ba lo 
ke yin ghnn e ruk ko ton ayä. 

34. Eo yene aci luel: Petrus, gh^n a lek yin, akol^ mnor- 
ajid aci bi cyu tueng yin abi rSc aya dyak, yin akuc gh^n. 

35. Eo aci lek k^k: na ghSn aci n^k töc acin kuet, ko aoin 
luong e neu, ko acin uär, ayen ci däk kede etong udk? 

36. Ko k6k aci luel: acin kede. Eo yekan yen aci lek k^k: 
lone y^manic ke a nong kuet, bi yen kap, acit aya luong; 
ko ke ein, bi ghäc bu6ng-de, ko bi roc abatäu. 

37. K6 gb^n a lek uhk, ke ci gor £di ba ic etong gh^n: yen 
aci ngat &eke koyc jol; kk kan ci gor etong gb^n, a 
nong cyeng. 

38. Eo kak aci luel: beyn-did, yenkin abatäu röu. Eo yen 
aci lek: ci fek. 

39. Eo yen aci lo akenbay ko aci jäl alel e tim e mok acit 
tit-de, ko aci yen buot koyc-ke ay&. 

40. Eo na yen aci ben tede, yen aci lek k^k: corke, dun 
u^k bi lo t^m-ic. 

41. Eo yen aci rot cuot bey acit bog e kur, ko aci muol tük 
ko aci cor. 

42. Eo aci luel: uä, na yin a nong pu6u, ngay etong gh^n 
bifie; lone aci bi a puön-dia, lone pu6n-du. 

43. Lone ajyeng e wnyal aci tic ko aci yen ril; ko yen aci 
mut ko ad c6r auer. 

44. Eo tuic-de aci a cit toat e ryam ci kuer pifi. 

45. Ko na yen aci rot jot etong cor, ko aci ben etong koyc-ke, 
aci kSk jbk a nin etong rdm e pu6u. 

46. Ko aci lek k6k: ye-ngu uSk a nin? jotke rot ko cörke, 
dun u6k bi lo e tdm-ic. 

47. Eo na yen a-nguot a jam, yenkin dut, ko ke c61 Yudas 



129 



tok etong wtyer-ko-rou, aci k^k ngor, ko aci wtyok etong 
Tesus, bi yen cim. 

48. Lone Yesus aci lek yen: Yndas, e cim yin a töu man 
e ran? 

49. Lone na koyc ci to ke yen aci ting ka bi ben, aci lek 
yen: beyn-did, bag tök abatäu? 

50. Eo tok etong k^k aci tök aloang e nom e tft ko aci tdm 
yin-de cuöj. 

51. Eo Tesus aci b^r ko aci luel: palke y^manio; ko na aci 
yin-de i&p, aci dim. 

52. Lone Yesus aci lek koyc ci ben etong yen, nim e tit ko 
nim e ghun e Den-did ko koyc did: acit etong mokol uSk 
aci ben ke abatäu ko wtyec. 

53. Na gh^n aköl eben aci to keke u§k ghun e D^n-did, 
u^k akeyc mit cen-kuen etong gh§n; lone kan ghon-dün, 
ko ryel e muod. 

54. Ko kSk aci yen mük ko aci yen kuat ghun e nom e tit; 
lone Petrus aci yen buot te-mec. 

55. Eo kik aci mac tök e bay callio, ko aci kir ko Petrus 
ke kSk callic. 

56. Ko na aloäk tik aci yen ting ci nyuc mac Idm, ko aci 
yen lyec, aci luel: kan ayä ke kene. 

57. Ko yen aci yen röc ko aci luel: tik, gh^n a kuc yen. 

58. Ko na ayati de aci yen ting ko aci luel: yin aya etong 
' kak. Lone Petrus aci luel: ran, acie ghSn. 

59. Eo ale acit ghon tok d^ aci gam ko aci luel: itet yen 
ayä ke kene; ke yen aya etong Gralilaea. 

60. Eo Petrus aci luel: ran, gh^n a kuc, yin a luel ngu. Eo 
dayc, na yen a-ngot a jam, muor-ajid aci cyu. , 

61. Eo beyn-did aci ye rot uel, ko aci Petrus lyÄc. Eo Pe- 
trus aci ye nom dük uet e beyn-did, na yen aci luel: 
tueng na muor-ajid abi cyu, yin abi ghön röc aya dyak. 

62. Eo Petrus aci lo akenbay ko aci dyau aröd. 

63. Eo rör ci Yesus mük, aci yen buy ko aci yen tat. 

12 
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64. Eo aci yen dnt nyin ko aci jen tAt e ye wtok, ko aci 
yen wtyic, ko aci luel: m^ke, ye-nga aci yin tat? 

65. Ko kok cuec k^k aci yen lat 

66. Ko na aci a akol^ koyc-did e kndt, ko nim e tit ko koyc 
e gor aci küt, ko aoi kuat e gäk-den ic, ko aci Inel: na 
yin CHristus, leke gbog. 

67. Ko yen aci lek k^kt na gb^n abi lek ulk, nik aci bi gam. 

68. Ko na gbln a wtyec ulk, ulk aoi bi bir etong gbln ko 
ulk aci bi ghln loyn. 

69. Lone etong yemanic man e ran abi nyuc a cu^j ryel 
e D6n-did. 

70. Lone kik eben aci luel: kele yin man e D^n-did? Yen 
aci luel: ulk a luel, gbln 6 yen. 

71. Ko kak aci luel: ye-ngu gbög a nong puöu a-nguot gam? 
K^ gbög rot aci ping etong wtong-da 

Nom XXTTT. 

1. Ko dut-den eben aci rot jot ko aci yen kuat Pilatus nyin. 

2. Ko kIk aci gol bi yen 16m, ko aci luel: gbög aci kan 
y6k yen a mum koyc-kua, ko a pen dun koyc bi moc 
etong Caesar, ko a luel yen Christus e beyn-did. 

3. Lone Pilatus aci yen wty^c, ko aci luel: yin beyn-did e 
koyc Yuda? -Ko aci bir ko luel: yin a luel. 

4. Lone Pilatus aci lek nim e tit ko dut e koyc: gbln akeyc 
yök kede rac etong rane. 

5. Ko kIk aci tir ko aci luel: yen a jot koyc e nyec pan 
e Yudaea eben etong Galilaea nom gblt ten. 

6. Lone na Pilatus aci ping Galilaea, yen aci wty^c, na yen 
ran e Gulilaea. 

7. Ko na yen aoi nyic, yen etong ryel Herodes, aci yen 
tuoyc etong Herodes; yen yetok aci to tin Yerusalem akölk^. 

8. Lone na Herodes aci Yetus ting, aci myed arid; k6 yen 
e ghon cuec aci guc bi yen ting, ke yen aci ping ka 
cuec etong yen, ko aci tit bi ting ein tok etong yen. 
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9. Lone yen aci yen wtyec e uel cuec. Ko kan akeyc bör 
kede etong yen. 

10. Lone nim e tit ko rör e gor aci köc ko aci yen Ibm 
alanen. 

11. Lone Herodes aci yen lyal keke rbr e rim de, ko aci 
yen bny^ ko aci yen mok budng gber^ ko aci yen dük 
etong Pilatus. 

12. Eo Pilatus ko Herodes aci a m§d akolke; ke tueng kSk 
aci man rot. 

13. Lone Pilatus aci col nim e tit ko nim e koyc ko dut. 

14. Eo aci lek kek: u^k aci bei e gha nyin tueng rane, acit 
ye ric koyc, ko ghenkin aci yen wtyek e ue nyin, ko ghön 
akey' yok kerac etong ran e kan-ic eben, ye u6k yen 16m. 

15. Lone aya acle Herodes; ke gh^n aci u^k t5c etong yen; 
ko ^enkin acin kede a joc töu akeyc e etong yen. 

16. Ko yekan ghön abi yen duy ko abi yen loyn. 

17. Lone edi yen di ci loyn tok akol e Den-did. 

18. Lone dut e koyc eben aci kyu ko aci luel: ngay kan ko 
pal ghdg Barrabas. 

19. Kan aci töc ghun e ruk etong jon e koyc e pan-ic, ko 
etong nong e koyc. 

20. Lone aya Pilatus aci lek kök, ke yen aci nong puou, bi 
Yesus loyn. 

21. Ko kak aci cyu auer, ko aci luel: pyate, pyate yen. 

22. Lone yen aya callic aci lek k^k: ye-ngu kerac ci yen 
rek? Ghön akey' ybk e ye-ic lung e tou. Ko yekan 
ghen abi yen duy ko ba yen loyn. 

23. Lone kök aci tör e kuoy did ko aci wtyec, bi yen pyat, 
ko kuoy-den aci juak. 

24. Ko Pilatus aci luk bi a cit lim-den. 

25. Lone yen aci loyn eton kök ke ye aci töc ghun e rük 
etong nong ko jon e koyc, ye k^k aci wtyec. Lone Yesus 
yen aci yen tön acit puon-den. 

26. Ko na kdk aci yen kuat, aci mük Simon ye ran e Cyrene 
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yen ci ben etong dbm ko kSk aci ag^r tau e yen köu, 
bi yen ghadd e Yesus cok. 

27. Lone aci yex» baot dut e koyc cuec ko dyar, ye ci dyau 
ko cyu etong yen. 

28. Lone Yesus aci rot uel etong kÄk ko aci luel: nyr Yeru- 
salem^ dunke dyau etong gb^n, lone dyauke etong ue rot 
ko miwt-kun. 

29. X& yenkin abi ben aköl, na uSk bi luel: myed e puou 
dyar röl, ko yic keyc dyfet, ko wten keyc moc. 

30. Ale koyc abi gol bi lek alM: yuekke e gbög kot, ko 
akut:'kumke ghög. 

31. K6 na kök abi kan loy etong tim toc, ye-ngu bi a etong 
tim ril? 

32. Lone kök aci kuat ke yen aya rör rac rou, bi k^k nok. 

33. Eo na k6k aci ben tede a col Ealvaria (tede nim ci gak)^ 
tetuy kök aci yen pyat agSr kou ko mogolke, tok e cueng- 
de ko tok e cäm-de. 

34. Lone Yesus aci luel: uä^ pal kSk, ke kSk a küc ke bi 
kÄk loy. Lone kök aci tök bu6ng-ke ko aci mek. 

35. Lone kuät aci koc ko aci ting, ko nim e koyc aci yen 
buy ke kök, ko aci luel: yen aci kok loyn, bi rot koyn, 
na yen e Christus ci loc etong Den-did. 

36. Ko aci yen buy koyc e rim aya, ko aci ben, bi yen möc 
abyic uac. 

37. Ko aci luel: na yin beyn-did e koyc Yuda, koyn ye rot 

38. Lone aci to tin aya ye nom gor ci gor graece ko latine 
ko hebraice: kan beyn-did koyc e Yuda. 

39. Lone tok e mogol ci pyat ke yen, aci yen lat, ko aci 
luel: na yin Christus, koyn ye rot ko ghög. 

40. Lone de aci bör ko aci yen eil ko ad luel: yin aya acie 
ryoc e Den-did, na yin a to e duy tok-ic? 

41. Ko ghog a Joe; ke ghog a kap duy, ye ku joc etong 
luoy-da; lone kan akeyc kerac rek. 

42. Ko yen aci lek Yesus : beyn-did, tak ghSn, na yin aci lo pan-du. 
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43. Eo Tesns aci lek yen: amen^ gh^n a lek yin: akole yin 
Xabi) ke ghSn e gör-io. 

44. Lone acit ghon wdetem aci a muod e piSi-io eben gh^t 
ghon de' nguan. 

45. Eo ruel aci cuöl^ ko bu6iig akam e ghun e D^n-did 
aci rdi 

46. Eo Yesus aci kuy e kuoy did^ ko aci luel: gbdn a kuay 
uÄy cia e yin cen. Eo na yen aci kan luel, yen ad wtbk 

47. Eo na nom e rdm aci kan ting, yen aci D^n-did l^c, ko 
aci luel: etet, rane lacit. 

48. Eo dut e koyc eben ci to tin bi kan ting, na kSk aci 
kak ting, aci puöu gut, ko aci duk. 

49. Lone niey-ke eben aci koc te-mec, ko dyar ci yen buot 
etong Galilaea, ko aci kan ting. 

50. Eo yenkin, ran a col Yosepb, yen beyn e gäk, ran apuat 
ko lacit. 

51. Ean akoyc pnou tön ke gäk-den ko luoy-den; yen etong 
Arimathaea, pan e Tndaea, ye ci tit aya pan e Den-did. 

52. Ean aci lo etong Pilatus, ko aci lim guop e Yesus. 

58. Eo aci yen tau pifi, ko aci yen kuot alan yem ic ko aci 
yen tau gbun e rang ci kuang, ein ran-tok ci wtybk tin. 

54. Eo kan akol e juir ko akol e Sabbat aci bo. 

55. Eo dyar ci ben ke yen etong pan e Galilaea aci buot, 
ko aci rang ting, ko kedi guop-de aci tau. 

56. Eo kSk aci dük, ko aci juir nir ko mok-nir. Eo akol e 
Sabbat k^k aci long acit tSt. 

Nom XXIV. 

1. Akol tuing e Sabbat wnyak-dur kSk aci ben e rang I6m, 
ko aci bei ka nir ye ci k^k juir 

2. Eo aci ybk kur ci puk-ic etong gbun e rang. 

3. Eo na kSk aci lo akentin, akeyc yok guop e beyn-did 
Yesus. 
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4. Eo na k^k aci nim mum etong kan, yenkin rbr rou a 
käc 6 kSk 16m e buong mer. 

5. Ko na k^k aci ryoo ko aci nyin gun pifi, kak aci lefc k^k : 
ye-ngu n§k a k6r ke pir keke ka töu? 

6. Yen aliu ten^ lone aci rot jot Takke^ kedi yen aci lek 
Q^k, na yen aci nguot e G-alilaea ic. 

7. Eo aci luel: idi bi tön man e ran e ein e koy* rac, ko 
abi pyat, ko abi rot jot akol callic. 

8. £o kik aci uel-ke dük e ke nim. 

9. Ko aci duk etong rang, ko aci lek eben wtyer-ko-tok ko 
kök eben. 

10. Ko kak ci kan lek rdr e töc kek Maria Magdalena, ko 
Yoanna, ko Maria Yakobi, ko ka ci to ke kSk. 

11. Ko uM-ke aci tic etong kök acit uM-bey; ko akeyc k^k gam. 

12. Lone Petrus aci rot jot, ko aci rin tede rang, ko aci rot 
gun ic ko aci ting aled ghabac ci tau, ko aci jal, ko ci 
dyÄr e ye rot ke ci a. 

13. Ko yenkin, rou etong k^k aci lo akole pan a cdl Emmaus, 
ci mec etong Yerusalem akbr-ya stadia wtyer-wdetem. 

14. Ko kdk aci jam etok etong kan eben ci a. 

15. Ko na kSk aci jam etok, ko aci wtyec ye rot, Yesus 
yetok aci wtyok ko aci lo ke* kSk. 

16. Lone nyin k^k aci muk, dun kök bi yen nyic. 

17. Ko yen aci lek k^k: ye uelk^d uök a luel etok, ko ne-ngu 
uSk a r^m puöu? 

18. Ko tok a cöl Kleophas aci b§r ko aci lek yen: ye yin 
itok a ley etong Yerusalem akey' nyic ka ci a e ye-ic 
akolke? 

19. Ko yen aci lek kSk: ye kend? Ko k^k aci luel: etong 
Yesus e Nazarenus ye ran e ting aril e luoy ko uel, e 
Den-did ko koyc eben nyin tueng. 

20. Ko kedi nim e tit ko nim e koyc-kua aci yen ton etong 
lung e töu, ko aci yen pyat. 
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21. Lone gh^g aci tit, yen abi Israel koyn, ko y&nanic aW 
kan eben a to tin akol callic, na kan aci a. 

22. Lone aya dyar-kua tetok aci ghog mat, kök ye ci lo e 
rang 16m tueng akol. 

23. Ko akeyc yök guop-de^ ko aci ben, ko aci luel, kSk aci 
ting aya tic ajäk e Din-did, kSk ye luel yen a pir. 

24. Ko tetok etong koyc-kua aci lo e rang 16m, ko aci ybk 
acit dyar aci luel, lone k^k akey* yen yök. 

25. Ko yen aci lek kSk: koyc ci bei, ko pu6n-daen ci mäd, 
bi gam kan eben ci rdr e ting luel! 

26. ]^di cie Christus abi kan eben gum, ko bi lo kele e did-de-ic? 

27. Ko yen aci gol etong Moses ko rör e ting eben, ko aci 
luel-ic kök kan ci gor eben etong yen. 

28. Ko kök aci wtyok pan, ye kök lo tin, ko yen aci rot 
loy acit e ngor. 

29. Ko kSk aci yen wtel, ko aci luel: nyuoe ke gkog, kä 
yimanic ghon abi a wtdn, ko akol aci duer cuöl. Ko yen 
aci lo ghut ke kSk. 

30. Ko na yen aci nyuc ke kök, aci mono käp, ko aci wtyey, 
ko aci bafi ko aci gam kSk. 

31. Ko nyin-ken aci lyeb, ko k^k aci yen nyic. Lone yen 
aci m6r e ke nyin. 

32. Ko k^k aci lek rot: pu6n-da akeyc d^b e gb6g ic, na 
yen a jam e kuer-ic, ko aci luel-ic gor e Den-did? 

33. Ko k§k aci rot jot ghoni, ko aci dük Yerusalem, ko aci 
ybk wtyer-ko-tok aci küt, ko kak ci to ke k^k. 

34. Ko k^k aci luel: beyn-did etet aci rot jot, ko aci tic 
etong Simon. 

35. Ko kak aci luel ka ci a e kuer-ic, ko kedi kdk aci yen 
nyic e bafi e mon6. 

36. Ko na kSk aci 'nguot a jam, Yesud^ aci kdc e ke callic, 
ko aci lek kSk: dör ke uSk! 6 gWn, dunke ryoc. 

37. Lone k^k aci nim mum, ko aci pau, ko aci ngät kSk a 
ting uÄy. 
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38. Ko yen aci lek k^k: ne-ngu n^k a mum nim, ko takk£ 
a bo bey e tie puot? 

39. Tyengke gha ein ko gba cok, k£ gb^n 6 yen. Täpke ko 
tyengke; kk u^y acin ring ko yom, acit nSk a ting gb^n 
a nong. 

40. Eo na yen^aoi kan luel, yen aci k§k ngdt c^n-ke ko 
cok-ke. 

41. Ko na k^k a ngot keyc gam, ko aci dyÄr e myed, yen 
aci luel: uSk a nong kede bi cam? 

42. Eo k§k aci bei etong yen long e ric ci wtal ko atin 
e ci^c. 

43. Eo na yen aci cam e ke nyin taeng, aci käp ke ci dong, 
ko aci yek kök. 

44. Eo aci lek k^k: kak i nei, ye ci gb^n lek u^k, na gb^n 
a ngnot ke n§k, yen iSi bl a ic kan eben ci gor e t§t 
Moses, ko rör e ting ko ket e David etong gb^n. 

45. A16 yen aci lyeb ngeyn-den, bik nyic gor e Din-did. 

46. Eo aci lek k^k: kele aci gor, ko kele Gbristns £di ci gum, 
ko bi rot jot etong tou akol callic. 

47. Eo bi uSt e rin-ke long ko pal e karäc etong kaät e 
koyc eben, aci gol etong Tenisalem. 

48. Lone u^k abi gam kake. 

49. Eo gbSn abi töc e ue nim n^y e na ci gam; lone n^k 
rerke e pan-ic, gböt nÄk abi ruok e ryel etong wnyal. 

50. Lone yen aci kSk kuat akenbay e Betbania, ko aci cen-ke 
jot ko aci kÄk wtyey. 

51. Eo na yen aci kik wtyey, aci mec etong kSk, ko aci 
yid wnyal. 

52. Eo k^k aci yen cor, ko aci dük Temsalem e myed did. 

53. Eo aci to gbun e Din-did akuriec ko aci D^n-did l^c. 
Amen. 
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LeltajiesGliiGlite unseres leim Jesn Clir. 



nach Matthaens. 



Nom XXVL 

1. Eo na Yesus aci uel-ke tab eben, aci lek koyc-ke: 

2. üek a nyic na aköl röu abi a Pascha, ko ran e man abi 
tön bi pyat 

3. Ale nim e tit ko nim did e koyc aci kut e bay e nom 
e tit a c61 Eaiphas, 

4. Eo aci gäk loy, bik Yesus mük e tut, ko bik yen nok. 

5. Lone kek aci luel: acie akol e Den-did, dun bi a mdt 
etong koyc. 

6. Lone na Yesus aci to Bethania ic ghun e Simon auwanya, 

7. Aci ben etong yen tin tok a nong akun e mok apuat 
ared, ko aci puok e ye nom yen a nyuc. 

8. Eo na koyc-ke aci kan ting, kSk aci ghök ko aci luel: 
ne-ngu kan a puok bey? 

9. Ee kan aci leu, bi ghäc ril, ko bi moc koyc ci ngong. 

10. Eo na Yesus aci kan nyic, aci lek kek: ne-ngu uek a 
lat tine? 

11. Ee uek akuriec abi nong ka ci ngong; lone gben acin 
ke udk akuriec. 

12. Eo na yen aci puok moke e gnop-dia, yen aci kan loy 
etong wtyon-dia 

13. Amen ghen a lek uek, tede ye bi uet uet-e-pyate pifi 
eben, abi luel aya ke ye ci loy, bi tak etong yen. 

14. A16 aci jäl tok etong wtyer-ko-rou a col Yudas Iskariotes 
etong nim e tit, 

15. Eo aci lek kek: uek a nong puou bi yek ghen, ko ghen 
abi yen tön e ue ein? ko kek aci mat ke yen tyalyang 
did wtyer-dyak. 

13 



138 



16. Eo etong yemanic jen aci ghon kor, bi yen ton. 

17. Lone akol tneng acin nör koyc-ke aci ben etong Yesns 
ko aei luel: tenö yin a nong pnön, bng joir cam Pascha? 

18. Lone Yesns acilnel: lak pan etong ran tok ko lekke yen: 
beyn e nyic a luel: ghon-dia aci wtyok; gbnn-da gben 
abi rom Pascha ke koyc-cia. 

19. Eo koyc-ke aci loy, acit Yesns aci cyeng, ko aci juir Pascha. 

20. Lone na aci a wtin, yen aci nync ke koyc-ke wtyer-ko-ron. 

21. Ko na kek aci cam, yen aci Inel: amen ghen a lek nek: 
tok etong nek abi ghen ton. 

22. Ko kek aci rdm pnön-den ared ko aci gol bi luel: ayen 
a ghen, beyn-did? 

23. Ko yen aci her ko aci luel: ke ye cyn juol ke ghen aley 
ic, kan abi ghen tön. 

24. Etet man e ran abi jal acit aci gor etong yen; lone agu6 
ran(, ye etong yen aci tön man e ran! apuat etong yen, 
na rane akeyc djht 

25. Lone Yudas a täng yen aci b^r ko aci luel : ayen a ghen, 
rabbi? aci lek yen: yin aci lueL 

26. Lone na kek aci cam, Yesus aci mono käp ko aci wtyey, 
ko aci bafi, ko aci yek koyc-ke, ko aci luel: ngoke ko 
camke: kan guop-dia. 

27. Ko aci bifi käp ko aci D6n-did l^c ko aci yek kek ko 
aci luel: dekke etong kan uek eben. 

28. K4 kan ryam-dia e mät puoc,* ye bi kuer bey etong ka 
cuec etong pal e kstrac. 

29. Lone ghen a lek uek: etong yimanio gh^n aci bi dek 
etong kuät abyengi ghet akol^, na ghSn abi dek puoc 
ke uek pan e.uä. 

30. Ko na kek aci luel cor e ket, kek aci lo akenbay alel 
e tim e mok. 

31. Ali Yesus aci lek kek: uek eben abi nom mar etong 
ghen uakou^; ke aci gor: ghen abi tat ran e bdk, ko 
wtok e bdk abi tyay. 
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32. Lone Ba ghen abi rot jot^ ghen abi uek ngor G-alilaea. 

33. Lone Pefcrus aci ber ko aci lek yen: na kek eben abi 
nom mar etong yin, ghen aci bi nom mar ater. 

34. Yesus aci lek yen: amen a lek yin, nak6u6 tueng muor- 
ajid abi cyü, yin abi ghen reo aya dyak. 

35. Petrus aci lek yen: na ghen abi t6u ke yin, ghen aci bi 
rec yin. Ko kele koyc-ke eben aci luel. 

36. Ali Yesus aci ben ke kek e dbm-ic, a cöl G-ethsemane; 
ko aci lek koyc-ke: nyucke ten, ghet ghen abi lo ba cor. 

37. Ko aci käp Petrus ko miwt rou e Zebedaei, ko aci gol 
bi rim ko dyau pu6n-de. 

38. Ali yen aci lek kek: pu6n-dia a rim ghet töu*, rerke 
ten ko yenke ke ghen. 

39. Ko aci mÄc ayati ko aci yuik e ye nyin ko aci cor ko 
aci luel : uk, na abi a, abi uar etong ghen biü£ ; lone acie 
cit ghen a nong puou, lone acit j\a. 

40. Ko aci ben etong koyc-ke, ko aci kek yök a nin, ko aci 
lek Petrus: kele uek akeyc leu, bi yin ke ghen ghon tok! 

41. Yenke ko corke, dun uek bi lo tem icj ke uey yen aril, 
lone ring adak. 

42. Aya d6 aci jäl, ko aci cor ko luel: uk, na aci bi a, bi 
uar biüi acin ghen abi d^k, abi a pu6n-du. 

43. Ko aci ben aya, ko aci kek ybk a nin; k£ nyin-ken aci 
tyek e dod. 

44. Ko aci kek puol ko aci jäl aya, ko aci cor aya callic, ko 
aci lek uh\ acit tu^ng. 

45. A16 aci ben etong koyc-ke ko aci lek kök: yimanic ninke 
ko longke! yenkin, ghon aci wtyok, ko ran e man abi tön 
e cen e jol. 

46. Jotke rot ko logo; yenkin aci wtyok, ke bi ghön ton. 

47. Ko na yen a-nguot a jam, jenkin, Yudas tok etong 
wtyer-ko-rou aci ben, ko dut e koyc cuec ke yen a nong 
abatäu ko wtyec, ci töc etong nim e tit ko koyc did 
e kuat. 
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48. Xone ke ci yen tön, aci yek k§k cit, ko aci luel: ke bi 
gh^n cim, 6 yen, muokke. 

49. Eo aci dayc ben etong Yesns, ko aci luel: maddo rabbi, 
ko aci yen cim. 

50. Eo Yesus aci lek yen: mad, ye-ngu yin aci ben? ali kSk 
aci wtyok ko aci Yesus kuak-pifi ko aci yen muk. 

61. Eo yenkin, tok etong kak ci to ke Yesus, aci ye cyn 
mit, ko aci abatäu uat, ko aci tök aloang e nom e tit, 
ko aci tdm yin-de. 

52. Eo al£ Yesus aci lek yen: tau abatan-du te-de; ki kak 
eben ci abatäu mük, k^k abi tou abatäu. 

53. Eö yin a ngat, gh^n aci bi leu, ba lim ukf ko aci bi 
dayc töc dul ajäk wtyer-ko-rou. 

54. Lone kedi ab! a ic gor e D£n-did, ke kele edi bi a? 

55. Grhon6 Yesus aci lek dut e koyc: acit eton mokol u^k 
aci ben a nong abatäu ko wtyec, bi gbdn mük. Aköl 
eben gh^n aci nyuc ke u6k ghun e Den-did ko aci nyic; 
ko u§k akey' ghSn muk. 

56. Lone kan eben aci a, bi a ic gor e rftr e ting. Ale 
koyc-ke eben aci yen puol ko aci kät 

57. *Eo kak aci Yesus mük ko aci yen kuäd ghun e Eaiphas 

nom 6 tit, ye ci küt tin rör e gor ko did. 

58. Lone Petrus ,aci yen buot te-mec gh^t pan e nom e tit, 
ko aci lo akentin ko aci nyuc ke alo^k, bi ting >cy eng. 

59. Lone nom e tit ko gäk eben aci kör gam e luSwd etong 
Yesus, bik yen ton etong tou. 

60. Eo akeyc ybk, na ka cuec ci gam e lu^wd aci rot wtyok. 
Lone cyeng aci ben gam e lu^wd rou. 

61. Eo aci luel: kan aci luel: gh^n a leu, ba ryok ghun e 
D^n-did, ko na akol dyak abi yen but aya. 

62. Eo nom e tit aci rot jot ko aci lek yen: yin acie bir 
kak eben, ye k^k yin gam? 

63. Lone Yesus aci byei Eo nom e tit aci lek yen: gliSn 
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a kaeng yin ke rin e Din-did pir, bi yin lek gh6g, na 
yin Christus man e D£n-did? 

64. Tesns aci lek jen: yin aci luel; lone ghSn' a lek uiki 
etong yimanio u§k abi ting man e D£n-did a nyno e onij 
e ryel e Din-did ko a bo e Inat wnyal. 

65. Ko al^ nom e tit aci bn6ng-de r^t ko aci luel: yen aci 
Din-did lat Te-ngu ghog a dak gam aya? yenkin^ y£- 
manic nSk aci lät ping. 

66. TJdk a ngat ngu? ko kak aci bSr ko aci luel: yen a 
Joe t6u. 

67. Ali k^k aci yen ngud nyin ko aci yen gnt e cy^n-dok. 
Eo kok ad yen mang. 

68. Eo aci luel: m^ke, Christus, ye-nga aci yin gut? 

69. Lone Petrus aci nyuc akenbay e bay-ic, ko aci wtyok 
ke yen aloang-tik ko aci luel: yin aya aci to ke Tesus 
etong Galilaea. 

70. Eo yen aci moyn e k^k nyin eben ko aci luel: ghin a 
küc, yin a luel ngu? 

71. Eo na yen aci lo akenbay e g£u-wtok^ aloang-tik di aci 
yen ting ko aci luel kak ci to tin: kan aya aci to ke 
Yesus e Nazareth. 

72. Eo aya di yen aci moyn e mellkueng: ghSn a kuyc rani. 

73. Eo. ali ayäti aci ben ka ci k6c, ko ad lek Petrus: itet, 
yin aya etong k^k; kt luel-du aya nguot yin. 

74. Ali yen aci gol bi lat ko bi kuing, yen a kuyc ran; ko 
yimanio muor-ajid aci cyu. 

75. Ko Petrus aci duk e ye nom uet e Yesus ci luel: tuing 
muor-ajid abi cyu, yin abi gh^n moyn aya dyak. Eo yen 
ad lo akenbay ko aci dyau akec. 

Nom XXVIL 

1. Lone na aci a wnyak, nim e tit ko koyc did e kuät 
aci gäk kut eben etong Yesus, kedi k^k abi yen tön 
etong töu. 
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2. Ko k^k aci yen düt ko aci ghadd ko aoi yen tön etong 
Pontius Pilatus nom did. 

3. Lone na Tudas ye ci jen tön aci yen ting ci lük etong 
tön, yen aci pu6n-de dyau ko aci duk tyalyang etong nim 
e tit ko koyc did. 

4. Ko aci luel: gh^n aci kerac loy, gh^n aci ton ryamlaoii 
Lone kak aci luel: ghog acin ke-da? yin abi ting. 

5. Ko na yen aci tyalyang cuat ghun e Den-did, aci jAl ko 
aci lo ko rot d^c e )uen. 

6. Lone nim e tit aci tyalyang kAp ko aci luel: acie yic, 
büg tau ghong e mdc^ ke kan ryop e ryam. 

7. £o kik aci loy gäk ko aci ghoc e ueu-ke Ahm e ran a 
cuec etong tede rang e koyc ley. 

8. Eo yekan döm^ aci cak hakeldama, an dorn e ryam 
gh^t akole. 

9. Ale aci a yic uet etong Yeremias ran e ting ci luel; kSk 
aci käp tyalyan wtyer-dyak ryop ke ye k^k ci ghög etong 
miwt Israel. 

10. Eo k^k aci yek k^k ryop e döm e ran e cuec, acit beyn- 
did aci ghön cyeng. 

11. Lone Yesus aci köc e nom did nyin, ko nom did aci yen 
wtyic, ko aci luel: ye yin beyn-did e koyc Tuda? Yesus 
aci lek yen: yin a lueU 

12. Eo na yen aci 16m etong nim e tit ko nim did^ yen akeyc 
kede bör. 

13. Ale Pilatus aci lek yen: yin akeyc ping gam di k^k a 
luel etoiig yin? 

14. Eo yen akeyc b^r etong k^k uet tok^ kele bi nom did 
dyör ar^d. 

15. Lone akol e Den-did nom did aci nang t^t, bi loyn tok 
ci mäe etong koyc ye ci k^k nong puöu. 

16. Lone ghone yen aci nang ke ci mäc ye kueyen a cöl 
Barrabas. 

17. Etong ci küt aci lek Pilatus: ye-nga u^k a nong puou, 
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bi ghdn loyn etong u^k, Barrabas k6 Yesus ci o61 
Christas? 

18. Ee yen aci nyio, k^k aci yen t6n e tyeL 

19. £o na yen aci nyuo e wtoc e lük nom, tin-de aci tilc 
etong yen ko aci luel: dune nong kede ke ranlacit^; k6 
gb^n aci gum ar^d etong yen e ngyot ic. 

20. Lone nim e tit ko koy dld aci koyc toi, bi k^k Um Bar- 
rabas, lone bik Yesus ryok. 

21. Ko nom did aci b^r ko aci luel: ye-nga etong ka röu 
u6k a nong puöu, ba loyn? ko k^k aci luel: Barrabas. 

22. Pilatus aci lek k^k: ko ye-ngu gh^n abi loy etong Yesus v 
ci cöl Christus? 

23. E^k eben aoi kyu: abi pyät! TSom did aci lek k^k: lone 
ye-ngu yen aci ker&c rek? lone kdk aci cyu auer ko aci 
luel: abi pyät! 

24. Lone na Pilatus aci ting aci bi leu, lone abi a auer yiey, 
yen aci piu käp, ko aci ye cen läk e koyc nyin ko aci 
luel: ghSn acin keräc etong ryam e ranä lacit; udk 
abi ting. 

26. Ko kuät eben aci bdr ko aci luel: ryam-de etong ghög 
ko etong miwt-kua. 

26. Al^ yen aci loyn etong k^k Barrabas, lone aci Yesus yup, 
ko aci yen tön etong k^k, bi pyäi 

27. Ale r5r e rdm aci Yesus dük e ghun e lük ko aci kut 
duol eben e yuel yen. 

28. Ko aci bu6ng-de däk ko aci yen ruok buong-did atii 

29. Ko aci ric arek e kdwt ko aci kan tau e ye nom, ko 
aruor e ye cyn cuej, ko aci muol tuk e ye nyin; ko aci 
yen buy ko aci luel: maddo, beyn-did e koyc Yuda! 

30. Ko aci yen nyud ko aci aruor k&p ko aci yen yup nom. 

31. Ko na kdk aci yen buy, aci däk buong-did atit, ko aci 
yen ruok buöng-de, ko aci yen kuat, bik yen pyat 

32. Ko na aci lo akenbay, k§k aci yök ran etong Cyrene a 
cöl Simon, ko aci yen r6m-ic bi jot agir-de 
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33. Eo k^k aci ben tede a col Grolgotha, ye tede nim ci gak. 

34. Ko aci yek yen bi dek abyec ci lyap e kewt, ko na yen 
aci tip^ aci jäe bi dek 

36. Lone na k^k aci yen p^at, aci tdk bndng-ke ko aci mek, 
bi a ic kan ci luel etong ran e ting a luel: kdk aci tök 
e ke rot buöng-cia ko etong buong-köu-dia kdk aci mek. 

36. Lone kSk aci nyuc ko aci yen fit 

37. Ko aci tau e ye nom lüng-de ci gor: kan Yesus beyn-did 
koyc Yuda. 

38. Ko ale aci pyat ke yen mokol rön, tok e cyn cn^j, ko 
tok cam, 

39. Ko ka ci uer, aci yen lat^ ko aci nim wtel. 

40. Ko aci luel: ye yin, ye dyom ghun e Den-did, ko na akol 
dyak aba but ya, koyn rot! na yin man e D^n-did, yid 
pifi etong agdr. 

41. Acit aci yen buy nim e tit ke koyc e gor ko koy did, 
ko aci hielt 

42. Yen aci kok koyn, ko akey' leu, bi rot koyn! na yen 
beyn-did Israel, abi yid pifi etong agdr, ko ghdg abi 
yen gam. 

43. Yen aci rot täyn a Den-did; kan abi yen koyn y^manic, 
na yen a nong pu6u; k6 yen aci luel: gh^n man e Den-did. 

44. Awton mokol ayä ci pyat ke yen aci yen lat. 

45. Lone ghon wdetem aci a mud etong pifi eben gh^t ghon 
de-nguan. 

46. Ko acit ghon de-nguan Yesus aci kuy e kuoy did ko aci 
luel: Eli, Eli, lama sabachthani? an, Den-did-dia, D6n-did- 
dia, ye-ngu yin aci ghön puol? 

47. Lone tetok ci köc tetuy ko aci yen ping, aci luel: kan 
a col Elias. 

48. Ko tok etong k^k aci dayc rin ko aci bulbul käp ko aci 
wtyan abyec u6r, ko aci tau aruor nom, ko aci yek yen, bi d^k. 

49. Lone kok aci luel: pal, ghdg abi ting, na Elias abi ben 
ko yen koyn. 
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60. Lone Tesns aya di aci kuy e kuoy did ko aci wtbk. 

51. Ko yenkin buöng e kum e D4n-did aci r^t-ic etong wnyal 
ghSt pifi, ko pifi aci luek ko kur aci ghär-ic. 

52. Ko ghut e reng aci ye wtok lyfcb, ko gup koyo e D6n- 
did cuec, ci nin aci rot jot 

53. Ko aci ben bey etong ghut e reng na jon e rot-den, ko 
aci ben pan e D£n-did, ko aci tic etong koyc cuec. 

54. Lone nom e r^m ko ka ci to ke yen^ bik Y^us tit, na 
kSk aci ting aluekluek ko kan ci a, aci ryoc ar^d,' bo 
aci luel: itet, kan man e Din-did. 

55. Lone aci to tin tetüy dyar cuec te-mec ci Yesus buot 
etong Gralilaea ko ci yen loäk. 

56. Ke kak a to Maria Magdalene, ko Maria man Yakob ko 
Yoseph^ ko man miwt e ZebedaeL 

57. Ko na aci a wtdn, ran tok ci kuet etong Arimathea a 
cöl Yoseph aci ben; yen aya etong koyc Yesus. 

58. Kan aci lo etong Pilatus ko aci* lim guop Yesus. Ali 
Pilatus aci cyeng^ bi duk guop. 

59. Ko Yoseph aci guop käp ko aci yen kuot-ic alän agher. 

60. Ko aci yen tau e rang-de puoc ci kuang e kür ic; ko 
aci tau kür did e rang wtok, ko aci jäl. 

61. Lone aci to tin Maria Magdalene ko Maria d6 a nyuc e 
rang nom. 

62. Lone akol dk na akol Parasceve (e juir) nim e tit ko 
koyc l^arisaei aci rot küt ghun e Pilatus, 

63. Ko aci luel: beyn-did, gh6g aci dük gho nim, kan ran e rio 
aci luely na yen a-nguot e pir : al6 akol dyat: gh^n abi rot jot 

64. Ko yekan cyenge bi tit rang ghdt al^ol callic, dün bi 
ben yenkin koyc-ke ko bi yen kual, ko abi lek koyc: 
yen aci rot jot etong ka ci t6u; ko tut cy&ng abi auer 
rac e tut tueng. 

65. Ko Pilatus aci lek k^k: u§k a nong rim e tit; lak, 
tyetke acit u§k a nyic. 

66. Lone k§k aci lo ko aci rang kdr e rdm e tit ko aci kür cit. 

^'''^ 14 



146 



Die Soi- il Festtäuliclieii EraielleL 



Am L SoMEtag im Ailyeit 

S. Lucas 21, 26—33. 



An n. Sontag im Admt 

Matth. 11, 2—10. 

2. Ghonke na Joannes ci mac aci luoy e Yesus ping, aci 
töc e ron etong koyc-ke, 

3. Ko aci lek yen: ye yin kan, ^di bo? K6 tyetku de? 

4. £o Yesus aoi b^r ko aci k§k luel: lak ko lekke Yoannes 
ka c\ uSk ping ko ci ting. 

B. Cor a tyeng; ko ngol £l jat; koyc auwanya abi gher, ko 
ming a pyeng; ci tou a jot rot, ko ka ci ngong a nyec 
uet e puat 

6. £o amyed puou ran cie mar etong gh^n. 

7. Lone na käk aci jäl, Yesus aci gol ko aci lek dut e koyo 
etong Yoannes: ye-ngu aci uök lo ror bak ting? aruor 
ci med yöm? 

8. Ko ye-ngu aci u6k lo beyc bak ting? ran tok ci ruok 
buong lanip? kik ci ruok buong lanip, k^k e bey e 
bayn-did ic. 

9. Ko ye-ngu .aci u§k lo beyc bak ting? ran e ting? yene, 
gh^n a lek u^k, yen auer ran e ting. 

10. K^ yen ci gor etong yen: yenkin, ghön a töc ajyei\g-dia 
yi nyin tufeng, ke abi juir kuer du tuöng e yin-du. 
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Joh. 1, 19—28. 

19. Grhonke koyc Yuda aci tit e Den-did töo ko Levitae etong 
Yoannes, bik yen wtyec: ye yi-nga? 

20. Eo yen aci lue! ko akeyc r^c ko aci luel: gh§n acie 
Christus. 

21. Ko kök aci yen wtyic: kenö? ye yin Elias? ko aci luel: 
acte ghön. Ye yin ranö e ting? ko aci Inel: ey. 

22. Ko k(lk aci lek yen: ye yi-nga? büg bör nhl etong kak 
ci ghög töc. Yin a luel rot ngu? 

23. Aci luel: ghÄn e kuoy e col e yuic: juirke kuer e beyn, 
acit ci luel Isaya ran e ting. 

24. Ko koyc ci töc kSk etong Pharisaei. 

25. Ko kek aci yen wtyec ko aci luel: lone ye-ngu yin uak, 
na yin acie Christus, ko acie Elias, ko acie rane e ting? 

26. Yoannes aci b^r uel ko aci luel: an a uak e piu, lone 
uSk callic aci koc yen ke kuyc-ke. 

27. Yen ke bi ben ghön cok, yen aci to tin tueng gh^n; 
ghSn acie joc, ba däk uät uar-ke. 

28. Kak aci a Bethania ic e gor-tuy Yordan ci Yoannes 
koyc uak tin. 



Am IV« SonEtag im AdyeEtt 

8. Lucas 3, 1—6. 



Am heiL Weilmachtsfeste. 

8. Lucas 2, 1 — 14. 



Am Neigahrstage« 

8. Lucas 2, 21. 
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Am L Sontag im Meneii Jalir« 

Matth. 2, 19—23. 

19. Ghonke na Herodes aci t6u, yenkin, ajyeng e Den-did 
aci tio etoDg Toseph e ngyot pan Aegypti, 

20. Ko aci luel: jo rot ko käp mewte ke min ko lor pan 
Israel; k6 aci töu kak ci u^y e mewte kör. 

21. Yen aci rot jot, ko ci mewte kap ke m&n, ko aci ben 
pan e Israel. 

22. Lone na aci ping Archelaus e beyn-did Tndaea a 16k 
Herodes nn, yen aci ryoc bi lo tutuy ; ko na aci uet ping 
6 ^gjoif aci lo pan e Gralilaea. 

23. Eo aci ben ko aci rer pan a cöl I^azareth^ bi a yic uhl 
rör e ting: yen abi c61 Kazaraeus. 



Am Feste der Erscbemniig. 

Matth. 2, 1—13. 

1. Na Tesus aci dyet Bethlehem pan e Yudaea ghon He- 
rodes e beyn-did, yenkin, bayn-did a col Magi etong 
akol bi ben aci ben Yenisalem, 

2. Ko aci luel: Teno yen ci dyet beyn-did e koyc Yuda? 
k^ ghög aci cy^r-de ting etong akol bi ben, ko aci ben, 
bng yen ISc. 

3. Na beyn-did Herodes aci kan ping, aci nom lyap, ko 
Yerusalem eben ke yen. 

4. £o yen aci kiit nim e tit e Den-did eben ko koyc e gor 
e kuät, ko aci wtyec etong k§k, tend abi dyet Christus. 

5. Lone k^k aci yen luel: e Bethlehem pan e Yuda; ke 
kele aci gor etong ran e ting: 

6. £o yin Bethlehem pan e Yuda akey' kör auer etong nim 
e pan e Yuda, ke etong yin abi ben bey beyn, yen abi 
kuäd koy-cia Israel. 



149 



7. Ale Herodes e iyän aoi col bayn e Ma^, ko aci k^k 
wty^c apuat ghon e cj^r, ci ben bey etong kSk. 

8. Ko aoi k^k töc Bethlehem ko aei luel: lak ko wiy^cke 
apnat etong mewt, ko na acak yök, bdrke lek ghdn^ ba 
ya ben ko ba yen läc. . 

9* K^k na aci beyn-did ping, aci lo. Ko yenkin, cydr kdk 
aci ting ten akol bi ben, yen aci k^k ngor, ghdt yen ad 
ben ko aci köc tede nom to mewt tin. 

10. Lone na kSk aoi cy^r ting, k^k aci pnot myed ardd. 

11. Ko aci lo ghut ic, ko aci mewt yök ke Maria man, ko 
aci k^ muol .duk^ ko . aci yen Uc, ko aci ueu-ken lyeb 
wtok, ko aci gam yen a ryop a col anrum (leleleng), ko 
thus (tol-nyir), ko myrrha (koy-kec). 

12. Ko na k^k aci u^l ping e ngyot ic, dun k^k bi dük etong 
Herodes, aci dük pan e kuer de ic. 



Am IL Sontag nach der Erschdnmig. 

Joh. 2, 1—11. 

L Ghonke aci a ruay e Kana pan e Galilaea; ko tutny aci 
to tin man Yesus. 

2. Ko k^k aci Yesus aya col ko koyc-ke etong ruay. 

3. Ko na abyec aci wtbk, man Yesus aci lek yen: k^k 
acin abyec. 

4. Ko aci lek yen Yesus: ye-ngu ghlin ke yin, tik? a-nguot 
akeyc ben ghon-dia. 

5. Ko man aci lek aluek: kede eben yen abi lek uSk, loyke. 

6. Aci to tutüy töyn e kiir wdetem etong lä.k e koyc e 
Yuda; tok a nong t^m r6u ko dyak. 

7. Yesus aci lek kSk: wtyanke töyn e piu! ko aoi k^k 
wtyän nom. 

8. Ko Yesus aci lek k^k: gemke yemanic ko yekke nom e 
ruay. Ko kSk aci kan bei. 
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9. Lone na nom e rnay aci tip piu ci a abyec, ko yen aci 
knc etong teno (lone aloek aci pin gdm k^k a nyec), 
nom e ruay aci cdl adueng, 

10. Ko aci lek yen: ran eben a tau tn^ng abyeng puat, ko 
na koyc aci kuet, al^ a bßi abyeng puol; lone yin aci 
tit abyeng puol ghdt yemanic. 

11. £an tning kadid ci Yesus loy e Eana pan e Gralilaea; 
ko aci nyod did-de, ko koyc-ke aci yen gam. 



Am in. Sontag nach der Erschemong. 

Matth. 8, 1—13. 

1. Ghonke na Yesus aci yid pifi etong alel, aci yen buot 
dut e koyc cuec. 

2. Ko yenkin, ran auwanya aci ben ko yen 16c ko aci luel: 
beyn-did, na yin a nong puou, yin a leu, bi ghÄn dÄm. 

3. Ko Yesus aci ye cyn ric ko aci yen tap ko aci luel: 
gtÄn a nong puou, ba gher. Ko dayc auwanya-de aci 
a gher. 

4. Ko Yesus aci lek yen: ting, dune lek ran tök; lone lor 
ko nyod rot etong tyet e Den-did, ko gam ryop ci Moses 
juir, bik gam. 

5. Lone na yen aci ben Kaphamaum, aci wtyok ke yen 
nom e rÄm, ko aci yen wtyec, kö aci luel: 

6. Beyn-did, mewn-dia a toyc ghut alÄwti ko a rem r^m did. 

7. Ko Yesus aci lek yen: an a lo, ba loy yen dem. 

8. Ko nom e röm aci luel bÄr kö ci luel: beyn-did, ghön 
acie Joe, yin abi ben ghun-dia, lone luel uet tok, ko 
mewn-dia abi dim. 

9. K^ ghÄn aya 6 ran ci tau koyc k§k lyel, ko gWn a 
nong rbr e rdm gh^n lyel; ko na gh^n a lek kan: lor, 
ko yen a lo; ko etong de, bar, ko yen a bo; ko aloang- 
dia: loy kan, ko yen a loy. 
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10. Lone na.Yesus aci kan ping, yen aci dy^r, ko aci lek 
koyc ci yen buot: etet ghdn a lek u^k, akey' ybk etong 
Israel gam acit kan. 

11. Lone gh^A a lek a§k: koyc cuec abi ben etong ruel bi 
ben ko ruel a dir, ko abi nync ke Abraham, ke Isaak, 
ke Yakob e pan wnyal; 

12. Ko miwt e pan abi eyec akenbay muod callic; ko tntuy 
abi a dyau ko l^wti e lej. 

13. Ko Yesus aci lek nom e rdm: lor, acit yin aci gam, abi 
a etong yin. Ko ghon£ aci dem mewn-de. 



Am IV« Sontag nach der Ersdiehiiiig« 

Matth. 8, 23—27. 

23. Grhonke na Yesus aci yid ryey, aci yen buot koyc-ke. 

24. Ko yenkin, atuöl adid aci a uer-ic, kele bi ryey kum e 
tyagtyag. Lone yen a nin. 

25. Ko koyc-ke aci yen wtyok, ko aci yen puoyc, ko aci 
lual: beyn-did, koyn ghdg, ghog a inöu. 

26. Ko aci lek k^k Yesus: ye-ngu u^k a ryoc, udk gam-dün 
ayati? ali aci rot jot, ko aci yöm ko tyagtyag cyeng, ko 
aci a byet adid. 

27. Lone koyc aci dy^r ko aci luel: ye-nga kan, k£ yöm ko 
tyagtyag a ping uel-ke? 



Am Y« Sontag nach der Erscheinong« 

Matth. 13, 24—30. 

24. Ghonke Yesus aci lek k^k luop d6 ko aci luel : pan wnyal 
acit ran ci pok kowt puat e döm-de ic. 

25. Lone na koyc aci nin, aci ben ran man yen, ko aci köwt 
rac p6k e lob ic ko aci jäl. 
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26. Lone na aal aci eil ko aci tau loy, aci tic kowt rac ya. 

27. Lone aci ben alo^k etong un bay, ko aci yen luel : beyn- 
didy yin akey' com kowt pnat e dom-du ic? etong lenö 
a nong köwt rac? 

28. Ko yen aci lek kdk: ran man aci kan loy. Lone aloök 
aci lek yen: nong yin puou, bag lo ko k^k küt? 

29. £o yen aci luel: ey! dunke, na uik a knat köwt rac, 
udk dod bey ayen lob ayä etok. 

30. Falke ab! did ko rou gh^t büg tim ; ko ghon e tdm gbän 
abi lek etong koyc e tdm: kuatke tueng ndn rac ko duotke 
yen e dut bl nyop^ lone 16b kuatke e guk-dia. 



Am VI« Sonntag nach der Erscheuning« 

Matth. 13, 31—35. 

31. Grhonke Yesus aci luop k^k luop d6 ko aci luel: pan 
wnyal acit käu Sinapi, ye aci ran käp ko aci com e 
döm-de ic. 

32. Kan akbr auer kowt eben; lone na aci eil, yen auer did 
ual eben, ko abi a tim, kele bi dyet wnyal ben, ko bi 
rir e ker-ke ic. 

33. Luop de aci yen luop ya etong k^k: pan wnyal acit u6r ci 
tik käp ko tyän yen e t5yn dyak ic abik, ghSt bi uor kan eben. 

34. Kak eben aci Yesus luel e luop etong koyc, ko acin luop 
akeyc lek k^k, 

35. Bi a yic uel c ran e ting ci luel: gh§n abi wtong-dia 
lyib e luop ko abi nyic kan ci tyän tueng e pifi. 



An Sonntag Septnagesima« 

MattL 20, 1—16. 

1. Ghonke Yesus aci luop etong koyc-ke luop6: pan wnyal 
acit un bay a bo bey gbut wnyak dür, bi yen cdl koyc 
e pur etong gör aby^ng-de. 
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2. Ka yen aci mät ke koyc e pur e ryop denar tok akol^ 
aci kek töc a gör-de ic. 

3. Ko na'yen aci lo beyc ghon dyak, aci ting koyc kok a 
käc ghabac aborra ic. 

4. Eo aci lek kek: lak uek ya e gör-dia^ ko ghen abi yek 
uek yio. 

5. Lone kek ayä aci lo. Ayä aci lo beyc ghon wdetem ko 
d' ngnan, ko aci loy acit. 

6. Lone aci lo beyc ghon wfcyer-ko-tok, ko aci ybk kdk a 
käc, ko aci lek kSk: ye-ngu u^k a käc ten akol eben 
ghabac? 

7. Eek aci lek yen: acin tok ci ghog col. Eo aci lek kek: 
lak uek ya e gör-dia. 

8. Lone na wtön aci luel beyn e gbr etong ran e tit-de: 
Col koyc e pur, ko yeke kök ryop; yin abi gol etong 
cyeng ghet tueng. 

9. Eo na aci ben kak ci lo e gftr ic 'ghon wtyer-ko-tok, aci 
käp denar tok. 

10. Lone na aci ben ka tueng, k^k aci gam, bik käp auer; 
lone kek ya aci käp denar tok. 

11. Eo aci yen mük ko aci mbn etong un bay, 

12. Eo aci luel: kak a cyeng aci loy ghon tok, ko yin aci 
kek loy etok keke ghog, ke ghog aci jot araö akol 
ko tuyc. 

13. Eo yen aci uet her tok etong kek ko aci luel: mad, ghen 
aci bed yin; yin akey' mät ke gh^n denar tok? 

14. Ngay ka-ku ko lor; lone ghen a nong pu6u, ba yek etong 
cy^ng acit yin. 

15. E6 aca leu, ba loy ke nong ghen puou? k6 nyen-du rac, 
ke ghen apuat? 

16. Eele ka cy^ng abi a tueng, ko ka tueng abi a ka cyeng. 
Eö koyc cuec aci col, lone ka lik aci loyc. 
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Am Sontag Sexagesima« 

S. Lucas 8, 4 — 15. 



An Sontag Qninquagesima. 

S. Lucas 18, 31—43. 



Am L Fast-Somitag. 

Matth. 4, 1— 11. 

1. Ghonke Tesus aci kuat etong uey e D6n-did yuic, bi tdm 
etong jäk. 

2. Ko na yen aci tek akol wtyer-nguan ko uak6u wtyer- 
nguan, al6 aci eck ared. 

3. Ko aci wtyok ke yen jäk a tem, ko aci lek yen: na yin 
t man e Den-did, luel, bi kurk6 a kuyn. 

4. Eo yen aci ber ko aci luel: aci gor: ran a pir acie tong 
kuyn kepec, lone etong uet eben bo bey etong wtong e 
Den-did. 

5. Ali jäk aci yen käp etong pan-Din-did ko aci yen tau 
ghun e D4n-did nom, 

6. Ko aci lek yen: na yin man e D4n-did, yad pifi; ki aci 
gor: kk yen aci cyeng ajäk-ke, ko kek abi yin ghadd e 
ke cen, dun yin kod cbk-du etong kur. 

7. Yesus aci lek yen: aya ci gor: dune tem beyn-did 
D6n-did-du. 

8. Akol d£ jäk aci yen jat alel nom wtoyn ared, ko aci 
ngöt yen bey e pifi eben ko dM-den, 

9. Ko aci lek yen: kan eben ghen abi yek yin, na yin abi 
tuk e muol, ko bi ghen Idc. 

10. Ko Tesus aci lek yen: jale jäk, k4 aci gor: yin abi lÄc 
beyn-did Den-did-du, ko abi yen loak yen etok. 

11. Ale jäk aci yen puol; ko yenkin, ajäk aci ben, ko aci 
lo&k etong yen. 
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Am IL Fast-Sonntag« 

Matth. 17, 1—9. 

1. Ghonke Yesus aci käp ke yen Petrus ko Yakobus ko 
YoanneB uanme-de, ko aci k^k kuat kepec alel nom atoyn. 

2. Eo aci uar a ke nyin: ko aci mer ye nyin acit ruel, lone 
buöng-de aci gher acit koy. 

3' Eo yenkin, aci tic etoug kek Moses ko Elias ko aci jam 
ke yen. 

4. Ko Petrus aci ber ko aci Yesus lek: beyn-did, apuat k6 
ghog a to tin ten! na yin a nong puou, bug loy ten 
ghut dyak, tok etong yin, ko tok etong Moses, ko tok 
etong Elias. 

5. Na yen a-nguot a jam, yenkin, pol a mer aci kek geng. 
Ko yenkin, kuoy etong pol a luel: kan e man-dia, ci 
wnyär yen a dur ghen; kan pyengke. 

6. Ko na koyc-ke aci kan ping, aci yuik e ke nyin ko aci 
ryäc ared. 

7. Ko Yesus aci wtyok ko aci kek täp, ko aci lek kek: 
jotke rot, ko dunke ryoc. 

8. Lone na kek aci ke nyin jot, akey' tok ting e Yesus etok. 

9. Ko na kek aci yid pin etong alel, Yesus aci lek kek, ko 
aci luel: dunke lek ran tok ke ci tic, ghet man e ran 
abi rot jot etong tou. 



Am IIL Fast-Sonntag« 

8. Lucas 11, 14—28. 



Am lY. Fast-Somitag« 

Job. 6, 1—15. 

1. Ghonke Yesus aci tem longtüy uar e Galilaea Tiberias 16m. 

2. Ko aci yen buot dut e koyc did, ki kek aci ting cit ci yen 
loy etong koyc beyc. 
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3. Ko yekan, Tesus aci yid alel nom, ko aci nyuo ke koyc-ke. 

4. Lone aci wtyok e Pascha akol e D6n-did etong koyc Tuda. 

5. £o yekan, na Yesus aci ye nyin jot, ko aci ting dut adid 
ared, yen aci lek Fhilippus: etong tend ghog abi ghöc 
mono, bi koyck£ cam. 

6. Lone yen aci kan luel, bi yen tem; k£ yen etok aci nyio 
kan yen abi loy. 

' 7. FhilippnB aci yen b6r: mono e denar bndt-r6a acie wtong 
etong k^k, bi tok eben käp kelik. 

8. Aci lek etong yen tok etong koyc-ke a col Andreas nanmad 
e Simon Petrus: 

9. A to tin ten nen tok a nong mono wdyec e rap ko röc 
ronj lone kan ye-ngu etong koyc cuec kele? 

10. Ko yekan, Yesus aci luel: rekke koyc bi nyuc. Lone tene 
uäl acuec. Ko kele rör aci nyuc acit tim wdyec 

11. Ko Yesus aci mono käp, ko na yen aci Den-did Idc, aci 
tik etong e rer; ko kele ya etong r^c, acit a nong puou. 

12. Lone na k^k aci kuet, yen aci lek koyc-ke: kuaynke long 
e mono ci bot, dun bi töu. 

13. Ko kek aci kuayn ko aci wtyang töyn wtyer-ko-rou e long 
etong mono wdyec e rap ci bot etong koyc ci cam. 

14. Ko yekan, na koycki aci ting cit ci Yesus loy, kek aci 
luel: ke yen etet ran6 ting, bi ben e pifi-ic. 

15. Ko yekan, na Yesus aci nyic, kek bi ben, bi yen käp, ko 
bi yen loy beyn-did, aci duk alel nom yen etok. 



Am Passions- Sonntag« 

Job. 8, 46—59. 

46. Ghonke Yesus aci lek koyc Yuda: ye-nga etong uek abi 
ghen lum e keräc? na ghen a lek uek yic, ne-ngu uek 
acie gam? 
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47. Ran etong D4n-did yen abi uel e D4n-did ping; ko yekan, 
uek acie ping, ke uek acie etong Den-did. 

48. Ko koyc e Tuda aci ber ko aci lek yen: keyc-ku luel 
apuat, yin Samaritanus ko a nong jäk? 

49. Yesus aci uet ber: ghen acin jäk tin, lone ghen a leo 
ua, ko uek acie ghSn lec. 

50. Lone ghen akey* kor did-dia; a to tin yen a kör ko 
abi tak. 

51. Amen, amen ghen a lek uek: na tok abi tit uel-cia, aci 
bi ting alauon töu. 

52. Ko yekan, koyc Tuda aci lek: yemane ghög a ting yin 
a nong jäk. Abraham aci tou ko koyc e ting, ko yin a 
lek: na tok abi tit uel-cia, aci bi tip tou ater. 

53. Ayin auer did uä-da Abraham, yen ci tou, ko koyc e ting 
aci tou? ye-ngu yin loy rot? 

54. Yesus aci ber: na ghen a loy rot adid, did-dia ghabac; 
a to tin uä, bi ghen a loy adid, ye uek luel beyn-did-duen. 

55. Lone u6k yen akuyc; lone ghön aci yen nyic; ko na ghön 
a luel gh$n akuyc yen, ghSn a luewd cit uSk; lone ghön 
a nyec yen, ko a tyet ufel-ke. 

56. Abraham ur-dün amyed puöu ar^d, bi yen ting akol-dia; 
aci yen ting ko aci tuk. 

57. Ko yekan, koyc Tuda aci lek yen: yin a-nguot acin run 
wtyer-wdyec, ko ca ting Abraham? 

58. Aci lek kSk Yesus: amen, amen a lek uSk: tueng Abraham 
a-ngot, gh^n a to tin. 

59. Ko yekan, k^k aci bei kur, bik yen bog. Lone Yesus aci 
tyän ko aci ben bey etong ghun e Den-did. 



A» PalM.SontH;. 

Matth. 21, 1—9. 

1. Grhonke na Yesus aci wtyok Yerusalem, ko aci ben Beth- 
phage alel e um e mok 16m, yen aci töc röu etong koyc-ke^ 
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2. £o aci lek k^k: lak e pan to tueng u^k, ko bi dayc ybk 
mül-ngnot oi mäc ko dan-de. Loyiike ko beike eiong gh^n. 

3. Ko na tok abi lek u^k kede, u^k abi luel: beyn-did edi 
etong yen; ko yen abi k^k dayc puol. 

4. Lone kan eben aci a, bi a yio ukl etong ran e ting^ yen 
a luel: 

6. Lekke nyän e Sion: yenkin, beyn-did-du a bo etong yin 
alir a nyuc e mül-nguot k6a ko dau^ yen 6 man e mal. 

6. Lone koyc-ke aci lo ko aci loy, acit Yesus aci luel. 

7. Eo aci mül kuat ko dan-de; ko aci buong-ken tau e k^ 
k6u, ko aci yen nyuc e mül-k6u. 

8. Lone dut e koyc did aci budng-ken tyid kuer ic, ko k6k 
aci t^m ker etong tim ko aci tyay ku^r ic. 

9. Lone dut e koyc ci ngor ko ci buot aci cyu ko aci luel: 
Osanna etong man e David ! wtyey-wtyey yen a bo ke rin 
e Den-did. Osanna e wnyal. 



Am Oster -Sonntag. 

Marc. 16, 1—7. 

1. Grhonke Maria Magdalena ko Maria man e Yakobus ko 
Salome aci ghoc kaiür, bik ben ko bik Yesus toyc. 

2. Ko wnyak-dür akol tu%ng e aköl deröu k^k aci ben ghun 
« rang, na ruel aci ben bey. 

3. Ko k^k aci lek rot: ye-nga bi gh6g kü^ ngay etong ghun 
e rang wtok? 

4. Eo na k^k aci lyec, aci kur ting ci ngay. Lone yen 
adid arSd. 

5. Eo na k^k aci lo akentin ghun e rang, aci ting aduen a 
nyuc cuej ci ruok buong gher; ko kök aci ryoc. 

6. Eo yen aci lek k^k: dunke ryoc! u^k a kor Yesus etong 
Nazareth ci pyät ag^r kou; yen aci rot jot, yen aliu ten; 
yenkin tede k^k aci yen tau. 
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7. Lone lak^ lekke koyc-ke ko Petras, k^ yen abi u^k 
ngor e Gralilaea; tetiiy u^k abi yen ting, acit yen aci 
udk lek. 



Am Weiss - Sonntag. 

JoL 20, 19—31. 

19. Gbonke akol tok etong Sabbat, na ghut aci wtybk tede 
ci koyc Tesus rot küt tin e ryoc etong koyc Tuda, Tesns 
aci ben, ko aci kdc callic, ko aci lek kSk: dor etong u§k! 

20. Eo na yen aci kan luel, yen aci k^k ngöt cin-ke ko ye 
16m. Eo yenkan, koyc-ke aci puot myed, ke k^k aci 
Den-did ting. 

21. Eo aci lek k^k akol de: ddr etong u§k! acit uä aci ghdn 
töc, ghdn ay& a töc udk. 

22. Na yen aci kan luel, aci k^k uiy ko aci luel: käpke udy 
e Ben-did. 

23. Eoyc pal u^k kar&c-ken, aci pol k^k, ko koyc mük u^k 
karac-ken, aci mük k^k. 

24. Lone Thomas tok etong wtyer-ko-r6u a col Didymus aliu 
ke kdk, na Yesu9 aci ben. 

25. Eo yekan, k^k aci lek yent acüg beyn-did ting. Lone 
yen aci lek k^k: na gh§n akey' ting e ye c^n cit e 
ued-amod-wtok, ko na gh§n akey' tau mdy e cyn-dia e 
cit e ued-ambd-wtok ic ko na gb^n abi tau gha cyn ye 
1dm ic, ghdn aci bi gam. 

26. Eo na akol b§t koyc-ke a to tin aya gbut, ko Thomas 
ke k^k. Aci ben Yesus, na ghut wtok c! wtybk, ko aci 
kdc ko aci luel: dör etong udk! 

27. A16 yen aci lek Thomas: tau mdy cyn-du ten, ko ting 
gha cen, myet cyn-du etong gh^n, ko tau kan gha löm 
ic, ko dun acin gam, lone gam. 

28. Thomas aci bSr ko aci luel yen: beyn-did-dia ko San- 
did-dia! 
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29. Yesus aci lek yen: k^ yin aci ghftn ting, Thomas, yin 
aci gam; am)ed e puöt kSk kak key' ting, ko aci gam. 

30. Xo ka cuec ko c!t kok Yesus aci loy e koyc-ke nyin^ 
ka key' et gor e göre ic. 

31. Lone kan ci gor, bak gam Yesus yen e Christus man e 
D^n-did, ko na u^k a gam, abak nong pir ke rin-ke. 



Am II. Sonntag naeh Ostern. 

Joh. 10, 11—16. 

11. Ghonke Yesus aci lek Fharisaei! gk^n ran e bök apuat. 
Aan e bok apuat a yek rot etong wtdk-ke. 

12. Lone ran e ryop, ke acie ran e bok ko wtök acie kake, 
yen a ting agueguek a bo, ko a pal wtok ko tuoyn; ko 
agueguek a kdp ko tyay wtök. 

13. Lone ran e ryop a tuoyn, kö yen a ryop ko wtök acie kake. 

14. Grb§n ran e bok apuat, ko ghSn a nyic wtdk-cia, ko k^k 
a nyic gh^n. 

16. Acit uä a nyic gh^n, kele gh6n ayä a nyic uä; ko gh^n 

a yek rot etong wtok-cia. 
16. Eo gh^n a nong ya wtok de, k§k acie etong gkun^ e 

wtok; ko gh^n edi ba k6k bei, ko k§k abi kuoy-dia ping. 

Ko abi a ghun e wtök tok, ko ran e bdk tok. 



Am IIL Sonntag naeh Ostern. 

Joh. 16, 16—22. 

16. Grhonke Yesus aci lek koyc-ke: ayati ya u^k aci bi gh^n 
ting; ko ayati ya u^k abi gh^n ting; k6 gh^n abi lo 
etong uä. 

17. Ko yekan, koyc-ke aci lek rot: ye-ngu kan lek yen ghog: 
ayäti u^k aci bi gh^n ting, ko ayati abi gh^n ting, ko 
k6 gh^n abi lo etong uä. 
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18. Ko k6k aci luel: ye-ngu kan Inel yen: ayati? ghdg a 
kuc, yen a Inel ngu? 

19. Lone Yesus aci nyic, k§k a nong pu6u bi yen wty^, ko 
aci lek k^k: etong kan uSk a wtyec rot, U ghdn aci 
luel: ayati, ko u^k aci bi gh§n ting, ko ay&ti ya n^k abi 
ghön ting. 

20. Amen, amen ghdn a lek u^k: u^k abi cyu ko abi dyau; 
lone pifi eben abi myed. Lone u^k abi dyau e pu6n- 
duen, lone puon-duen a dyau abi uar ko bi myed. 

21. Tik, na yen dyet, a nong pu6n-de a rdm, k^ ghon-de aci 
ben; lone na yen aci mewt djkt, yen acie tak ya rim-de 
etong myed, kt aci dyet ran e pifi ia 

22. Eele u6k ayä a nong puön-duen a r^m; lone gb^n abi 
u^k ting aköl d^, ko puon-duen abi myed, ko acln tok 
abi ngay myed-duen etong udk. 



Am IV. Sonntag naeh Ostern« 

Job. 16, 5—15. 

5. Ghonke Yesus aci lek koyc-ke: ghön a lo yömanio etong 
yen, ke ci gh^n töc, ko acin tok etong u§k a wty^c ghdn: 
yin a lo dl? 

6. Lone k£ ghSn aci kan lek u^k, vhm aci wtyang puön-dün. 

7. Lone gh^n a lek u6k yic: 6 koyn etong u^k, ke gbdn 
a jal; k£ na gh^n aci bi jäl, aci bi ben etong u§k, ke e 
dud; lone na gh^n aci jäl, gh^n abi yen töc etong u^k. 

8. Ko na yen a bo, yen abi pifi toi etong keräc, ko yic, 
ko lük; 

9. Etong kerac, ke kSk akeyc gam tong gh^n; 

10. Ko etong yic, kö gbSn a lo etong uä, ko u^k aci bi 
gb^n ting; 

11. Ko etong lük, k6 beyn-did e pifi4 yemanic aci lük yen. 

12. A-nguot a to ka cuec, ba lek u6k, lone u^k acie leu, bak 
ka ghadd yemanic. 

16 
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13. Lone na uÄy e yio kan abi ben, yen abi u§k nytc yic 
eben; k4 yen aci bi luel etong rot yetok; lone yen abi 
luel kede eben ping yen, ko abi lek u^k, ka bi ben. 

14. Ean abi ghdn loy did; ke yen abi ngay etong ke-dia, ko 
abi kan udt u§k. 



Am V. Sonntag nach Ostern. 

Job. 16, 23—30. 

23. Ghonke Yesus aci lek koyc-ke : etet, etet gh^n a lek u^k : 
na uik a lim kede etong uä ke rin-cia, yen abi yek u^k. 

24. Grh§t ydmanic u6k akey' lim kede ke rin-cia; limke, kö 
uftk abi käp, bi myed-dun atyan. 

25. Ean gbSn aca lek u^k e luop; lone ghon abi ben, na aci 
bi lek uSk e luop, lone atic gh§n abi u^k nytc etong uä. 

26. Akolä u^k abi lim ke rin-cia; ko ghdn acie lek u^k, k6 
gbdn abi lim uä etong u6k. 

27. K4 un yetok a wnyar u§k; ke u$k aci ghßn wnyär, ko 
aci gam, ghön aci ben bey etong Den-did. 

28. Grh^n aci ben bey etong uä, ko aci ben e pifi ic; akol 
de gb^n abi pifi pol, ko abi lo etong uä. 

29. Koyc-ke aci lek yen: yenkin, ydmanic yin a jam atic ko 
acin luop e luel. 

30. Y6manic gbög a nyic, yin a nyic eben, ko aci bi ya tok 
a wtyfec yin; e kan gbög a gam, yin aci ben bey etong 
Dto-did. 

Am HimmeUahrts - Festet 

Marc. 16, 14—20. 

14. Gbonke Yesus aci tic etong wtyer-ko-tok, na kÄk aci 
nyuc, ko aci k^k eil etong gam-den dak ko puon-den 
aril, ke kök akeyc gam, kak ci yen ting, na yen aci 
rot jot. 
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15. Ko aoi k^k: lak e pifi eben, ko nyeoke Evangelium etong 
ka ci cak eben. 

16. Ze gam ko kAp piu e Den-did, yen abi koyn; lone ke 
cie gam abi ryäc. 

17. Lone cit k^k abi buot kak aci gam: ke rin-cia k^k abi 
jäk cyec ko abi jam e wtok puoyc, 

18. Ko abi korör jot, ko na kök abi dök ke bi nok, aci bi 
k^k rac; etong koyc beyc k^k abi tau ein, ko k^k abi 
rot jot. 

19. Ko na beyn-did aci jam ke k^k, yen aci yid wnyal, ko 
a nyuc cu^j e Den-did. 

20. Lone kök aci jäl ko ci nyic tede eben, ke D4n-did aci 
loy ke kök, ko aci ril uel-ken ke ctt ci buot kftk. 



Am VI. Sonntag naeh Ostern« 

Joh. 15, 26 — 16, 1—4. 

26. Ghonke Yesus aci lek koyc-ke: na yen abi ben ye koyc 
dud, ko na ghön abi yen töc u^k etong uä, yen u6y e 
yic, ye ben bey etong ua, yen abi gam etong ghÄn. 

27. Ko uSk ya abi gam, ke u^k a to tin ke gh^n tuöng. 

1. Kan ghdn aci lek u^k, dun u^k bi mär. 

2. K^k abi u6k cyec akenbay ghut e nyic; lone abi ben 
ghon, na tok eben a nak u^k abi ngät yen abi Den-did \hc. 

3. Ko k^k abi kan loy etong u^k, ke kek a küc uä ko gh^n. 

4. Lone gh^n aci kan lek u^k, bi dük ue nom, k6 gh^n aci 
lek uSk, na aci ben ghon. 



Am Pfingstfeste« 

JoL 14, 23-31. 

23. Ghonke Yesus aci lek koyc-ke: na tok a wnyar gh^n, 
yen abi tyet ufel-cia, ko uä abi yen wnyär; ghög abi ben 
etong yen, ko abi cyan ke yen. 
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24. Ban aci bi gh^n wnyär, yen aci bi tyet uel-cia*, uel-cia 
ci n^k ping acie ka-cia, lone kake ci ghSn tdc^ yen e uä. 

25. Ean aci gh^n lek n^k, na gh^n a rer ke n^k. 

26. Lone yen e dud n^y e D^n-did^ yen abi na töc ke rin-cia, 
yen abi u^k nyic kede eben, ko abi tak u^k kede eben, 
ci gh^n lek udk. 

27. D6r ghdn a pal u^k, d6r-dia gh^n a yek n^k, acie cit 
pifi a yek yen, ghÄn a yek uftk. Dnne lyap pu6n-dün 
ko dune ryoo. 

28. Acak ping, gh6n aci lek n^k: gh^n abi jäl ko abi dük 
etong u^k. Na ndk a wnyar gh^n, uSk abi pnou myed 
itet, ke gh^n abi jal etong uä; ke uä yen auer did e ghdn. 

29. Eo yemanic gh^n aci lek u^k tueng a bo, bak gam, 
na aci ben. 

30. Yemanic gbdn aci bi jam cuec ke u^k; ke abi ben beyn- 
did e pifie; lone yen acie leu etong gh^n; 

31. Lone bi pifi nyic, gh^n a wnyar uä, ko acit uä gh^n 
cyeng, kele gb^n a loy. Jotke rot, ghög abi jäl! 



Am 

Matth. 28, 18 — 20. 

18. Ghonke Yesus aci lek koyc-ke: ryel eben aci yek etong 
gbSn wnyal ic ko pifii ic. 

19. Eo yekan, lak ko nyecke kuät eben ko läk kSk ke rin e 
un, ko man ko u^y e Den-did. 

20. Ko nyecke kök bi tyet kede eben ghen aci u^k cyeng. 
Eo yenkin, gh§n ke u^k akol eben, ghgt a wtök ghon. 



Am I. Sonntag nach Pfingsten. 

S. Lucas 6, 36—42. 
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Am Frofudeidinaluiisfestet 

Joh. 6, 66-59. 

56. Ghonke Tesus aci lek koyo Yuda: ring-dia itet i mid, 
ko ryam-dia itet k d^k. 

57. Ke cam ring-dia, ko dek ryam-dia, yen a rer e ghftn io, 
ko ghÄn e yen ic. 

58. Acit aci gh^n töc nn a pir, ko gh^n a pir etong un, ko 
yen ye cam ghftn, ye^ ya abi pir etong ghön. 

59. Kan yen mon6 ci yid pifi etong wnyal; acie cit ur-kun 
aci manna cam ko aci tou. Xe cam monoi, yen abi 
pir at^r. 



Am n. Sonntag nach Piinf^n. 

8. Lucas 14, 16—24. 



Am III. Sonntag naeh Pfngsten. 

S. Lucas 15, 1—10. 



Am IV. Sonntag naeh Pfingsten. 

S. Lucas 5, 1 — 11. 



Am V. Sonntag naeh Pfingsten. 

Matth. 5, 20—24. 

20. Ghonke Yesus aci lek koyc-ke: na lung-duen aci bi cuak 
lung e koyc e gor ko Pharisaei, u^k aci bi lo pan wnyal. 

21. TJ^k aci ping kß aci Inel etong koyc tueng: dune nak; 
lone ke ci nok, yen a joc luk. 

22. Lone ghdn a lek u§k, tok eben a ghok etong uanm^-de, 
yen a joc lük; ko ke lek uanmS-de: raka, yen a joc gäk) 
ko ke lek: muol, yen a joc mac gehenna. 
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23. Xo yekan^ na yin a gam ke-du etong dür, kon tetuy abi 
dük e yin nom^ uanmud yen kede etong yin, 

24. Pal tetiiy ke-dn etong dür, ko lor tueng ko ba dor ke 
uanmud, ko M bar ko game ke-du. 



Am VI. Sonntag nach Pfingsten. 

Marc. 8, 1—9. 

1. Ghonke na dut cuec a to tin akolki, ko acin, bi kdk cam, 
Yesus aci cöl koyc-ke ko aci lek kök: 

2. Gh^n a dyau puou etong dut; kk yenkin, akol dyak k^k 
a rer ke gh^n, ko aein, bi k^k cam. 

3. Eo na gh^n a pal k^k acin mid bey-ken, k^k abi näl 
kuer ic; k£ tetok etong k^k aci ben te-mec. 

4. Eo koyc-ke aci lek yen: etong tenö tok a leu, bi k^k 
mbc mono ror ic? 

5. Eo yen aci kök wtyic: ye kuyn di to tin etong u^k? 
k^k aci luel: wderöu. 

6. Eo aci cyeng koyc, bi nyuc pifi. Eo aci käp mono wderöu 
ko aci D£n did Idc, ko aci mono bafi ko aci yek koyc-ke, 
bi kek tau; ko k^k aci tau etong dut e koyc. 

* 7. Eo Wk aci nang rJctitet alik; ko yen aci rSc wtyey ko 
aci cyeng, bi k6k tau. 

8. Eo koyc aci cam ko aci kuet, ko etong long ci buot k<^k 
aci käp töyn wderou. 

9. Lone koyc ci cam aci to tin acit tim 'nguan; ko yen aci 
k^k loyn. 

Am VII. Sonntag nach Pfngsten. 

MattL 7, 15—21. 

16. Grhonke Yesus aci lek koyc-ke: tyetke rot etong rftr e 
ting e luewd, ka bi ben etong u6k e buöng e wtok, lone 
akentin k^k aguekguek a cuet 
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16. Etong t&u-ken n6k abi k§k nyic. Ayen koyc a kuayn 
abySo etong kowt ko ngep etong atetäg? 

17. Eele tim pnat eben a bei tau puat; lone tim rac a bei 
tau rac. 

18. Eo tim puat aci leu^ bi bei tau rac; ko tim rac aci leu, 
bi bei tau puat. 

19. Tim eben ci bei tau puat^ abi t^m^ ko bi cuat mac ic. 

20. Eele u6k abi k§k nyic etong täu-ken. 

21. Acic tok eben a lek glißn: beyn-did, beyn-did, yen abi 
lo pan wnyal; lone ye loy puon e uä to wnyal ic, yen 
abi lo pan wnyal. 



Am VUL Sonntag nach Pfingsten. 

S. Lucas 16, 1—9. 



Am IX. Sonntag nach Pfingsten. 

S. Lucas 19, 41—46. 



Am X. Sonntag nach Pfingsten. 

S. Lucas 18, 9—14. 



Am XI. Sentag »ad. Plbggt«.. 

Marc. 7, 31—37. 

31. Grhonke Yesus aci ben bey etong akdt e Tyrus ko aci 
r^t Sidon ko aci ben uer e Gralilaea akeu pan-wtyer callic. 

32. Eo koyc aci bei etong yen ran ci mim ko ming, ko aci 
yen wtyec, bi tau ye cyn etong yen. 

33. Eo aci yen mük akenbay etong dut, ko aci tau mey e 
ye cyn e yid-ke ic, ko aci ngud ko aci tap ye lyeb. 
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34. Ko aci wnyal lyec, ko aci kSng ko lek yen: Ephphata, 
an: bi lyeb. 

35. Ko dayc aci lyeb ye yid, ko aci däk riik e ye lyeb, ko 
aci jam apuat. 

36. Ko yen aci k^k cyeng, du bi luel ran tokj lone auer yen 
aci cyeng, auer k6k aci lek koyc eben. 

37. Ko auer k^k aci dy^r, ko aci luel: kede eben ci yen loy 
apuat: koyc ci ming yen aci loy, bik ping, ko koyc ci 
mim aci wtok lyeb, bik jam. 



Am XIL Sonntag nach Pfngsten. 

S. Lucas 10, 23—37. 



Am Xin. Sonntag naeh Ptngsten. 

S. Lucas 17, 11—19. 



Am XIV. Sonntag naeh Pfingsten. 

Matth. 6, 24—33. 

24. Grhonke Yesus aci lek koyc-ke: acin tok a leu a loak 
bayn-did rou; ke yen abi man tok, ko abi wnyär d6, ko 
abi tit tok, ko -abi lyal d& U^k aci bi leu, bi loak etong 
D4n-did ko neu. 

25. Ko yekan, gb^n a lek u^k: dunke ryoc etong udy-kuen 
ye-ngu bi u6k cam, ko etong guop-duen, ye-ngu bi uÄk 
ruok. Acic uöy auer mid, ko guop auer buong? 

26. Tyengke dyet wnyal, U k6k acie puok, ko acie tem, ko 
acie kuat e guk ic, ko ur-duen wnyal ic a muok k^k. 
Acie u^k auer arM e k^k? 

27. Te-nga etong uök e tang-de a leu bi juak bar e guop-de 
k6k tok? 
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28. Ko ye-ngu u^k a ryoo etong bnong? tyengke gher e d6in, 
kedi k^k a cO; acie luoy ko acie myi. 

29. Lone gh^n a lek u§k, ayä Salomon e did-de eben akey' 
ruok acit tok etong k^k. 

30. Lone na Den-did näl e dom^ ye a to tin akoli ko wnyak 
ab! ouat ghun e mac, ruok kele, yekedi uik auer ye 
gam-dnn ayati? 

31. Ko yekan, dnnke ryoc ko dunke luel: ye-ngu ghög abi 
cam, ko ngu abi d^k^ ko ngu abi ruok? 

32. Ke kan eben koyc küc D^n-did a wtyec; k6 a nyic ur-dün 
u§k a dak kan eben. 

33., Ko yekan, korke tufeng pan e D^n-did, ko lung-de, ko 
kok eben abi juak etong u^k. 



Am XV. Sonntag naeh Pfingsten. 

S. Lucas 7, 11—16. 



Am XYl. Sonntag naeh Pfingsten. 

S. Lucas 14, 1 — 11. 



Am XVn. Sonntag naeh Pfingsten. 

Matth. 22, 36-46. 

35. Grhonke koyc Pharisaei aci ben etong Tesus ko tok etong 
k^k, yen beyn e nyic, aci yen wtyec bi yen töm: 

36. Beyn e nyic, ye-ngu ye cyeng adid e gor e D6n-did ic? 

37. Yesus aci lek yen: wnyar bejn-did Den-did-du etong 
pu6n-du eben ko etong u#y-ku eben, ko etong nom-du eben. 

38. Kan cyeng adid ko tu^ng. 

,39. Lone cyeng de acit lOkn: wnyar ruey-ku acit yin etok. 
40. Etong cyengkö rou a to tin gor e Den-did ko gor rör 
e ting. 

17 
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41. Lone na Pharisaei aci kut, aci Tesus kSk wty^o^ 

42. Xo aci luel: ye-ngn a tak u^k etong ChristuR? ye man 
i nga? k^k aci lek yen: e David. 

43. Yen aci lek k^k: ko yekan. kedi David e udy-ke a yen 
cak beyn-did-de, na yen luel: 

44. Aci luel beyn-did etong beyn-did-diat nyuce a ouing-dia, 
ghdt an abi tau ka man yin wtoc e yin cok. 

45. Eele na David a cak yen beyn-did-de^ kedi yen man-de? 

46. Eo acin tok aci leu, bi bSr etong yen, ko acin tok aci 
nong puöu etong akol6^ bi yen wtyec auer. 



Am XVIII. Sonntag nach Pfingsten. 

MattL 9, 1—8. 

1. Ghonke Yesus aci yid pi5 ryey, ko aci tJm ko ben pan-de. 

2. Eo yenkin^ aoi bei etong yen ran alSti a toyc e khi ic. 
Ko Yesus aci gam-den ting ko aci lek ran al^ti: tayn 
rot, man-dia, aci puol yin karäc-ku. 

3. Eo yenkin, rör e gor tetok aci lek rot: kan a kueng 
Den-did. 

4. Eo na Yesus aci ting tang-den, aci luel: ye-ngu u6k a 
tak arac e ue puot? 

5. Ye-ngu puol auer lek: aci puol yin kar&c-ku, ko lek: jo 
rot ko cäwt? 

6. Lone bi u^k'nyic man e ran a nong ryel e pifii ic, bi 
puol karäc, aci lek ran alSti: jo rot, jot ket-du, ko lor 
pan-du. 

7. Ko yen aci rot jot, ko aci lo pan-de. 

8. Lone dut e koyc ci kan ting aci ryoc, ko aoi Dto-did Idc, 
ci yek ryel kele etong koyc. 
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Am XIX« Sonntag nach Pf ngsten. 

Matth. 22, 1—14. 

1. Ghonke Yesns aoi luop etong nim e tit ko Pharisaei loop^: 

2. Pan wnyal acit ran beyn-did, oi loy etong man-de may. 

3. Xo aci töo alo&-ke, bi k^k bei koyo c! c61 etong may; 
ko kak aci ku^ bi ben. 

4. Akol d^ aci tdc alo^k kok ko aci Inel: lekke koyc c! g61: 
yenkin, gh^n aci juir töt-dia, ko mur-cia ko lay-oia ci 
cuay aci nok, ko kan eben aci jnir; bak etong ruay, 

5. Lone kak aci jay, ko aoi jal, tok pan-de, ko de e luoy-de ic. 

6. Lone kok aci aloik muk, ko aci k^k lat ko aci k^k nok. 

7. Lone beyn-did na yen aci kan ting, aci ghök, ko aci töc 
dut e rJm-ke, ko aci ry&c koyc e nak ko aci nyop pan-den. 

8. Ali yen aci lek aloik ke: niay-dia aci juir^ lone koyc ci 
col akey' joc. 

9. Ko yekan, lak akenbay kuer-wtok, ko colke e ruay koyo 
eben cak y6k. 

10. Eo aloek-ke ad lo akenbay etong kuer ko aci dut koyc 
eben, ci k§k ybk, koyc rac ko koyc puat, ko aci tyan 
ruay ke koyc nyuc. 

11. Lone aci lo beyn-did, bi ting koyc ci nyuc, ko aci ting 
tetuy ran akey*^ ruok buong e ruay. 

12. Eo sfii lek yen: mad, kedi yin aci ben im akey' ruok 
budng e ruay? ko kan aci byet. 

13. A16 beyn-did aci lek alo^k: macke cin-ke ko cok-ke, ko 
cuatke yen e muod ic akenbay; tetuy abi to tin dyau ko 
lÄwti e lej. 

14. E^ acuec kgk ci cöl, ko alik k^k ci loc. 



Am XX. Sonntag naeh Pfingsten. 

Job. 4, 46—53. 
46. Ghonke aci to tin ran beyn-did kbr, ye man-de aoi beyo 
Eaphamaum. 
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47. Ean na aci ping Yesns a bo etong Yudaea e G-aKlaea, 
aci lo etong yen, ko aci yen wty^o, bi yen yid pifi ko 
dem man-de; k6 kan aci gol töu. 

48. Eo Yesus aci lek yent na u^k acie ting cit ko kadid, 
u^k acie gam. 

49. Beyn-did kör aci lek yen: beyn-did, yide pifi ixAng akeyc 
tön man-dia. 

50. Tesus a lek yen: lor, man-du a pir. Ko ran aci gam 
ci Yesus luel, ko aci jäl. 

61. Lone na yen a-nguot aci yid, aci yen rom aloek-ke, ko 
aci lek yen ko aci luel: man-du a pir. 

62. Eo yen aci k^k wtyec ghon ci man-de puat; ko k^k aci 
lek yen: uör ghon wder6u juay aci yen pol. 

53. Ko aci nyic un ghon tok ci Yesus lek yen: man-du a 
pir; ko aci gam yen ko pan-de eben. 



Am XXI. Sonntag nach Pfingsten« 

. Matth. 18, 23—35. 

23. Ghonke Yesus aci lek koyc-ke luop6: pan wnyal acit 
beyn-did, ci nang puöu bi ku^n ke alo^k-ke. 

24. Eo na yen a gol kuen, aci bei ye nyin tu^ng tok a nong 
ken tim-wtyer talenta. 

25. Lone na yen aliu kede, bi ghöc, beyn-did aci cyeng, bi 
yen ghac ko tin-de ko miwt-ke ko ueu-ke eben, bi ghöc. 

26. Lone aluange acimuoltuk, ko aci yen wtyec ko aci luel: 
kaje ke gh^n, ko gh^n abi ghöc eben. 

27. Eo beyn-did aci pu6n-de dyau ke yen, ko aci yen loyn 
ko aci puol keng-de. 

28. Lone aloang6 aci lo akenbay ko aci y5k tok etong aloek 
möd-ke; kan aci nong keng ke^yen denar buöi Eo aci 
yen muk, ko d^c ko aci luel: ghäc keng-du. 

29. Eo aloak möde aci muol tuk, ko aci yen wtyec, ko aci 
luel: kaje ke gh^n, ko gh^n abi ghoc eben. 
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30. Lone kan cie mal, ko aci jäl, ko aci yen mäc^ gh^t yen 
abi ghoc keng-de. 

31. Lone na aloek m^d-ke aci kan ting, k§k aci rdm e puön- 
den arM, ko aci ben, ko aci luel beyn-den kede eben aci a. 

32. Ale beyn-de aci yen col ko acilek yen: aloang rac, k&ng 
eben gh^n aci pol yin, ke yin aci ghön wty^o. 

33. Ko yekan, edi ci bi yin ya dyau e pu6n-du etong mnod, 
acit gh^n aya aci puon-dia dyau etong yin? 

34. Ko beyn aci ghök ko aci yen ton etong rör e duy, ghöt 
yen abi ghoc keng-de eben. 

35. Kele ay4 nä wnyal ic abi loy etong u^k, na aci bi puol 
tok eben etong uanm^-de etong puon-de. 



Am XXn. Sonntag nach Püngsten. 

Matth. 22, 15—21. 

15. G-honke koyc Pharisaei aci jäl ko aci gok, bi yen muk 
e uM-ke. 

16. Ko aci töc etong yen koyc-ken ko koyc Herodiani ko aci 
luel: bßyn e nyic, ghög a nyic yin e jic ko a nyic kuer 
e Den-did itet, ko yin acie ryoo etok; k6 yin aoie ting 
did e koyc. 

1'7. Ko yekan, lek ghög, yin a ngat ngu, ye yic bi yek kede 

etong Caesar, ko ey? 
13. LoneTesus aci nyic rac-duen ko aci luel: ye-ngu u^k a 

töm gh§n, koyc pM? 

19. Nyodke ghön wtyalyang e ghöc. Ko kök aci bei etong 
yen denar tok. 

20. Ko Yesus aci k^k wtyec: ye kene nga kare ko göre? 

21. K^k aci lek yen: etong Caesar. Ale aci lek k^kt ko 
yekan, yekke etong Caesar ken e Caesar, ko etong Den- 

^ did, ken a Den-did. 
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Am XXIII. Sonntag nach Pingstent 

Matth. 9, 18—26. 

18. G-honke na Tesus aci jam ke koyc Tuda, yenkin, nom 
tok aci ben ko aci yen Idc ko aci luel: beyn-did, yömanic 
aci t6u nyan-dia; lone bar ko tan cyn-du etong yen, ko 
abi pir. 

19. Ko Tesus aci rot jot, ko aci yen buot ke koyc-ke. 

20. Ko yenkin, tin tok, ye aci ihm juay ryam e mn wtyer- 
ko-rou, aci yen wtyok cy^ng, ko aci mük bu6ng-de gem. 

21. Ke yen aci luel ye rot: na ghön a muok bu6ng-de etok, 
ghön abi pir. 

22. Lone Tesus aci rot uel, ko aci yen ting ko aci luel: 
tayn rot, nyan, gam-du aci yin koyn. Ko tik aci puat 
etong ghon6. 

23. Ko na Tesus aci ben ghun e nom ko aci ting koyc a 
kuod aruor e dut e koyc a cyu, yen aci luel: 

24. Fätke, k6 nya akeyc tou, lone a nin. Ko k^k aci yen dol. 

25. Ko na dut aci cy^c beyc, yen aci lo akentin, ko aci mük 
cyn-de. Ko nya aci rpt jot 

26. Ko uete aci tyay e bey ic eben. 



Am XXIV. Sonntag nach Pfingsten. 

Matth. 24, 16-35. 

15. Ghonke Tesus aci lek koyc-ke: na uök abi ting rao e ryac 
oi luel tuing Daniel ran e ting, a to tin te e Den-did 
ic — ko ran bi kan kuen, abi ping apuat — 

16. Al^ abi kawt alel nom tok eben to e Tudaea. 

17. Ko ran to tin e ghut nom, aci bi yid pifi, bi käp kede 
etong ghun-de. 

18. Ko ran to tin e dbm-ic, aci bi dük, bi ngay jbudng-de. 

19. Lone ag6 dyar a lyac ko a yek ca miwttiakan akölke! 
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20. LoBe corke, dun bi kawt-duen ghon e al^mojr kö Sabbat; 

21. K6 al6 abi a r^m adid ar^d, acit akeyc to tuing, a pifi 
gMi yimanic, ko aci ])t a. 

22. Eo na aci bf cy^k akdlk£, acin tok aBi rot koyn etong 
ring eben; lone ke koyc cl loc abi cy§k akolk^. 

23. Ghonke na tok a lek u^k: yenkin ten Christas k6 tetuy: 
dnnke gam. 

24. "Ki yekan, abi ben bey Christus e luewd ko rör e ting 
6 luewd, ko abi loy cit ko kadid, kele bi koyo et 16c 
ya abt kuat e mar (na abi leu). 

25. Yenkin, gh§n aci kan lek u^k tueng. 

26. Eo yekan, na kek abi lek uek: yenkin, e ror-ic (Christus), 
dunke lo akenbay*, yenkin, yen 6 ghuot-ic, dunke gam. 

27. Xi acit tyen e Den-did a bo bey etong lag ko a mer 
ghet ber, kele ya abi ben man e ran. 

28. Tede eben a to tin guop ci wnyayn, tetuy abi kut 
e cuor. 

29. Lone dayc, na aci röm akölki, ruel abi müd, ko pey aci 
bi bei gher-de, ko kuel abi loyn etong wnyal, ko ryel 
wnyal abi luek. 

30. £o al6 cit man e ran abi tic wnyal, ko kuät e pifi eben 
abi dyaü ko abi ting man e ran a bo e luat wnyal ke 
ryel ko did ared. 

31. £o yen abi töc ajäk-ke a nong tung ko kuoy adid; ko 
kek abi küt koyc-ke ci loc etong yuom 'nguan, etong 
wnyal nom ghet e gem e cyeng. 

32. Lone etong tim e ngap nyecke luope: na ker-de abi tyop 
ko a eil yid, uek a nyec aci wtyok al6-ruel. 

33. Kele u6k ya, na uek a ting kake eben, nyecke, ghon 
aci wtyok ghut wtok. 

34. Itet, ghen a lek uek: aci bi uar kukit, ghet kan eben 
aci a. 

35. Wnyal ko pifi abi uar, lone uöl-oia aci bi uar. 
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. Am Feste der nnbeüecktei EmpfÜiipiss. 

Matth. 1, 1—16. 

1. Gror kuät Tesu Christi man e David^ man e Abraham. 

2. Abraham aci dy^tlsaak; lone Isaak aci dy^tYakob; lone 
Yakob aci dyet Yudas ko uanmed-ke; 

3. Lone Yudas aci dy^t Fhares ko Zara etong Thamar; lone 
Fhares aci dyet Esron; lone Esron aci dyet Aram; 

4. Lone Aram aci dy^t Aminadab; lone Aminadab aci dyet 
Naasson; lone Naasson aci dyet Salmon; 

5. Lone Salmon aci dy^t Booz etong Eahab;- lone Booz aci 
dyet Obed etong Ruth; lone Obed aci dy^t Yesse; lone 
Yesse aci dyet David beyn-did; 

6. Lone David beyn - did aci dy^t Salomon etong tik ye ken TJrias. 

7. Lone Salomon aci dy^t Koboam; lone Koboam aci dyet 
Abias; lone Ablas aci dy^t Asa; 

8. Lone Asa aci dyet Yosaphat; lone Yosophat aci dyet 
Yoram; lone Yoram aci dyet Ozias; 

9. Lone Ozias aci dyet Yoatham; lone Yoatham aci dyet 
Achaz; lone Achaz aci dyet Ezechias; 

10. Lone Ezechias aci dy^t Manasses ; lone Manasses aci dy^t 
Amon; lone Amon aci dyet Yosias; 

11. Lone Yosias aci dyit Yechonias ko uanmed-ke ghon e 
ghadd e Babylon; 

12. Ko na ghadd e Babylon Yechonias aci dyet Salathiel; 
lone Salathiel aci dyet Zorobabel; 

13. Lone Zorobabel aci dyet Abiud; lone Abiud aci dy^t 
Eliakim; lone Eliakim aci dyet Azor; 

14. Lone Azor aci dyet Sadok; lone Sadok aci dyet Achim; 
lone Achim aci dy^t Eliud; 

15. Lone Eliud aci dyit Eleazar; lone Eleazar aci dy^t 
Mathan; lone Mathan aci dyet Yakob; 

16. Lone Yakob aci dyet Yoseph, moyn e Maria, ke etong 
yen aci dyit Yesus a col Christus. 
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Am Feste M. Reinij^ngt 

8. Lucas 2, 22—32. 



km Feste M. YerkiKdigoig. 

S. Lucas 1, 26—38. 



Am Feste H. Himmelfahrt 

8. Lucas 10, 38—42. 



Am Feste H. Gebort 

8. das vorausgeh. Evang. Matth. 1, 1 — 16. 



Am Feste des hl. Joseph« 

Matth. 1, 18—21. 

18. Ka Maria man Tesus aci tyak Toseph tueng kek akeyc 
mät, Maria aci ybk ci lyac etong uey e D6n-did. 

19. Lone Toseph moyn-de, ki yen lacit ko akey' nang puou, 
bi yen ton, aci nang puou, bi yen loyn. 

20. Lone na yen aci kan tak, yenkin, ajyeng e D6n-did aci 
tic etong yen e ngyot, ko aci luel: Yoseph man e David, 
dune ryoc, bi yin kap Maria tin-du; k6 ci dyöt e yen ic, 
yen etong uey e D4n-did. 

21. Lone yen abi man dyet, ko yin abi rin-ke cäk Yesus; 
k6 yen abi koyn kuat-de etong karac-ken. 



Am Feste des heil. Joh. Bapt 

8. Lucas 1, 67—68. 
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Am Feste der Aposteli&rstei Petras ud Paulus. 

Matth. 16, 13—19. 

13. Grhonke Tesus aci ben e bay Caesarea Fhilippi ko aci 
wty^c koyc-ke ko aci luel: ye-nga koyc a luel ye man 
e ran? 

14. Lone kek aci luel: tetok Yoannes ran a läk, kok Elias, 
ko kok Teremias ko yetok etong rör e ting. 

15. Tesus aci lek kek: lone uek a luel ghen e nga? 

16. Aci ber Simon Petrus ko aci luel: yin Christus man e 
D4n-did pir. 

17. Aci ber Tesus ko aci lek yen: myed yin, Simon, man e 
Tonas, k6 ring ko ryam akey' yin nyic, lone ua wnyal ic. 

18. Ko gh^n a lek yin: yin Petrus, ko etong kur6 ghen abi 
but luang-dia (ecclesia-dia), ko wtok e pan e mac aci bi 
yen uid. 

19. £o etong yin ghen abi deger e pan wnyal yek: kede 
eben abi mäc yin pin ic, aci mäc wnyal ic, ko kede eben 
abi d&k yin pifi ic, aci däk wnyal ic. 



Am Feste Allerheifigen« 

Matth. 6, 1—12. 

1. Ghonke na Tesus aci ting dut e koyc, aci yid alel nom, 
ko na yen aci nyuc, aci wtyok etong yen koyc-ke. 

2. Ko yen aci ye wtok lyeb ko aci luel: 

3. Myed e pu6u koyc ci ngong e uey; kö ke-den pan wnyal. 

4. Myed e puou koyc lir; k^ kek abi nong pifi. 

5. Myed e puöu koyc a r^m puon-den; k^ k§k abi dud. 

6. Myed e puou koyc nek cok ko rou etong yic; ke kek 
abi küt. 

7. Myed e puöu ka dyau pu6n-den ke koyc; k6 kek abi 
kan kap. 
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8. Myed e puou koyc gher e puon-den; kö kek abi D6n- 
did ting. 

9. Myed e pu6u koyc dor; ke kek abi col miwt e Den-did. 

10. Myed e puou koyc guom duy etong yicj ke ke-den pan 
wnyal. 

11. Myed e puou uek, na koyc abi u§k lat ko abi u^k cöp, 
ko abi luel karäc eben e luewd etong gh^n. 

12. Myedke puou ko tukke; ke ryop-duen abi did wnyal io. 
Eele kek aci cubp vir e ting ci to tin tu^ng e uek. 



Am AUerseelentag (2. Nov.) 

Job. 5, 25—29. 

25. Ghonke Tesus aci lek koyc Yuda: itet, itet gben a lek 
uek, abi ben ghon ko y^manic a to tin, na koyc ci töu 
abi ping kuoy man e D^n-did; ko ka ci ping, abi pir. 

26. Ke acit un a nong pir e ye rot, kele aci yek ya etong 
man, bi yen a nong pir e ye rot. 

27. Ko aci yen yek ryel, bi loy lük, ke yen 6 man e ran. 

28. Dunke dyer e kan, ke abi ben gbon, na koyc to e reng 
ic eben, abi ping kuoy e man e Dön-did. 

29. Ko abi ben bey ka ci loy apuat etong jong e rot e pir; 
ko ka ci loy arac, etong jong e rot e luk. 



Am Kirchweihfeste. 

S. Lucas 19, 1 — 10. 



■»<>»» 
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m. 



Dinkaisch - deutscli - italienisches 



WÖRTERBUCH. 



„Principiuzn eruditionis est intel- 
ligentäa vocabuloruzn." 

Epiot. ap. Arian. 1, II, o. 17. 



Abkürzungen: 

S. = Singular; PI. = Plural; Pr. = Präsens; P. = Perfekt; F. = 
Futur; V. (v.) = vide; gl. = gleich; B. = barisch; f. br, = forma 

piü breve. 



A, 1) Pormativ-Präfixe beim Verb im Pr. — fonnativa prefissa 
al presente^); 2) Zeichen des Particip im Pr. — segno 
del participio pr.; 3) statt (invece di) ye (e); 4) gekürzte 
Form für gha (gben) — f. br. di gha. V. Gramm. §. 30. 

Aba, gl. abi an, abi yin. V. Gramm. §. 48. 

Abac, nur, ohne weiters — soltanto, senz' altro; z. B. an aci 
yen duy abac, ich habe ihn ohne weiters geprügelt — io 
rho battuto senz' altro. 

Abak (abak), gl. abi uek. V. Gramm. §. 48. 

Abal, PL abaJ, Tänzerin, Buhlerin — saltante, puttana. 

Abär (abahr), lang, länglich — lungo, bislungo; z. B. toyn e 
tab abär, die Tabakpfeife ist lang. 

Abatäu, PI. abatou, 1) Säbel — sciabla; 2) Säge — s^a. 

Abe (abe), gl. abi yen. V. Gramm. §. 48. 

Abeo (abeyc), krank — ammalato; z. B. ran abec ghon, ein lange 
kranker Mann — a. da molto tempo. V. bec. 

Abel, dumm, thöricht — demente, pazzo. V. bW. 

Abel, PL abel, Schiff — nave, barca. 



^) Da in neuester Zeit die central- afrik. Mission fast nur von 
italienischen Mitgliedern besorgt wird, so füge ich hier zu ihrem 
bequemern Gebrauche auch die italienische Uebersetzung bei. 



184 



Abeltinakan, Fl. abeltiakan, Schifilein — barchetta, naYicella. 

Abeltintet, FL abeltitet Y. abeltinakan. 

Abet, gefrässig — ingordo; ran abet, Vielfrass — ghiottone. 

Abi (bi), Fonnativ-Fräfixe des F. V. Gramm. §. 43. 

Abi (bi), Formative des Fassivum. V. G-ramm. §. 47. 

Abik (abik), gl. abi kek. V. Gramm. §. 48. 

Abyec, Fl. abyöo, Traube, Most, Wein — uva, mosto, vino. 

Vgl. Kaufmann a. a. 0. p. 18. 
Abyec-ci-uör, Essig — aceto. V. ubr. 
Abyey, Fl. gl., 1) Stachel — pungolo; z. B. abyey e ciec, 

Bienenstachel — aguglione delle pecchie; 2) Fruchtkern — 

nocciuolo. 
Abyek (abik), Fl. abik, Mehl — farina; z. B. abik ag6r, weisses 

Mehl — farina bianca. 
Abyoc, unfruchtbar — sterile, infecondo. 
Abyok (abuok), Fl. gl., Antiloppe mit langen Hörnern — gaz- 

zella dalle lunghe coma. 
Abonjö, Fl. gl, Kürbis — zucca. 
Abug, gl. abi ghog. V. Gramm. §. 48. 
Abuy, spöttisch, lustig — satirico, gajo. 
Abuk, Schimmel, 'Moder — muffa, putridume. B. abugi. 
Abuoc, gl. abyoc. Cf. buoc. 
Abuok, gl. abyok. 
Aburö (abora, aborra), 1) Marktplatz — piazza del mercato; 

2) Markt — mercato. 
Abut, Fl. abüt, grosser Kürbis — zucca grande. 
Aca, gl. aci an, aci yin. V. Gramm. §. 48. 
Acadir, Fl. gl., 1) Kugel — globo, palla; 2) rund — tondo. 
Aca-fuol, genug — abbastanza. Cf. ajyon-fuol. 
Acak, gl. aci uek. V. Gramm. §. 48. 
Acak, Schöpfer — creatore. V. cak. 
Aci (ci), Formativ-Fräfixe des F. aktiv. V. Gramm. §. 47. 
Aci (acie), nicht — non, neppure. V. Gramm. §. 49. 
Aci (ci), Formativ-Fräfixe im Fassivum. V. Gramm. §. 47. 
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Aci-dak (aci-däk), müde, ermüdet — stanco, straoco. V. dak. 

Aci-dikedik, schön — hello. V. dik (dig). 

Aci-dyop, alt, dekrepid — vecchio, decrepito. V. dyop. 

Acie, gl. aci. 

Acie-ye, falsch — falso; wörtlich: nicht es — proprio: non egli. 

Aci-ye, gl. acie-ye. 

Aci-yen, gl. acie-ye. 

Aci-yic, unwahr, falsch — nön vero, falso. 

Acik, gl. aci kek. V. Gramm. §. 48. 

Aci-kit, ungleich, unähnlich — ineguale, dissimile. V. kit. 

Aci-laglag, schön — hello. 

Aci-leu, F. akey'-leu, nicht im Stande sein — non esser capace. 
V. leu. 

Aci-mat-ic, getrennt, in Unordnung — diviso, in disordine. 

Aci-mät-ic, vereinigt, paarweise — riunito, a due a due. 

Acin, nicht, nichts, ohne — non, niente, senza. 

Acin-ey-kedo (kede), leer — vacuo. V. acin u. kede. 

Acin-ic-kede, gl. acin-ey-kedo. 

Acin-kede (acin-keden), Frage oder Gruss der Dinka beim Be- 
gegnen und bedeutet: nichts neues? wörtlich: ohne Sache 
andere? — domanda o saluto frai Dinka, quando s'incon- 
trano e significa: niente di nuovo? proprio: senz' altra cosa? 

Aci-nom-bär, barhaupt, kahl — senza berretta, calvo. V. nom 
u. bärr 

Acin-puou, herzlos — spietato. V. puou. 

Acin-ran, niemand — nessuno. V. ran. 

Acin-ran-tok, keiner — niuno. V. ran u. tok. 

Acin-tok, nicht Einer — veruno. 

Aci-ray, eben, geebnet — piano, appianato. V. ray. 

Aci-rel, zerbrechlich — fragQe. V. rel. 

Aci-roj, kastrirt (von Thieren) — castrato (delle bestie), 

Acit, gleichwie — siccome. V. cit u. kit 

Acit-e-kan, ebensoviel — altrettanto. 

Acit-ke, wie — come. 



186 



Aci-tou, gestorben, ein Todter — morto. V. t6u. 

Aci-t6u, unsterblich, stirbt nicht — immortale, non muore. 

Aci-wton, ungleich, unähnlich — ineguale, dissimile. 

Acyek, kurz — corto. V. cyek. 

Acyek-ic, rund — tondo. V. cyek u. io (yic). 

Acyel, PL gl., Gazelle, ähnlich den abuok — gazzella simile 

air abuok. 
Acyu, Geheul, Gebrüll — mugghio, ruggito. V. cyu. 
Acok, hungerig — afifamato. V, cok. 
Acol, V. cbl. 

Aoom, PI. acom, 1) Schnecke — mollusco, lumaca; 2) Sohnecken- 
haus — guscio di chiocciola. 
Acor, PL gl.. Gebet — preghiera. V. cor. 
Acuay, fett, korpulent — grasso, corpulento. 
Acuec (acu^c), viel — molto. 
Acuek, PL gl., Zwilling — gemello. V. cuek. 
Acuel, PL acuil, Falke, Geier — falcone, ayvoltojo. 
Acuer, PL acuer, Dieb, Räuber — ladro, assassino. V. euer. 
Acüg, gl. aci ghog. V; Gramm. §. 48. 
Acük, PL acuk, kleine schwarze Ameise — formica piccola 

e nera. 
Acuol (acubl) schmutzig, schwarz, Mohr — sporco, nero, negro. 

V. cuoL 
Acuot, geglättet, geschliffen, fein, zierlich — lisciato, polito, 

fino, elegante. 
Adag (adak), müde, schwach, faul — stanco, debole, fiacco. 

V. dak. 
Adagrot (adakrot), langsam, faul, müssig — tardo, pigro, ozioso. 
Adän, stumpf — ottuso. V. dan. 
Adelgag, PL gl., Linse — lenticchia. 

Ade-guop-luewd, PL gl., Lügner — bugiardo. V. guop u. luewd. 
Adeng, Drüsengeschwür, z. B. bei Krokodilen — gavigne p. 

e. de' coocodrilli. 
Ader, PL gL, Graben — fossa. 
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Adid (adid-ic), gross, weit, geräumig, erhaben, mächtig — 

grande, ampio, largo, magnifico, potente. V. did, 
Adid-k6u, dick — corpulento. V. kou. 
Adid-nom, stolz, ehrgeizig — superbo, ambizioso. V. nom. 
Adid-üm, grossnasig — nasaccio. V. um. 
Adik (adikekik), hübsch, schön, sehr schön — awenente, belle, 

molto hello. V. dik. 
Adil, gross, dick — grande, corpulento. 
Adir, PI. adir, Gürtel — ointura, fascia. 
Adyak, dreimal — tre volte. V. dyak. 
Adyao (adyau), Jammer, Geschrei — ragghio, tonzio, pianto. 

V. dyau. B. odio, odio. 
Adyel, PI. adyM, die gefleckte Gazelle — gazzella macchiata. 
Adoyc, PL gl., Fledermaus — pipistrello. 
Adök, PI. adok, Gunami, Pech, 'Wachs — gomma, bitume, 

pece, cera. 
Adong-e-cifec, Bienenwachs — cera delle pecchie. V. adbk 

u. ci^c. 
Aduan (aduen), PL aduen, Bräutigam, der Getreue — sposo, 

il fedele. 
Aduang, PL adueng, y. aduan. 

Aduec, PL aduec, Geliebte, Braut — amante femmina, sposa. 
Adum, PL adbm, 1) Grotte, Grab — antro, tana, sepolcro; 2) 

Vorrathskammer — magazzino. 
Aduok, PL gl., Kürbisschaale — corteccia di zucca. 
Adur, 1) nahe — vicino; 2) gern haben — amare; z.B. ghen 

adur kan, das gefallt mir — questo mi piace. V. duer. 
Agayn, PL ageyn, Nil-Eidechse — Varanus niloticus. 
Agal, PL agol, Storch — cicogna. 
Agarok, PL agarok, Flasche, Geschirr — bottiglia, vaso. 
Ager (agSr), PL gl., Kreuz — croce. 

Ager (ager, agher, agher), PL gl., 1) Blume — fiore; 2) Schön- 
heit, B/Cinheit — bellezza, puritaj 3) rein, weiss — puro, 

bianco. 
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Agir (agher, agher) -nyen (fien), rein, nett, weiss, klar — 

puro, netto, bianco, chiaro; z. B. piu ager-nyen, klares 

Wasser, wörtlich: mit „hellem Auge" — acqna limpida, 

prop. dalF occhio chiaro. 
Agir (agWr, agher) -puou (a. py6u\ keusch, rein — casto, 

puro. V. pu6u. 
Aghal, Öusten — tosse. 

A^är, Fl. aghör. Loch, Siss, Oeffiaung — buco, spaccatura, fessura. 
Agher (aghir), v. ager. 
Aghet (ghet), bis, nahe — fino, vicina. 
Aghöc, feil, wohlfeil — vendibile, a buon prezzo. V. ghac. 
Aghdk, zornig — adirato. V. ghok. 
Aghom, PI. aghöm. Loch, Oeffnung — buco, fessura. 
Aghuol, PL aghül. Loch, Vertiefung, Siss — buco, affondatura, 

spaccatura. 
Agdg, PI. agog, Affe — scimia. 
Agör, PI. gl., Ichneumon — herpestes Ichneumon. 
Agor, PL gl., Fischangel, Hacken — amo, rampino. 
Agor-e-nyin, PL agorke-nyin, Augenwimper — sopraciglio. 

V. nyen. 
Agor-kou, PL gl.. Loch (im Kleide), — buco (nelle vesti). 
Agör-nom, PL agdr-nom (nim), Ufer, „Kopf des Landes" — 

ripa, „testa del terreno". V. nom, 
Agöt, zonug, ergrimmt — adirato, rabbioso. Cf. akut u. gowt 
Agot (agout), PL agot, kleine Hacke, Meissel, Angel — zappa, 

scarpello, amo. 
Aguacac, PL aguacäc, Fruchtkern — nocciuolo con midoUa. 
Aguak, PL aguek, Frosch, Kröte — rana, rospo. 
Agueguek (aguekuek), PL gl., 1) Wolf — lupo; 2) Kaubthier 

— animal di rapina. 
Aguel, Dialekt, eig. in einer fremden Sprache reden — dialetto, 

prop. parlar in una lingua strana. 
Aguel, PL gL, Farbe — colore; daher: ci-guel-rou, doppel" 

farbig — biscolore. 
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Aguel-wtit, roth, rothfarbig — rosso, di color rosso. 

Aguem, posteriora. 

Agum, geduldig — paziente. V. guom. 

Agumut, PL agumut, Nachteule — gufo. 

Aguop, ich selbst — io stesso. V. Gramm. §. 31. 

Aguop-luewd, Lügner, Versteller — bugiardo, simulatore. 

Aguot, PI. agut, papyruB. 

Agurbyok (agurbuek), PL agurbyök, Lauch, Zwiebel — aglio, 

cipoUa. 
Agut, PL gl., Ton — suono. 
Agut, rund — rotondo. 
Ai, 1) sie — essi, esse; diejenigen welche — coloro che; 2) 

damit sie (PL) — affinchfe essi (esse). V. Gramm. §. 58. 
Aiyey, Geschrei — grido. 
Aiyel, PL gL, Spreu — lopa, loUa. 
Aya, auch, ...mal — anche, ...volta (volte). 
Aya-dyak, dreimal — tre volte. 
Ayal, PL gl., Schornstein — cammino. 
Ayäm, PL gl., Rohr, Stengel — canna, gambo. 
Aya-rou, zweimal — due volte. 
Aya-ti, ein wenig — un poco. V. ayd u. ti. 
Aya-tok, einmal — ; una volta. 
Ayen, vielleicht •— forse. 
Ayien, wach, ausgeruht — desto, riposato. 
Ayier, PL gl., Kleie — crusca. 
Ayin-ayen, Erzählung, eig.: du — er (Dialog) — racconto, 

prop.: tu — egli (dialogo). 
Ay-yen (ay-yin, ayen), vielleicht — forse. 
Ayö (ay6), wo? — dove? 
Ayok, Schaum — schiuma, boUa. 

Ayök, PL ayok, Schwein (Wildschwein) — porco (cignale). 
Ayoryot-a-gor, Schreibpapier — carta da scrivere. V. gor. 
Ayuol, Mais — granturco. 
Ayur, PL gl., Bösewicht, Treuloser — malvagio, perfido. 
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Ajak, PL gl., Zecke^ — zecca. 

Ajid, PI. ajid, Huhn, Henne — pollo, gallina. 

Ajid-ci-dyet, PL ajtd-ci-dyet, Bruthenne — gallina covaticcia. 

V. dyet. 
Ajyek, PL ajäk, Geist, Gespenst, Teufel — spirito, spettro, 

diavolo. B. ajok. 
Ajyeng-e-Dön-did, PL ajäk-e-Dön-did, Engel, „Geister Gottes" 

— angelo, „spiriti di Dio." 
Ajilim, PL gl., kleine Ente — anitra piccola. 
Ajin-e-nom, Kopfbedeckung, Hut, Eappe — calotta, cappello, 

berretta. 
Ajin (ajingin, agingin), PL gl., grosse schwarze Ameise, die 

andere Ameisen frist — formica nera e grande, che mangia 

altre formiche). B. cimcim. 
Ajyon-fuol, genug — abbastanza. 

Ajok, fremd, Fremder — strano; forestiere« * 

Ajonkor, PL gl., Pferd, Maulthier — cavallo, mulo. 
Ajuek, PL gLj Muskel, Armknochen — muscolo, osso del braccio. 
Ajuong, Plural ajong, Schmied — maniscalco. 
. Akäc, ruhig — chieto. V. kÄc. 
Akäkar, PL akäkär, Spinne — aragna. 
Akanguan, PL gL, Zimmermann, Schreiner — marangone, 

falegname. 
Akarab, PL gl., Doleb-Palme — la palma Doleb. 
Akec, scharf, bitter, sauer — aore, piccante, amaro. 
Akey' (akeyc), Vemeinungs-Präformative im P. — preformativa 

di negazione nel passato. Y. Gramm. §. 49. 
Akeyc-bae (akeyc-bay), draussen^ nicht im Hause — fuori, 

non in casa. 
Aken (statt akeyc, akey*), q. v. 

Akenbay (akeynbay), hinaus, reisend — fuora, pellegrino. 
Aken, PL akit, Gränze, Marke — conöne, termine. 
Akit, gleich, wie — eguale, come. V. kit u. cii 
Akit-e-kan, gleichviel — altrettanto. V. acit 
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Akyet, PL gl., Vergleichung — paragone. V. kii 

Akyu, Gebrüll — rugghio. V. acyu. 

Ako (ako), wo? (im PL) — dove? (nel plurale). 

Akoan (akoang), das Schwimmen — il nuoto. V. koang. 

Akob, PL gl., Brodteig — pane proparato per ouocere. Cf. 

arab. chops. 
Akbi, PL gl., Blatter — vajuolo. 
Akoy, PL akay, eine Gänseart mittlerer Grösse, brauner Farbe, 

mit zähem Fleisch — oca di grandezza mezzana, color 

bruno, con came tigliosa. 
Akoy'-rot (akoyc-rot), melancholisch, schwermüthig — malin- 

colico, mesto. 
Akoj, zart, lind, flüssig — tenero, moUe, liquide. 
Akok, PL akuök, Korb — cesta. 
Aköl, 1) stolz — superbo; z. B. ran akol, ein stolzer Mann 

— uomo altero; 2) Stolz — superbia. 
Akol, PL aköl, 1) Tag — giorno; 2) Mittag — mezzodi; 3) 

Sonne — sole; .4) Zeit — tempo; 5) ...mal — ...volte. 
Akol-aci-did, Vormittag, die „Sonne (noch) nicht gross" — 

Tavanti pranzo, propr.: il sole non h grande. 
Akol-bi-ben, Zukunft, eig. : „Zeit wird kommen" — V awenire, 

propr.: il tempo verrä. 
Akolde (akol-d6), ein anderes Mal; wieder — un' altra volta; 

da capo. V. de. 
Akolke, 1) jetzt, „dieser Tage" — adesso, in questi giomi; 

2) damals — allora. 
Akolik (akolikakan), Augenblick, kurze Zeit — momento, breve 

tempo. V. alik 
Akol-men, manchmal — qualche volta. 
Akolo (akolon), 1) wann? — quando? 2) damals — allora. 
Akol-puat, günstige Zeit -^ tempo favorevole. V. puat. 
Akol-tuing, gestern, „Tags vorher" — jeri, „il giorno prima". 

V. tuing. 
Akol-tuteg-uer, vorgestern — altrijeri. V. tueng u. uer. 
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Akbm, PI. akubni; Stöpsel^ Pfropf — turacciolo. 

Akon, PI. akön, Elephant — elefante. 

Akbnkbn, P. aci-akonkon, jucken — pizzioare. 

Akbr, klein, jung, wenig — piccolo, giovine, poco; z. B. ran 

akbr, Männlein — ometto. 
Akbr-io, eng, klein — stretto, piccolo. 
Akbr-ya, beiläufig, gegen, um — inoirca, verso. 
Akoryec (akoriöc, akuriec), täglich ; immer, ewig — ogni giomo, 

sempre, sempitemo. 
Akoryec-eben, jedesmal — qualunque volta. 
Akbt, PL gl.> eine gearbeitete Bindshaut — pelle conciata. 
Akot, Magenwind, Rülpser — coreggia, flato. 
Akuayn (akuafi), Abführmittel — purga. 
Akuekueg, PL gl., Wolf — lupo. V. agueguek. 
Akuem, PL akuim, Bohne — fava. 
Aku^n, 1) Puls — polso; 2) Pulsiren — il polsare. 
Akum, PL akum, Deckel — coperchio. V. akbm. 
Akunden, PL gl.. Purpurmotte — phalaena geometra muricata. 
Aku-ngak, PL gl., upupa epops. 
Akuoy, Geschrei — grido. V. kuoy. 
Akuot-io, PL gl., Falte, erg. eingebogen — piega, piegato. 

V. kuot. 
Akuriec, v. akoryec. 
Akut (akut), heftig, stark, kräftig — impetuoso, robuste, forte. 

V. kuot. 
Akut (akut), PL gL, 1) Bündel — fagotto; 2) Gefäss — vaso; 

3) Hügel — coUina. V. kuoi 
Alacit (alacok), gerade, ehrlich, aufrichtig — dritte, onesto, 

sincero. B. heisst alacok 1) mager — magro; 2) aufrecht 

— diritto. 

Alad, PL aled, 1) Baumwolle — bambagia; 2) Baumwollenzeug 

— roba di bambagia. Y. Kaufmann a. a. 0. p. 17. 
Alad-abel, PL aled-abel, Segel — vela. 

Alago-kuac, getigert — tigrato. V. kuac. 
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Alayeng, Harz einer Sykomore, Namens kuel — gomma d'un 

sicomoro detto k. 
Alakir, durchsichtig, klar — limpido, chiaro. 
Alakit, V. alacit. 

Alal, PI. gl., Papagei — pappagallo. Cf. luel. 
Alan-a-röc, PI. aled-a-rSc, Pischernetz — rete da pescare. V. 

aläd u. r^c. 
Alän-ci-guel, PL aled-ci-guet, Fahne, Plagge, eig. gefärbte 

Baumwolle — bandiera, „bambagio colorato". V. guel. 
Alao (alau), zart, flüssig — tenero; limpido. 
Alauon (alauen), unaufhörlich, längst, niemals — continuamente, 

molto tempo fa, mai. 
Alaururur (alarurur), PL gl., Nebel — nebbia. B. Iura. 
Ale, nach, darnach, später — dopo, poi, piü tardi; z. B. an 

abi ben ale, ich werde später kommen — io verro piü tardi. 
Alec, PL alec, TJrinblase — vescica. 
Aledi, nimmer, ewig nicht — mai, non mai. 
Aley, PL aley, Schüssel — piatto. 
A16-yak, Saatzeit — stagione durante la semina. 
A16-ker, PL gl., Frühling, kurz vor der Regenzeit — primavera, 

stagione poco prima delle pioggie. 
'Alel, PL alel, Berg, Gebirg — monte, montagna. 
Alelengleng (alelelong), blond, gelb, glänzend — biondo, giallo, 

lucente. 
Alelolbr, eben. Ebene — piano, pianura; z. B. pifi e alelolbr, 

das Terrain ist eben — il terreno e piano. 
Aleluon, PL gl., Schleuder — fromba. 
Ale-moy, PL gl., Winter, trockene Jahreszeit — inverno; 

stagione .secca. 
Ale-ruel, PL gl., Sommer, Regenzeit — state, stagione delle 

pioggie. 
Ale-rut, PL gl., Herbst — autunno. 
Ale-tey (al6-wtei), Abend, nach der Dämmerang — sera, dopo 

il crepuscolo. 

19 
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Alö-tJn (al6-wtJn), v. al6-tey. 

Aleti (alewti), zitternd, gichtkrank — tremolante, artritico. 

Aleu, PL aleu, kleine schmutzige Eidechse — lucerta piccola 

e sporca. 
Alij (alig), PI. alij (alig), Fledermaus — pipistrello. 
Alik (alik), Theil, wenig — parte, poco; z. B. kuyn i alik, 

wenig Brod ist da — il pane h poco. 
Alik-ya (alik-ya), gleichsam, noch ein wenig — quasi, un poco 

ancora. 
AUr (alir), 1) Fieber, Frost, Kälte — febbre, gelo, freddo; 2) 

Gelassenheit, Sanftmuth, Geduld — placidezza, mansuetu- 

dine, pazienza. 
Aliu, nichts, nichts da — niente, non c*e. 
Alyac, schwanger — gravida, incinta. 
Alyac, PL alyacki, Geburt, Fötus — parte, feto. 
Alyeb, Aussprache — pronunzia. V. lyeb (lyep). 
Alyek, Kehlkopf — gola, fauci. 
Alyeng, Phönix — fenice. 

Alyer, PL gl., kalter Wind — vento freddo. V. alir. 
Alyoe (alyoy), dehnbar, biegsam — arrendevole, pieghevole. 
Aloak, PL aloek, Diener, Knecht — servo, fante. V. loak. 
Alaghon, v. alauon. 

Aloy (aluoy), PL gl., Arbeit — lavoro. V. loy (luoy). 
Aloj, PL gL, schriller Pfiff — zufolo. V. löj. 
Alöm, neben, an der Seite — accanto, presse. V. 16m. 
Alon, PL gL, Topf, Flasche — pentola, bottiglia; z. B. alon 

awtyan, die Flasche ist voll — la bottiglia h piena. 
Alonde, von Natur aus — di natura. 
Alook, Echo — eco; z. B. alook a to tin, da ist ein Echo — 

vi h Teco. 
Alor-ic, 1) westlich — di ponente; 2) Westwind — zefißro. 
Alotiom, ungleich, uneben — ineguale (parlando di terreno). 
Alöu, Pfiff — zufolo. V. aloj. 
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Aluäk, PL aludk, Knecht, Diener, Sklave — fante, servo, schiavo. 

V. luak. 
Alueklek (aluekluek), 1) Erdbeben — tremuoto; 2) Meeres- 
wogen — cavalloni del mare. * 
Alueluet, PI. gl., Bachstelze — coditremola. 
Aluewd, PL gl., 1) Lüge — bugla; 2) Lügner — bugiardo. 
Aluluy, PL gl., eine Art kleiner Enten — specie di anitre picoole. 
Aluoy, V. aloy. 
Aluok, reif — maturo; z. B. tau aluok, die Frucht isl reif — 

il frutto h maturo. 
Aluot, oft — spesso*, z. B. an a bo aluöt, iöh komme oft — 

io yengo spesso. 
Aluot-uer, PL gl.. Motte, Schnacke — tanna, zanzara. 
Alupap, PL gl., grosses Blatt — foglio grande. 
Amäl (amähl), PL amel, (amehl), Schaf — pecora. 
Amal^n, Mutters Schwester — zia (sorella della madre). 
Aman, PL gl., 1) Hasser, Feind — osore, nemico; 2) Hass, 

Feindschaft — odio, nimicizia. 
Am^c (amec), ferne, entfernt — lontano, distante. 
Amic-alom, weit entfernt — molto distante. 
Amecric, tief, weit darin — basso, profondo; z. B. yewd amec-ic, 

der Brunnen ist tief — il pozzo e profondo. 
Amet, PL gl., Wanze — cimice. 
Amid (amyed), PL amid, 1) süss — dolce; 2) Süssigkeit — 

dolcezza. 
Arnim, schweigsam, still, stumm — taciturno, zitto, muto. 

V. mim. 
Amyed-puou, zufrieden, froh, selig, „süssen Herzens" — con- 

tento, ilare, beato, „di cuor dolce". V. pu6u. 
Amyol, wahnsinnig, blöd — demente pazzo. 
Amöd, spitzig — acute. 
Ambd-nom, spitzköpfig — di testa aguzza. 
Amöd-wtok, spitzmaulig — di bocca aguzza. 
Ambg, PL ämog^ nates. 

19* 
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Amöm, PL gl., G-azelle — gazzella. 

Amot, PL gL, Schaum, Wasserblase — spiuma, bolla; z. B. 

pm a loy amot, das Wasser macht Blasen — Tacqua 

fä belle. 
Amuk, PL gl., gemeine (aschgraue) Gazelle — * gazzella cinerea. 
Amük, Tröster — cSonsolatore, V. muck. 
Amuol, V. amyoL 

Amuor (amor), PL amor, Sperling — passero. 
An, PL ghog, ich — io. Cf. semit. ani, ana; B, nan, chines. ngo. 
An (an), das heisst, nämlich — vuol dire, cioe. 
A-ngad, Käse, Eahm — cacio, crema. V. nyad. 
A-ngang-did, grosse Katze — gatto grande. 
A-ngao (a-ngau), PL a-ngot, Katze — gatto. 
A-ngau-ror, PL a-ngot-ror, Luchs, „Waldkatze" — lince, „gatto 

selvatico." V. ror. 
A-nyed, Asche — cenere. 
A-ngeyn, tapfer, muthig, einsichtsvoll — coraggioso, valoroso, 

savio. 
A-ngyej, PL gl., rothe Ameise — formica rossa (che mangia 

sementi). 
A-ngyer, PL a-ngyir, Moschusdrüse beim Krokodil — ghiandola 

di muschio del coccodrillo. 
A-ngyör, PL a-ngir, Geruch — odore. 
A-ngybr-mfd, duftend, wohlriechend — odoroso. 
A-ngybr-puat, 1) wohlriechend — odoroso; 2) Wohlgeruch — 

oder buono. 
A-ngyor-rac, 1) stinkend — putente; 2) Gestank — puzzo. 
A-ngog (a-ngok), PL a-ngdk (a-nguok), Schulter — omero. 
A-ngok, grün, blau — verde, azurro. V. ngbk. 
A-ngol, krumm, lahm — bistorto, contratto. 
A-ngon (a-ngong), 1) arm — povero; 2) Bettler — mendico. 

B. gnognolija = etwas betteln — mendicare. 
A-ngbn, PL gl., Luchs — lince, V. a-ngau-ror. 
A-ngot, noch, zeitlich — ancora, di tempo. 
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A-ngot-e-nom, Gedäohtniss, eig. „noch im Kopfe" — memoria, 

„ancor in testa'^ V. nom. 
A-ngot-y4manic, bis jetzt — flnora. 
A-nguan (a-nguen), besser — meglio/ migliore; z. B. rani 

a-nguan, dieser Mann ist besser — quest' uomo e migliore. 
A-nguy, PL a-ngnot, Hyäne — Jena. 
A-nguot, V. a-ngot. 
Anin, Schlaf — sonno. 
Anyte/v. A-ngyej. 

Anyen, PL anin, Fledermaus — pipistrello. 
Anoae (anoay), Teig — pasta. 
Anol, mager — magro. 
Anom-tueng, gegenüber — dirimpetto. 
Anon-köl, stolz, ehrgeizig — superbo, ambizioso* 
Apar, PL aper, Matte — stuoja. 

Apampam, Plätschern im Wasser — lo sguazzare neir acqua. V. pam. 
Apec, ich selbst — io stesso. V. Gramm. §.31. 
Apeyn (apen), PL gl., Sandwurm — verme d'arena. 
ApM, verschlagen, listig — astuto, scaltro. 
Apen-e-nom, PL apet-e-nom, Himschaale — cranio. V. apet. 
Apet, PL gl., Scherbe — coccio, rottame. 
Apyat (gewöhnlicher: apuat), gut, schön, recht — bene, buono, 

hello, bravo. 
Apyat-ic, schön — hello. 
Apyog (apyoj), PL apyog (apyoj), Welle, Woge — onda; apyog 

e uar, apyog de kir, Flusswellen — le onde del fiume. 
Apyög-loy, neu, eig. neue Wellen machend — nuovo, prop. 

che fä nuove onde. 
Apoyc (apuoyc), neu — nuovo,'^recente. V. poyc u. apyog. 
Apuat, V. apyai 
Apuol (apyol), leicht — facile, lieve; z. B. loy-de apuol, seine 

Arbeit ist leicht — il suo lavoro e facile. V. puol. 
Apuor, eine Gazellenart — una specie di gazzelle. V. Kauf- 
mann a. a. 0. p. 39. 
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Arac, schlecht, böse — vile, basso, cattivo. V. rac. 
Arac-nyen (arac-nyin), trüb, eig. bösäugig — torbido, prop. 

oon oochio cattivo. 
Ared, sehr — molto, assai; z. B. apuat ared, sehr gut — 

assai bene. 
Arek, PL gl., Kränz, Krone — Corona. 
Aröl (arll), fest^ stark; hart, dürr, verdorrt — forte, robuste; 

duro, arido. 
Arer, PI. gl., Molch, Salamander — salamandra. 
Arerou, PL areröu, zuckerfressende Ameise — formica, che 

mangia cio ch'e dolce. 
Ar6u, PL ariwd, (kleine) Schildkröte — testudine; z. B. ar6u 

apuat e cam, die (kleine) Schildkröte ist gut zu essen — 

la i fe buona da mangiare. 
Arik, PL aryek, Eidechse — lucerta. 
Aril, V. arel, ryel u. ril. 

Aril-puou, hartneckig, hartherzig — ostinato, spietato. V. puou. 
Aryalbek, PL gl., Kronen-Kranich — ardea regia. 
Aryoc, Furcht, Schrecken — paura, spavento. V. ryoc. 
Aryok, PL aryök, Kruste — crosta. 
Aryop, PL gl., Geschenk, Lohn — regalo, stipendio. 
Aröb, Mistasche — cenere dello sterco bovine. Getrockneter 

Eindermist wird verbrannt und die Hirten legen sich in 

diese Asche. 
Aröl, unfruchtbar — infeoondo. 
Aröl, Luftröhre — gola. 

Aröl-did, Kropf, „grosse Luftröhre" — gozzo, „gola grande". 
Arom, das Wiehern — barrito. V. röm. 
Ar6o (arö), Durst — sete. 
Arou, zweimal — due volte. V. rou. 
Aruel, Sonne, Sonnenlicht — sole, Ixike del sole. V. rueL 
Arunjok, der weisse Ibis — ibis bianco. 
Aruop, PL gl., Insekt, Käfer, Korn- (Durah-) Käfer — insetto 

scarafaggio, spec. che mangia il durah. 
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Aruor, PL arur, 1) Schilfrohr — oanna; 2) Blasrohr, Flöte — 

calamo, flauto. 
Atak, PI. atäk, Buckel, Höcker — gobba. 
Atak, 1) nachdenkend — pensoso; 2) Gedanke — pensiero, 

ragione. V. tak. 
Ateb, PI. gl., Schlauch — otre; ateb-e-piu, Wasserschläuche 

— otri da acqua. 
Ateyn, PL atayn, Korb, Deckel — coffa, coperchio. 
Atek, das Fasten — il digiunare. V. tek. 
Atem, PL gl., Irrlicht — fuoco fatno. 
Atem (atem), Maass, Wage — misura, bilancia. 
Ate-pifi, unter, untere — sotto, inferiore. V. te u. pifi. 
Ater, l)nie, niemehr — mai, nonmaipiu; 2) ewig — eternamente. 
Atetag, PL atetäg, Distel — cardo. 
Atic, erscheinend, öffentlich — apparente, pubblicamente. 
Atigtig, V. adikedik. 

Atim, 1) niesen — stamutare; 2) das Niesen — starnuto. 
Atin (awtin), PL atin (awtin), 1) Eingang — entrata; 2) Matte 

(die als Thür dient) — stuoja, che serve da porta. 
Atin-e-ciec, Honigwabe — favo. 
Atip, schattig — ombroso. V. tyep. 

Atit (awtit), roth, fleischfarbig, roh — rosso, incamatino, crudo. 
Atyagtyag, PL gl., Welle, Woge — onda, cavallone. 
Atyan (awtyan), voll, angefüllt — colmo, pieno. V. wtyan. 
Atyan, verborgen, heimlich — nascosto, occultamente. V. tykn, 
Atyap, PL atyep, Glut, Kohle — brace, carbone, tizzone. 
Atyek (awtyek), schwer — pesante, difücile. 
Atyep, Schatten — ombra. 
Atyok (awtyok), ^nahe, bei, angränzend — vicino, appresso, 

contermine. 
Atyok- (awtyok-) e-tou, sterbend, „dem Tode nahe" — mori- 

bondo, „vicino alla morte". 
Atyong (awtyong), P. aci-atyong, anfüllen, stopfen^ — empire, 

riempire. V. atyan. 
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Atyop, sumpfig, feucht, nass, kothig — paludoso, umido, 
bagnato, fangoso; z. B. budng-dia atyop, mein Eleid ist 
nass — la mia yeste h bagnata. 

A-to, P. aoi-to, sein, existiren ^- essere, esistere. 

Atoay, Trebern — gusci dell* orzo. 

Atoan-e-oiec, Bienenwachs — cera di api gii pressa. 

Atoat, PL gl., Tropfen — goccia. 

Atoo (atoyc), grün, unreif — verde, non maturo. 

Atoyn (awtoyn), hoch, konvex — alto, coilvesso. 

Atoyn-ic (awtoyn-ic), v. atoyn. 

Atoynguenic, der kleine Vogel, der den Strick zum Himmel 
abgebissen hat — nome dell' uccellino, che morse via la 
fune pendente dal cielo. V. Kaufmann a. a. 0. p. 125. 

Atok, 1) einmal — una volta; 2) ich allein — io solo. V, 
Gramm- §. 31. 

Aton (awton), gleich, ähnlich — eguale, simile. 

Ator-bey, Fehlgeburt — aborto. 

A-to-tin (a-to-wtin), existiren, da sein — esistere. 

Atuc (atuyc) 1) heiss — caldo; 2) Hitze — calore. 

Atuyn, P. aci-atuyn, zwicken — pizzicare. 

Atubl, 1) Staub, Pulver — polvere, p. d'armi da fuocoj 2) 
Sturm — tempesta. 

Atuor, Schleim, Eotz — muco, catarro. 

Atuot, PI. gl, die grösste. Gans mit rothem Helm, oft 14 Pf. 
schwer — V oca piü grande con V elmo rosso, pesante non 
di rado 14 libbre. 

Atat, tief, konkav — )[)rofondo, concavo. V. tut. 

Atüt-ic, V. atut. 

Auac, bitter, sauer — amaro, acido. 

Auay (auae), Sak — aale. 

Auan, PI. auen, Puchs — volpe. 

Auanya (auafia, auwafia), 1) aussätzig — cancherosoj 2) Aus- 
satz — canchero. 

Auauau (auawau), schwarze Ibis — ibis nero. 
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Auec, PL aueo, Rohrhulm — folaga. 

AuSc, PL gL, Besen, Sürste — spazzda, soopa. V. uec. 

Auöd (auid), Schleuder — fionda. V. yed (yad). 

Aued-mäu, P. aoi-mäu-auöd, sich berauschen — ubbriaccarsL 

V. mäu u. >ed. 
Auei, "Name des Bahr-ez-Zerafa — nome del flume delle girafe. 
Außy, PL gL, Athem, Geist — fiato, spirito. V. uey. 
Aueloj, PL gL, Schwalbe — rondine. 
Auen, darauf, dann — poi, allora. 
AuSn, PL auan, Pilz — fungo. 
Auer, mehr, mehr als — piü, piü che. 
Auer, PL au6r, Fenster — finestra. 
Au6t (au6d), PL auet, B/Ciher — agghirone. 
Auyey, PL gl., Faden — filo. 
Auok, V. aghok. 
Auol, V. aghuoL 
Auou, Hirse — miglio. 

Aüt, PL auut, Knecht, Diener — servo, fante. 
Awnyayn, 1) stinkend — putentej 2) Gestank — puzzo. 
Awtyan, v. atyan, . ^ 

Awtyek, v. atyek. 
Awtin, V. atin. 
Awtit, V. atit. 
Awtyon, v. atyon, 

Awtoy, fein, klug, zierlich — fino, tenero, elegante. 
Awtoyn, v. atoyn. 
Awton, V. ton. 



Ba, damit ich, damit du — che io, tu; kontr. aus abi an, abi 

yin. V. Granmi. §. 48. 
Ba, sei du — sii tu. V. Gramm. §. 52, 1. 
Bab, P. aci-bab, legen, hineinstecken — mettere, inserire. 

V. bäd. 
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Bab-wtok, P. aci-bab-wtok, atzen, „in den Mund stecken" - 

alimentäre, „metter in bocca". 
Bac, PL gl., Stockfisch (getrockneter Pisch) — baccala (pesce 

seccato). ^ 

Bad, P. aoi-bad, legen, stellen — porre, mettere. 
Bad6 (badoter), nach, nachher, später — dopo, poi, pin tardi. 
Bad-wtok, P. aci-bad-wtok, ernähren, „in den Mund legen" — 

alimentäre, „metter in bocca". V. bab-wtok. 
Bay (bae, in den nördl. Gegenden: bähe), P. aci-bay (bae, 

bähe), hertragen, bringen — portar qui, recare. 
Bay, PI. bey, Gehöfte, Dorf, Gemeinde — .podere, villaggio, 

comune. Stat. constr. bay oder ban (pan). Gf. pan. 
Bay-did, PI. bey-did, Stadt, „grosses Dorf" — citta, „gran 

villaggio". 
Bay-ic, PI. bey-ic, Hofraum, das Innere des Gehöftes — cortile, 

rintemo della tenuta. 
Bayn, P. aci-bayn, herrschen, regieren — signoreggiare, regnare. 
Bayn, Herrschaft — signoria, dominio. 
Bak, kommet — venite. V. Gramm. §. 52, 1. 
Bak, seid — siate. V. Gramm. §. 52, 1. 
Bak (bak), damit ihr — che voi; kontr. aus bi u. uek. V. 

Gramm. §. 48. 
Bak, P. aci-bäk, tagen, licht werden — aggiomare, z. B. pifi 

a bäk, es tagt — spunta il giomo. V. pifi. 
Bafi, P. aci-bafi, theilen, zertheilen — dividere, bispartire. 
Bany6, PL gl., Kürbis — zucca. 
Bar, Imperativ S. von bo, kommen — venire. V. Gramm. 

§. 52, 1. 
Bar, P. aci-ber, 1) verlängern — prolungare; 2) andauern 

— perdurare; 3) vorwärts gehen — andar avanti. 
Bär (ci-bär), 1) genau das deutsche „bar" in barhaupt, bar- 

fuss — appunto il tedesco „bar" in barhaupt — sberret- 

tato, barfuss — scalzo; 2) elternlos — orfano; 3) mannlos 

(Wittwe) — vedova. 
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Bär (abär, abahr), lang — lungo. 

Bar-cok, P. aci-cok-ber, prahlen, gross thun, eig. die Füsse 
verlängern, sich strecken — yantarsi, grandeggiare, prop. 
prolungar i piedi, distendersi. Bei der Soniienliitze sagt 
der Dinka: akol aci-cok-ber, die Sonne bat ihre Füsse 
verlängert — quando irradia il sole, dicono i Dinka: il 
sole ha prolungato i snoi piedi. 

Bar-ic, PI. gl., See — lago. Cf. arab. bahr. 

Bat, P.*aci-bat, essen — mangiare. V. b&d-wtok. 

Be (be), damit er (sie, es) — affinche egli (ella); kontr. aus: 

bi yen. V. Gramm. §. 48. 
Bec (beyc), P. aci-bec, krank sein — esser ammalato. 

• 

Bed, P. aci-bed, 1) spötteln, verspotten — beffare, schemire; 
2) Unrecht thun — far torto; 3) zerfleischen — sbranare. 

Bed (bet), acht — otto. 

Beg, P. aci-beg, heilen — guarire, sanare. B. biajo. 
Bei (im Norden; behi), v. bay (bae, bahi). 
Bey (beyc), draussen — foris; hinaus, heraus, hervor — foras. 
Bey, weg — via. 
Beyc, V. bec. 

Beyn (befi), PL bayn, Herr, Gebieter — signore, padrone. 
Beyn-a-luel-yic, PI. bayn-a-luel-yic, Richter, eig. Herr, der 
Wahrheit (B/Ccht) spricht — giudice, prop. signore, che 
' dice la verita. 

Beyn-did, PI. bayn-did, Fürst, Häuptling, „grosser Herr" •. — 
principe, „gran signore". 

Beyn-e-uäl, PI. bayn-e-uäl, Arzt — medico. V. uäl. 
Bei, PI. gl., 1) Stengel — stelo; 2) Zuckerrohr (von der Durah) 
— canna da zucchero (del durah). 

Böl, P. aci-böl, närrisch werden — divenir pazzo. V. abel. 
Ben — F. (zuweilen auch P.) von bo, kommen — r venire. V. 

Gramm. §. 62, 1. Cf. lat. ven-ire. 
Beng, P. aci-beng, schütteln, erschüttern — scuotere, conquas- 
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Bare; z. B. an aci tim beng, ich habe den Baum geschüt- 
telt — io conquassai Talbero. 

Beng-nom, P. aci-nom-bßng, den Kopf schütteln— croUar il capo. 

Ber, P. aci-ber, wiederholen, die Rede fortsetzen, antworten 
— ripetere; proseguir il discorso; rispondere. V. bar. 

Ber, Westen, Untergang — ponente, occidente. 

Ber-luel, P. aci-ber-luel, wiederholen, fortfahren zn reden — 
ripetere, proseguir il discorso. 

Ber-uäl, P. aci-uAl-ber, wiederkäuen — ruminare. V." uäL 

Bet, V. bed. 

Bet-koj, P. aci-koj-bet, gefressiger sein als alle anderen — 
esser ingordo sopra ogni altro. 

Bi, i) für abi (v. Gramm. §. 48), 2) als Conjunktion: um, um 
zu, damit — che, affinche. 

Bi, 1) für abi; 2) Formative des Passiv, im Pr. u. F. V. Gramm. 
§. 51. Cf. latein. fio. 

Bik, kontr. aus bi-kek. V. Gramm. §. 48. 

Bil, P. aoi-bil, lecken, belecken — leccare^ lambire. 

Bil-lung, P. aci-lung-bil, schwören, eig. den Armring (lung) 
belecken. Dasselbe .bedeutet: bil-tong, die Lanze (tong) 
belecken — giurare, prop. lambire il braccioletto. Lo 
stesso significa: bil-tong == lambir la lancia. 

Bim, PI. byem, kleines Mädchen zwischen 2 — 10 Jahren — 
bimba tra 2 — 10 anni. 

Biß, PL biß, Becher, Schale, Löffel — bicchiere, tazza, cuc- 
chiajo; z, B. bifi-e-piü, ein Glas (Kürbisschale) Wassei* — 
auch Wasserglas — bicchier d'acqua o b. da acqua. 

Bir, P. aci-bir, stechen, verwunden — pungere, ferire. 

Birid, PI. gl, Nadel — ago. V. bir. 

Biroo (birou), ein Paar — pajo*. V. rou. 

Bit, P. aci-byet, schweigen, verschweigen — tacere, supprimere; 
z. B. bit-yic, die Wahrheit verschweigen — celar la verita. 

Bit, PL bit. Eisenspitze, bes. der eiserne Fischerstachel — 
punta di ferro, spec. per la pesca. 
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Byoc, PI. byuc, Ochs — buö; ran-a-byoc (byuc), Ochsenhirt, 

„Ochsler" — boaro. 
Byog, bis, gegen — sino, verso; an a lo byog uir, ich gehe 

bis zum Flusse (gegen den Fl.) — io vado sino al fiume 

(verso il f.). 
Byok, die Hälfte — meta; z. B. yeka byok, gib mir die Hälfte 

— dammi la meta. 

By6k, P. aci-byök, werfen, schleudern — scagliare, slanciare; 

z. B. ghen aci dot byök, ich habe Steine geschleudert — 

io scagliai sassi. 
Byök (by bg), PI. gl, Haut, Fell, bes. 'zum Daraufliegen — 

cuojo, pelle, spec. per dormirvi. 
Byok-dang (dafi), P. aci-dang (daß) -byök, mit den Händen 

klatschen, lärmen, eig. an den Bogen (dang, dafi) schlagen 

— batter le mani, far chiasso, prop. scuoter Tarco. 
Byök-de, von der Seite — di fianoo. 

Byok-ryam, P. aciryam-byök, bluten — insanguinare. V. ryam, 

Byol, PI. byol, Hase — lepre. V. buol. 

Byon (b6n, bon), PI. byon, 1) Rachat (Schamschiirze) — rachat 

(grembiale alle vergogne); 2) mit dem Almosen unzufrieden 

sein — esser malcontento della limosina. 
Byong (buong), PI. byong (buong), Kleid, Fell — veste, 

pelle; acin-buong, nackt, „ohne Kleid" — ignudo, „senza 

veste". 
Byong-ci-guel, PL byong- ci-guel, Fahne, Flagge — bandiera 

variata. Cf. alan-ci-guel. 
Bydngtinakan, PL byongtiakan, Streifen, Band — striscia, benda. 
Byong-wtit, rothes Kleid (Fähnlein) — veste (bandiera) rossa. 
Byot (buot), P. aci-byot (buot), begleiten, folgen, nachfolgen 

— accompagnare, seguire. 
By6u, V. bou. 

Bo, P. aci-bo (aci-ben), im F. abi-ben, kommen, eintreten — 

venire, entrare. V. Gramm. §. 52, 1. 
Boarou, zweihundert — ducento. 
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Böb, P. aci-böb, brüten (meist mit yic konstr.) = bob-yic, P. 

aci-bobio (bübic) — oovare. 
Bo-bey, P. aci-bo-bey (aci-ben-bey), abstammen, herkommen, 

hervorkommen — discendere, derivare, uscire. 
Bog, P. aci-bog, werfen, schleudern, steinigen — gettare, slan- 

ciare> lapidare. 
Bbg. Wurf — gittata, tiro. 
Bog, PI. bog (bok), ungegärbte Haut, Pell, Leder — pelle non 

conciata, cnojo. V. bybk (bybg). 
Bok (bog), P. aci-bök, hüten — custodire; ran-a-bok, Hirt — 

pastore. 
Bon (bön), v. byon. 
Bön-did (bnn-did), Daumen — pollice. 
Bo-pifi, P. aci-ben-pifi, herabkommen, herabsteigen — calar 

basso, discendere. 
Bot, P. von buöi 
B6u, P. aei-bbu, bellen, brüllen — latrare, ruggire. Cf. ßodo} 

u. Benfey's Gr. Würz. Lex. II, 60. 
Bouot (buot), hundert — cento. 
Bouot-nguan, vierhundert — quattrocento. 
Bud, P. aci-büd, ausbessern — riparare, z. B. einen Strohkorb 

— un cestello di paglia. 
Bug, dass wir — chö noi, kontr. aus: bi ghdg. V. Gramm. 

§. 48. 
Buy, P. aci-buy, verspotten, auslachen — beffare, deridere. 
Buk, P. aci-buk, modern, schimmeln — infracidire, muffare. 
Bul, PI. gl., Krug, Gefass — bardacca, gula. Cf. lat. ampulla. 
Bulbul, PI. gL, Pilz, Schwamm, — fungo, spugna. 
Bum, P. aci-bum, knallen — sparare. 
Bun, V. bunL 

Bun-did, PI. buon-did, Daumen — pollice. V. bön-did u. but. 
Buob, P. aci-buob, zusammenfugen, versammeln — unire, raccorre. 
Buob-tin (b.-wtin), P. aci-buob-tin, ein verrenktes Glied wieder 

einrichten, heilen — rimetter un osso slogato, guarire. 
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Buoc, PL gl., 1) Ochß — bove; 2) Eunuch — oaBtrato; 3) 
unfruchtbar — sterile. V. byoc. 

Buog (buok), V. byok. 

Buol, V. byol. 

Buong, V. byong. 

Buor, P. aci-buor (bur), 1) überschwemmt, sumpfig sein — 
esser inondato, paludoso; z. B. pifi aci buor, das Land ist 
überschwemmt (sumpfig) — il terreno i inondato (paludoso) ; 
ran-ci-bur, Wassersüchtiger — idropico; 2) spähen — 
spiare. 

Buor-tok, tausend — mille. 

Buöt, P. aci-böt, übrig bleiben — avanzare; z.B. kuyn aci bot, 
Brod ist übrig geblieben — il pane avanzö. 

Buot, P. aci-buot, begleiten, folgen, nachfolgen — accompagnare, 
seguire. V. byot. 

Buöt, P. aci-but, verkleistern, verstreichen, bauen (bes. von 
Ameisen) — impiastricciare, fabbricare (spec. delle for- 
miche); z. B. ghen aci ghut but, ich habe das Haus ver- 
strichen — io impiastricciai la casa. 

Buot, hundert — cento. V. bouoi 

Bur, P. aci-bur, fischen — pescare; ran-a-bur, Fischer ■— 
pescatore. 

Bur (buro), Markt, Marktplatz — mercato, piazza del m. V. 
aburo. 

Bur, V. buor. 

But, P. aci-büt, anschwellen — gonfiare; ran-ci-büt, Wasser- 
süchtiger — idropico 

But, PI. buot, Gesträuch — cespugli. 

But, P. aci-but, nachstellen, auflauern — insidiare, spiare j ran- 
a-but, Verräther, Feind — traditore, nemico. 

But, PI. gl., Geschwulst — gonfiamento. V. but. 
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Ca, kontr. aus: aci an. Y. Gramm. §. 48. 

Ca, Milch — latte. 

Cak (c4k), kontr. aus: aci-uek; z. B. cak ping? habt ihr gehört? 

— avete voi sentito? V. Gramm. §. 48. 

Cak, P. aci-cak (oftk), schafif^n, erschaffen — produrre, creare; 

z. B. Den-did aci kiriec cak eben, Gott hat alle Dinge 

erschaffen — Dio creö tutte quante le cose. 
Cak-e-nom, P. aci-cak-e-nom, erfinden, erdichten, „mit dem 

Kopfe schaffen** — inventare, „creare con propria testa**. 

V. nom. 
Cak-rin, P. aci-rin-cak, benennen, einen Namen schöpfen — 

nominare, crear un nome. Y. rin. 
Cal, P. aci-cal, mangeln, nicht voll sein, caliren — mancare, 

non esser pieno, calare; z. B. alon a cal, die Flasche 

ist nicht voll — la bottiglia non e piena. 
Callio (callec), 1) mitten — in mezzo; 2) Mitte — centro; 3) 

Hälfte — meta; 4) Dritte — terzo, terza. 
Cam, P. aci-cam, essen — mangiare. 
Cam, das Essen, Nahning — nutrimento. 
Cam, 1) links — a mano manca; 2) linke Hand — la sinistra. 
Cam-akol, Mittagessen — pranzo. Y. akol. 
Cam-a-tSn (im Norden: cam-de-tehi, cam-tehi), Abendessen 

— cena. 

Can, P. aci-can, die Arbeit fortsetzen — continuar il lavoro. 
Cap, P. aci-cap, 1) hocken — accosciarsi; 2) über das Feuer 

setzen — metter sul fuoco. 
Car, P. aci-car, anschauen, blaffen — mirare, rimirare. 
Cau, P. aci-cau, waschen — lavare; cau-rot, sich waschen — 

lavarsi. 
C&wt (cät), P. aci-cäwt (cät), gehen, wandeln, fortgehen — 

andare, camminare, partire. 
Cäwt-e-mÄd, P. aci-cäwt-e-mäd, langsam gehen — rallentar il passo. 
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Cäwt-tueng, P. aci-cäwt-tueng, vorausgehen — andar inanzi. 

Ce, V. cie n. acie, 

Cel, ein Fisch (sehr gross, fast weiss, mit gewaltigem Rachen) 

— pesce (molto grande, hiancastro con bocca grandissima). 
Cel (cyä), Nashorn — rinoceronte. 

Cen-duk, Faust — pugno. V. cyen u. duk (duok). 

Cer, P. aci-cer, rollen — rullare. 

Cet (cyet), Exkremente — escremento d'uomo. 

Ci, 1) kurze Form für (f. br. di): aci; 2) Zeichen des Partizip 

P. aci V. Gramm. §. 51. 
C], 1) fiir aci; 2) Zeichen des Partizip P. pass. V. Gramm. §. 51. 
Cia (kia), Suffixe 1. pers. PI. meine — miei, mie. V. Gramm. §. 32. 
Cie, V. acie. 

Ciec, PI. cie, Biene, Wespe — ape, vespa. B. civatat, PI. civa. 
Cik (cik), kontr. aus: aci-k^k. V. Gramm. §. 48. 
Cil, P. aci-cil, wachsen, sprossen, hervorbringen — crescere, 

sorger d'erba, produrrej z. B. uäl a eil, das Gras wächst 

— Terba spunta. 
Cil, P. von cyel. 

Cill (cillic), 1) mitten — in mezzo*, 2) Mittelpunkt — centro. 

V. callic. 
Ci-mät-io, V. aci-mät-ic. 
Cin, ohne — senza. B. a-in. V. acin. 

Cir, P. aci-cyer, sich zieren, schmücken — omarsi, abbellirsi. 
Cit, wie, gleichwie — come, siccome. V. acit (akit). 
Cit, P. aci-cit, bezeichnen, versiegeln — segnalare, suggellare. 
Cit, PL cit, 1) Zeichen — segno; 2) Mackel — macchia; 3) 

Siegel — suggello. 
Cyam, P. aci-cyam, gebissen werden — venir morsicato. 
Cyan, P. aci-cyan, sich krank fortschleppen — strascinarsi 

ammalato. 
Cyec-bey, P. aci-cyec-bey, vertreiben, verbannen — cacciar via^ 

bandire; z. B. ran aci tin-de cyec-bey, der Mann hat sein 

Weib verjagt — Tuomo ripudiö la sua donna. 

20 
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Cjeky P. aci-cyeky 1) kurz sein — esser corto; 2) abkürzen 

— abbreviare. 

GyM, F. aci-cil (eil), 1) tadeln, auszanken — rimproverarey 
sgridare; z. B. beyn-did aci ran eil, der Häuptling hat 
den Mann getadelt — il padrone riihproverö Tuomo; 2) 
schreien — gridare; z. B. uat a cyel, die Kinder schreien 

— i fanciulli gridano. 

CyÄm, P. aci-cim, küssen — baciare; z. B. ghen aci tong cim, 

ich habe die Lanze geküsst (geschworen) — io baciai la 

lancia (giurai). 
Cyem (cim), PL gl., Kuss — bacio. 
Cyen, P. aci-cyan, wohnen, bleiben — abitare, restare; z. B. 

an aci cyan bay-ic, ich bin in der Ortschaft geblieben — 

prolungai la mia dimora nel paese. 
Cyen^ (cyn), PL c^, Hand, Finger — mano, dito. 
Gy^n-ajuod (cen-ajuod), PL c6n-ajuod, Faust — pugno. V. 

jod (jot). 
CyÄn-butbut, PL cen-butbut, Daumen, „der GreschwoUene" — 

pugno, „il gonfio". V. but. 
Qjimg, 1) zuletzt, zu äusserst, der letzte, rückwärts — final- 

mente, all' estremo, addietro; akol cyeng, der jüngste Tag 

— r ultimo giomo; 2) Mittag, Süden — mezzodi, Sud. 
Cyeng, P. aci-cyeng, befehlen, schaffen, erschaffen — coman- 

dare, creare, produrre; acyeng, Schöpfer — creatore. 
Cyer, P. aci-cyer, auf den Boden werfen, weiter schleudern 

buttare, toccando Toggetto la terra. 
Cyer, PL cyör, Stern — Stella. 
Cyer-ayol, PL cyör-ayol, Komet, „Schweifstern" — cometa, 

„Stella con coda''. Y. yol. 
Cyer-ic, P. aci-cyer-ic, das Gewehr laden — caricar il fuoile. 

V. cyer. 
Cyewt, PL cyewt, Skorpion — scorpione. 
CyJwt, P. aci-cyewt, Diarrhe haben — aver diarrea. 
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Cyn, PI. cen, Rüssel, eig. Hand, Finger — grifo (proboscide), 

prop. mano, dito. V. cyen. 
Cyn-akon, PI. cen-akbn, Elephantenrüssel — proboscide. V. akön. 
Cybk (cbk), PI. cok, 1) Fuss, Basis — piede, base; 2) als Suf- 
fixe: nach, auf dem Fusse — incalzare. 
Cyr, der Nil — il Nilo. 
Cyu (kyu), P. aci-cyu (kyu), schreien, brüllen — gridare, 

ruggire. 
Co, lass — lascia; z. B. c6 e lo, lass ihn gehen — lascia 

andarlo. 
Coc, PL gl., 1) Lederschlinge — laccio; 2) mit tim (tim-coc) 

ein Baum mit Aesten, die zum Sitzen eingerichtet sind — 

comp, con „tim'^ un albero, i di cui rami sono acconciati 

a sedervi. 
Cog-ic, P. aci-cog-ic, ausstopfen — riempire. 
Ooy-bey, P. aci coy-bey, abfallen (Blüte) — cadere (de* fiori). 
Cok, P. aci-cök, 1) gerade machen, ebnen — radrizzare, pianare; 

2) sich aufrichten — ergersi 
Cok, Hunger — fame; ran a cok, ein Hungernder — afifamato. 
Cok, V. cyök. 

Cok-bey, P. aci-cok-bey, verhungern — morir di fame. 
Cök-e-lay (ley), PL cok-e-lay, Fussspuren eines Thieres, im 

PL auch: Tatze, Bratze — pedate di bestia; pl. anche: 

zampa, branca. 
Col, P. aci-col, rufen, heissen — chiamare, nominare; z. B. 

kan col di? wie heisst das? — come chiamasi questo? 

Cf. xaMu; engl. calL 
Col (cuol), 1) schmutzig, schwarz — sporco, nero; ran col, 

Neger — moretto; 2) Kohle — carbone. 
C61-e-mac, PL gl., Kohle — carbone. V. mac. 
Com, P. von cuom. 
Con, P. aci-con, hüpfen, springen, tanzen — saltare, ballare, 

danzare. 
Cop, P. von cuop. 
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Cor, P. aci-c{lr, blenden — accecare. 

Cor, blind — cieco. 

Cor, PI. cär, Nabel — ombelico. 

Cor, (c6r-D6n-did), P. aci-cor (aci-Den-did cor), beten — pre- 

gare, pr. Iddio. 
C6r-e-Den-did, PI. gl., Gebet — preghiera. 
C6t-io, P. aci-c6t-io, zusammennageln — conficcare; z. B. an 

aci tim c6t-ic, ich habe den Eaum zusammengenagelt — 

io conficcai il legno. 
Cu, kontr. aus acug (aci-ghog). V. Gramm. §. 48. 
Guad, P. aci-cuäd, fuhren — condurre. 
Cu&d-bey, P. aci-cuäd-bey, entfernen, ausstreichen, auslöschen 

— allontanare, cancellare, cassare; cuäd-rot-bey, sich ent- 
fernen — discostarsi. 
Cuay, P. aci-cuay, fett sein — esser grasso. V. acuay. 
Cuay, PI. gl., Fleischbrühe, Suppe — brodo, minestra. 
Cuak. P, aci-cuak, übertreffen — superare. 
Cuang (cuayn), P. aci-cueng (cuefi), anzünden — incendiare, 

z. B. yen aci ghut cuefi, er hat das Haus angezündet — 

egli incendio la casa. 
Guar, PL euer, Dieb, Bäuber — ladro, assassino. V. euer. 
Cuat, P. aci-cuat, verjagen — cacciar via; z. B. ghen aci euer 

cuat, ich habe die Diebe verjagt — io scacciai i ladri. 
Cuat-rot, P. aci-rot-cuat, sich stürzen — buttarsi. 
Cuec (cuec), P. aci-cuec (cuec), 1) TJeberfluss haben — abbon- 

dare; 2) sich vermehren — aumentarsi. 
Cuec (cuec), viel — molto. V. acuec (acuec). 
Cu6c, P. aci-cuic, 1) bilden — formare; z. B. Den-did aci ran 

cu^c e tyop, Gott bildete den Menschen aus Lehm — 

Iddio formö Tuomo di fange; 2) verbessern — migliorare. 
Cuey, PI. cuay (ciuay), Tamarinde — tamarindo. 
Cueyn, PL cuayn, Leber — fegato. 

Cu^j ^cuaj), 1) die rechte Hand — destra; 2) rechts — a destra. 
Cuek, P. aci-cuek, zusammenpacken — affardellare. 
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CueT, P. aci-cuel, 1) Eunuch sein — esser eunuco; 2) kastriren 
— castrare. 

Cuen, P. cuyn, nagen — rodere. 

Cuer, PL cuar, der kleine afrik. Löwe — leone piocolo dell* 
Africa. Cf. Kaufmann a. a. 0. p. 33. 

Cuhr, P. aci-cuer, stehlen, rauben — rubare, rapire. 

Cuir, PI. euer, Dieb, Räuber — ladro, rattere. 

Cuet (cued), P. aci-cuet (cuM), zerfleischen, fressen — dilaniare, 
divorare; z. B. cuer aci ring cuct, der Löwe hat das 
Fleisch zerrissen (gefressen) — il leone dilanib (divorö) 
la came. 

Cüg, V. cü. 

Cuil, die Spitzzähne — denti canini. 

Cuyn (kuyn), PI. gl., Brodkuchen, Polenta — focaccia, polenta. 

Cul, PL cül, membrum virile. 

Cuoy, PL coy, Blutegel — mignata. 

Cuok (nur im E.), nicht können — non esser capace (nel F.). 

Cuol, P. aci-cubl, 1) finster werden — oscurarsi; z. B. pifi a 
cuol, es dunkelt — il giorno (la terra) s' oscura; 2) 
schwärzen, beschmutzen — annerare, insozzare. 

Cuol-wtok, P. aci-cubl-wtok, verstopfen, „den Band eines Ge- 
fasses verfinstern'' — otturare, prop. oscurar la bocca 
d'un vaso. 

Cuom, P. aci-com, pflanzen, säen — piantare, seminarej z. B. 
an aci rap com, ich habe Durah gepflanzt — io piantai 
durah. 

Cuop, P. aci-cubp (cop, oft cuop-bey), zerstreuen, verjagen, 

verfolgen — disperdere (persone), scacciare, inseguire. 
Cuor, PL gl., Aasgeier — avoltojo, che mangia cadaverL 
Cuot, P. aci-cubt (cu6t), reiben, glätten, feilen, spitzen, 
schleifen, reinigen — stropicciare , confricare, levigare, 
fregar con mani, raffilare, purgare; z. B. ghen aci tong 
cuot, ich habe die Lanze geschärft — io rafßlai la lancia. 
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Guot-pifi, F. aci-cuot-pifiy herablassen — abbassare. 
Curot (cuot-rot), P. aci-rot-cuot, sich nahen — accostarsL 
Cut, PI. out, Pfropf, Stöpsel — tapo, turacciolo. 



Da (Suff. S.), unser — nostro. V, Gramm. §. 32. 

Dag, nooh — anoora. 

Dag (dak)-bey, P. aoi-dak-bey, versäumen, zu spät kommen, 

eig. „noch draussen" — trascurare, tardar troppo, prop. 

„ancor faori". 
Day, P. aci-day, stieren, anschauen, aufmerksam betrachten — 

guardar fiso, mirare, fissare. 
Dayc (day*), bald, schnell — subito, presto. 
Däk (dag), PI, gl., Versäumniss, Fehl, Mackel — trascuraggine, 

difetto, macchia. 
Dak, P. aci-däk, 1) aufbinden, lösen — disciogliere, slegare; 

2) etwas nicht können — esser incapace a q. c.; 3) sich 

abmüden — stancarsi; 4) impers.: es mangelt (mit etong 

zu fügen) — manca (si costr. con etong); 5) brauchen, 

benöthigen — aver bisogno. 
Dak-buong, P, aci-buong-däk, entkleiden — svestirsi. 
Dakrot (adakrot), faul, müde, ermüdet — stanco, debole, fiacco. 
Dal, P. aci-dol, 1) lachen — ridere; 2) auslachen, verspotten — 

deridere, beffare; z. B. yin aci ran dol, du hast den Mann 

verspottet — tu beffasti Y uomo. 
Dam, P. aci-dom, aufhalten, fangen, haschen, erhalten — fer- 

mare, pigliare, abbrancare, ricevere. 
Däm-ic, P. aci-dbm-ic, umarmen — abbracciare. 
Dam-piu-ic, P. aci-dom-piu-ic, untersinken — affondarsi. 
Dan, P. aci-dan, abgestumpft sein — esser ottuso. Y. adän. 
Dan-amäl, PL dau-amäl, Lamm — agnello. V. dau u. amal. 
Dang (dafi), PI. deng (defi). Bogen, Pfeilbogen — arco, a. da 

saetta. B. dang. 
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Dar, PL gl., Frosch — ranocchia. 

Dau, Eiter, Materie — marcia, sanie. 

Dau (stat constr. dan), PL dau (den), 1) das Junge — catello, 

poUo; 2)" Frucht — frutto. 
Daa-rSc, Fischlaich — fregolo. V. rSo. 
De, 1) Suff. S., sein, ihr — suo, sua; 2) Zeichen des Grenitivs 

— segno di Genitivo; 3) haben (nur im Pr.) — avere 
(nel Pr.). 

De, PL kok, der andere — Taltro. 
De (do), anders, sonst — altrimenti. 

Deb, P. aci-deb, anzünden, brennen, verbrennen — accendere, 
arderej z. B. tik aci mac deb, das Weib hat Feuer gemacht 

— la donna accese il fuoco. 

Deb, kontr. aus: day' ben, schnell, bald — presto, subita. 
Deb, P. aci-dSb, 1) in der Schlinge fangen — prender nel 

laccio; 2) hängen bleiben — attaccarsL 
DJb, PL gl., 1) Schlinge — laccio; 2) Angel — amo. 
Dec, V. deyc. 

Ded, P. aci-ded, gerinnen, gefrieren — coagularsi, congelarsi. 
Dede (d^edo), ein anderer — altro. 
Deger (teger), PL gl., Sperr- oder Schliess-Instrument; Schlüssel 

— stromento da serrare; chiave. 

Dey', eine andere Form für: day', schnell — altra forma invece 
di day' = presto; z. B. dey'-cäwt, eilen — andar presto. 

Dayc (dey'), kontr. dec — früh, schnell, plötzlich — di buon' 
ora, subito, repente. 

Deyc, P. aci-deyc, würgen — strozzare. 

Deyc-rot, P. aci-rot-deyc, sich erhängen, erwürgen — strango- 
larsi, strozzarsi. 

Dey'-lo, P. aci-dey' lo, beschleunigen — accelerare. 

Deyn (defi, dehfi), P. aci-deyn (defi), werfen, schleudern — 
buttare, scagliare. 

Dek, P. aci-dek, 1) trinken — bere; 2) tränken — abbeverare. 

Dek, Trunk, Getränk — bevuta, bevanda. 
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Dekuet, Windeln — pannicelli de' bambini. 

Del, PL dol, Weg, Pfad — via, sentiero. 

Del, PI. dSl, Haut, Fell — pelle, oute. 

Del, P. aci-del, 1) zurückkehren — ritornara; 2) zurückführen 

— ridurre. 

Dil-e-nyin, die Augendeckel — palpebre. V. nyin. 

Döl-ic, PI. dol-ic, 1) Weg — strada; 2) auf dem Wege — 
in via. 

Dem, P. aci-dem, heilen, vernarben — guarire, ammarcinarsi. 
Cf. loy-bi-dem. 

Den, Suffixe, ihre — loro. V. Gramm. §. 32. 

D-en-did, Gott — Iddio. Bei den Dinka findet sich die Verbal- 
Wurzel: „den** nicht, wohl aber bei ihren Nachbarn, den 
Bari, wo „den** wissen, verstehen bedeutet; sohin wäre 
Den-did = der grosse Wisser (der Allwissende). I Dinka 
non hanno la radice „den^, ma bensi i loro confinanti i 
Bari e vi significa: sapere, conbscere, dunque Den-did 
sarebbe: il gran conoscitore. 

Deng, PI. gl., Regen — pioggia. 

Deng-a-mär, Sturmregen — pioggia di tempesta. V. mär. 

De-pu6u, wollen — volere; z. B. an a de-pu6u piu, ich will 
Wasser haben — io voglio acqua. V. de u. puou. 

Der, P. aci-der, umwinden — fasciare; z. B. an aci tetdk der, 
ich habe die Wunde verbunden — io fasciai la piaga. 

Der, PI. dir, Hammer, Schlägel — martello, maglio. 

Der, P. aci-der, eine Sache frei auf dem Kopfe tragen — portar 
q. c. liberamente sulla testa. 

Der-ic, PI. gl., Last, bes. auf dem Kopf — peso, spec. sulla testa. 

Det, P. aci-det, brennen, am Feuer härten — abbrustolire, 
temprare sul fuoco; z. B. tyop-ci-det, gebrannte Ziegel 

— mattoni cotti. 

Det, Klauenseuche — lue alle unghie. 

Di, wie? wieviel? wohin? — come? quanto? per dove? 

Di (edi), sollen, müssen — dovere. 
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Dia, Suffixe 8., mein — mio. V. Gramm. §. 32. 

Did, P. aci-did, 1) gross sein, wachsen — esser grande, cres- 

cere; 2) vermehren, vergrössem — accrescere, anmentare. 
Dig (digedig = tigtig), P. aei-dig (digedig), schön sein — 

esser hello. 
Dik (dikedik), y. dig. 

Dil, aci-dil, hreit sein — esser largo. V. adil. 
Dim, P. aci-dim, zur Ader lassen — salassare. 
Din-e-nyum, PI. dit-e-nyum, Kolibri, „Sesamvogel" — colibri, 

„uccello, che mangia sesam". V. dyet u. nyum. 
Dir, PI. dir, Grille; Heuschrecke — grillo; locusta. 
Dir, P. aci-dir, 1) einschlafen (von den Gliedern) — indor- 

mentirsi; 2) unterbrechen — interrompere. • 
Dir, P. aci-dir, 1) untertauchen, untersinken — tuffarsi, im- 

mergersij 2) versenken — affondare. 
Dit, PI. dyet, Gesang, Vogel (Sänger) — canto, uccello (can- 

tante). V. dyet. 
Dyak, drei — tre. 
Dyau (dyao), P. aci-dyau (dyao), weinen, jammern, bereuen, 

Busse thun — piangere, lamentare, dolersi, far penitenza. 
Dyec, ßus — fuliggine. 

Dyey, PI. gl., weisse Ameise, Termite — formica bianca, termita. 
Dyen-tok (tyen-tok). Blutsverwandte — consanguinei. 
Dyen-e-mä, Geschwister von „derselben Mutter" — fratelli 

uterini. 
Dyer, PI. dir, Schienbein — stinco. 
Dyer, P. aci-dyer, 1) besorgt sein — esser sollecito; 2) sich 

wundem — maravigliarsi. 
Dyer, PI. dir, Schwein, Wildschwein — porco, cinghiale. 
Dyer, PI. gl.. Wall — bastione. 

Dyet, P. aci-dyet, wärmen, z. B. Speisen — scaldare p. e. cibi. 
Dyet, PI. dit, Vogel — uccello. 
Dyet, P. aci-dyet, 1) gebären — partorirej 2) geboren werden 

— nascere; 3) zeugen — generare. 
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Dyeu, P. aci-deu, abnehmen — decrescere. 

Dyom, P. aci-dyöm, zertrümmern , zerstören — abbattere, 

distmggere. 
Dyop, P. aci-dyop, altem, zerreissen — inyecchiare, lacerarsL 
Dybt, P. aci-dyot, braten, rösten — arrostire, abbrostolire; z. 

B. yen aci ring dyot, er hat das Fleisch gebraten — 

egli arrosti la came. 
Dö (dö), anders, sonst — altro, altrimenti. 
Dod, Schläfrigkeit — sonnolenza; z. B. an a nek dod, ich bin 

schläfrig — io sono sonnolente. 
DM (döt), PI. dod (dot), Backstein, Ziegel — terra cotta, mat- 

tone. V. det. 
Dod-bey, P. aci-dod-bey, 1) wegziehen — astraere; 2) aus- 
höhlen — cayare. 
Doj, P. aci-dqj, zähmen — domare; z. B. ghen aci jonkor doj, 

ich habe das Pferd gezähmt — io domai il cavallo. 
Dok, P. aci-dok, spinnen, drehen — filare, torcere. Cf. dük 

(duok). 
Dok, PI. gl., 1) Kreide — creta; 2) Mehl — farina. 
Dok, PI. gl., Knabe von 2 — 14 Jahren — ragazzo tra 2 — 14 anni. 
Dok-nom, P. aci-nom-dok, zunickkehren, „den Kopf wenden" 

— ritomare, „voltar la testa". Cf dük. 
Dol, P. von dal. 

Dol, P. aci-dol, falten, rollen — increspare, rotolare. 
DM, PL del, Pfad, Weg, Strasse — sentiero, via, strada. B. 

duli. V. del. 
Döl, PL dol (duol), Haupthaar, Schopf — chioma^ ciufifo ; ghut- 

d61, Dachspitze (Hausschopf) — cima di casa. 
Dom, PL gL, Mörser — mortajo. 

Dom, PL dum, Garten, Feld, Saatfeld — giardino, orto, campo. 
Dbm-ic, V. dbm. 

Donya (dong-ya), PL kokya, das Uebrige — il resto. 
Dong (don), P. aci-dong, bleiben, übrig bleiben — rimanere, 

restare; ke-ci-dong, etwas Erübrigtes — cib che resta, residuo. 
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Do-nge (do-ngo), PI. dongke (dongkeo), vaJe (valete). 

Dor, P. aci-dor, 1) Frieden haben — aver pace; 2) Frieden 

machen — far pace. 
Ddr (selten dur), Friede — pace; d6r ke yin — pax tecum. 
Dot, P. aci-döt, herausziehen, ausjäten — estrarre, sarchiare. 

B. dutun. Gras ausziehen — estrar erba. 
Ddt, P. aci-dot, stecken bleiben, bes. im Schlamm — impan- 

tanarsi. 
Döt, V. ddd. 
Döu, P. ^.ci-dou, abnehmen, seicht werden, versanden — calare, 

diyenir secco, inarenarsi. 
Du, Suffixe S., dein — tuo. V. Gramm. §. 32. 
Du, V. dun (dune) u. Gramm. §. 50. 
Dud, P. aci-dud (dud), trösten — consolare. 
Dud (dud), Trost — conforto. 
Duec (dueg), PI. du 6g (duet), Jungfrau, Braut — vergine, 

sposa. 
Duel, PI. duel, Gezelt, Baracke — payiglione, baracca. 
Duen, V. dun u. Gramm. §. 32. 

Dueng, P. aci-dueng, sich wohl sein lassen — godersi. 
Dueng (duen), P. aci-dueng (duen), 1) mannbar werden — 

giunger air eta virile; 2) Hochzeit halten — far nozze; 

z. B. u^n ko nya (nga) a loy duen, der Jüngling und das 

Mädchen halten Hochzeit — il giovine e la ragazza fanno 

le nozze. V. aduan. 
Dufer (dur), P. aci-dur, 1) nahe sein, beinahe, fast — esser 

vicino, circa, quasi; z. B. a duir (dur) dyet, dem Gebären 

nahe — vicina a partorire; a duir t6u, am Sterben — 

vicino alla morte; 2) Gefahr laufen — correr rischio; 3) 

gern haben — aggradire. 
Duy-(duoy), P. aci-duy, schlagen, prügeln, strafen — battere, 

bastonare, castigare; z. B. beyn aci ran rac duy, der Herr 

hat den Bösewicht gestraft — il signore castigb Tuom 

cattivo. 
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Duky Fl. duok, Liebhaber, Bräutigam — amante, sposo. Cf. 

du^c u. dueng. 
Duk (duok), P. aci-dük, 1) umkehren, zurückkehi*eii — tomare, 

ritomare; 2) zunickführen, zurückgeben — ridurre, rendere. 
Duk-ic (duok-ic), P. aoi-duk-ic, verdoppeln, vervielfältigen — 

raddoppiare, moltiplicare. 
Dük-uel-io (duok-uel-ic), P. aci-uel-duk-io, widersprechen — 

contradire. 
Dük-uel-ran-ic, P. aci-uel-ran-duk-ic, v. dük-uel-ic. 
Dul, PL V. duol. 

Dum, P. aci-dbm, verbergen — nascondere. V. adum. 
Dun, Suffixe 8., euer — vostro. Andere Formen — altre 

forme: duon, duen. 
Dun, PL dunke (duoke, duonke), Negationspartikel im S. Pr. 

entsprechend dem englischen: do not — negazione nell' 

imperat. 8. Pr. corrisp. air inglese: do not; z. B. dun (du, 

dune) loy kecit ke ci e (ca) leki, thu das nicht, wovon ich 

dir gesagt habe — non fare di quanto ti parlai. V. Gramm. 

§. 50 in fine. 
Dune, V. dun. 
Dunke, v. dun. 
Duod, P. aci-düd, trüben — intorbidare; z. B. nyir aci piu 

düd, die Mädchen haben das Wasser trüb gemacht — le 

fanciulle intorbidarono Tacqua. 
Duoy, V. duy. 
Duoy-uät, P. aci-duy-uät, peitschen, „mit der Peitsche schlagen" 

— ■ sferzare, „batter coUa sferza". V. uät. 
Duok, V. duk. 
Duoke (duoke), v. dun. 
Duok-ic, V. dük-ic. 
Duol, PL dul, 1) Höcker — gobba; 2) Menge, Haufe — quan- 

tita, mucchio. V. dol. 
Duom-pifi, P. aci-dbm-pifi, auslöschen — spegnere. Cf. dum. 
Duong, damit nicht — affinchc non. Cf. duoke u. Gramm. §. 50. 
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Duong (duon), P. aci-don (dong), zerhacken; zerbrechen — 

scavezzare, rompere; z. £. ghen aci tim dong, ich habe 

das Holz gehackt — io scavezzai il legno. 
Duor-puou, P. aci-puou-duor, Herzklopfen haben — aver il 

batticuore. Cf. ital. dolersi. 
Duot, P. aci-düt (dut), gürten, binden, vereinigen — eignere, 

bendare, unire. 
Dur, V. duir. 

Dur, PL gl., Altar, Betört — altare, luogo di preghiera. 
Dut, P. aci-duot, gerinnen (Milch) — coagularsi (del latte); 

z. B. cä ci duot, geronnene Milch — latte accagliato. 
Dut (dut), Menge — quantita; z. B. dut e koyc, Schaar, viele 

Leute — folla, molta gente. 
Dut-kou (duot-köu), P. aci-düt-kou, aufladen, „auf den Bücken 

binden" — caricare, „bendare sul dorso". V. duot u. k6u. 
Dut-nyin, P. aci-nyin-dut, die Augen verbinden — bendar gli 

occhi. V. duot u. nyen. 



E, 1) als Suffixe vertritt es den bestimmten Artikel — essendo 
sufif. rappresenta Tarticolo determ. V. Gramm. §. 11; 2) 
bezeichnet es den Genitiv — h segno del Genitive; V. 
Gramm. §.11 annot.; 3) vertritt es jegliche Präposition 
— rappresenta qualsiasi preposizione. V. Gramm. §. 57; 
4) steht es zuweilen statt des präfixen a im Pr. u. bei 
Adjektiven — occorre talvolta invece dell' „a" prefissa al 
Pr. p agli aggettivi; 5) verbindet es dem Sinne nach zu- 
sammengehörende Wörter — unisce parole relative; 6) 
befördert es einfach den Wohllaut — aumenta Teufonia; 
7) nach dem Komparativ bedeutet es: als — depo il com- 
parativo signifloa „che". 

]ß (e), l) als Suffixe: dieser, diese, dieses — questo, questa. 
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V. Gramm. §. 38; 2) als Copula — h; S) statt: ey, 

nein — non. 
Eben, jeder, alle, ganz — ognuno, tutti, tntto. 
£di, sollen, müssen — dovere. 
E-nga, was denn? — che mai? 
Ey, nein — non. 

Eya (aya), auch, ja — anche, giä. Cf. arab. aiwa. 
£ya d. i. bedeutet — ciofe. Kontr. aus 6 u. ya — h anche. 
Eyangok, azurblau — azzurro. 
Eyen, blond, gelb — biondo, giallo. 
Eyic, wahr, gewiss — dawero, certo. V. e u. yic. 
Eketinakan, ein Stück, 'Maulvoll — pezzo, boccone. V. 6, ke, ti. 
Ele (ele), so — cosi. 

]^mane (emanic), jetzt, nun — adesso, ora. 
Epec (aus yepec), er (sie) selbst — egli (ella) stesso (stessa). 

V. Gramm. §. 31. 
Etet (itet), wahr, wahrlich — vero, veramente. 
Etok, Einer, er allein — uno (solo), egli solo. V. Gramm. §.31. 
Etong (eton), von, zu, wegen — da, a, per. V. Gramm. §. 57. 



Fat, PI. fat, 1) Schale, Rinde — buccia; 2) Thierhaut — 

pelle d'animale. 
Fek, P. aci-fek, genügen, genug sein — bastare. 
Fokej, P. aci-fokej, umstürzen — arrovesciare. 



Gag (gäk), PI. geg^ Muschelschale (auch als Münze gebraucht) 
— conchiglia (che serve anche da moneta). 

Gay (gae), P. aci-gay (gae), 1) zweifeln — dubitare; 2) zau- 
dern — tardare. 



/ 

I 
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Gayn (gafi), P. aoi-goyn (goß), berühren, leicht stossen — 

toccare, urtar leggennente. 
Gay-pu6u, P. aci-pu6u-gay, sich betrüben, erzürnen — afflig- 

gersi, adirarsi. Mit ke (gay-puou ke...) heist es: Mitleid 

haben — con „ke" signif. aver oompassione. 
Gak, PI. gl., Blume, Blüte — fiore. 
Gak, PL gl., Babe — corvo;* gan cöl, PI. gak col, der schwarze 

Rabe — c. nero;. gan gör, PI. gak gör, der weisse Babe 

— c. bianco. 

Gak, P. aci-gak, bleichen, ausdörren — imbianchire, inaiidire. 

Gak, V. gag. 

G^k, P. aci-gok, aufsitzen (von Schififen) — arrenarsi. 

Gäk, PL gl., 1) Bath, Berathung, Bathsversammlung — con- 

siglio, deliberazione, assemblea; 2) Erzählung — racconto. 
Gal, P. aci-gol, anfangen, beginnen — comminciare, principiarej 

z. B. an aci luoy gol, ich habe die Arbeit begonnen — 

io comminciai il lavoro. 

Gam, P. aci-gam, 1) glauben, bekennen — credere, oonfessare; 

2) versprechen, bekräftigen — promettere, confermare; 3) 

anvertrauen — affidare; 4) antworten — rispondere; 6) in 

Empfang nehmen — accogliere. 
Gum-ayok-bey, P. aci-ayok-gam-bey, schäumen, ausspucken — 

spumare, despumare. V. ayok. 
Gam-kecam, P. aci-gam-kecäm, speisen — prender (e dar) cibo. 
Gam-uäl, P. aci-uäl-gam, 1) kuriren, „ein Heilmittel geben" — 

medicare, „dar una medicina" ; 2) „ein Heilmittel nehmen" 
' — „prender una medicina". V. uaL 
Gap, P. aci-gap, anfallen, überfallen — assalire, sorprendere. 

Cf. käp (käb). 

Gtir, P. aci-gar, verriegeln, verschliessen — serrare, chiudere. 
Gar, PL gl., Thür, Verschluss — porta, serratura. 
Garang (Gerang), Gt)tt — Iddio. 
Gau, PL gl., hohes Gras — erba alta. 
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Ge, zuweilen statt: ke, mit — delle yolte inyece di: ke (con); 

ge yin (ke yin), mit dir — teco. 
Gregyet, Lärm, G-etös — strepito, schiamazzo. 
Geyn, P. aci-geyn, wegnehmen, reinigen — togliere, purgare. 
Geyfi-ryam, P. aci-ryam-gefi, vom Blute reinigen — dis- 

sanguare. 
G^l, P* aci-gel, einfangen — cingere. 
Gel, PI. gl., 1) Einfang — cliiuso; 2) Jusel — isola. 
Gfem (gern), P. aci-gäm, 1) fangen, bes. mit dem Netze — 

prender (colle reti); 2) Bcliöpfen (Wasser) — attignere. 
Gim, PL gern, 1) Kiefer — mascella; 2) Wange — guancia; 

3) Ecke — canto; nom e gem, Eckstein — pietra angolare. 
Gim-bey, PI. aci-gJm-bey, abfäumen — schiumare. 
Gfem-piu, P. aci-piu-gäm, Wasser schöpfen — attigner acqua 

(dal fiume). 

Geng, P. aci-geng, hemmen, verrammeln, eindämmen — im- 

pedire, sbarrare, cingere. B. geng. 
Greo (geu), PL gewd, 1) Hag, Domhecke — recinto, serra; 

2) Viehhürde, Seribe — siepe, zeriba. 
Ger, P. aci-g^r, rudern (oft mit ryey, Schiff) — remare (spesso 

con ryey = nave). 
Ger (ger), P. aci-g6r (ger), 1) weiss sein, blühen — esser 

bianco, iiorire; 2) weiss machen — imbianchire. 

Ger, PL ger, Pischangel — amo. 

Get, P. aci-get, braten — arrostirej ring-ci-get, Braten — 

arrosto. V. ring. 
Gr4u, PL gl., die kleinste Art der Gazellen — la piü piccola 

gazzella. Y. Xaufiii^ann a. a. 0. p. 39. 
Geu, V. geo. 
Gewd, P. aci-gewd, schaben, abkratzen (bes. mit einem Eisen) 

— raschiar con ferro. 

Gewd-budng, P. aci-budng-gewd, gärben, „eine Haut abkratzen" 

— conciar pelli. 
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Grha, gekürzte Porm föi* ghen, ich — f. br. di ghen = io. 

V. Gramm. §. 30. 
Ghabac, nur, ohne weiters, müssig — soltanto, senz' altro, 

ozioso. Y. abac. 
Ghäc, P. aci-ghoc, 1) kaufen, verkaufen == Tauschhandel treiben 

— comprare, vendere = far trafifico di baratto; 2) zahlen 

— pagare. 

Ghäc, PI. gl., Preis — prezzo; z. B. ghao edi? wieviel kostet 

das? quanto costa? 
Ghac-apüat, P. aci-ghoc-apuat, gewinnen — guadagnare. 

« 

Ghadd, P. aci-ghadd, 1) bringen, tragen — portare, recare; 
2) fahren, schiflfen — trasportare con carro o navi 

Ghadd-uet, P. aci-uet-ghadd, Nachricht geben — dar awiso. 

Ghaguop, ich selbst — io stesso. V. Gramm. §. 31. 

Ghay, P. aci-ghay, herausnehmen — pigliar, cavar fuori. 

Ghaj, P. aci-ghaj, tragen. Cf. ghadd. 

Ghal, P. aci-ghol, schluchzen, husten — singhiozzare, tossire. 

Gham, PL ghom, Schenkel — gamba. Cf. yom, Knochen — osso. 

Gham, P. aci-gham, einen Blinden fuhren — condurre un cieco. 

Ghantöyn, PI. ghantoyn, Schlamm — motta. 

Ghapec, PI. ghopec, ich selbst — io stesso. Y. Gramm. §. 31. 

Ghar, PL ghor, Bitze, Spalte — fenditura, crepatura. 

Ghar, P. aci-ghär, 1) spalten — fendere; 2) sich spalten — 
fendersi; z. B. an aci tim ghar, ich habe das Holz ge- 
spaltet — io schiappai il legno; tim aci ghar, der Baum 
hat sich gespaltet — Talbero si fendette. 

Ghar-ic, v. ghar. 

Ghar-nom, P. aci -nom- ghar, Eopfreissen haben — addolorar 
il capo. 

Ghat, P. aci-ghot, kratzen, poliren — grattare, raschiar (con 
ferro). 

Ghatok (atok), ich allein — io solo. V. Gramm. §. 31. 

Ghat-ran-kuÄr, P. aci-ran-ghat-kuer, einem den Weg zeigen — 
condurre per via. 

91 
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Ghau, P. aci-ghau, herumschwärmen — andar vagandö. 

Ghawt, P. aci-ghawt, etwas weit wegtragen — portar lontano. 

Ghen, P. aci-ghen, hindern — impe'dire. 

Ghen, PL gl., Hindemiss — ostacolo. 

Ghen, PL ghdg, ich — io. V. Gramm. §. 30. 

Ghenldn (ghen-kin) — ecce ego. 

Ghen-kuer, P. aci-kuör-ghen, den "Weg vertreten, absperren — 

impedir la strada. 
Gher (gher, ger), P. aci-gher (ghör), 1) weiss, rein sein, blühen, 

leuchten — esser bianco, puro, fiorire, lucere; 2) weiss, 

rein machen — far bianco, puro. 
Gher (ger, gh^r), PL gL, 1) Blüte, Blume (Lilie) — fiore, 

(giglio); 2) Licht — lume; 3) Reinigung — purificazione. 
Ghet, P. aci-ghet, sich nähern, anlangen — avricinarsi, giugnere. 
Ghet, 1) nahe — vicino; 2) bis — sino; z. B. ghet y^manic, 

bis jetzt — finora. 
Ghoc, V. ghäc. 
Ghoc, PL ghdc, Markt — mercato; ran-ghoc, PL rör e ghoc, 

Handelsmann, Wucherer — mercante, usurajo. 
Ghdc-aril, theuer — caro. V. arü. 
Ghod-bey, P. aci-ghod-bey, 1) aussterben — estinguersi; 2) 

entvölkern — spopolare. 
Gho-dia (gho-wdia), wir alle — noi tutti. V. ghog. 
Ghog (ghok), P. aci-ghög (ghök), 1) zürnen — adirarsi; 2) 

streiten — contendere; 3) beleidigen — offendere. * 
Ghog (ghok), PL von ghuen. 
Ghdg (ghuög, udg), wir — noi. V. Gramm. §. 30. 
Ghok (ghök), Zorn — ira. 
Ghol, Husten — tosse; a nong ghol, Husten haben — aver 

la tosse. Y. ghal. 
Gh61, P. aci-ghdl, sich abkratzen, abschaben — raschiarsL 
Ghom, PL gl., Busen — seno. 

Ghon, 1) Zeit — tempo; 2) einst — un tempo. Cf. ruön. 
Ghong (ghuong), PL gl.. Eiste, Kasten — cesta, armadio. 
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Ghong-e-nftn, PI. gl., Krippe, „Heukasten'' — presepio, „man- 

giatoja". V. nön. 
Grhonke, einst, vor Zeiten — un tempo, tempo fä. V. ghon. 
Ghonter, vor Zeiten, einst, schon längst — avanti, molto 

tempo fa. 
Ghontök, PI. gl., Wunde, Greschwür — piaga, nlcera. 
Grhontuing, vor Zeiten, längst — molto tempo tk. 
Grhopec, wir selbst — noi stessi. V. Gramm. §. 31. 
Ghor-ic, vergeblich, umsonst — inutilmente; z. B. yin abi ben 

ghor-ic, du wirst umsonst kommen — tu verrai inutilmente. 
Ghor-nom, P. aci-nom-ghor, unbedeckt sein — esser scoperto. 
Ghot-nom, P. aci-nom-ghöt, bedeckt sein — esser coperto. 
Ghu (ghdu), P. aci-ghü, summen — ronzare. 
Ghuen (ghueng, ghuong), PL ghok, Kuh — vacca*, PI. Heerde 

— armento. 

Ghun-e-col, PL ghut (ghuot) -e-col, Zollhaus (Zollbank) — 
dogana (telonio). V. ghui 

Ghun-e-Dto-did, PL ghut (ghuot) -e-DÄn-did, Kirche, Gottes- 
haus — chiesa, casa di Dio. V. ghut. 

Ghut (ghot), PL ghut (ghuot), Haus — oasa. V. Gramm. 
§. 11, 12, 13. 

Ghut-dol, PL ghuot-dol, Dachspitze — oomignolo del tetto. 

Ghut-nom, v. ghut-dol. 

Gyet, P. aci-git, ankommen, erreichen — arrivare, ottenere. 

Godir, PL godir, 1) Grille — grillo; 2) Heuschrecke — locusta. 

Gdg (gök), PL gl., Scheide, Köcher — guaina, turcasso. 

Gogol, PL gl., Thürschwelle — soglia. 

Goy (py6u-goy), zornig — rabbioso. 

Goyc, P. aci-goyc, sich wärmen — scaldarsL 

Goyn, P. aoi-goyn, streicheln, besänftigen — accarezzar coUa 
mano, calmare. 

Gok, P. aci-gok, 1) sich unterhalten — divertirsi; 2) erzählen 

— raccontare; 3) berathen — consigliare. V. gäk. 
Grol, V. gal. 
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Gol, P. aci-göl, 1) umkreisen — cerchiare; 2) krümmen — 

incnrvare. 
Gol, Mißthanfen — letamajo; ran-a-gol, Stallknecht — stalliere; 

tin-e-gol, Viehmagd — stalliera. Cf göl. 
Göl, PL gl., 1) Kreis, Reif — cerchio; 2) Mähne — chioma, 

giuba; 3) Mütze — berretta. 
G^l-ic, PI. gl., 1) Bogen — arco; 2) rund — tondo; 3) rings- 
um — d' attomo. 
Golor, PI. gl., Schabe, Käfer (Mistkäfer) — tignuola, tarma 

(scarafaggio). 
Gong, PI. gl., Igel, Stachelschwein — riccio, porco spinoso. 
Gor, PL gl., Lotus — Nelumbium speciosum. 
Gor (ci gor), etwas Geschriebenes, Schrift, Buch — soritto, 

scrittura, libro. 
Gor, P. aci-gor, ritzen, kratzen, zeichnen, schreiben — scalfire, 

grattare, disegnare, scriyere. Gf. Ypdftty, 
Gor, P. aci-gör, glätten, reiben — lisciare, oonfricare. 
Gör, PL gor, Garten, Feld — giardino, campo. 
G^r-ajid, PL gor-ajid, Höhle, Hühnerhof — covo, poUajo. 
Gor-tuy, das jenseitige Ufer — sponda ulteriore. V. ag6r-nom. 
GH)t, PL got, Runzel — ruga. 

Göt, P. aci-got, aufbrechen (von Blumen) — sbocciare. 
G6u, P. aci-gou, herumstreichen — andar vagando ; ran-a-gou, 

Vagabund — vagabondo. 
Gowt, P. aci-gowt, sich ärgern, streiten — arrabbiarsi, con- 

tendere. 
Gu, PL gubk, Turteltaube — tortora. 
Guay, Ziegelstaub — polvere di terra cotta. 
Guayn, v. kuayn. 

Gudk, PL guak, Reiher — airone. 
Guang (guan), P. aci-guang (guan), zerhacken, ausmeisseln, 

zurichten — tagliare, scavare, acconciare; ran-a-guang, 

Schreiner, Zimmermann — falegname, marangone. 
Guang-k6r, PL gl., Strandläufer — lat tringa. 
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Ghiang-tiin, P. aci-tim-guang, Holz spalten — impiccolire un legno. 
Guang-wtok, P. aci-wtok-guang, zuspitzen — agnzzare. 
Guar, P. aci-gu&r, mahlen, reiben (Mehl) — tritare, stritolare 

(farina). 
Guar-wtok, P. aci-wtok-guär, geifern — bayare. 
Guc, P. aci-guc, gellisten, Sehnsucht haben — desiderare, aver 

voglia. Cf. T'fiüö) — gusto. 
Guek, P. aci-guak, betrügen — ingannare. 
Guel, P. aci-guel, 1) färben — colorare; 2) Gegenstände ver- 
schiedener Farben; z. B. Perlen aneinander reihen — unir 

oggetti di vaij colori p. e. perle. 
Gudl, P. aci-gufl, dolmetschen, erklären — interpretare, spiegare. 
Guem, P. aci-guem, hart kauen — biasciare. 
Guer, P. aci-guer, ändern, verändern — mutare, cangiare. 
Guer-budng-ic, P. aci-buöng-guer-ic, gärben, „die (natürliche) 

Haut verändern" — conciar pelli, „cangiarla pelle (naturale). 
Guet, PI. guät, Glasperle (als Schmuck und Werthzeichen) — 

perla (da omamento e moneta). 
GuJt-ci-röp, Perlenschnur — Corona di perle. V. ruop. 
Guk, PL gl., Getreidebehältniss — granajo. Im stat. constr. 

guk. B. gugu. 
Guk-ic, PI. gu6k-ic, Insel — isola. 

Gul, P. aci-gul, ausweichen, entfliehen — scostarsi, sfuggire. 
Gul, PI. guöl, Stockzahn — dente mascellare. 
Gul-e-piu, PL gulke-piu, Wasserkrug — bardacca, gula. 

Arab. gula. 
Gun, Art — genus. Arab. gins. Cf. Benfey's W. L. 11, 116. 
Guol, P. aci-gul, eintauchen — immergere. 
Guol, PL gl., Knollen, Rübe — tubercolo, rapa. 
Guom, P. aci-guom (gum), leiden, ertragen — sofiferire, tollerare. 
Guong, P. aci-gung (gun), sich beugen, krümmen — chinarsi, 

piegarsi; ci-gung, gebückt- — chino. 
Guong-nyin, P. aci-nyin-gung, die Augen senken — abbassar 

gli occhi. 
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Guop (guob), PL gup, Leib, Körper, Wesenheit, selbst — 

corpo, essenza, stesso. 
Guop-acak-io-eben, PI. gap-aoak-io-eben, Kugel, — globo. 

V. cak u. ic. 
Gnop-e-gop, PI. gup-e-göp, Kngel, „Körper eines Körpers" — 

globo, „corpo d'un corpo". 
GtLop-e-tim, PL gup-e-tim, Bamnstamm, „Körper eines Baumes" 

— tronoo, „corpo d'un albero". 
Guop-t6u, PL gap-t6u, Leichnam — oadavere. V. t6n. 
Guor, P. aci-gnör, Bache nehmen — vendicarsi. 
Gnor, P. aci-gur, verschliessen (mit dem Thürbalken) — inserare 

(collo stipite). 
Guor-ghut, P. aci-ghut-gur, das Haus verschliessen — serrar 

la casa. 
Guor-ic, offen, hohl — aperto, cavo. 
Guor-wtok, P. aci-gur-wtok, die Thür schliessen — serrar 

la porta. 
Guöt (gut), P. aci-gut, schlagen, stechen, erstechen — battere, 

pungere, trucidare. Cf. lai per entere. 
Gu6t-ic, P. aci-gut-ic, durchbohren, durchstechen — conficcare, 

traforare. 
Guöt-leng, P. aci-leng-gut, Trommel schlagen — batter il 

tamburo. Y. leng. 
Guöt-nom-pifi, P. aci-nom-gut-pifi, purzeln, „den Kopf auf den 

Boden schlagen" — capovolgersi, „batter la terra coUa 

testa". 
Gup, V. guop. 

Gür, PL gl., Thürbalken — stipite. V. guor. 
Gut, V. guöt 

Gut, P. aci-gut, beissen — mordere. 
Gut, Gaumen, Geschmack — palato, gusto. Cf. guc. 
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I. 



I (i), Suffixe statt yi (yin), dir, dich — a te, te. 

Ic, Suffixe, entspricht dem latein, in — corrisp. al latin. „in". 

Cf. yic. 
lyig, PL iyik, Betört, Altar — luogo di preghiera, altare. 

V. yyik. 
Itet, wahr, wahrlich — vero, veramente. V. etet. 
Itok, V. yitok u. Gramm, §. 31. 



Ya, gekürzte Form statt (f. br. di) : aya, auch, noch — anche, 
ancora; z. B. bei ya, bringe noch — porta ancora. 

Yac, P. aci-yoc, Tabak rauchen — fumare. 

Yad, P. aci-yid, springen, steigen — saltare, salire. V. yed. 

Yal, P. aci-yal, tropfen, traufen, triefen — gocciolare, stillare, 
grondare. 

Yal, P. aci-yäl, verderben — guastare; ci-yal, verdorben, eigen- 
sinnig — rovinanto, bisbetico. 

Yam, P. aci-yam, einen Weg bahnen (im Grase) — far strada 
(neir erba). 

Yam, PI. gl., Rohr, Stengel — canna, stelo. V. ayäm. 

Yan (yang), P. aci-yän (yang), schinden, häuten — scorticare, 
spellare; z. B. an aci byong e wtäk yän, ich habe der 
Ziege die Haut abgezogen — io dipellai la capra. 

Yap, P. aci-yäp, jagen — cacciare. 

Yäp, die Jagd — caccia; ran-e-yap, Jäger — cacciatore. 

Yar, PI. yor, langes Blatt (z. B. von Mais) — foglio lungo 
(p. e. del granturco). 

Y&u, P. aci-yiu, mauern, mit Lehm bestreichen — murare, 
turar con argilla. 

Ye — gekürzte Form statt — f. br. per: yen, 1) ihn ihm — 
lo, gli; 2) Fragepartikel, bes. mit: nga — partic. interrog. 
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specialm. con: nga; z. B. ye yi nga? wer bist dn? — 

Chi sei tu? 3) beziehendes Pürwort — pronom. relat.; 4) 

copula. V. e u. e. 
Teb, P. aci-yfeb, tunhauen — recidere; z, B. ran aci tim yeb, 

der Mann hat einen Banm gefallt — Tnomo recise un 

albero.' 
Teb, PL yib, Axt, Beil — ascia, Bcure. 
Tee, PL yac, Gekröse, Bauch — trippa, venire. V. yio. 
Ted, P. aci-yid, steigen, springen — salire, saltare. V. yad^ 
Ted, PL yed, Aehre — spica. 
Ted, PL yöd, Nacken, Hinterhals — nuca, cervice. 
T^d, PL yid, Brunnen — sorgente. V. yad. 
Tedi (ye...di), wieviel? — quanto? 
Ted-kou, P. aci-yid-kou, reiten, „den Rücken besteigen" — 

cavalcare, „salire sul dorso", 
Ted-pifi, P. aci-yid-pifi, herabsteigen — smontare. V. pifi. 
Ted-wnyal, P. aci-yid-wnyal, hinaufsteigen — montare. V. wnyal. 
Teguop, er selbst — egli stesso. V". Gramm. §. 31. 
Tey, P. aci-yey, 1) zanken, einem zusetzen — altercare; in- 

calzare; 2) trübsinnig sein — esser malinconioso. 
Tek, P. aci-yek, geben, anbieten, bringen — dare, offerire, 

portare. B. yek. 
Tek, P. aci-yik, bauen — fabbricare. 
Tek, seltene Form für — f. rara per: uek, ihr — voi. 
Tekadi (yekedi), wieviel? — quanto? 
Tekan, desswegen — perciö. 
Teka-ngu, was für ein? — quäle? 
Tek-lba-ting, P. aci-yek-ba-ting, 1) einem etwas geben zum 

Anschauen — dar per vedere; 2) anvertrauen, übergeben, 

— affidare, consegnare. V. ba u. ting. 
Tek-cä, P. aci-ca-yek, säugen — allattare; z, B. tik aci ca yek 

mewt, das Weib hat das Kind gestillt — la donna allatto 

il figliuolo. 
Teke-da, unserig — nostro. V. Gramm. §. 38. 
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Teke-de, seinig (ihrig) — suo (di lui), sno (di lei). V. Grramm. 

§. 33. 
Yeke-den, ihrig — di loro. V. Gramm. §. 33. 
Teke-dia, mein — mio. V. Gramm. §. 33. 
Teke-du, deinig — tao. V. Gramm. §. 33. 
Teke-duen (yeke-dun), eurig — vostro. V. Gramm. §. 33. 
Tek-piu, P. aoi-piu-yek, tränken, „Wasser geben** — abbeverare, 

dar acqua. Y. piu. 
Yek-ual, P. aci-ual-yek, 1) ein Medikament (Kraut n. s. w.) 

reichen — dar qualche medicina (erba); 2) vergiften — 

awelenare. 
Yek-nal-ye-koyc-nok, P. aci-yek-näl-ye-koyc-nok, vergiften, „ein 

Kräutlein geben, das Leute tödtet" — awelenare, „dar 

erba che uccide la gente^. 
Yem, fein, glatt, dünn — fino, liscio, tenue; loy-yem, glätten 

— lisciare. 
Yemane (emane), "jetzt, gegenwärtig — adesso, presentemente. 
Yemanic, v. yemane. 

Yen, PL kek, er (sie, es). V. ye, e (e). 
Yen (yene) 1) gewiss, ja — certo, giä; 2) vielleicht — forse. 
Yen, P. aci-yin, wachen — vegliare. V. yien; 
Ye-nga, wer? — chi? 
Ye-ngo, was? — che? 
Ye-ngu, warum? was? — perche? che? 
Yenkan, sieh, siehe da! ecco, eccoti! 

Yenkan, PI. kekak, dieser (diese, dieses) — questo (questa). 
Yen-kene, PI. kek ... kak, jener dort — quegli lä. 
Yenkin, v. yenkan. 
Yenone, jetzt, nun — adesso, ora. 
Yepec, PI. kepec, er (sie, es) selbst — egli stesso, ella st. 

V. Gramm. §. 31. 
Yer, P. aci-yer, drehen, bes. einen Strick — intrecciare (una 

fune di pelle). 
Ye-rubn, heuer — quest* anno^ V. rubn. 
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Tet, Hinterhals — cervice. V. yed. 

Te-te (ye-tete), v. te. 

Yetok, 1) er (sie, es) selbst — egli stesso, ella st., z. B. un 

yetok a wnyar nök, der Vater selbst liebt euch — il 

padre stesso Ti ama; 2) allein — solo, sola. 
T6u, V. gfin. 
T6wd, V. yÄd. 

Ti (i), dir, dich — a te, te; v. yin u. Gramm. §. 80. 
Tic, 1) Bauch, Schooss — ventre, ^embo; 2) das Innere, 

Inwendige — T interne, rinteriore; 3) Wahrheit, wahr 

— verita, vero. 
Yic-di, gewiss, sicher — certo, sicuro. 

Tid, P. aci-yid, steigen, springen — salire, saltare. V. yad, yed. 
Tiey, P. aci-yiey, steirk schreien — gridar forte. 
Yien, P. aci-yin, wachend ausruhen — riposar vegliante. 
Tiguop, du selbst — tu stesso. V. Gramm. §. 31. 
Ti], PL yej (yij, yid), Aehre — spica; 2) Blatt — fogUo; 3) 

Ohr — orecchio. V. yed. 
Til, P. aci-yiel, aufhören (vom Begen gebr.) — cessare (della 

pioggia). 
Til, P. aci-yil, jucken — pizzicare. V. jal. B. jel. 
Tin, PL uek, du, dir, dich. V. yi, i. 
Tir, P. aci-yir, sich schütteln (wie die Hennen) — scuotersi 

(come le galline). 
Tit, P. aci-yit, entlauben — sfrondare. 
Titok (itok), du allein — tu solo. V. Gramm. §. 31. 
Tyik (iyig), PL iyik, Betört, Altar — luogo di preghiera, altare. 
Toal, PL yoel, Kinn — mento. 
Tob, P. aci yöb, schlürfen — sorbire; z. B. ghen aci cuay yob, 

ich habe Brühe (Suppe) geschlürft — sorbii del brodo. 
Tbd, P. aci-yod, hüpfen, springen — saltellare, correre; z. B. 

miwt a yöd, die Knaben hüpfen — i ragazzi saltellano. 

C£ yad, yed, yid. 
Tog, heiser — rauco. 
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Tog-rol, P. aci-yog-röl, heiser sein — aver la voce rauca. V. rol. 

Tok, PI. yok, Müz — müza. 

Yok, P. aci-ybk, finden — trovarej z. B. an aci jonkor yök, 
ich habe das Pferd gefunden — io trovai il cayallo. 

Toi, PL jol, Schweif, Schwanz — coda. 

Tom, PL y6m (yu6ni), Knochen, Gerippe — ossa, scheleiaro; 
y6ni-ric, Fischgräte — Usca di pesce; yom-köu, mager, 
„knöcheriger Brücken" — magro, „di dorso osseo". 

Yöm (yn6m), P. aci-yom, verbrennen — abbmcciare. 

Tom, PL yuom, Wind — vento; yöm-atu61, Sturmwind — 
turbine. V. atuöL 

Tong, P. aci-yong, belästigen, plagen, langweilen — molestare, 
annojare. 

Tou (y6u), PLybt, 1) Vorderleib, Brust — seno, petto; uar-you, 
Plussufer, „Flussbrust" — riva (petto) di fiume; 2) ent- 
lang — lungo. 

Tuay (yuae) -nom, P. aci-nom-yuay (yuae), ' die Haupthaare 

verwirren — arrufifare i capelli. 
Tual, PL yuäl, Bart — barba. Cf. yoL 
Yuec, P. aci-yuic, 1) wählen — eleggere; 2) schleudern — 

slanciare. 

Yued (yuet, yuit), PL yuet, Pfeil, Kugel (zum Schiessen) — 
saetta, palla. V. ued. 

Yued, P. aci-yuid, anspritzen — aspergere. 
Yued-piu, P. aöi-piu-yuid, Wasser anspritzen — asperger 
con acqua. 

Yuek, P. aci-yuik, umfallen, herabfallen — cadere, cascare. 

Yued-pifi, P. aci-yuet-pifi, 1) niederwerfen — atterrare; z. B. 
ghen aci ghut yued pifi, ich habe das Haus niedergerissen 

— io atterrai la casa; 2) schleudern — slanciare. V. yueq; 
3) besiegen — vincere. 

Yuel, P. aci-yuil, 1) kreisen, fliegen — girare, volare; 2) blitzen 

— fulminare; 3) schnell vorbeifliegen — lat. emicare; 4) 
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dnroliwandern — passare; 5) nahe sein — esser vioino; 6) 

Vollmond sein — esser plenilnnio. 
Yu^n, PL ynin, Strick, Band, Schnur — fune, nastro, spago. 
Ynet, V. yned. 
Yuet-pifi, V. yned-pili. 
Ynio (yu-ic, yÄic), Wüste — deserto. 

Ynio-nom, P. ad-nom-ynic, sich betäuben, „den Kopf ver- 
wüsten** — stordirsi, „guastar la testa**. 
Yuin-e-mul, Zügel — redini. V. yuön u. mul. 
Yuin-e-tim, Baumrinden — scorze d'albero. 
Yuir, kalt, Kälte — freddo, freddezza; a nong yuir, kalt sein, 

„es hat Kälte" — esser freddo; nek yuir, kalt haben — 

aver freddo; yuir alik, kühl — freschetto. 
Yuir (uir), Fluss — fiume, xaf i$o^ij)^ der Nil. 
Yuit, V. yued. 

Yuit-mäu, P. aciyuit-mäu, betrunken sein — esser ebbriaco. 
Yuom, V. yöm. 
Yuom-ci-gak, PL ybm-ci (ci) -gak, Todtengerippe, „gebleichte 

Gebeine" — scheletro, „ossa imbiancate". 
Yuom-e-ghoy, PL ybm-e-gh6y, Hüfte — anca. 
Yuop, P. aci-yup, 1) prügeln — bastonare; z. B. an aci rör 

yup, ich habe die Leute geprügelt; 2) hämmern, schlagen, 

stossen — martellare, battere, urtare. 
Yuop-cok, P, aci-cok-yup, stolpern — inciampare. V. cök. 
Yuop-löd, P. aci-lbd-yup, läuten — suonar la campana. V. löd. 
Yuop-nom, P. aci-nom-yup, mit dem Kopf anstossen — urtar 

colla testa. 
Yuor, P. aci-ybr, begiessen — inafittare. 
Yuor-pifi, P. aci-pifi-ybr, den Boden bewässern — irrigar il 

terreno. 
Yuor-piu, P. aci-yör-piu, mit Wasser begiessen — asperger 

con acqua. 
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J. 

I 

Jay (jae), P. aci-jay (jae), verschmähen, verachten, verneinen, 

nicht wollen — ripudiare, sprezzare, negare, non volere. 
Jay-guop, P. aci-guop-jay, sich vertheidigen — difendera. 
Jay-rot, P. aci-rot-jay, v. jay-guop. 
Jak, PI. gl., Pelikan — pelicano. 
Jäk (jok), PI. gl, Satan — satanasso. B. juek. 
Jal, P. aci-jäl, weggehen, sich entfernen — andar via, dile- 

gnarsL B. jel. 
Jam, P. aci-jam, sprechen, sich unterhalten — parlare, divertirsL 

B. jam. 
Jam-acuec, P. aci-jam-acuec, plaudern, „viel reden" — chiac- 

cherare, „parlar molto". 
Jam-ared, P. aci-jam-arSd, beredt sein, schwätzen, „sehr reden*' 

ciarlare, „parlar assai". 
Jam-etok, P. aci-jam-etok, brummen, „einen Monolog halten" 

— brontolare, „parlar soletto". 
Jam-yic, P. aci-yic-jam, 1) die Wahrheit sagen — dir la veritä; 

2) wahrsagen — vaticinare. V. yic. 
Jam-mad, P. aci-jam-mad, flüstern — bisbigliare. V. mad, 
Jang, PL jeng, Tisch, Tafel — mensa, tavola. 
Jang (Jan), Menschenschlag, Leute — razza, gente. 
Jang-eben, alle Welt, alle Leute — tutto ü mondo, tutta 

la gente. 
Jang-kedia, v. jang-eben. 

Jap, P. aci-jbp, stossen, umstossen — urtar (cose). 
Jar, 'S/ aci-jär, wiederkäuen — ruminare. 
Jar-ic, PI. gl., Wüste — deserto. 
Jat, P. aci-jot, l) heben, aufheben — levare, togliere; 2) gehen, 

wandeln — andare, passare. V. cäwt. 
Jat-pifi, P. aci-jot-pifi, herabheben — ^ deporre. V. pifi. 
Jat-wnyal, P. aci-jot-wnyal, hinaufheben — alzare. V. wnyal. 
Jet, P. aci-jet, rösten, bräunen — arrostire, friggere. 
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Jyahr (jyÄr), v. jar. 

Jyeng (Jyen), PI. Jyang (Jyan), Dinka-Neger; ran-e-Jyeng, ein 

Dinka — nn Dinkai tin-e- Jyeng, eine Dinka — una Dinka; 

wtong-e-Jyeng (wtong-Jyeng), die Dinkaspraohe — lingna 

de' Dinka. V. wtok. 

Jyer, PL jyör, Schulter — spalla. 

Jyer, PI. gl., Staubwolke — polverio. 

Jyet, P. aci-jyet, kitzeln, zittern machen — soUeticare, far 

tremare; puou-jyet, Angst, „zitterndes Herz" — angoscia, 

„cuor tremante". 

Jö (j6), PI. jok, Hund — cane. 
Joe, würdig — degno. 
Jod, PI. jod, Bing — anello. 
Jok, V. jäk. 

Jol, böse, sündhaft — cattivo, malvagio; ran-jol (ran-a-jol), 
Sünder — peccatore. 

Jörn, P. aci-jom, gähren — fermentare. 
Jon, P. aci-jon, brodeln — buUcare. 
Jon, Aufruhr — rivolta. 
Jon, stat constr. v. jot, q. v. 

Jon-did (jong-did), Luzifer, „der grosse Empörer" — lucifero, 
„il gran rivoluzionario". 

Jonkor, PI. gl., Pferd, Maulthier — cavallo, mulo. 
Jon-pek (jon-fek), P. aci-jon-pek, es genügt — basta. 
Jon-fuol, P. aci-jon-fuol, v. jon-pek. 
Jop, P. aci-jop, zurückdrängen — respingere. 
Jo-rot, P. aci-rot-jot, sich erheben, aufstehen — alzarsi, sorgere. 
V. joi 

Jorot, Auferstehung — risurrezione. 

Jot, P. aci-jot, ziehen — trarre. 

Jot-bey, P. aci-jot-bey, herausziehen — • estrarre. 

Jowd, PI. gl., Ring — anello. V. jod. 

Ju, P. aoi-ju, ausbessern, wiederherstellen — riparare, riattare; 
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z. B. an aci ghun-dia ju^ ich habe meine Hütte ausge- 
bessert — io racconciai la mia casa. 

Juay (juae, juey), PL gl., Krankheit, Fieber — malattia, febbre. 

Juak, P. aci-juek, 1) zähmen, überwältigen — domare, sopra- 
fare; 2) sich mehren — aumentarsi; 3) vermehren, be- 
schweren — accrescere, aggravare; z. B. ghen aci mul 
juek k6u, ich habe den Esel beladen — io aggravai 
(caricai Tasino). 

Juak-ic, P. aci-juek-ic, vereinen, anspannen — nnire, attaccare. 
Jual, PI. gl., 1) Muschel — conchigUa; 2) Mörtel, Kalk — . 

malta, calce. 
Juet-nyin, P. aci-nyin-juet, blinzeln — aggrinzire V. cuat. 
Juir (juer), P. aci-juir, zurichten, bereiten, verordnen — ac- 

conciare, preparare, ordinäre. 

Juir-rot, P. aci-rot-juir, sich bereiten — apparecchiarsL 

Juol, P. aci-juol, benetzen, eintauchen (waschen) — bagnare, 

intignere (lavare); z. B. ghen aci buong juol, ich habe das 

Kleid gewaschen — io lavai il vestito. 
Juo-rot, P. aci-rot-juol, sich baden — bagnarsL 
Juot (jut), andere Pormen für — altre f. per: jat. 



Ka, 1) PI. von ke, Ding, Sache — cosa; 2) PL des Belativum. 
V. Gramm. §. 39. 

Käb (kap, kab, kap), P. aci-käb (kap), nehmen, ergreifen, weg- 
nehmen — prendere, cogliere, togliere. Der Imperativ ist 
regulär: käp, käpke, irregulär: kar, karke. Cf. Benfey's 
W. L. n. 158. 374. 

Kab-pifi, P. aci-käb-pifi, 1) erobern — conquistare; 2) besitzen 

— possedere. 
Kac, P. aci-kac, 1) beissen — mordere; 2) abbeissen — staccar 
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ool morso; z. B. j6 aci ran kac^ der Hund hat den Mann 

gebissen — il cane morsicö Tuomo. 
Kac^ P. aci-koo, nähen, flicken — cucire, rappezzare. 
Käc (käc), P. aci-koc (k&c), 1) stehen bleiben, warten. — 

restare, aspettare; 2) schweigen — tacere; z. B. yöm aci 

k6c, der Wind hörte auf (schwieg), il vento cessb (tacque). 
Ea-cia, PI. v. ke-dia, das Meinige — il mio. V. Grramm. §. 33. 
Kad, P. aci-käd, aufschürzen — succignere. 
Käd, P. aci-kod, nachgraben, aufscharren, suchen — scayare, 

arraspare, cercare. V. kot. 
Kae-wnyal, P. aci-kae-wnyal, tanzen, aufhüpfen; z. B. acadir 

aci kae wnyal, der Ballon hüpfte auf — la palla balzb. 

V. käj u. wnyal. 
Kay, P. aci-kay, zum ersten Mal gebären — partorir la prima 

volta. 
Kayekan (ka-yekan), desswegen — percib. 
Kayj-pifi, P. aci-kej-pifi, absteigen, herabsteigen — dismontare, 

smontare. 
Käj (kaij), P. aci-kaj, tanzen, hüpfen, springen — danzare, 

balzare, saltare; z. B. dyar a käj, die Weiber tanzen — 

le donne saltano. 
Käj, P. aci-kaj (käj, kaj), v. käc. 

Kak (kake), diese, jene — questi (queste), quelli (quelle). 
Ea-ke, PL von ke-de, das Seinige (Ihrige) — il suo. V. 

Grramm. §. 33. 
Ka-ken, PL von ke-den, das Ihrige — di loro. V. Gramm. 

§. 33. 
K&kog, PL kokuar, Grossmutter — nonna. 
Ka-ku, PL von ke-du, das Deinige — il tuo. V. Gramm. §. 33. 
Ea-kua, PL von ke-da, das Unsrige — il nostro. V. Gramm. 

§. 33. 
Käkuar, PL karkua, Grossvater — nonno. 
Kakuy, jene dort (PL von ketuy) — quelli \k. 
Ka-kün, PL von ke-dün, das Eurige. — il vostro. V. Gramm. §. 33. 
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Eal, PL gl., Zann von Bohrstangen — siepe di canne. 
Kalik (kalik), ein wenig, etwas Weniges — un poco, qaalche 

cosa; z. B. yeka (yek gha) kalä, gib mir ein Bischen — 

dammi quaiche cosa. 
Kaiikakan, ein Bischen — un poco (pezzetto). 
Kam, P. aci-kom, dreschen — batter il grano. 
Kam (kam-io), Luft — aria. 
Xam&n, PL kamän, Gast — ospite. B. komonit, PL komon, 

ein „Wartender^ der etwas zum essen hofft — uno che 

aspetta q. c. a mangiare. 
Kan^ PL ka (kak, kaka), dieser, diese, dieses — questo, questa; 

z. B. ghen a nong puöu kan, ich. will dieses — io YOglio 

questo. V. Gramm. §. 38. 
Kang, seltener PL von kede, Sache, Ding — cosa. 
Kan (ken), P. aci-kän, anlehnen — appoggiare; z. B. yen aci 

tong kän, er hat die Lanze angelehnt — egli appoggib 

la lancia. 
Kän-roty P. aci-rot-kan, sich anlehnen — appoggiarsi. 
Kap, Y. kab. 
Kar, P. aci-kor, ausbreiten (bes. zum trocknen) — stendere 

(per asciügare); z. B. an aci ring kor, ich habe das Fleisch 

zum trocknen ausgebreitet — io essiccai la came. 
Kar, P. aci-kar (kär, kor), suchen, nachspüren — cercare, in- 

dagare; z. B. yin a kar tau? suchst du Prüchte? — cerchi 

tu frutti? 
Kar, PL karke, y. käb. 
Kar, da, siehe da! ecco qua; z. B. yen kar, da ist er — 

eccolo qua. 
Ka-r6u, beide, ein Paar — entrambi, un pajoj z. B. bak ka-rou, 

kommet alle beide — Ycnite tutti due. 
Kar-pifi, P. aci-pifi-kor, irren — errare; z. B. ran a k&r pifi 

eben — der Mensch irrt überall — V uomo erra da pertutto. 
Kat (kawt), P. aci-kat, schreiten, larfen — camminare, correre. 

V. jat u. cäwt. 

8S 
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Kat ke..., P. aci-kat ke..., in die Wette laufen (bes. von 

Fischen) — concorrere, guizzare (di pesci). 
Kät, PI. ket, Schattendach, Hütte — tetto d'ombra, baracca. 
Eau, PL kot, Eom, Samenkorn — grano, semenza. 
Käu, PI. kowt (kuowt), Same — seme. 
Käu, PI. kbu, Dachsparren, Balken — piana, trave. 
Käu-wnyal, P. aci-kau-wnyal, hinaufklettern — arrampicai'e. 
Ke, 1) bezieh. Fürwort — pronome relat; PI. ka; 2) als 

Substantiv: Sache, Ding — cosa; PL ka; 3) Suffixe PI. 

3. pers.: seine (ihre) — suoi, sue; 4) mit — con. V. 

Gramm. §. 27, 3 u. §. 32. 
Ke, weil, denn — poiche, perche. 
Ke (ke), gekürzte Form für — f. pr. per — kek. 
Kec (keyc), sauer, bitter — agro, amaro. 
Kecam, PL kacam, das Essen, etwas Essbares — pranzo, 

qualche cosa da mangiare. 
Kecäm-akol, PL kacam-akol, Mittagessen — pranzo. 
Kecam-e-tey ( . . . tehi, . . . wten), Abendessen -^ cena. 
Kecyek, Kürze, etwas kurzes — corto. 
Kecin, ohne, „mit nichts" — senza, „con niente". 
Kecit, etwas ähnliches, gleiches — simile, uguale; z. B. yin 

aci loy kecit nom-dia, du hast gethan, wie ich's dachte 

— tu facesti, come io la pensava. 
Kecuec, PL kacuec, Bündel, Menge — fardello, quantita. V. cuec. 
Ke-da, PL ka-kua, unserig — nostro. 
Ke-de (kede), PL ka-ke, seinig (ihrig) — suo, sua. V. Gramm. 

§. 33. 
Kede, PL ka (kak, kake), Sache, Angelegenheit, Gut — cosa, 

affare, bene; z. B. kak e pifi, die Erdengüter — i beni 

della terra. 
Kede-eben, gemeinsam — comune, di tutti. 
Ke-den (keden), PL ka-ken, das Ihrige — di loro. V. Gramm. 

§. 33. 
Keden, statt kede, Geschäft, Angelegenheit — affare, cosa. 



I 
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Kede-no-dia, unserig, unser — nostro. V. ghdg. 

Kedi, wie? wieviel? — come? quanto? 

Ke-dia (ke-wdia), PI. ka-cia, 'das Meinige — il mio. V. Gramm. 

§. 33. 
Kedid, PI. kadid, Grösse, ejwas grosses — grandezza, q. c. 

grande. 
Ke-du, PL ka-ku, das Deinige — il tuo. V. Gramm. §. 33. 
Ke-dün (ke-duon), PL ka-kiin, das Eurige — il rostro. V. 

Gramm. §. 33. 
Keg, P. aci-keg, anklagen, anschwärzen — accusare, calnnniare. 
Kege, weichere Form für — f. piü dolce per: keke, mit — 

con; z. B. kege yin, mit dir — teco. 
Key, PL key, Wasserpatate — patata d'acqua. 
Keya (ke-ya), wenngleich, obgleich — benche, quantunque. 
Keyc, V. kec. 
Keyc (key', ke'), Negationspartikel im P.; z. B. keyc e (a) 

ping? hast du es nicht gehört? — non Tai tu sentito? 

Keycke ping? habt ihr es nicht gehört? — non Tavete 

sentito? V. Gramm. §. 49. 
Keyem, PL kayem, etwas feines — q. c. fina. 
Keyj, P. aci-keyj, steigen — salire. B. kija. V. käj. 
Keyj-pifi, P. aci-keyj-pin, absteigen — smontare. 
Keyj-wnyal, P. aci-keyj-wnyal, hinaufsteigen — montare, salire. 
Xeyn, P. aci-keyn, reisen, abreisen — viaggiare, partire. 
Keyn, PL gl., Reise, Marsch — viaggio, marcia. 
Kek, PL von yen, sie — essi (esse). 
Ke-kan (kekan), dadurch, damit — con ciö. 
Kek-a-rou (kekarou), sie beide — essi entrambi. V. rou. 
Keke (kege), mit — con. V. ke. 
Kekodia (kek-wdia), sie alle — essi tuttL 
Kekok (kokok), PL kokua, Grossmutter — nonna. V. käkog. 
Kekuar, PL karkua, Grossvater — nonno. V. käkuar. 
Kel, PL kyel, Nashorn — rinoceronte. V. ceL 
Kelanonor, Hahnenbart — barbiglio del gallo. 
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£ele, Bo, Bowid — coai, siccome. 

Ken, Suffixe bei SnbstanL im PI., ihre — loro (di loro). V. 

Gramm. §. 32. 
Kene, PL kake (kaka, kak), jenes, das — quello, 016. 
Ken^, P. ad-kSn^, ächzen — aoBpiiwe. 
Köng, PI, kSng, Thürriegel — atipite (seiratura). 
Khng, PI. ken, Sckalden — debiti; z. B. an aci nong ken cnec, 

ich hatte viele Sohnlden — 10 ebbi molti debitl 
Ken-tin (ken-wtin), da drin — qni entro. 
Keb (k4n), t. g^u. 
Kepeo, 1) Fl. von yepec, sie selbst — ^lino Bteasi; 3) nur 

— Boltanto. 

Kepn&t, PI. kapuüt, GHite, Tug^end — bonti, Yirbö. V. Gramm. 
'§. 27. 

Ker, P. aci-kir, ll Tuntreiaen, umgeben, von allen Seiten an- 
fallen — &r cerohio, circondare, assalire da tntte le 
parti; 2) ringsum — in giro, Cf. gr. xtpx u. Benfey's 
W. L. U, 287. 

Keräc, PI. kardc, Laster, Sünde — vizio, peccato. 

Ker-e-tim, PI. ker-ke-tim (kSrke-tim), Aat, eig. baamumkreiaend 

— ramo, prop. quello che oiroonda l'albero. 
Keriec-eben, alles, alle Dinge — tutto, tntte le coee. 
Eerör (korör), PI. korör, Schlange — serpe. 

Eer-piü, P. aci-kSr-pifi, liniren, eig. auf dem Boden Striche 

ziehen — lineare, „far linee aulla terra". 
Ket, P. aci-köt, singen — oantare. 
£et (k^t), PI. gl., Gesang, Lied. 
Ket, PL kät, Schulter — omero. 
Ket (k&wt), P. aci-ket ^ewt), rosten — armginire; a nong kjt, 

rostig — mgginoBO. 
KH, EoBt — ru^g)De. 

Ket, PI. gl., Bahre — feretra. Cf. ket, PL k6t. 
Keti, Pi. kati, Kleinigkeit — piccclezza. V. ke u. ü. 
Xetinakan, PI. katiakan, Biachen, SlUcklein — poohettino, particella. 
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Ketny, PI. kakuy, jenes dort — quello la. 

Keu, V. geu. 

Kewt, PL kewt, Galle — fiele. 

Kewtyok (ke-wtyok, ketyok), nahe — vicino. 

Kewfcon (keton), 1) wer immer — chinnque; 2) alle zusammen 

— tutti insieme. 
£i; selten statt ke, (Artik. PL). 
Kia, Suffixe, v. cia u. Gramm. §. 32. 
£iec, PL kic, Biene, Wespe — ape, vespa. V. ciec. 
Eik, zuweilen für kak oder kek. 

En, PL gl. oder kik, Suffixe = siehe da — ecco. V. yenkin. 
Kir, Fluss — fiume. V. cyr. 
Kiriec-eben, v. keriec-eben. 
Et, ähnlich, gleich - — simile, eguale. V. cii 
Kitar (kontr. aus kir u. tar), Flussbett — alveo, „letto del 

fiume". 
Kyel, P. aci-kil (kil), ausschelten — rimproverare. V. cyel. 
Kyefi-bey, P. aci-kyefi-bey, auslöschen, vertilgen — spegnere, 

scancellare. 
Kyer, P. aci-kir, 1) belohnen — premiare; 2) schmücken, 

zieren — decorare. 
Kyet, P. aci-kyfet, genügen — bastare. 
Kyü, P. aci-kyü, schreien, brüllen — gridare, ruggire, mug- 

ghire. V. cyu. 
Ko, und — e. B. ko. In beiden Sprachen bedeutet es oft: 

mit — in ambedue le lingue signif. spesso: con; z. B. 

ghen ko yin, B. nan ko do — ich und du, oder: ich mit 

dir — io e tu = io teco. B. nan ko magor, ich habe 

Hunger, eig. ich mit Hunger — ho fame = io con fame. 
Ko, oder — o (owero). 
Ko ... ko, 1) entweder ... oder — o ... o; 2) sowohl ... als 

auch: tauto ... quanto. 
Koal (koal), P. aci-koal, stehlen, bes. Vieh — rubare, spec. 

bestiame. B« koya u. kolanit, Dieb — ladro. 
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Koang (koan), P. aci-koang (koan), schwimmen nuotare; z. B. 
uene a kuoc koan^ dieser Knabe kann nicht schwimmen 

— qnestp ragazzo non sa nnotare. 

Koc, kontr. aus: koyc, Lente, Volk — gente, popolo. 

Koc, P. von kkCy q. v. 

Ko-cueo, eine Menge Lente — molta gente. V. koyc n. cuec. 

Kod, P. aci-kod, aufscharren — scavare razzolando. B. kod. 

Kod, P. aci-köd, pedere. 

Kod, oder — o. V. k6. B. kode. 

Kod (kot), P. aci-kod (kot), anstossen, straucheln — intoppare, 

inciampare. 
Kog, P. aci-kog, geizig sein — esser avaro; ran-kog, Geizhals 

— avarone. 

Kog-e-nom, P. aci-nom-kog, belästigen, den Kopf verwirren — 
disturbare, confondere; z. B. miwt aci gha nom kog, die 
Kinder haben mich belästiget (gestört) — i fanciulli mi 
disturbarono. 

Kog-röl, P. aci-rol-kog, sich räuspern — spurgarsi. V. rol. 
Koy, P» aci-köy, reiben — fregare. 
Koy, PL koy, Hagel, Ungewitter — grandine, tempesta. 
Koyc (koy*, koc), Leute, Volk — gente, popolo. Cf. hebr. 
goi (goim). 

Koyc-kok, Fremde, „andere Leute" — forestieri, „altra gente". 
V. kok. 

Koyc-lik, Einige, Wenige — alcuni, pochi. V. alik. 
Koyc-mad, Gresellschaft, „Leute, die sich griissen" — societa, 

„gente che si saluta". V. mad. 
Koyc-mat-ghut, Familie, „Leute, die in einem Hause vereinigt 

sind" — famiglia, „gente radunata in una casa". V. mät 

u. ghut. 

Koyc-toktok, mancher — qualcheduno. V. tok. 

Koy-cuec, v. ko-cuec u. cuec. 

Koyn (im Pr. oft kuoyn), P. aci-koyn, helfen, unterstützen, 
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ernähren, erlösen, nützen, vertheidigen — ajutare, giovare, 

nutrire, salvare, difendere. 
Koyn-rot, P. aci-rot-koyn, 1) sich selber helfen — salvarsi; 

2) sich vertheidigen, entschuldigen — difendersi, sousarsi. 
Koyn, Erlösung, Rettung — redenzione, salvamento. 
Köj, P. aci-köj, nähen — cuoire; z. B. tik aci byöng koj, das 

Weib hat das^ Kleid genäht — la donna cuci il vestito. 
Kok, PL gl., Bienenstock — alveare. 

Kok, PI. kok (stat constr. kon). Arm, Elle — braccio, canna. 
Kok, P. aci-kok, 1) auswandern — emigrare; 2) verlassen — 

lasciare; 3) hastig und viel essen — mangiar molto con 

aviditä. 
Kok, P. aci-kok, sich räuspern — spurgarsi. V. kog-röl. 
Kok, PI. von de, andere — altri. V. de. 
Kol, P. aci-kol, ausweichen, entfliehen — evitare, sfuggire; 

z. B. an aci lay kol, ich bin dem Thiere entwischt — io 

evitai la fiera. 
Kol, P. aci-köl, Vieh stehlen — rubar bestiame; ran-a-kbl, Vieh- 
dieb — ladro di bestiame. V. koal. Cf. gr. xU-tüoc: und 

Benfey's W. L. II, 170. 
Kol, stolz — altiero ; ran-kol, ein stolzer Mann — uom superbo. 
Kom, PL Jtam, Wurm, Insekt — baco, insetto. 
Kör, jung, klein, wenig — giovine, piccolo, poco. V. akör. 
Kor, P. aci-kor, 1) suchen — cercare; z. B. ghen aci ghuen-dia 

kor, ich habe meine Kuh gesucht — io cercai la mia 

vacca; 2) vagiren — girare. V. kar. 
Kör, PL kor, der grosse afrikanische Löwe — il gran leone 

deir Afrika. V. Kaufmann a. a. 0. p. 33. 
Koror, v. keror. 
Köt, PL köt, Schüd — scudo. 
Kot, P. aci-kot, etwas antreffen, auf etwas stossen — trovare 

q. c, incappare. 
Kou, PL kot, 1) Rücken — tergo; 2) Sufaxe; hinter, auf — 

dietro, su... 
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Köu, PL kowt, Dorn, Spitze — gpina, pungiglione ; PL Dorn- 

strauch — pruno. 
Kowt (kuowt), PL von käu, Same — semente. V. kuot. 
Ku, zuweilen für ko oder ko, nnd, mit — e, con. 
Ku, 1) seltene Suffixe bei der 1. Pers. PL Pr.; z. B. a nyic-ku 

statt: ghdg a nyic, wir wissen — noi sappiamo; 2) Suf- 
fixe im PL z. B. mM-ku, deine Freunde — i tuoi amici. 
Kua, Suffixe im PL, unser — nostri (nostre); z. B. mM-kua, 

unsere Freunde — i nostri amici. 
Kuac, PL kuec, Tiger, Panther — tigre, specie di leopardo. 
Kuad, P. aci-kuad, 1) antreiben, stacheln — spingere, spronare; 

2) geleiten, führen, regieren — accompagnare, condurre, 

reggere. Cf. kuai 
Kuad-kerao-ic, P. aci-kuäd-keräc-ic, verführen, „zu etwas Bösem 

antreiben" — sedurre, „spingere qualcheduno a far male". 
Euag, P. aci-kuag, verdecken — ooprire. 
Kuag-rot, P. aci-rot-kuag, sich schützen, verstecken — proteg- 

gersi, nascondersi. 
Kuayn (kuafi), P, aci-kuayn (kuafi), auflesen, sammeln — rac- 

corre, adunare. 
Kuayn-ic, P. aci-kuayn*ic, wählen, auswählen (das Gute) — 

. scegliere (il meglio). ' 

Kuayn-bey, P. aci-kuayn-bey, ausschliessen (das Schlechte) — 

escludere (il peggio). 
Kuaj, PL kuej, Fischschuppe — squama. 
Euak, P. acirkuSk, 1) die Arme über einander schlagen, um 

sich zu wärmen — combatter le braccia per riscaldarsene; 

2) umarmen — abbracciare; 8) bleiben, noch da sein — 

restare; 4) zögern — indugiare. 
Kuak, P. aci-kuek, reinigen, säubern — mondare, purgare; 

z. B. ghen aci akudm kuek, ich habe die Bohnen gereinigt 

— io mondai i fagiuoli. 
Kuak-bey, P. aci-kuek-bey, lang ausbleiben — restar fuori 

molto tempo. 
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Kuak-pifi, R aci-kuek-pili, ergreifen, erhaschen — fermare, 

aochiappare. 
Kual, T. koal u. kbl. 

Euangy F. aci-knang, meisgeln, anshanen — scarpellare, soavare. 
Enangy y. koang. 

Kuar, F. aoi-knar, zusammenhänfen — raccorre. 
Knarang (knaran), FL kuarang (knarän), Zweizack, Heugabel 

— foroa da fleno. B. ku&ra = Feuerzange (Feuerkluppe) 

— moUe da rattizzar il fuoco. 

Kuar-bey, F. aci-kuar-bey, hinauswerfen (bes. in grossen Mas- 
sen) — gettar fuori (spec. in gran quantita). 

Euar-ngad (nyad), F. aci-ngad-kuar, abrahmen — levar il fiore 
dal latte. Y. ngad. 

Euar-pifi, F. aci-kuar-pifi, zusammenreohen (mit dem Bechen) 

— raccorre (con rastrello). 

Kuar-rot, F. aci-rot-kuar, davon laufen, sich flüchten — correr 
yia, fuggirsi. 

Euat (kuawt), F. aci-kuet (kuewt), 1) anhäufen, sammeln — 
ammassare, raccorre; 2) gewinnen, sich bereichem — 
guadagnare, arricchirsi; kuet (ci-kuet, ci-kuet, ci-kuet-ueu) 
= reich — ricco; 3) sich sättigen — saziarsi) ci-kuet- 
cam, satt , — satoUo. 

Euat, F. aci-kuat, 1) zurichten — apparecchiare ; 2) einpacken 

— imballare; 3) fuhren, hineinführen — condurre, introdurre. 
Euat, Pl. gl., Volk, Stamm — gente, tribu. 

Eüc, V. kuoyo. 

Eued, F. aci-kued, feindlich gesinnt sein, anfeinden — aver 

rancore contro uno. 
Euey, F. aci-kuey, rülpsen — ruttare. 
Euey, Fl. kuet, Fischadler — arione. 
Eueyc (kuec), F. aci-kueyc (kuec), 1) nicht wollen — non volere; 

2) nicht hören, nicht gehorchen — non udire, non ubbi- 

dirjB; 3) abschlagen — rifiutare; 4) nicht wissen — non 

sapere. V. kuoyc. 
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Kueyen, PI. gl., 1) Bösewicht — scellerato; 2) berüchtigt — 
dififamato. 

Kuek, F. aci-knek, benagen, benaschen, enthülsen — assaggiare, 
sgusciare. 

Enek, F. ad-knek, zögern, zaudern — indugiare. 

Kuel, F. aci-kuel, huren — puttaneggiare. 

Kuöl, FL kuel (kuä), 1) Stern, Grestirn — Stella, astroj 2) 
Sykomore (mit Kittharz) — sicomoro (oon mastice). 

Kuem, F. aci-kuem, brechen, zerbrechen — rompere, spezzare; 
z. B. uen aci bifi e piu kuem, der Knabe hat das Trink- 
geschirr zerbrochen — il fanciullo ruppe il bicchiere. 

Kuen, F.-aci-kuen (kuen), 1) zählen — numerare ; 2) sammeln, 
lesen — raccorre, leggere. B. ken. 

Kueng, selten statt: e-nga, was denn? — che mai? 

Kueng, F. aci-kueng, 1) schwören, beschwören — giurare, 
scongiurare; 2) lästern — ingiuriare. 

Kuer, F. aci-kuer, fliessen, rinnen — fluire, scorrere. 

Kuer, Fl. kuer, Weg, Strasse — via, strada. 

Kuer-ajid, PL kuer-ajid, Kamm (der Hühner) — cresta. V. ajid. 

Kuet, reich — ricco. V. kuat. 

Kuet, F. aci-kuet, tragen — portare. 

Kuet, Fl. ku^t, Tasche — tasca. V. ket. 

Kuet (kuewt), F. von kuat. 

Kuet-rot, F. aci-rot-ku^t, sich verstellen — dissimulare. 

Kuy, selten für kuoy. 

Kuyc, v. kuoyc. ' 

Kuye (selten), und, und wenn — e, e se. 

Kuyn, V. cuyn. 

Kuluin, Fl. gl., Ratte — ratto, topo. 

Küm (kuom), F. aci-kum, bedecken, zudecken — coprire; akum, 
Deckel — coperchio. 

Kum-nyin, F. aci-nyin-kum, die Augen verbinden — bendar 
gli occhi. V. nyin. 

Küm-nom, F. aci-nom-kum, 1) das Haupt bedecken — coprir 
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la testa; 2) den obem Theil eines G-eschirres zudecken 

— eoprir la parte superiore d*un vaso. 
Kum-wtok, V, aci-wtok-kum, zustopfen — turare. 
Kum-wtok-pifi, P. aci-kum-wtok-pifi, umstürzen — rovesciare. 
Kun (kuon), Suffixe, euer — vostri (vostre). V. G-ramm. §. 32. 
Ku-ne (ko-ne), mit diesem — con questo (questa). 
Kuöad, P. aci-kdd, anblasen, anzünden — soffiar nei carboni, 

accendere. 
Kuoc, V. kuoyc. 
Kuoy, P. aci-kuy, rufen, um Hilfe schreien — gridare, ohiamar 

in ajuto. 
Kuoy, Stimme — voce. 

Kuoy, P. aci-kby, mit der Hand reiben — fregar con mano. 
Kuoyc (kuoc, kuyc, kuc), P. aci-küc, nicht wissen — non 

saperß; z. B. ghen a kuyc, ich weiss es nicht — non 

lo so; ghdg a kuycku, wir wissen es nicht — nol sap- 

piamo; uek kuocke kan? ihr wisset das nicht? — nol sapete 

voi? Cf. akey* u. nyic. 
Kuoyc-jam-apuat, P. aci-küc-jam-apuat, lallen, „noch nicht gut 

zu reden wissen" — balbettare, „non saper parlar bene". 
Kuok (kuk), die Nilkrätze — scabbia nilotica. 
Kuom, V. kum. 

Kuon, P. aci-kön, abschlagen, abweisen — ricusare, rifiutare. 
Kuot, P. aci-kut (küt), viel sein, stark sein — esser in gran 

numero, esser forte; yöm akut, Sturmwind — turbine. 

V. akut u. kuat. 
Kuot ic, P. aci-küt-ic, zusammenlegen, zusammenstecken, ver- 
binden (Wunden) — comporre, radunare, curare (piaghe). 
Kuot-nom, P. aci-küt-nom, vermehren, zusammenhäufen — ac- 

cumulare, ammucchiare. 
Kuot-pifi, P. aci-kut-pifi, vergraben — sotterrare.' 
Kuowt, V. köwi 
Kur, PI. kur, Stein, Eels, Berg — pietra, sasso, montagna. 

Cf. Wurzel xp im Benfey's W. L. II, 174. 
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Kur, Kindheit — infanzia. 

Kur6y PL kuor (kuor)," Turteltaube — tortora. B. gure. Cf. 

girren — gemire. 
Eur6-kut (küt), sehr viel, dicht besetzt, dicht bewaldet — 

— assai molto, fitto, boscaglioso. Y. kuat u. kuot. 
Kür-e-mac, PL kur-e-mac, Schwefel, „Peuerstein" — zolfo, 

„pietra focaja''. Y. mac. 
Kut-buot, einreihig — in una flla. 
Kü-tok, einstimmig — d'accordo. Y. kuoy u. tok. 
Kut-tok, mitsammen — insieme. Y.' kuot u. tok. 
Kutuy, dort — colä. 



Labibir, P. aci-labibir,, glänzen, flimmern — splendere, brillare. 

Labiro, P. aci-labirö, blitzen — lampeggiare. 

Lac, P. aci-läo, pissen — pisciare. 

L&c, Urin — orina. 

L&c, P. aci-loc Goyc), wählen, auserwählen — -scegliere, eleg- 
gere; Imperativ: loyc, PL loycke; z. B. ghen aci dyak 
loc, ich habe drei ausgewählt — io ne scelsi tre. 

Lacik, 1) gerade, aufrecht — dritto, ritto; 2) aufrichtig, ge- 
recht, treu — sincero, giusto, fedele. 

Lacit, y. lacik. 

Lacok, Y. lacik. 

Lacui, P. aci-lacu^, leiden, schmerzen, trauenT — patire, dolersi, 
rattristarsL 

Lag, Aufgang, Morgen, Osten — Oriente, levante. 
Laht, PL lat, Gürtel — cintura, fascia. 

Lay (ley), PL lay, Thier, bes. wildes — bestia (spec. feroce). 
Lay-e-cok-nguan, PL gL, Yierfüssler — quadrupede. Y. cok 
u. nguan. 
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Layn, P. aci-layn, sich häuten — cangiar la spoglia; ci-layn, 

1) geschunden — scortioato; 2) voll Wunden — pleno 

di piaghe. 
Layn-guop, P. aci-guop-layn, v. layn. 
Lak, gehet — andate. V. Gramm. §. 52, 2. 
Läk, P. aci-läk, baden, waschen, taufen — lavarsi, lavare, bat- 

tezzare. B. laju. . 
Läk, Taufe — battesimo. 

Lakir, P. aci-lakir, fliessen, sprudpln — fluire, gorgogliare. 
Lalelor, eben, flach — piano, piatto. 
Laluy, P. aci-laluy, pulsiren, schlagen — pulsare, battere. 
Lam, P. aci-lam (lom), 1) verfluchen — maledire; 2) den Teufel 

mit Opfern versöhnen — scongiurar il satanasso con sacri- 

fici. B. l^mbu, verfluchen — esecrare. 
Lam-D^n-did, P. aci-D6n-did-lam (lom), 1) Gott opfern — 

sacrificare al Signore; 2) beten — pregar Iddio. Cf. be- 

nedicere u. in faciem benedicere (Job I, 11), sowie das 

semitische barak (bärek). 
Lan-cbl, PI. lay-cöl, Büffel, „das schwarze Thier" — bufolo, 

„bestia nera". V. lay. 
Lang Qan), Gold — oro. 
Lang-lang (langlang), glänzend, sehr schön — lucente, molto 

hello. V. lang. 
Lanip (lanip), fein, zierlich, glatt — fino, awenente, liscio. 
L&p, P. aci-lap, l) lecken — leccare; 2) schlucken — tran- 

gugiare. 
Lap, Nachgeburt — secondina. 

Lar? sollen wir gehen? — andiamo? V. Gramm. §. 52, 2. 
Lar, P. aci-lär (lar), beherbergen — alloggiare; z. B. an aci 

ran lär, ich habe den Mann beherbergt — io alloggiai V uomo. 
Lar, P, aci-lar, weit weg tragen, fortführen — deportare, recar 

lontano. 
I^arak, P. aci-larak, hängen, stecken bleiben — star pendente, 

sospeso. 
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Larok, mittelniässig — mediooremente. 

Lät, P. aci-lat, 1) schimpfen, spotten — oltraggiare, beffare; 

2) ungerecht sein — esser ingiusto. 
Lät, PI. gl.. Schimpf, Spott — oltraggio, offesa; 2) Ungerech- 
tigkeit — ingiustizia. 
Latlru, P. aci-latiru, 1) hüpfen — saltare; 2) schnellen — 

slanciare; 3) elastisch — elastico. 
Lau, P. aci-lau, herausfischen (mit den Händen) — pescar fuori 

(coUe mani). V. alao. 
Lawt (\kt), PI. lewt (let), Ruder — remo. 
Le, kurze Form für — f. br. per — ale. 
Lee, P. aci-lJc, loben, preisen — lodare, glorificare; z. B. yen 

aci Den-did Idc, er hat Gott gepriesen — egli lodb Iddio. 
Led, PI. led, eine Art Kartoffel, die aber auf Stauden wachsen 

— una specie di patate, che crescono sugli arbusti. 
Ledi, gewiss, sicher — certo, sicuramente. 
Leg, P. aci-leg, bewegen — muovere. 

Leg-nom, aci-nom-leg, den Kopf schütteln — scuoter la sesta. 
Le-ic, 1) wild — fiero; 2) fremd — straniero. 
Ley, V. lay. 
Lej, PL lej, Zahn — dente; z. B. ghen a tök l^j, mir thut der 

Zahn weh — mi duole il dente. 
Lej-gul, Stockzähne — denti mascellari. 
Lek, P. aci-lek, sagen, erzählen, anzeigen — dire, raccontare, 

palesare. Cf. Xeyetv. 
Lek, P. aci-lek, fischen — pescare; ran a lek, PL rör e lek, 

Rscher — pescatore. 
L^k, PL lek, Stämpfel (im Mörser) — pestone. 
Lek-apuat, P. aci-lek-apuat, versichern, erklären — assicurare, 

dichiarare. V. apuat. 
Lek-jan-eben, P. aci-lek-jan-eben, veröffentlichen, „allen Leuten 

sagen" — palesare, „dir a* tutti". 
Lek-lek (leklek), PL gl., 1) Trappe — ottarda; 2) geflecktes 

Thier — animale macchiato. 
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Lek-tok, P. aoi-lek-tok, mittheilen. „eineni sagen" — comuni- 

care, „dir ad uno". 
Lekur, PI. gl., Schildkröte — tortora. 
Lek-wtok, P. aci-lek-wtok, mündlich mittheilen — comunicar 

a voce. V. wtok. 
Lei, P. aci-lel, reitzen, erzürnen — stimolare, adirare. 
Lelaler, P. aci-lelaler, schauckeln — dondolare, dimenare. 
Leleleng, 1) glänzend — lucente; 2) Grold — oro. 
Lflit, P. aci-161it, klopfen (bes. vom Herzen) — palpitare (spec. 

del euere). 
Lilelit, P. aci-161elit, v. 161it. 
leliklik, P. aci-leliklik, v. Iflit. 
L61it-pu6u, P. aci-lilit-puou, Herzklopfen haben — aver il 

batticuore. V. puou. 
Lel-wtok, P. aci-lel-wtok, aus dem Munde schäumen — bavare. 

V. wtok. 
Lern, P. aci-lom (lern), lesen — leggere. 
Lem, PI. löm, Klinge, Messer — lama, coltello. 
Len, P. aci-lfen, herausfordern, reitzen — provocare, instigare. 
Len-Din-did, P. aci-D6n-did-lon (l^n), Gott opfern, versöhnen 

— sacrificare, placar Iddio; z. B. yin aci D^n-did Ion, du 

hast Gott geopfert — tu sacrificasti al Signore. Cf. lam- 

D«n-did. 
L^ng (len), PI. long, Trommel — tamburo. 
Leng (len), P. aci-Wng, schmelzen, (trans. u. intrans.) — fondere, 

liquefare (liquefarsi). 
Leo, V. leu. 

Ler, P. aci-ler (lar), wälzen — volgere. 
Ler-beyc, P. aci-lar-beyc, landen — approdare. V. beyc. 
Ler-rot, P. aci-rot-ler, sich wälzen — volgersi. 
Let, PI. gl., Sieb — crivello. 
Leti, V. lewti. 
Leu (leo), P. act-leu (leo), 1) im Stande sein, können — esser 

capace, potere; 2) nützen — giovare (v. neutr.). 
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Len, P. aci-leu, dnrchbohreii — forara 

Liwd, Fl. lewd, Erdäpfel — patata di terra. 

lA^ü (leti), F. aci-lawd (lät, lat), vor Furcht oder Kälte zittern 

— tremar dal freddo o paara, 

Ly4b, F. aci-lyfeb, vereinigen, verbinden — unire, legare. 
Lyäb, F' aci-lyab, in Unordnung bringen (von Sachen) — ar- 

ruffare (di cose). 
Lyac, F. aci-lyac, 1) empfangen — concepire; 2) schwängern 

— ingravidare. 

Lyak-iCy F. aci-lyak-ic, untereinander bringen — frammisohiare. 
Lyal, F. aci-lyal, 1) scheu herumblicken — riguardar intomo 

paurosamente; 2) zürnen — adirarsi; 8) verachten — 

sprezzare. 
Lyang, F. aci-lyang, eintauchen, benetzen — intingere, bagnare. 
Lyap, F. aci-lyap, 1) verwirrt sein — esser confuso; 2) ver- 
wirren, vermischen — disordinare, confondere; 3) sich 

beunruhigen — inquidtarsi. Cf. lyäh. 
Lid, weissgrau — bigio. 
Lid, Fl. gl., Falke — falcone. 
Lyeb (lyep), Fl. lib (lip), Zunge — lingua; stai constr. lyem. 

V. Gramm. §. 11. 
Lyeb, F. aci-lyeb, öffiien, bes. ein Greechirr abdecken — aprire, 

spec. Behindere qualche vaso. 
Lyeb-ic, P. aci-lyeb-ic, 1) ausbreiten, ausdehnen — distendere, 

spiegare; 2) hin und her reden — discorrere. 
Lyeb-nom, P. aci-nom-lyeb, abdecken — scoprire. 
Lyeb-wtok, P. aci-wtok-lyeb, v. lyeb-nom. 
Lyec, P. aci-ly^c, schauen, zurückschauen — guardaie, volger 

gli sguardL 
Lyec, PI. gl., der Blick — sguardo. 
Lyed (lyet), PL lyid, Sand, Staub — arena, polvere. 
Lyed, aschgrau — bigio, color di cenere. 
Lyek, P. aci-lyek, schlingen, verschlucken — ' inghiottire, in- 

gojare. V. alyek. 
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Lyek, P. aci-lik (lik), wenig sein — esser scarso, poco. V. 
alik (alik). 

Lyel, 1) unten, unter — giü, sotto; z. B. tim lyel, unter dem 
Baume — sotto Talbero; 2) unterwürfig — ßottomesso; 
3) Norden — settentrione. 

Lyem (lim), aci-lim (lim), 1) bitten, betteln — pregare, men- 
dicare; z. B. limke ko uek abi käp, bittet und ihr werdet 
empfangen — pregate e riceverete; ran a lim (lyem), PL 
rör e lim, Bettler — mendicante; 2) leihen — imprestare. 

Lyon, grau, aschgrau — grigio, color di cenere. V. lyed. 

Lyer (lir), P. aoi-lyer, 1) kalt sein — farfreddo; 2) kalt wer- 
den — diventar freddo; z. B. cuay aci lyer, die Speise 
ist kalt geworden — il cibo si e fatto freddo. 

Lyet, Sand, Staub — sabbia, polvere. V. lyed. 

Lyet, Herzklopfen — batticuore. Cf. lelii 

Lik (lik), V. alik, 

Lil-um, P. aci-lil-um, den Schnupfen haben — esser costipato 
al naso. Y. um. 

Lin, PL gl., eine grosse Harpune — rampone. 

Lir, V. alir u. Iy6r. 

Lir, P. aci-lir, trennen, abschneiden — separare, tagliare. 

Lir, P. aci-lyer, ruhen (von Thieren) — esser tranquillo (di 
bestie). 

Liu, nicht sein, nicht da sein — non essere, non esistere. Y. aliu. 

Lyoy, P. aci-lyoy, beugsam, weich sein — esser duttile, moUe. 

Lyok, P. aci-lyak, riihren, Brei kochen — diguazzare, mescolare. 

Lo, P. aci-lo, gehen — andare. Y. Gramm. §. 52, 2. 

Lo-akoriec, P. aci-lo-akorieo, oft besuchen — frequentare. Y. 
akoriec. 

Löan, P. aci-löan, verwirren — ingarbugliare. 

Lob, 1) Gretreide, Weitzen, Korn — gran, formento, segale; 
2) eine Art Reis, die in jenen Gegenden vorkommt — 
speoie di riso, che vi e in quei siti. 

Lo-bey, P. aoi-lo-bey, weggehen — andar via. 

2ß 
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Lo-bey*, P. aci-lo-bey', ansgehen — sortire. V. beyc. 
Loc (loyc), PI. 16c, Stock, Pflock — bastone, cavicchio. 
Löc (\6jc)f P. aci-ldc Qojc), eilen — affirettarsi; Imperativ: 
16c, locke — vorwärts — avanti, presto. V. lo u. dayc. 
Lo-cyeng, P. aci-lo-cyeng, folgen, „hinten drein gehen" — 

seguire, venir T ultimo. 
Lbd, PL lod, Glocke — campanello. 
^ Log, P. aci-lag, daherschwimmen (von leichten Gregenstanden) 

— venir a nuoto (di oggetti leggieri). 

Logo (logö, loko), gehen wir im Frieden! — andiamo in pace. 

V. Gramm. §. 52, 2. 
Loy, anders, verschieden — altrimenti, diversamente. 
Loy (luoy), P. aci-loy Guy), machen, arbeiten, dienen — fare, 

lavorare, servire. 
Loy (luoy), PL loy (luy), Arbeit, Mühe — lavpro, fatica. 
Loy-abär (bar), P. aci-loy-bär, verlängern, „lang machen'' — 

prolungare. V. abär. 
Loy-adid (did), P. aci-loy-adid (did), vergrössem — ampliare, 

V. adid. 
Loy-adil, P. aci-loy-adil, dick machen — ingrossare. V. adil 

(adil). 
Loy-adum, P. aci-loy-adum, einen Graben machen, aushöhlen 

— : far una fossa, scavare. V. adum. 
Loy-agir, P. aci-loy-ag6r, weiss machen, verweissen — imbian- 

care V. agir. 
Loy-ali, P. aci-loy-ali, verschieben — procrastinare. V_. M. 
Loy-alik, P. aci-loy-alik, verkleinern — diminuire. V. alik. 
Loy-amyed, P. aci-loy-amyed, versüssen — addolcire. V. amyed. 
Loy-apuat, P. aci-loy-apuat, verbessern, verschönem — miglio- 

rare, abbigliare. V. apuat. 
Loy-bi, P. aci-loy-bi, machen lassen (facere fiat), veranlassen 

— cagionare. V. bi. 

Loy-bi-dem, P. aci-loy-bi-d^m, heilen, kuriren — guarire, 
curare. V. dem. 
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Loy-kerao, P. aci-kerac-loy, sündigen, „Böses thun" — peccare, 

„far male". V. kerao. 
Loy-long, P. aci-long-loy, Busse thun — far penitenza. V. long. 
Loyn, P. aci-loyn, 1) fallen — cascare; 2) fallen lassen — 

lasciar cadere; 3) entlassen — licenziare. 
Loyn-bey, P. aci-loyn-bey, entlassen, verabschieden — licen- 
ziare, congedare. 
Loyn-pifi, P. aci-loyn-pifi, herabfallen — cascar da alto. 
Lbj Goyj), P. aci-loj, pfeifen — fischiare. 
Lok, P. aoi-luok, 1) reifen — maturare; 2) fruchten — fruttare. 
Lok, P. aci-lok, auf dem Wasser schwimmen — galleggiarej 

z. B. tim a lok, das Holz schwimmt daher — il legno 

galleggia. 
Lok, P. aci-lÖk (16k), erben — ereditare. 
L61, P. aci-161, ziehen, zerren, reissen — trarre, stirare, strappare. 
Lol-bey, P. aci-161-bey, ausreissen — svellere. 
Lo-lontuy, P. aci-lo-lontüy, überschreiten, eindringen — oltre- 

passare, inoltrarsi (andar lontano). 
Lbm, P. aci-löm, anklagen, verleumden — accusare, calun- 

niare. V. luöm. B. lbm, beschimpfen — diffamare. 
Lom, PI. lom, 1) Seite, Bippe, Lende — canto, costa, fianco; 

2) Suf&xe: neben, an — appresso; alom, an der Seite 

— accanto. 
Lon, 1) V. long; 2) dass, auf dass (selten) — che, afQnche. 
Lone, aber, allein — ma. 
Long (long), PL gl., 1) Seite, Stück, Antheil — canto, pezzo, 

parte; 2) Suffixe: neben, längs — accanto, lungo. Cf. 16m. 
Long (lon), P. aci-long (lon), 1) rasten — riposare; 2) um 

Verzeihung bitten, Busse thun, versöhnen — domandar 

perdono, far penitenza; riconciliare. 
Long, 1) Ruhe — riposo; 2) Verzeihung, Busse — perdono; 

penitenza. 
Longde (löngde), Theil, Stück — parte, pezzo. 
Long-dyak (löng-dyak), ein Drittel — un terzo. 
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Long-gaop, PL gl, ein Griied des Leibes, „Stück Leib** — 

membro, „pezzo del corpo**. 
Long-tey (löng-tej), Hitte, Hälfte — mezzo, meta. 
Longtiy Stück, Brocken — pezzo, boccone. 
Longtinakan, Fl. longtiakan, Stäcklein — pezzettino. 
Longtintet, FL longtitet, t. longtinakan. 
Long-tuy, jenseits (Suffixe) — di lä. 
L6Ö, F. aci-löd, pfeifen — fischiare. 
Lor, gehe — yattene. V. Gramm. §. 52, 2. 
Lor, F. aci-lör, festlich empfangen, beherbergen — accogliere 

alcnno con festa, alloggiare. 
Lör, angenehm, gern gesehen — aggradevole, ben yeduto. 
Lord (lorö), gehe im Frieden — yattene in pace. V. Grramm. 

S- 62, 2. 
Lo-ror, F. aci-lo-ror, auf die Seite gehen (nothdurftshalber) — 

cacare. V. ror. 
Löt, y. löd. 

Lotomtom, F. aci-lotomtom, zerbrechen (intrans.) — fracassarsL 
Lo-tn&ng, yorausgehen — andar pnmo. V. tueng. 
L6a (al6u), weissgran — bigio. 

Lo-wnyal, F. aci-lo-wnyal, hinaufsteigen — ascendere. V. wnyal. 
Luad, F. aci-luad, überbringen — recare. 
Luay, F. aci-luay, dehnen, strecken — distendere, stu*are. 
Luayn, F. aci-luayn, sich häuten — scorticarsi. 
Luak (lu&k), F. aci-luak, dienen, Sklaye sein — servire. V. 

alo&k (aluak). 
Luäk, FL luek, 1) Haus, Gehöfte — casa, tenuta; 2) Vieh- 
stall — stalla de' bestiami; 3) Molluske — mollusko nella 

conchiglia. 
Lual (lual), roth — rosso. 
Luafi, FL luefi (luen), Fliege, Mücke — mosca. 
Luäng-e-Dön-did, FL luak-e-D6n-did, Kirche, „Haus Gt)ttes" 

— chiesa, „casa di Dio". V. luak. 
Luang (luan) -rot, F. aci-rot-luang, sich fortschleichen — sparire. 
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Luat, P. aci-luat, welken — divenir vizzo. 

Luat, PI. von luet. 

Luek (lueg), P. aci-luek, 1) bewegen, erschüttern — mnovere, 

sctiotere; 2) zittern — tremolare; z. B. piu a luek, das 

Wasser bewegt sich — Tacqua ondeggia. 
Luek-rol, P. aci-rot-luek, sich bewegen — muoversi. 
Luel, P. aci-luel, sagen, sprechen, reden, verkünden, erzählen 

— dire, parlare, annunziare, raccontare. Cf. sanscr. lal-ana, 

Zunge — lingua; gr. XaMv, u. „lallen" — balbettare. 
Luel, PI. luel, Eede, Wort, Erzählung, Nachricht, Predigt — 

discorso, parola, racconto, avviso, predica. 
Luel-ared, P. aci-luel-ared, schwätzen, „sehr reden" — oiarlare, 

„parlar assai". 
Luel-e-nok, P. aci-luel-e-nok, zum Tode verurtheilen — con- 

dannar alla morte. V. nek. 
Luel-e-nok, PL luel-e-nok, Todesurtheil — condanna. 
Luel-etet (itet), P. aci-luel-etet (itet), 1) richten — giudicare; 

2) recht urtheilen — decretar bene. V. etet. 
Luel-yic, P. aci-luel-yic, v. luel-etei 

Luel-uel, P. aci-uel-luel, diktiren, vorsagen — dettare. V. uel. 
Luel-uet-apyat, P. aci-uet-luel-apyat, sich rühmen — vantarsL 
Luet, PL luat, Wolke — nuvola. 
Luewd, P. aci-luewd, lügen — mentire; z. B. yin a luewd 

wtor, du bist ein Erzlügner, „lügst stark" — tu menti 

fortemente. V. wtor. 
Luewd, Speichel — saliva, sputo. 
Luk, P. aci-luk, 1) urtheilen — giudicare; 2) verurtheilen — 

condannare. 
Lük, 1) Friede — pacej 2) Gericht — giudizio; ran a luk, 

Richter, Friedensrichter — giudice; 3) Gerechtigkeit — 

giustizia. Y. luok. 
Luk, P. von luok. 
Luy Guoy), v. loy. 
Lum, P. von luom. 
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Lun G^^?)) PI« ^^^^ 0^<^^E)^ Armring — braccioletto. 

Luoat, P. aci-luat, sich vereinigen (von Wolken) — unirsi 

(delle nuvole). 
Luob (luop), P. aci-löb (löp), 1) folgen — seguire; z. B. ghen 

aci uä löp, ich bin meinem Vater gefolgt — io seguii mio 

padre; 2) aufsptiren — indagare. 
Lucy (loy), P. aci-loy, arbeiten — travagliare. 
Luoy (loy), PI. gl., Arbeit, Dienst, "Werk — lavoro, servizio, 

opera. 
Luoy-did, PI. gl., Beschwerde, „grosse Arbeit" — fatica, „gran 

lavoro". 
Luok, P. aci-lük (luok), versöhnen, Frieden stiften — conciliare, 

pacificare. 
Luom, P. aci-lum, ungerecht anklagen — accusar ingiustamente. 

V. Ibm. 
Luong (luon), PL gl., Lederschlauch — otre (di cuojo). 
Luong-bey, P. aci-ludng-bey, ausgiessen, „entschlauchen" — 

versare; z. B. ghen aci piu ludng bey, ich habe Wasser 

ausgegossen — io versai deir acqua. 
Luop, P. aci-luop, erzählen — raccontare. 
Luop, PI. gl., Erzählung, Gleichniss — racconto, similitudine. 
Luor, P. aci-lbr, v. lor. 
Luot, P. aci-luöt, legen, stellen — mettere, porre. 

I 

Lubt (alubt), oft, täglich, immer — spesso, ognigiorno, sempre; 

acie lubt, manchmal (nicht oft) — talvolta (non spesso); 

auer lubt, öfter — piu volte. 
Luot-tin (wtin), P. aci-lubt-tin, 1) einlegen — por dentro; 2) 

anreihen — infilare. 



Mä, PL mar-cia, meine Mutter — mia madre. V. Gramm. §. 35. 
Mac (mayc), PL mec, Feuer, Licht — fuoco, lume; stat. coni|tr. 
mayn (maß). 
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Mac, P. aci-mac, binden, anbinden — legare, allacciarej z. B. 
-ghen aci euer mac, ich habe die Eäuber gebunden — io 
legai i ladri. 

Mad, P. aci-muod (möd), grüssen — salutare; Imperat. maddb, 
madke. Y. Grramm. §. 48. 

Mad, PL mSd (m6d-kia), mein Freund, Geführte — amico mio, 
compagno mio. Y. Gramm. §. 37. 

Mad, langsam, leise — pian piano, sotto voce. B. madang. 

Mä-da, unsere Mutter — la nostra madre. Y. Gramm. §. 35. 

Mä-did, PI. mar-kua-did, meine Grossmutter — mia nonna. 

Magarök, PL magardk, Flasche, Krug, Glas — fiasco, bottiglia, 
bicchiere. 

Mai (gewöhnl. pey-mai), die trockenen Monate — la stagione 
secca. Y. Kaufmann a. a. 0. p. 131. Cf. ale-moy. 

May (mae), P. aci-may (m4e), fischen — pescare. 

Mayc, V. mac. 

Mayn-did (mafi-did), PL mec-did, Brand, „grosses Feuer" — 
incendio, „gran fuoco". 

Make, o weh! — ohime. 

Mal, P. aci-muol (mal), bleiben, da bleiben — rimanere, restare; 
z. B. ran aci muol keke ghen, der Mann ist bei mir ge- 
blieben — Tuomo rimase con me; Imperat. male, bleib 
da! — resta; mal^, lass stehen! — lascia stare. 

Mal, P. aci-mol, 1) empfangen — concepire; 2) gebären — 
partorire; z. B. tik aci uen mol, das Weib hat ein Knäb- 
lein geboren — la donna partori un figliuolo. 

Mal, P, aci-mäl, nicht wollen — non volere. 

Man, PL miwt, Sohn, Kind — figlio, creatura. 

Man, PL mar-ke, seine (ihre) Mutter — la di lui (di lei) madre. 
Y. Gramm. §. 35. 

Man, P. aci-man, hassen, anfeinden, verachten, beleidigen — ^ 
odiare, biasimare, disprezzare, oltraggiare. B. man. 

Man-ajid, PL mar-ajid, Bruthenne — chioccia. Y. ajid. 

Man-dia, PL miwt-kia, mein Sohn — mio figlio. 



M«i-«-i^,-d, Pi. miyHk'-v'^, Xaohiein - pnlcmo. V. ajü \ 

M»n-e-«m*l, pj. nuVtk'-s'D»'. Lamm — ^elk T. an^;. 'i 

ll«n-e-man-dia, PJ. niifff-e-nian-dia, Enkel (Sohn jmm Sohn«') 1 

— nipote (fig-lio del mio figlio). 
Jlan-e-nyan-dia, PI. miwt-e-njan-dia, Enkel (SolinmBmeT Toottei) 

— nipote (figflio della mia figlia). 
Jjan-e-nyankay, PI. mlwt-e-nyankay, Neffe (SohnmwnerSolnTMtei) 

— nipot« (figlio della mis Borella). 
tfan-e-nyin, PI, miwt-e-nyin, Angapfel (Sohn des ÄT^^e») — 

pnpilla (flglio delV occhio). 
Man-e-nanmad, PI. miwtke-aanmad, Neffe (Sohn meines Brn- 

ders) — nipote (figlio del mio fratello). 
Kang, P. aci-mang, 1) auf etwas schlagen — perenotore q. c; 

2) Ohrfeigen geben — dar BchiaSi. 
Manti (manti), PI. miwtti, Kindlein — figlinolo. 
Mantinakan, PL mtwttliAan, t. manti. 
Mantintet, PI. miwttitet, v. manti. 
Maö, o weh! (Ruf der Weiber) — obim^ (delle donne). 
Mär, P, aci-mdr (mär, muor), 1) verlieren — perdere; z. B. 

ghen aci toyn e tab mör, ich habe die Tabakpfeife ver- 
loren — io perdetti la pipa; 2) sich irren, verirren — 

errare, Bmarirsi, 
Mär, F. aci-mär, donnern — tuonare; z. B. deng a mär, ob 

donnert, „der Regen donnert" — egli tnona, „la pioggia 

tnona". 
Mär, Donner — tuono. 

Mär-oök, P. aci-cbk-mflr, sich verlaufen — sviare. T. oök. 
Mäp-kuir, P. aoi-kulr-mör, den Weg verfehlen — deviaxe. 

V. kufer. 
Mär-nom, P. aci-nom-mör, vei^essen, „den Kopf verlieren" 

dimenticare, „perder la twita". 
Mat, P. aci-mät, 1) betrugen — ingannare; 2) erschreoken 

(transit. u. intraue.) — spaventare, Bpaventarei) 8) robel- 
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Uren — ribellare; 4) Tabak rauchen — fumare. B. mat, 

Tabak rauchen — fumare. 
Mat, P. aci-mat, vereinigen, versammeln, vermischen — unire, 

combinare, frammischiare. Cf. mac. 
Mät-io, P. aci-mäiric, zusammenbiegen, ordnen — piegare, or- 
dinäre; ci-mät-ic, vereinigt, paarweise — unito, a due a due. 
Mat-ke-dia, zusammen, vereint — insieme, unitamente. 
Mät-ke-ic, P. aci-ke-mät-ic, zusammensetzen, vereinigen, ver- 
gleichen — comporre, adunare, paragonare. 
Mät-nom, P. aci-mät-nom, aufhäufen, srmmeln — ammuchiare, 

raccorre. 
Mat-rot, P. aci-rot-mät, sich versammeln — congregarsi. 
MÄt-toyn-e-tab, P. aci-toyn-e-tab-mät, Tabak rauchen — fumare. 
Mäu, PI. mau, Merissa (Bier aus Durah) — birra del paese. 
Mec, P. aci-mSc, 1) entfernt sein — esser lontr.no; 2) sich 

entfernen — allontanarsi. 
Mec-ic,' P. aci-mSc-ic, lief sein — esser profondo. 
Med, P. aci-med, 1) hin- und herschwanken -r— muoversi; 2) 

in Bewegung setzen — conquassare. 
Me-de (med-de), sein Freund — amico suo. V. Gramm. §. 37. 
Mey, PL mey, Wurzel — radice. 
Mey-cyen, Finger, „Handwurzeln" — dita, „radici della mano". 

V. cyen. 
Mey-cök, Zehen, „Fusswurzeln" — dita del piede, „radici del 

piede". V. cok. 
Mek (mek), PI. gl., Loos — sorte. V. mek, 
Mek, P. aci-mek, 1) errathen — indovinare; 2) loosen — tirar 

la Sorte. 
Melang (milang), PI. meleng, Kupfer, Messing — rame; ottone. 
Melang-yij, PI. meleng-yid, Ohrring — orecchino. V. yij. 
Mem, P. aci-mem, in Unordnung bringen — sconcertare. V. 

amem. 
ifer, P. aci-mer, 1) leuchten — lucere; 2) erleuchten — 

üluminare. 



s 
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Met, P. aoi-met, bewegen, ersohüttem — muovere, conquas- 
Bare; z. B. nek aci tim mit, ihr habt den Baum erBchüt- 
tert — Yoi conquassaste Talbero. 

Mewt, PL miwt, 1) Knabe, Kind — garzone, pargolo; 2) Frucht- 
kern (Mark oder auch Fleisch des Obstes) — midoUa 
di fmtto. 

Mim, P. aci-mim, schweigen — tacere. 

Mim, PI. gl., Kohle — oarbone. 

Min (ming, aming), taub, gehörlos — sordo. 

Mir, PI. myer, Giraffe — girafa. 

Mit, PI. myet, Eegenbogen — arcobaleno. 

Myac, PL myäc (moc), 1) geben — dare; 2) schenken — 
donare; 3) opfern -^ offerire. 

Myäc (moc), PL moc. Grabe, Almosen — dono, limosina. 

Myac-wtok, P. aci-myäc-wtok, atzen, nähren — cibare, nutrire. 

Myak, P. aci-myok, Butter bereiten — preparar burro. V. mok. 

Myak-dür, 1) zeitlich, früh Morgens — per tempo, di buon 
ora; 2) morgen früh — dimani mattina. Cf. wnyak-dür. 

Myal, PL muol (myol), Knie — ginocchio.. 

Myan, PL gl., Eidotter — tuorlo. 

Myed (mid), P. aci-myed, süss sein — esser dolce. V. amid. 
u. amyed. 

Myed, PL mid, Speise, Nahrung — cibo, nutrimento. 

Myed-pu6u, P. acipuöu-myed, sich freuen — godersL 

Myey-kou, P. aci-myey-k6u, belasten, überladen — caricare, 
aggravare; z. B. yin aci mul myey k6u ared, du hast den 
Esel sehr überladen — tu caricasti Tasino oltre misura. 

Myel, PL gL, Same — semente. 

Myet, P. aci-met (mit), ziehen, strecken, zerren, zwingen — 
tirare, costringere, obbligare, sforzare. V. met. 

Myet-bey, P. aci-mit-bey, trennen, entwurzeln — diyidere, 
eradicare. 

Myet-ic, P. aci-myet-ic, stimmen (ein Instrument) — accordare 
un istrumento (da suono). 
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Myewd, PL toiwd, Speise, Nahrung — cibo, nutrimento. V. 

myed (mid). 
Myi, P. aci-myi, spinnen, drehen — filare, torcere. 
Myoc-Den-did, v. myac u. D^ndid. 
Myok, V. myak. 

Myor (muor), PI. mör, Männchen — maschio. 
Myot, V. maot. 
Moac, V. myac. 
Moc (moyc), PI. rör, Mann, Gatte, Hausherr — uomo, conjuge, 

padrone. 
Mdc, V. myac. 
Mod, P. von mad. 
Mogol, V. mokoL 
Moyc, V. moc. 
Moyc (moc), P. aci-möc, jj^en, erjagen — cacciare, procacciarsi; 

ran a moc, Jäger — cacciatore. 
Moyn (mofi), P. aci-moyn (mofi), läugnen, verläugnen — negare. 
Moyn-did, PI. rör-did, Greis, „grosser (alter) Mann" — vecchio, 

personaggib. Cf. arab. schech (scheich) u. roman. sefior, 

signore. V. moc (moyc). 
Moyn-e-müt, PL rör-e-müt, Barbier, „Scheermann" — barbiere. 

V. muöt. 
Moyn-e-nyankay, Schwager, „Schwestermann** — cognato. 
Mok, Butter, Schmalz, Fett — butirro, grasso, unguento. V. myak. 
Mok-e-ciec, Honig, „Bienenbutter" — miele. 
Mok-e-tim, Baumöl, „Baumfett** — olio d'oliva. 
Mokol (seltener mogol), PL gL, 1) Binderdieb (v. muor und 

kbl) — bei den Dinka ein grobes Schimpfwort — ladro 

di buoi (presse i Dinka parola assai ingiuriosa); 2) Misse- 

thäter — malfattore. 
Mol, P. aci-möl, kriechen — serpere. 

Mbn, P. aci-mbn, flistem, brummen — bisbigliare, brontolare. 
Mön, P. aci-mön, überschatten — adombrare. 
Mono, (europäisches) Brod — pane (europeo). 
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Mood, dunkel, das Dunkel — bujo, il bujo. 

Mor, deine Mutter — tua madre. V. G-ramm. §. 36. 

Mör-köl, V. mokol. 

Monnor, Fl. gl, Sumpfameise (ganz klein^ roth) — formica 

rossa, piccolina in palude. 
Mot, F. aci-mot, entfliehen — fuggirsene. 
M6u, F. aci-möu; 1) ertrinken — annegarsi; 2) ertränken — 

affogare; z. B. ghen aci ran m6u, ich habe den Mann er- 
tränkt — io affogai Tuomo. 
Müd-nyin, F. aci-nyin-mud , blenden — accecare. V. muod 

u. nyin, 
Müd-nyin, 1) blind — cieco; 2) Blindheit — cecita. 
Mük, F. von muok, q. v. 
Mukuar, Fl. gl., Zebra — zebro. 
Mul, FL mul, Esel, Maulthier (wohl europ. Ausdruck) — asino, 

mulo (parola europ.). 
Mum, F. aci-mum, 1) närrisch, verwirrt sein — esser matte, 

confuso; 2) Aufruhr machen — ribellare. 
Mum-nom, F. aci-nom-mum, dumm, närrisch werden — divenir 

pazzo; ci (ci) -nom-mum, Dummkopf, „närrisch gewordener 

Kopf" — sciocco, „testa matta". 
Muod (mood, muoc), F. aci-müd, 1) finster werden — oscurarsi; 

2) finster machen — oscurare; pey ci (ci) mud, Neumond 

— novilunio; pifi ci (ci) müd, Pinstemiss — tenebre; 
ruel ci (ci) mud, Sonnenfinstemiss — eociissi del sole. 

Muöd, Fl. gl., Draht — filo di metallo. 

Mu6k, Buttermilch — siero del burro. V. mok. 

Muok, F. aci-muk, 1) ergreifen, fassen, fangen — pigliare, 
afferrare, prendere; 2) halten — teuere; 3) ernähren, er- 
ziehen — nutrire, educare; 4) wohlthun, trösten, schützen 

— beneficare, consolare, proteggere. B. muk, fassen — 
afferrare; muk, Trost — conforto. 

Muok-gher, Fl. muk-gher, Leuchter, „lichthalter*^ — cande- 
liere. V. gher. 
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Muok-koyc, P. aci-koyc-miik, regieren — govemare. V. koyc. 

Muok-rSc, P. aci-röc-muk, fischen — pescare. V. rSo. 

Muol (muol); P. aci-mnol, 1) betrunken^ närrisch sein — esser 

tibbriaco, matte; 2) närrisch machen — iiApazzire. Y. amyol. 
Mnol, PI, von myal, q. v. 
Mnor (mor), P. von mär, q. v. 
Muor, V. myor. 

Muor, PI, mür, Ochs,, Stier — bue, toro. 
Muor-ajid, PL m6r-ajid, Hahn — gallo. V. ajid. 
Mnor-amäl, PI. mor-amel, Widder — montone., 
Muor-e-wt&k, PL mör-e-wtok, Bock — caprone. 
Muor-köl, V. mokoL 
Muot, P. aci-mut, 1) stecken bleiben — esser fitto a. q. c; 

2) stacheln, stapfen — punzecchiare, pungere; 3) mit dem 

Tode kämpfen — agonizzare. 
Muot, P. aci-mut, scheeren, rasiren — rädere, tondere. 
Mu6t> PL muot, Gras, Klette — gramigna. 
Muot-nyin, P. aci-nyin-mut, blenden — accecare. V. nyen. 
Mu6t-nom, P. aci-nom-müt, (den Kopf) scheeren — tondere. 
Mur, die weibliche Scham — le vergogne della donna. 
Mut, V. mu6t 



Na, 1) wenn, als, während, nachdem — allorquando, quando, 
dopochi; 2) nach — depo; 3) wann? — quando? 

Na-ali, darauf — poL 

Na-bad^ (nabadi), dann, hierauf — allora, poscia. 

Na-badö (nabadö), v. na-bad4 

Nag, P. aci-nag^ ausweichen, vorbeugen — scansare, prevenire. 

Nay (nae), P. aci-nay, 1) flechten, drehen — intrecciare; 2) 
abdecken — scoprire. Cf. ad 2. ngay. 

Nak, P. aci-nök, aufhängen — sospendere, appiccare; z. B. 
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Mood, dunkel, das Dunkel — bujo, ü bujo. 

Mor, deine Mutter — tua madre. V. Gramm. §. 36. 

Mör-kbl, V. mokol. 

Mormor, Fl. gl., Sumpfameise (ganz klein^ roth) — formioa 

rossa, piccolina in palude. 
Mot, F. aci-mot, entfliehen — fuggirsene. 
M6u, F. aci-m6u; 1) ertrinken — annegarsi; 2) ertränken — 

affogare; z. B. ghen aci ran m6u^ ich habe den Mann er- 
tränkt — io affogai l'uomo. 
Müd-nyin, F. aci-nyin-müd , blenden — accecare. V. muod 

u. nyin. 
Mud-nyin, 1) blind — cieco; 2) Blindheit — cecita. 
Mük, F. von muok, q. v. 
Mukuar, Fl. gl., Zebra — zebro. 
Mul, Fl. mul, Esel, Maulthier (wohl europ. Ausdruck) — asino, 

mulo (parola europ.). 
Mum, F. aci-mum, 1) närrisch, verwirrt sein — esser matto, 

confuso; 2) Aufruhr machen — ribellare. 
Mum-nom, F. aci-nom-mum, dumm, närrisch werden — divenir 

pazzoj ci (ci) -nom-mum, Dummkopf, „närrisch gewordener 

Kopf" — soiocco, „testa matta". 
Muod (mood, muoc), F. aci-mud, 1) finster werden — oscurarsi; 

2) finster machen — oscurare; pey ci (ci) müd, Neumond 

— novilunio; pifi ci (ci) mud, Finstemiss — tenebre; 
ruel ci (ci) mud, Sonnenfinistemiss — ecciissi del sole. 

Muöd, Fl. gl., Draht — filo di metallo. 

Mu6k, Buttermilch — siero del burro. V. mok. 

Muok, F. aci-muk, 1) ergreifen, fassen, fangen — pigliare, 
afferrare, prendere; 2) halten — teuere; 3) ernähren, er- 
ziehen — nutrire, educare; 4) wohlthun, trösten, schützen 

— beneficare, consolare, proteggere. B. muk, fassen — 
afierrare; muk, Trost — conforto. 

Muok-gher, Fl. mük-gher, Leuchter, „lichthalter*^ — cande- 
liere. V. gher. 
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Muok-koyc, P. aci-koyc-muk, regieren — govemare. V. koyc. 

Muok-rSc, P. aci-röc-muk, fischen — pescare. V. rSc. 

Muol (mnol)^ P. aci-mnol, 1) betranken, närrisch sein — esser 

nbbriaoo, matto; 2) närrisch machen — iiApazzire. V. amyol. 
Muol, PI, von myal, q. v. 
Muor (mor), P. von mär, q. v. 
Muor, V. myor. 

Muor, PL mur, Ochs^ Stier — bue, toro. 
Muor-ajid, PL mör-ajid, Hahn — gallo. V. ajid. 
Muor-amäl, PL mor-amel, Widder — montone., 
Muor-e-wtäk, PL mor-e-wtok, Bock — caprone. 
Muor-köl, V. mokoL 
Muot, P. aci-mut, 1) stecken bleiben — esser fitto a. q. c; 

2) stacheln, stupfen — punzecchiare, pungere; 3) mit dem 

Tode kämpfen — agonizzare. 
Mu6t, P. aci-mut, scheeren, rasiren — rädere, tondere. 
Mu6t, PL muot, Gras, Klette — gramigna. 
Muot-nyin, P. aci-nyin-mut, blenden — accecare. V. nyen. 
Mubt-nom, P. aci-nom-müt, (den Kopf) scheeren — tondere. 
Mur, die weibliche Scham — le vergogne della donna. 
Mut, V. muot 



IV. 

Na, 1) wenn, als, während, nachdem — allorquando, quando, 
dopoch^; 2) nach — depo; 3) wann? — quando? 

Na-al6, darauf — poL 

Na-bad^ (nabadi), dann, hierauf — allora, poscia. 

Na-badö (nabadö), v. na-bad4 

Nag, P. aci-nag^ ausweichen, vorbeugen — scansare, prevenire. 

Nay (n&e), P. aci-nay, 1) flechten, drehen — intrecciare; 2) 
abdecken — scoprire. Gf. ad 2. ngay. 

Nak, P. aci-nök, aufhängen — sospendere, appiccare; z. B. 
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gben aci agdr nbk, ich habe das Erenz aufgehängt — io 

appiccai la croce. 
Nak (nek, nok), P. aci-nok, 1) leiden — patire; latein. aflSci; 

2) verwunden — ferire; 3) tödten — ammazzare. Cf. 

necken; veixoc: u. necare, bes. die semit. Wurzel nak. 

V. Freitag Lex. arab. lat. s. v. nakaa p. 629 und 630: 

„nece vel vulnere affecit"* 
Nam, P. aci-näm, ergreifen, nehmen — pigliare, prendere. 
Nanä, PI. ner-kua, Mutters Bruder — zio. B. mananye. 
Nang, V. nong. 
Nap, P. aci-näp, reinigen, kehren — nettare, scopare; z. B. 

napke ghut, kehret das Haus — scopate la casa. 
Nap, P. aci-nap, herausnehmen, bes. herausnippen — prender 

fuora, spec. centellare. 
Nauen, sobald als — tostoch^. 
Ney, P. aci-ney, 1) verdichten — condensare; ci-ney, dicht — 

denso; 2) entwinden — storcere. 
Nek, V. nak. 
Nek-cok, P. aci-cok-nok, Hunger leiden — esser affamato. 

V. cok. 
Nek-juay, P. aci-juay-nok, krank sein — esser ammalato. 

V. juay. 
Nek-nin, P. aci-nin-nok, schläfrig sein — aver sonno. V. nin. 
Nek-nyin, P. aci-nyin-nok, Augenweh haben — aver mal d' occhi. 

V. nyen. 
Nek-rot, P. aci-rot-nok, sich selbst tödten — uccidersi. 
Nek-rou, P. aci-rbu-nok, Durst leiden — aver sete. V. rbu. 
Nek-tuyc, P. aci-tuyc-nok, schweissen, „Hitze leiden" — sudare, 

„aver caldo". V. tuyc. 
NÖm, P. aci-nöm, besuchen — visitare; z. B. an aci uä nSm, 

ich habe meinen Vater besucht — io visitai mio padre. 
Nen (selten statt na), wann? — quando? z. B. yin aci Io nen? 

wann bist du abgereist? — quando partisti? 
Nen, P. aci-nen, ausschelten — sgridare; z. B. an aci mtwt 
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nen^ ich habe die Knaben ausgescholten — io sgridai 

i fanciulli. 
Nener (selten für: nanä) Mutters Bruder — zio. 
Ne-ngu, warum? — perch^? 
Ner, P. aci-n^r, 1) drehen, verdichten — torcere, Gondensare; 

2) abdrehen — storcere ; z. B. ghen aci tim ner, ich habe 

den Baum abgedreht — io storsi Talbero. 

« 

Ner-ic, P. aci-ner-ic, flechten — attortigliare. 

Nim, 1) PI. von nom; 2) Suff. PL vor — avanti. 

Nim, PL von nyim, q. v. 

Nim-amal, Wolle — lana. V. nyfem u. amäl. 

Nim-d)6r, Borsten — setole del porco. V. nyim u. dyer. 

Nim-did, Mähne -- chioma (del cavallo). 

Nim-yoal, Bart — barba. V. yoal. 

Nin, P. aci-nin, schlafen, einschlafen — dormire, addormentare. 

Nin (selten für: nen oder na). 

Nhi, Schlaf — sonno. 

Nir, V. nyir. 

Nya (nya, nyan), PL nyir (nyir), Mädchen — ragazza; Vokativ: 

nyane, PL nyirke; nya a rec rör, lediges Mädchen, eig. 

ein M., das die Männer verschmäht — ragazza celibe, 

„che sprezza uomini". 
Nyä, PL nyr, Tochter — flglia; stai constr. u. Vokai nyan, 

z. B. nyan-dia, meine Tochter — mia figlia. 
Nyad, P. aci-nyäd, gerinnen — coagulare, cos^ularsi. 
Nyad (nyäd). Rahm — crema. 
Nyak, P. aci-nyak. üppig sein — lussureggiare. 
Nyak, XJeppigkeit — lusso. 
Nyan, P. aci-nyan, lecken — leccare. 
Nyan, PL nyir (nir), Schwester — sorella. Cf. nya u. nyankay, 

Gramm. §. 36. 
Nyang (ngang), PL ny^ng (ngeng), Krokodil — coccodrillo. 
Nyang, P. aci-nyang, 1) hinterlassen — rilasciarci ci-nyang, 

Erbtheil — ereditä; 2) -erben — ereditare. 
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Nyang-bey, P. aci-nyang-bey, 1) zurücklassen — rilasciare; 2) 

vergessen — dimenticare. 
Nyan-ic, P. aci-nyan-ic, die Zunge herausstrecken (zum Spott) 

— metter fuori la lingua (per ischemo). V. nyän. 
Nyankay, PL nyirkay, — meine Schwester — mia sorella. V. 

Grramm. §. 36. 
Nyap, P. aci-nyap, überflüssig sein — abbondsüre. 
Nyär, PL nyer, Zahnfleisch — gengiva. 
Nyec (nyic), P. aci-nyec (nyic), 1) lehren, unterrichten — in- 

segnare, istruiie; 2) unterrichtet werden, lernen, begreifen, 

wissen — istruirsi, imparare, capire, sapere. Gf. französ. 

apprendre. 
Nyec-e-nom, P. aci-nom-nyic, merken, aufmerken — badare, 

attendere; Imperat. nyice-nom, PL nyicke-nom. 
Nyek, Jemand, ein Gewisser — qualcheduno, un certo. 
Ny6m, PL nim, Haar — capello, pelo. 
Ny6m-e-nyin, PL n!m-e-nyin (nimke-nyin) , Augenwimper — 

oiglio. 
Nyem-e-wtok, PL nim-e-wtok, Schnurrbart — baffi. 
Nyen (nyin), PL nyin, 1) Auge — occhio; 2) Same — semente. 

Gf. semit. ain. 
Nyer, P. aci-nyer, tröpfeln — stillare. 
Ny^r, PL gl., die grosse Schildkröte — la tartaruga grande. 

B. nyer. Gf. Kaufinann a. a. 0. p. 22. 
Nyer-kug, 1) Kind — fanciullo; 2) jung — giovine. B. nguro. 
Nyet, P. aci-nyet, blinzeln — far gli occhiolini. 
Nyet, PL nyit, 1) Hirn, Grehirn — cervello; 2) Talent — 

capacita. 
Nyir (nir), P. aci-nir, duften, wohlriechen — olezzare^ fragrare ; 

kanir (ka nir), Wohlgerüche. — fragranze. V. ngyir. 
Nyöd, P. aci-nyod, 1) winken — accennare; 2) erklären, zeigen 

— spiegare, mostrare; 3) verrathen — tradire. 
Nyod-rot, P. aci-rot-nyod, sich erklären, zeigen — spiegarsi, 

mostrarsi. 
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Nyok, PL Byok, 1) Laus — pidocohiO) 2) Aergemiss — 
scandalo. 

Nyol, P. aci-nyol, 1) rupfen — spennare; 2) auBfallen (die 
Haare) — cadere (dei capelli). 

Nyon, P. aci-nyon, verwirren, verknüpfen — ingarbugliara 

Nyop (nyuop), P. aci-nyop, brennen, braten, rösten — ab- 
brustolire, arrostire. 

Nyuot, P. aci-nyuet, weiden, pflücken, fressen — pascolare, 
cogliere, divorare. 

Ifyno (nuoyc), P. aci-nyuc (nüc), sich setzen — mettersi a sedere. 

Nync-köu, P. aci-nyuc-kou, aufsitzen, reiten — cavalcare^ V. kou. 

Nyum, Sesam — seftamo. B. kenyum. 

Nyuoc, P. aci-nyuoc, aufnehmen, beehren, zum Sitzen einladen 
— accogliere, onorare, invitare a sedere. V. nyuc. 

Nyuot, P. aci-nyuot, träumen — sognare. 

i[6, gekürzte Form für — f. br. per: nong (non), P. aoi-n6 
(nong, non), haben, besitzen — avere, possedere. 

N6-cuec, vermöglich — ricco. 

2f og, P. aci-nog, anordnen, zurichten — ordinäre, apparecchiare. 

Nok, V. nak. 

Nök, PL nok, Feder — penna, piuma. 

Nol, P. aci-näl, 1) verschmachten — illanguidire ; 2) abmagern 
dimagrire. 

Nom, PL nim, 1) Kopf, Scheitel, Spitze, Anfang — testa, capo, 
cima, principio; 2) Suff.: oben, auf, vor, gegenüber — 
sopra, SU, avanti, dirimpetto; z. B. ghut-nom, auf dem 
Dach« — sul tetto; gha-nom, ober mir — sopra di me 
(fluch: ich erinnere mich — io mi ricordo); koyc-nim, 
vor den Leuten, öffentlich — coram populo, pubblicamente. 

Kom-alou, PL nim-alou, Graukopf, Trappe — testa bigia, ottarda. 

Nom-nang, P. aci-nom-nang, anfangen — principiare. 

Nom-tu^ng, Stime — fronte. V. tueng. 

Nön, PL'nuon, Heu, Stroh — fieno, paglia. 

lfong(nang), P.aci-nong(nang), haben, besitzen — avere, possedore. 
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Nong-ic, P. aci-nong-ic, enthalten — contenere. 
Nong-pu6u, P. aci-pu6u-nong, wollen — volere. V. puou. 
Nong-tong, P. aci-tong-nong, Krieg fuhren — aver gnerra, 

combattere. V. tong. 
Nonor, Hahnenbart — barbiglione. 
N6-ubu, P. aci-ufeu-n6, reich sein. V. n6 (nong) u. ufeu. 
Nuay, P. aci-nuay, abrühren, kneten — dignazzare, impastare; 

abik-ci-nuay, Teig, „geknetetes Mehl" — pasta, „farina 

impastata". 
Nuat, P. aci-nuät, ankleben, anhängen — appiccare, attaccare. 
JJuÄy, P. aci-nuÄy, dick, fett werden — diventar grosso, grasso. 
Nuem, P. aci-nufem, zerbröckeln — minuKare. 
Nuem-ic, P. aci-nu^m-ic, v. nuem. 
Nuem-rot, P. aci-rot-nu^m, zerfallen — amminntarsL 
üfuen, P. aci-nuen, gähnen — sbadigliare. 
Nuet, P. aci-nuet, pflücken — cogliere. 
Nuet-bey, P. aci-nuet-bey, v. nuet 

Nuod, P. aci-nod, ordnen, bereiten — ordinäre, apparecchiare. 
Nuok, P. aoi-nuok, verschütten — coprire (con terra). 
Nu6n (nuan), P. aci-nön, grasen, jäten — tagliar T erba. V. n5n. 



Nga, wer? — chi? B. nga? V. Gramm. §. 40. 

Ngäd (a-ngäd), Eäse, geronnene Mildi — cacio, latte coagulato- 

Of. nyad. 
Ngay (ngyay), P. aci-ngay, 1) nehmen, wegnehmen — prendere, 

togliere; Imperat. ngö; 2) öffnen — aprire. B. ngaju. 
Ngayn, P. aci-ngayn, überschwemmen — inondare. 
IN'gak, P. aci-ngak, umwinden, krönen — attorcigliare, coronare. 
Ngäm, P. aci-ngäm, gähnen . — sbadigliare. 
Ngang, P. aci-ngang, zerspringen — fendersL Cf. ngay. 
Ngap, PL ngep (ngap). Feige — flcoj tim-e-ngap, Feigenbaum 

— fico (albero). 
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Ngar, P. aci-ngar, knarren, knarren — cigolare, stridere. 
Ngat, P. aci-ngät, 1) hofifen — sperare; 2) meinen — pensare. 
Ngeyn, P. aci-ngeyn, wagen — osare. 
Ngeyn (a-ngeyn), 1) kühn — audace; 2) gescheidt, verständig 

— saggio, sensato; 3) Weisheit — sapienza. 
Ngek-ryam, P. aci-ryam-ngek, zur Ader lassen — salassarä. 

V. ryam. 
Ngek, V. nyek. 

Ngem, PL ngem, Zange — tanaglia. 
Ngeng, PI. gl, Kinn, Kinnlade — mento, mascello. 
Ngewt, Asche — cenere. 
Ngyay, P. aci-ngyey, kauen — masticare. 
Ngyayn, P. aci-ngyayn, dämmern — spuntar del giomo. 
Ngyayn-akol, Morgendämmerung — lo spuntar del giomo. 
Ngyar, PL ngyer, Zahnfleisch — gengiva. V. ny&r. 
Ngyir, V. nyir. 

Ngyol, Knochenmark — midolla di osso. 
Ngyot, P. aci-ngyot, träumen — sognare. V. nyuot. 
Ngyot, PL gL, Traum — sogno. 
Ngo, PL ngoke, Imperat von ngay. 
!Ngod, P. aci-ngod, nagen — rodere. 
Ngod-bey, P. aci-ngod-bey, abnagen — staccar rodende. 
Ngoy, PL gl., Drüse — ghiandola. 

Ngoyn, P. aci-ngoyn, den Weg versperren — ingombrare. 
Ngoyn, PI. ngoyn, Anstoss, Hindemiss — ostacolo. 
Ngok, P. aci-ngok, sich erbrechen — vomitare. 
Ugbk, PL nguok, Genick, Nacken — nuca. 
Ngök, P. aci-ngok, grünen — rinverdire. 
Ngok-bey, P. aci-ngok-bey, ausspucken — sputare. 
Ngol, P. aci-ngol, 1) biegen — piegare; 2) krumm sein — 

esser storto. 
Ngol (a-ngol), krumm, hinkend — storto, zoppo; ci-ngol, lahm 

— storpiato. B. ngode. 
Ngol-bey, v. ngok-bey. 

»4* 
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Ngoniy F. aci-ngom, ohne Zahn kauen, „mnnuneln^ — masti- 

care senza dentL 
Ngong, P. aci-ngong, arm sein — esser povero; ci-ngong, arm, 

elend — povero, miserello. 
Fgongol, oval — ovale^ 
Fgor, P. aci-ngör, 1) riechen — olezzare; 2) beriechen — 

annasara 
Ngor, P. aci-ngor, 1) vorausgehen — precedere; 2) zunehmen, 

wachsen — aumentarsi, crescere. 
Ngor-tab, P. aci-tab-ng6r, schnupfen — prender tabacco. 
Fgot, noch — ancora. 

Ifguac, P. aci-nguac, duften, riechen — olezzare, odorare. 
Nguak, P. aci-nguak, zugeben, daraufgeben — dar di soprappiu. 
Ifguan, P. aci-nguan, den Mund ablecken — leccar le labbra. 
'Nguan, 1) gekürzte Form fiir — f. br. per: u-nguan, vier — 

quattro; 2) statt: a-nguan, q. v. 
Nguat, P. aci-nguet, schnarchen — russare. 
Kgud, P. aci-ngud, ausspucken — sputare. 
Ngued, P. aci-ngudd, 1) abmagern — dimagrare; 2) verarmen 

— impoverire. 

Nguem, P. aci-ngu&m, zerstückeln, zerbröckeln — spezzare, 

sbriciolare. 
'Nguen (a-nguen), besser — meglio, migliore. 
Kguet, P. aci-nguet, abdorren, abmagern — smagrire, dimagrara 
Ngu^t, P. aci-nguet, kratzen, ritzen — grattare, scalfire. 
Nguet, schwach, mager — debole, magro. 
Nguot (ngot), PI. ngut, 1) Weibchen — femmina; 2) weiblich 

— femminile. B. ngote, Mutter — madre. 

Kguot, P. aci-ngM, 1) zeigen, anzeigen — mostrare, awisare; 

2) verrathen — tradire. 
Ngür, PL nguor, Ferse — calcagno. 
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Oö (d), gut, ja wohl — bene, gia. 

(6), Suffixe, was für ein? — quäle? 

06g, wir -^ HOL V. ghög. 

Oögaröu, wir beide — ambedue noL Y. gh6g n. r6u. 

Oögwdia, wir alle — tutti noi V. ghög. 



Pab, Fl. gl., Grasfläohe — pianura con erba. 

Päc, P. aci-pac, umarmen — abbraociare. 

Pac-ic, P. aoi-päc-ic, zerdrücken — ammaccare. 

Payn, PI. peyn. Wand, Mauer — parete, muraglia. 

Paj, P. aci-päj, 1) aufwachen, aufstehen — svegliarsi, levarsi 
di letto; 2) aufwecken — svegliare. 

Pal (puol), P. aci-pol (puol), aufhören, ablassen, nachlassen, 
yerl^^sen, verzeihen, schonen, erlauben — cessare, desistere, 
lasciare, smettere, perdonare, risparmiare, permettere. 

Pal, Verzeihung, Nachlassung — perdono, remissione. 

Palangä, PI. palangär, Fischer — pescajuolo. 

Pal-bey, P. aci-pol-bey, verschwenden — dissipare; z. B. ran 
aci u&u-ke pol bey, der Mann hat seine Habe verschwen- 
det — l'uono dissipo le sue sostanze. 

Pam, P. aci-pam, mit den Händen klatschen — batter le mani. 

Pan, PI. bey, Haus, Dorf, Land, Vaterland — oasa, villaggio, 
paese, patria. V. bay. 

Pan-dia, Heimat, „mein Haus^, „mein Dorf u. s. w. — luogo 
natale, „casa mia^, „villaggio mio^ etc.« ' 

Pan-did, PI. bey-did, Stadt, „grosses DorP, „grosses Eeich'^ 
— citta, „gran paese''. 

Pan-e-Den-did, Himmelreich, „Beich Grottes^ — paradiso^ 

Pan-e-mac, Hölle, „Peuerland^ — infemo. V. mao. 
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Pan-nom, PI. bey-nom, Hügel, Kogel, Kopf — collina, capo. 
Pan-toyn (wtoyn), 1) Hochland — paese alto; 2) oben — lassu. 
Pan-tut (wtut), 1) Tiefland — paese basso; 2) nnten — laggiu. 
Par, P. aci-par, fliegen — volare. 

Pat, P. aci-pat, schleifen (Messer) — agguzzare (un coltello). 
Pat, P. aci-p&t, ausweichen, vermeiden — evitare; z. B. an 

aci akon pat, ich bin dem Elephanten ausgewichen — io 

evitai Telefante. 
Pat, PI. pat, Hülse, Schale — buccia, guscio. 
Pat-io, P. aci-pät-ic, umarmen, zerdrücken — abbracciare, 

. schiacciare. V. päc. 
Pat-yet, P. aci-yet-pat, umhalsen — abbracciare. V. yet 
Pau, P. aci-pau, l) aufwachen, auffahren — svegliarsi, riscuo- 

tersi; 2) erschrecken — spavöntarsi. 
Pec, V. peyo. 

Pec, P. aci-pJc, rauben — rapire. B. pejun. 
Pey, PI. pey (pey), 1) Mond — luna; 2) Monat — mese; 

z. B. aci pey 'nguan wtol, es sind vier Monate vergangen 

— passarono quattro mesL 
Pey', V. peyc. 

Pey-aci-yuil, Neumond, eig. „der Mond hat sich gedreht" — 

novilunio, prop. „la luna si volto". 
Pey-a-yol, beinahe Vollmond, eig. „der Mond hat einen Schweif" 

— quasi plenilunio, prop. „la luna ha una coda". V. yol. 
Pey-a-kör, erstes Mondviertel, eig. „der Mond ist noch klein" 

—^ primo quarto della luna, prop. „la 1. 6 piccola." V. kör. 

Pejc (pey', pec), selbst, blos, nur — stesso, soltanto. V. 
Gramm. §. 31. 

Pey-ci-did, Vollmond, „der Mond ist gross geworden" — pleni- 
lunio, „la 1. si e fatta grande". 

Pey-did, v. pey-ci-did. 

Pey-ruel, Regenzeit (bei den Dinka), Big. „Sonnenmonate", 
weil zur Begenzeit die Sonne in den Zenith tritt — 
tempo delle pioggie, prop. „mesi del sole", perch^ allora 
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il sole o'entra nel zenith. V. Kaufmann a. a. 0. p. 11 

und 12. , 

Pek, P. aci-pek, Frieden schliessen — fär la pace. Of. paciscor 

(pax) u. Benfey's W. L. II. 89 — die Wurzel nay. 
Pel, P. aci-pM — cacare. 

Pel, P. aci-pM, schlau handeln — far da scaltro. 
Pen, P. aci-pön, 1) zurückhalten, gefangen halten — detenere, 

intrattenere ; ci-pÄn, Gefangener — prigioniere; 2) miss- 

rathen, verbieten —^ dissuadere, proibire; 3) verweigern 

— rifiutare. 
Pen, Kriegslager — campo militare. 
Pet, P. aci-pet, ausbreiten,, auswerfen (z. B. Netz) — distendere, 

spiegare (p. e. la rete). B. pWia. Cf. Benf. W. L. IT. 

p. 93 — Wurzel ;rer. 
Pet-ic, P. aci-pet-ic, v. pet 

Pic, PI. gl., Quirl — mestola; 2) Rückgrat — spina. V. pyjo. 
Pik, P. von pyek. 
Pifi, 1) Boden, Tenne, Tiefe — suolo, aja, fondo; 2) Erde, 

Welt — terra, mondo; 3) unten — laggiü. 
Pifi-ic (pifi-yic), 1) unten — laggiü; 2) in der Erde — 

nella terra. 
Pifi-lyel, Ausland, „Unterland", Norden — paese siraniero, 

„paese basso", settentrione. V. lyel. 
Pifi-tar, 1) Unterwelt — tartarus; 2) Horizont — orizonte. 

V. tar. 
Pifi-tar-cyeng, Süden — sud. V. tar u. cyeng. 
Pifi-tar-tueng, Norden — settentrione. 
Pir, P. aci-pir, leben, genesen — vivere, guarire. 
Pir, PL pyer. Beule, Ausschlag — bubbone, tubercolo. 
Pir, das Leben — vita. 
Pi-rÄc, Fischteich — pescina. V. piu u. röc. 
Piu, PL gl., Wasser — acqua; piu cbl, trübes, schmutziges 

Wasser — acqua torbida, sporca; piu-gher-nyin, helles, 

klares Wasser — acqua limpida, chiara. V. gher u. nyen. 
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Pin-e-nyin, Thranen — lagrime. 

Piu-ic, im (unterem) Wasser — sott' acqna. 

Pin-tar, Flussbett — alreo. V. tar. 

Pyao, P. aoi-puoyo, aufwecken — svegliare. V. paj. 

Pyal, leicht — faoile. V. puoL 

Py&r, PI. pyar (pn6r), BchwtQe, ITarbe — oallo, doatriee. 

Pyat, Y. pnaty apnat, apn&t 

Py&t, PI. gl, Unsohlitt, Fett — sevo, grasso. 

Pyaty P. aci-pnat, annageln , befestigen — inchiodarey con- 

solidare. 
Pyat-agÄr-kou, P. aci-pyat-agdr-köu, kreuzigen — crocifiggere. 
Pyat-e-nom, P. aci-pyAt-e-nom, anfügen — aggiuntare. 
PjÄo, P. aci-pic, rühren, kochen — sbattere, cuocere. 
PyÄc-mac, P. aci-mac-pic, Feuer reiben (mit 2 Hölzern) — con- 

fricare (legna) per aveme il fuoco. 
Pyeky P. aei-piky 1) stossen, schieben — urtare, spingere; 2) 

zwicken, drücken — pizzicare, premere. 
Tfj^^r P* aci-ping, hören — udire. Im P. heisst es auch: 

Terstehen — nel P. signif. anche: capire. Imperat piug, 

PL pyengke; ci-ping, aufmerksam — attento. 
Pyeng-ic, P. aci-ping-ic, lernen — imparare. 
Pyoc, V. pyaa 
Pyol, V. puol. 
Pyor, V. pu6r. 

Pyor, PI. pydr (py&r), wilder Esel, Zebra — onagro, zebra. 
Py6u, V. pu6u. 

Pyou, PL gl., Blasbalg — mantice. 
Poyc, P. aci-puoc, enthülsen, absondern — sgusciare, separare; 

apoyc, neu — nuovo. 
Poy-loy, neu, „neu gemacht" — nuovo. V. poyc u. loy. 
Pok, V. puok. 

Pol, PL gL, lichte Wolke — nube bianca. 
Pdt, PL pot, Bast — corteccia. 
faacy neu — nuoTO. V. poyc. 
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Puat (pyat, puät, apnat), gut — buono; ci*puat, rein — puro. 
Puat-pu6u, gutherzig — di buon ouore. V. pu6u. 
Pul, PI. pul (puol), Sumpf, Lache, Brunnen — palude poz- 
zanghera, oistema. Of. „Pfuhl" u. Benfc W. L. II. p. 81 

— "Wurzel TüaX. 
Pul-io, T. pul, 

Puoyo, neu — nuovo. V. poyc. 

Puoyo, P. von pyao, q. v. 

Puoyök, Milz, Lunge — milza, polmone. 

Puok (p6k), P. aci-pök (puok), 1) wegwerfen, ausstreuen, säen 

— gettar via, spargere, seminare; z. B. ran aci tab pbk, 
der Mann hat Tabak gepflanzt — Tuomo pianto tabaceo; 
2) uneinig sein, streiten — discordare, contendere. 

Puok, 1) Streit — contesa; 3) Trennung — separazione. 

Pu6k, P. aci-puk, 1) umkehren — voltare; 2) entschädigen, 
genugthun — indennizzare, soddisfare; 3) giessen — fondere. 

Puok-bey, P. aci-pük-bey, 1) ausgiessen, ausleeren — spandere, 
evacuare q. c; 2) ausfliessen — spandersi a caso. 

Puok-io, P. aci-pük-ic, umstürzen — rovesciare. 

Puol (,pyol), P. aci-pyal (pyol, puol), 1) leicht, ring sein — 
esser facile, leggiero; 2) leichtsinnig, ausgelassen, ver- 
schwenderisch sein — esser inconsiderato, dissoluto, pro- 
digo; 3) erlassen, nachlassen — perdonare, rilasciare. 
V. pal. 

Puol-ic, V. puol. X 

Pu6n-de (epu6n-de), gern, „von Herzen" (3. Pers. S.) — vo- 
lontieri, di buon cuore. In der 1. Pers. S. = puon-dia, 
in der 2. Pers. = pu6n-du u. s. w. V. Gramm. §. 32. 

Puor, V, pyor. 

Puor, P. aci-pu6r, 1) sieden (transit) — far bollire; 2) stürmen, 
wogen (vom Fluss) — tempestare, gonfiarsi (del fiume). 

Pudr, Dampf, Geruch — - vapore, odore. 

Paör-pifiy P. aci-pifi-puor, bewässern, (den Boden) begiessen — r 
asperger ü terreno. 
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Puoty P. aci-pot, sich beschmiereiiy mit Asche bestreuen — 

lordarsi, impolverarsi. 
Puot, P. aci-puöt, streiten, kämpfen — oonbattere, lottare. 
Puöt, PL gl, Kampf, Krieg — lotta, guerra. 
Pu6u, PL puot, stat. constr. pu6n..., Herz, Wille — euere, 

Tolonti; acin-pu6u, herzlos, undankbar — insensibile, in- 

grato; amyed-pu6u, fröhlich, zufrieden, selig — ilare, con- 

tento, beato. 
Pur, P. aci-pur, ackern — arare; ran -a- pur, Ackersmann, 

Bauer — agricoltore. 
Pur, PL pur, Karst, Ackereisen, Schaufel — vanga, zappa, marra. 
Pür-did, PL pur-did, grosser Karst (Schaufel) — badile. 
Put, P. aci-püt, heranstürmen, blasen (vom Wind) — awici- 

narsi con impeto, tirare (del vento). 



Rab (rap), PL gl., Getreide, bes. Durah, auch Durah-Brod — 

biada, spec. holcus Durah, anche: pane di dui:ah. 
Babac (ghabac), 1) müssig — ozioso; 2) Müssiggang — ozio., 
Rabac, nur, ohne weiters — soltanto, senz* altro. V. abac. 
Rao, P. aci-rac (rec), 1) schlecht sein, schlecht werden — 

esser, diventar cattivo; 2) verderben, verfuhren — depra- 

vare, sedurre. 
Badek, langsam, faul — piano, pigro. 
ßay-pifi, P. aci-pifi-ray, ebnen — appianare. 
Bak, P. aci-räk, melken — emugnere; z.B. tik aci ca e wtäk 

räk, das Weib hat die Ziegenmilch gemolken — la donna 

munse latte di capra. 
Rä], PL ral (rel), 1) Ader — vena; 2) Nerv — nervo. 
Ran, PL rör. Mann, Mensch — uomo. Davon eine Menge 

Zusammensetzungen — sene fa una quantita di parole 

composte. 
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Sang, PI. reiig (rang), Grab — sepolcro. 

Ban-ley, PL rör-ley, Fremdling — forestiere. 

Bap, V. rab. 

Bat, P. aci-rat, gierig hasohen — acchiappare. 

KÄU, PL röt, Nilpferd -^ ippopotamo. B. yaro. 

Bec, P. aci-räc (rec), 1) Verstössen — ripndiare; z. B. ran 

aci tin-de rSc, der Mann hat sein Weib Verstössen — 

r nomo ripndiö la sua donna; 2) verneinen, verlangten 

— negare. 
B8c, PL gl., Fisch — pesce. V. Gramm. §. 14. 
Bed (öfter: ared), sehr, sehr viel — assai, assai molto. 
Bed-ic, V. red. 

Bek, P. aci-rek, thun handeln — fare, operare. 
Bek, 1) Hand- oder Fussschellen, Ketten — manette, ceppi, 

catene; 2) ein Paar — un pajo. Cf. B. murike, zwei — due. 
Bek-jbwt, P. aci-jbwt-rek, in Ketten (Fesseln) schlagen — in- 

oeppare, concatenare. 
Bei, PL gl., Ameisenhaufen — formicajo. 
Bei, P. aci-rel, zerbrechen — rompere. 
B61, P. aci-ril (rel), 1) trompeten (vom Elephanten) — barrire 

(deir elefante) ; 2) donnern — tuonare ; 3) durch schreien 

erschrecken — spaventar gridando. 
Bern, P. aci-rdm, 1) empfinden, leiden, schmerzen — patire, dolo- 

rare, dolere; z. B. an a rem nom, ich habe Kopfweh — 

io addoloro il capo; 2) beklagen — lagnare. 
BÄm, PL gL, Schmerz, Leiden — dolore, patimento. 
Bim, P. aci-r^m, 1) die Zähne fletschen — digrignare; 2) 

zerbeissen, zermalmen — macinare. 
Bern, PL rdm, Soldat, eig. ein „Einbau^, Dreinschlager — 

soldato, „combattente". Gewöhnlicher: ran-e-rem, PL 

rör-e-rÄuL 
Bem-puou, P. aci-rÄm-pu6u, bereuen, betrauern — increscere, 

affliggersL 
Ber, P. aci-rer, bleiben, ruhen, sitzen, wohnen — stare, ripo- 
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gare, sederey dimorare; z. B. an aci r&r pan-tuy, ioh wohnte 

in jenem Lande — io dimorai in quel paese. 
Ber-etok, P. aci-rÄivetok, zusammenwohnen — coabitare. V. tok. 
"BLety P. aci-ret, 1) reissen, zerreissen — laoerare, frastare; 2) 

durchgehen^ Yorbeigehen — passare. 
B6t-ic, P. aci-r6tric, zerreissen — frustare; z. B. ghen aci 

bndng rSt-ic, ich habe das Eleid zerrissen — io fmstai 

r abito. 
BSi-yiCy P. aci-yic-rety zerplatzen, bersten — lacerarsi, fmstarsL 

V. yic. 
Bic, P. aci-rio, irre gehen, den Weg verfehlen — errare, smar- 

rirsi. Cf. rac u. rec. 
Bic, P. aci-ric, 1) irre gehen — errare; 2) irre führen — 

ingannare. Cf. rac u. rec. 
Bic-nyin, P. aci-nyin-ric, irre fahren — ingannare. 
Bid, PI. rid, Ebenholzbaom, Ebenholz — ebano. 
Eid, P. aci-rid, gelüsten — invogliarsi; öfter: nek-rid. 
Bid, Gelüste — brame, desideri. 

Bil (aril), fest, stark, hart — forte, gagliardo, duro. V. ryeL 
Eil-cyn (aril-cyn), knauserig, „harthändig" — spilorcio, „con 

mano dura". V. cy^n. 
Bin (PL), Käme — nome; z. B. rin-ku abi Idc, dein Käme 

werde gepriesen — sia santificato il tuo nome; ke (e) rin, 

im Kamen — in nome. B. kaiin, Käme — nome; ko 

karin, im Kamen — in nome. 
Rin, P. aci-rin, rennen — correre. 
Ring, Fleisch — came. 
Bing-ct-get, Braten — arrosto. V. get 
Ryac, P. aci-ry&c, yerderben (transii u. iniransit.) — guastare, 

guastarsi; z. B. uSk aci luoy ryäc, ihr habt die Arbeit 

verdorben — voi guastaste il lavoro. 
Ryak, P. aci-ryak, verderben — depravare. V. ryac. 
Ryal, P. aci-ryal, 1) leuchten — lucere; 2) erleuchten — il- 

luminare. 
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Ryal-tuy, übermorgen — poBdimanL 
Ryam, PI. ryam (rim), Blut — sangue. B. rema. 
Byang, P. aci-ryang, herumrennen — correr qua e lä. 
Byang, PL gl., ein ofitener Platz — piazza libera. 
Byau, P. aci-ryau, 1) leuchten — lucere; z. B. mac a ryau, 
das Feuer leuchtet — il fuoco risplende; 2) erleuchten 

— rischiarare; z. B. akol a ryau ghut-ic, die Sonne er- 
leuchtet das Haus — il sole rischiara la casa. 

Ryeo, P. aci-ric, 1) gerade machen — raddrizzare; z. B. an 
aci tim ric, ich habe den Baum gerade gemacht — io 
raddrizzai Talbero; 2) strecken — distendere; 3) aus- 
bauchen — dar una forma conyessa; 4) sich Hucken — 
curvarsi. B. ric. 

Ryec (ryöc), PL ric (ryac), Maus — topo, sorcio. 

Ryeg, PL gl., Wade — polpa. 

Ryey, PL ryet, Schifflein, Sahn — barca, gondola. V. Gramm. 
§. 14, 5. 

Ryey-yic, Schiffskörper — corpo d'una nave. V. yic 

Ryey-nom, Schiffsvordertheil — prora. V. nom. 

Ryey-tar, Schiffshintertheil — poppa. V. tar. 

Syel, P. aci-ryel, 1) trocknen (intrans.) — asseccarsi; 2) hart 
werden — assodarsL 

ßyel, PL gL, 1) Stärke, Kraft — forza, vigore; 2) Wunder 

— miracolo. 

Byentinakan, PL ryettiakan, Schifflein, Nachen — nayicella, 

barchetta. 
Byentintet, PL ryettitet, t. ryentinakan. 
Ryet, P. aci-rit, fest verschliessen, verlöthen — assodare, saldare. 
Ryöt, eine Grasart (Riedgras?) — gramigna. 
Ryet, P. aci-ryöt, ausgleiten, schlüpfen — sdrucciolare. 
Ryoc, P. aci-ryöc (ryoc), 1) fürchten, scheuen — temere, 

spaventarsi; 2) ehren — riverire. 
Ryoc, 1) Furcht — timore; 2) Ehrfurcht — yenerazione. 
Ryoo-nyin, P. aci-nyin-ryöo , die Augen niederschlagen, sich 
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schämen, eig. die Augen fürchten nieh — abbassar gli 

occhi, yergognarsi, prop. gli occhi si spaventano. 
Ryok, V. ryoc. 

Ryok-bey, P. aci-ryok-bey, verwüsten — devastare. 
Ryol, PI. gl., Splitter — scheggia, sverza. 
Ryop, P. aci-ryop, belohnen — ricompensare. 
Ryop, P. aci-ryop, verpachten — appaltare. 
Ryop, PL gl., Lohn, Trinkgeld — ricompenso, mancia. 
Ryop, PL ryöp, Nagel, Klaue, Kralle — unghia, grifo, artiglio. 
Ryu (gewöhnl. mit: tim == ryu-tim), P. aci-tim-ryu, 1) die 

Strasse verlegen, verbarrikadiren — attraversar la strada; 

2) übersetzen — traversare; 3) sich kreuzen (von Wegen) 

— incrocicchiarsi (delle strade). 

Boayn, P. aoi-royn, untertauchen — tu£farsi; ran-a-royn, 
Taucher — palombaro. 

Roat, P. aci-röt, verstreichen (mit Koth) — spalmare (la oapanna) 
coUo sterco. 

Roc, P. aci-roc, 1) ungestüm sein — esser impetuoso; 2) Un- 
gestüm — importunita. 

ßog (rok), PL rög, 1) Niere — rene; 2) Lende — lombo. 
V. rök. 

Rög, PL rog, Zaun — siepe. 

Rög-yeu (rbg-geu), zäunen — siepare. 

Röyn, V. roayn. 

Roj, P. aci-roj, kastriren — castrare (bestie); muor-ci-roj, Ham- 
mel — castrato. 

Rok, P. aci-rok, 1) gefrieren — congelare; 2) gerinnen — 
coagularsi. 

Rök, PL ruok, Lende — lombo. V. rog. 

Rok, P. aci-rok, stottern — balbettare. 

Rol, P. aci-rol, schreien, brüllen — gridare, ruggire. 

Rol (rbl), PL rM, 1) Hals, Gurgel — coUo, gorgia; 2) Stimme 

— voce. V. aröl. 

Rol-did, PL röl-did, Kropf — gozzo. V. aröl-did. 
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Edl, P. aci-rbl, unfruchtbar, kinderlos sein — esser sterile; 
. Ien-r61 (v. ley); tin-rol (v. tik). 

Eom, P. aci-rom, anreihen (z. B. Perlen) — connettere (p. 
e. perle). 

Born, P. aci-rdm, 1) entgegengehen — incontrare; z. B. an aci 
ran rom, ich bin dem Manne entgegen gegangen — io 
incontrai Vuomo; 2) gemeinschaftlich essen — mangiar in 
compagnia; 3) drucken, bedrücken — premere, molestare, 
B. rum. 

Eöm, P. aci-röm, schreien, brüllen, wiehern; rumoren — 
gridare, ruggire, nitrire, far rumore. 

Bong, PL rong, 1) Krümmung — 2) Fruchtkern — nocciolo. 

B;Öp, PL roop, Schnur angereihter Dinge — filza. 

Ror, PL r6r (ruor), Wald, Wildniss, Wüste — bosco, foresta, 
deserto. 

Bot, selbst, Wesenheit — stesso, medesimo, sostanza. In Ver- 
bindung mit Verben bedeutet es unser: mich, dich, sich 
u. s. w. — unito ai verbi signif.: mi, ti, si etc. V.Gramm. 
§. 30, 1. 

Bot-dek, P. aci-rot-Kiak, faul sein - esser pigro. V. dak. 

B6u, zwei — due. V. Gramm. §. 28. 

B6u-r6u, je zwei — a due a due. 

Böu (rou), Durst — sete; nek-rbu, dürsten — aver "sete. 

Bowt, PL rdwt, die Achselhöhle — ascella. 

Buao, P. aci-ruac, leiten, fahren — guidare, condurre. 

Buac-ku^r, P. aci-ruac-kuör, begleiten — condurre per istrada. 

Buay, PL gl., Hochzeit — nozze. 

Buey, ]^L ruay (ruey). Verwandter, Nächster — parente, prossimo. 

Bueyn, P. aci-rueyn, wortbrüchig sein — non mantener laparola. 

Buel, P. aei-ruel, scheinen, brennen, heiss sein — splendere, 
riscaldare, scottare. 

Buel, die Sonne — sole. 

Buel-cok, Sonnenstrahlen, „Sonnenfusse" — raggi (piedi) 
del sole. 
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Ru^n (ruon), wohl, sicher, unversehrt — bene, sicuro, illeso. 
Ruet, ¥. aci-ruet, spaimen (z. B. den Bogen) — tendere (r arco). 
Buewt, P. aci-ru6wt, schlürfen, trinken — sorbire, bere; z. B. 

yen aci ca ruewt, er hat Milch getrunken — egli sorbi 

del latte. 
Buk (ruok), P. aci-ruk (ruok), 1) binden, knüpfen — bendare, 

annodare; 2) ankleiden — yestire. B. ruk, sichberocken 

— vestirsi. 

Buk, PI. gl., 1) Binde, Knoten — benda, nodo; 2) G-efangniss 

— prigione. 

Büm, PL ruom, 1) £eule — mazza*, 2) Baub — iiipina. 

V. ruom. 
Bunö, heuöT — quest' anno. V. ruön. 
Bung, PI. gl., Bremse — moscone. 
Runter, vor Jahren — anni fä. V. ruön. 
Ruoy, PL ruy, Made, Motte — verme, baco. 
Ruok, V. ruk. 
Ruok-nom, P. aci-nom-ruok (ruk), bekränzen, krönen, „das Haupt 

umwinden" — coronare, „circondar la testa". 
Ruom, P. aci-rum, rauben — rapire; ran-a-rum, Räuber — 

— ladrone. V. rum. 

Buom-ic, P. aci-röm-ic, pressen, zusammendrücken — premere, 

eom^mere. V. rom. 
Buom-pifi, P. aci-pifi-rum, erobern — conquistare. 
Ruon, P. aci-ruon (ruen), sich wohl befinden — star bene; 

ci-ruon? bist du wohl? — stai bene. 
Ruön, PL run, Jahr — anno. 

Ruop, y. aci-ruöp (röp), einfädeln — infilzare. V. röp. 
Rur, PL ruor, Nebel, Dunst — nebbia, vapore. 
Rur-adid (rur-did), PL ruor-did, Finstemiss, „grosser Nebel** 

— caligine. 

Rut (meist: alä-rut), Herbst — autunno. 
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Tab, PI. gl., Tabak — tabacco. B. taba. 

Tab (teb), P. aci-täb, vollenden, fertig machen — adempiere, 

terminare; ci-tab, fertig — finito; z. B. ghen aci luoy-dia 

tab, ich habe meine Arbeit gethan — io terminai il mio 

lavoro. B. tobak, fertig machen — terminare. 
Tac, P. aci-tac, hocken, sitzen — accoccolarsi, star seduto. 
Tac, P. aci-tac, setzen, stellen — porre, mettere. 
Taye (tac), P. aci-toyc (toc), einsalben, einschmieren — tignere, 

ungere; z. B. an aci guop-dia toc, ich habe meinen Leib 

eingeschmiert — io nnsi il mio corpo. 
Tayn, P. aci-täyn, 1) befestigen, stützen — consolidare, asso- 

dare; z. B. ran aci ghun-de täyn, der Mann hat sein Haus 

gestützt — Tuomo appuntellö la casa; 2) vertrauen, sich 

verlassen — fidarsi (meist mit rot konstr.). 
Tayn-pifi, P. aci-täyn-pifi, zertreten, ersticken — calpestare, 

soffocare. 
Tak, P. aci-tÄk (tak), 1) denken, überlegen — pensare, riflet- 

terej 2) richten, urtheilen — giudicare, sentenziare. 
Tak, PL gl., 1) Gedanke — pensiero; 2) Urtheil — sentenza. 

V. Gramm. §. 11. 
Tän (täng), P. aci-ton, 1) klopfen, tönen — bussare, picchiare; 

2) anvertrauen, übergeben, ausliefern — affidare, con- 

segnare, tradire. 
Täng-puou, P. aci-ton-puou, übereinstimmen — concordare. 
Tap, P. aci-tap, betasten, auf etwas tappen — tastare, pal- 

pare. B. tan. 
Tar, PL ter, posteriöra. 
Tar (Suffixe), hinter, unter — dietro, sotto. 
Tar, P. aci-tor, verwunden — piagar (con lancia etc.). 
Tat, P. aci-tat, peitschen, prügeln — bastonare, percuotere. 
Tau, PL gl., Frucht, Obst (Waldfrüchte), Dattel — frutto, 

dattera. 

25 
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Tau, P. aci-tau (tau), legen, stellen — porre, mettere; z. B. 

ran aci kiriec tau abel ic eben, der Mann hat Alles in's 

Schiff gelegt — V uomo pose ogni cosa in barca. 
Tau-akit, P. aci-tau-akit, gleich machen, vergleichen — ag- 

guagliare, paragonare. Y. akit. 
Tau-apuat, P. aci-tau-a^uat, bewahren, versorgen — deporre, 

assicurare. 
Tau-callic, P. aci-tau-callic, koncentriren — concentrare. V. callic. 
Tau-ic, P. aci-tau-ic, einschliessen — inchiudere. 
Tau-nom, J?. aci-nom-tau, aufmerken — attendere. 
Tau-pifi, P. aci-tau-pin, niederlegen — deporre. 
Tau-tin (wtin), P. aci-tau-tin, hineinlegen — por dentro. 
Te, 1) Ort, Platz — luogo, piazza; 2) an, zu — a, verso; 

3) nach, nachdem — depo, dopoche; z. B. te tou ghog, 

nach unserm Tode, „nachdem wir gestorben" — depo la 

nostra morte. 
Tede, 1) Ort, am Orte — luogo, a parte; 2) vom Orte her, 

von — da parte, da; z. B. tede yin, von dir — da te. 
Tede-eben, überall — da pertutto. 
Tede-mac, Hölle, „Ort des Feuers" — infemo, „luogo del 

fuoco". V. mac. 
Tede-mec, entfernter Ort — luogo distante. 
Teden, anstatt — invece. 
Tedete, anderswo — altrove. 

Tede-uäl, Gras, „Weideplatz" — gramignia, pascolo. 
Tey, umsonst — gratis. 
Teyn, P. aci-teyn, prasseln, knattern, sprühen — scoppiare, 

far fragore, schizzare. 
Tek (tek), P. aci-tSk, austheilen, vertheilen — dispensare, 

distribuire. 
Tek, P. aci-tjk, gehen, weggehen — andare, partire. 
Tek (wtek), P. aci-tek (wtek), fasten — digiuna^e. 
Tek-ic, P. aci-t^k-ic, zertheilen — spartire. 
Tel, PI. gl., Querholz am Dach — trave sul tetto. 



291 



Tel-cyeng, 1) Haupttragbalken — trave principale ; 2) Erhalter 

— conservatore; 3) gütig, grossmüthig — benevolo, 
magnanimo. 

Telip, PL gl., wüste Ebene — pianura, ove nuUa si trova. 
Tel-nom, P. aci-nom-tel, 1) den Kopf schütteln — croUar il 

capo; 2) verneinen — negare. 
Tem, P. aci-töm (tem), schneiden, abschneiden — tagliare, 

moizzare. Cf. sanscr. tarn, tam-äla, gr. rdfiuo) {ri/ivo}), 

Tem (wtem), P. aci-tem, messen, wägen, prüfen, versuchen — 
misurare, pesare, provare; z. B. an aci tün-de akon tem, 
ich habe den Elephantenzahn gewogen — io pesai il dente 
deir elefante. B. tem. 

Tem (tem), PI. tem, 1) Wage, Maass — bilancia, misura; 2) 
Piüfung, "Versuchung — prova, tentazione. 

Te-mac (temac), PI. gl., 1) Gefängniss — prigione, contumacia; 
2) "Versuchung — tentazione. V. mac. 

Tem-bey, P. aci-töm-bey, wegschneiden — tagliar via. 

Te-mec, von weitem, weit — da lontano, lontano. V. te u. mec. 

Tem-kou, P. aci-kou-tÄm, zertheilen, zerschneiden — dividere, 
tagliare. V. k6u. 

Tem-luel, P. aci luel-tSm, unterbrechen, „die Rede abschneiden" 

interrompere il discorso. V. luel. 
Tem-luoy, P. aci-luoy-töm, aufhören, „die Arbeit abbrechen" 

— interrompere il lavoro. V. luoy (loy). 

Tem-rol, P. aci-rol-töm, abschlachten, „die Gurgel abschneiden" 

— Scannare. V. rol. 

Tem-uar, P. aci-uar-töm, übersetzen, „den Fluss durchschneiden" 
— • guadare. V. uar. 

Ten (v. te), 1) Ort — luogo; 2) hier — qua; 3) hieher — qui. 
Tene, 1) Ort — luogo; 2) von da, von wannea — da qui, 

da dove. 
Tene-akol-ben, Osten, „woher der Tag kömmt" — Oriente, „da 

dove viene il giomo (sole)". i 

85* 



292 



Tene-cuöl-ben, Westen, „woher das Dunkel kömmt" — occaso, 

„da dove viene Toscuro". Y. cuol. 
Teng, P. aci-teng, ausklopfen, abschütteln ■ — scuotere. 
Te-nge, PI. tengke, ausgewichen! „Hebe dich weg"! — da 

banda, via di qua. Cf. te u. ngay. 
Teno, 1) wo? — dove? 2) woher? — di dove? 3) wohin? — 

dove, per dovl? 
Tep, PL gl., Mimose — mimosa. 
Ter, P. aci-ter, 1) altem — invecchiare; 2) hartneckig sein, 

widerstreben — esser ostinato, opporsi; 3) zwingen — 

sforzare. 
Ter, 1) alt — vecchio; z. B. buong ter, altes Kleid — abito 

usato; ghun ter, baufälliges Haus — casa rovinaticcia; 2) 
' schon lang her — da molto tempo. 
Tet (gewöhnl. : itet oder etet), wahr, wahrhaftig — vero, vera- 

mente; ran tet, ein rechtschaffner Mann — uomo da bene. 
Tet, P. aci-töt, 1) anbauen — coltivare; 2) einrichten — ac- 

comodare; 3) ernten — cogliere (frutti). 
Tet, PI. gl., 1) Ordnung — ordine; 2) Gesetz — legge; 3) 

Freudenmal — banchetto. 
Tet-ic, P. aci-tet-ic, ausklauben, ausmustern — sceverare, scartare. 
Tetin-ter, vormals, vor Zeiten — prima, molto tempo fä. 
Te-tok (tetok), beisammen, „an Einem Platze" — insieme, „in 

un luogo". 
Tetok, 1) einig — unito; 2) Einige — alcuni. 
Tetök, PI. gl., Wunde, Geschwür — piaga, ulcera. 
Tetuy (te-tuy), dort, am dortigen Plätze — colä, in quel luogo. 
Te-tut (tetüt), 1) Tiefe, Abgfund — bassezza, abbisso; 2) 

unten, drunten — laggiü. 
Te-wtyok (tewtyok), 1) nahe — vicino; 2) Nähe — vicinanza. 
Ti, 1) wenn, insofeme — se, in quanto; 2) wann — quando; 

3) Ort, Stelle — luogo (v. te); 4) Suffixe als Diminutiv. 

V. Gramm. §. 22. 
Tic, P. aci-tic, erscheinen ~ comparirej 2) zeigen — mostrare. 
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Tic, PI. gl., Erschemung — apparizione. 

TiÄc, V. wtyöc. 

Tik, PL dyar, Weib, Frau — donna, signora (moglie). V. 
Gramm. §.11. 

Tfl, PI. gl, Distel — cardo. 

Til, PI. tyel, 1) Kupfer — ramej 2) Ohrring — oreochino. 

Tu, P. von tyel. 

Tim, PJ. tim. Pflanze, Baum, Holz, Wald — pianta, albere, 
legna, selva. 

Tim, 1) tausend — mille (mila); 2) sehr viel — assai molto. 
Cf. lat. sexcenti. 

Tim, V. tyem. 

Tim, P. aci-tim, schröpfen — scarificare. Cf. tem. 

Tim-bär, PI. tim-bär, Pfahl — palo. V. bar. 

Tim-e-cu^ (cyuay), PL tim-e-cuay, Tamarinde — tamarindo. 
Arab. tamr-hindi, indische Frucht. 

Tim-kou, PL tim-kou, Baumstamm — fusto deir albero. V. kou. 

Tim-pat-ic, PL tim-pat-ic, Brett — asse. V. pat. 

Tim-tar, PL tim-tar, Baumstamm — fusto deir albero. V. tar. 

Tin (wtin), 1) Ort — luogo; 2) hier — quäj 3) darin, vor- 
handen — dentro, presente; a to tin, existireu, vorhanden 
sein — esistere, trovarsi; z. B. cä a to tin? ist Milch vor- 
handen? — c'e del latte? 

Tin, P. von tyen. 

Tine, Diminutiv-Suffixe; z. B. ran, Mann — uomo; rantine, 
Männlein — ometto. 

Tin-e-jonkor, PL dyar-e-jonkor, Stute — cavalla. Y. Gramm. 

§. 11. 
Tin-e-kör, PL dyar-e-kor, Löwin — leonessa. V. tik u. kör. 

Tin-e-röc, Flossen — pinne de'pescL 

Tingkay, PL dyarkay, junge Frau — donna giovine. V. tik 

und kay. 

Tino, wo? — dove? Cf teno. 

Tintör, PL titer, klein von Umfang — piccolo di circonferenza. 
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Tintet, PL titet, Diminutiv-Suffixe. V. Gramm. §. 22. 

Tip, V. tyep. 

Tir (tir), P. von tyer. 

Tit, V. wtit 

Tit, PI. gl., 1) Erwartung — aspettazione; 2) Riesenbaum — 

albero gigantesco. 
Tit, PL u. P. von tyet, q. v. 
Tyay (meist mit bey), P. aci-tyay, 1) verzetteln, verschleudern 

— disperder (cose)] 2) sich zerstreuen — disperdersi; 3) 
Verstössen — scacciare. 

Tyak, P. aci-tyak, heirathen — prender marito. Lat. nubere. 

Tyalyang (tyal-yang), v. wtyal-yang. 

Tyan, V. wtyan. 

Tyan, P. aci-tyän, verstecken, sich verstecken — ascondere, 

nascondersi. Letzteres meist durch: lo-tyan oder: tyän-rot 

ausgedrückt. 
Tyangkay, PL dyarkay, junge Frau — donna giovine. V. tik 

fiund kay. 
Tyangtyang, PL gL, Spiegel — specchio. 
Tyattyak (tyaktyak), P. aci^tyaktyak, wogen, fluthen — ep^er 

marea. 
Tyattyak (tyaktyak), Wogen, Pluthen — cavalloni, onde. 
Tyed, P. aci-tyid, ausbreiten — distendere. 
Tyek, P. aci-tyek, heirathen — ammogliarsL V. tyak. 
Tyek, P. aci-tyek, hart, schwer, rauh sein — esser duro, dif- 

cile, aspro. 
Tyek, PL gl., Sorge, Kummer, Sürde — cura, afifanno, peso. 
Tyel, P. aci-til, beneiden — invidiare. 
Tyem, P. aci-tim, niesen — stamutare. 
Tyen, P. aci-tin, mit einer Kugel oder Waffe treffen — col- 

pire con arma o palla. 
Tyen-e-Den-did, PL tyec-e-Den-did, Blitzstrahl, „Gotteskeule« 

— fulmine. V. wtyöc. 

Tyeng (selten: ting), P. aci-ting, 1) sehen, betrachten — adoc- 
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chiare, ammirare; 2) zielen — inirare. Imperativ: ting, 
PI. tyengke. Die Redensart: „ich danke dafür" drückt 
der Binka durch: aci-ting aus = „ich hahe (deine Gabe) 
gesehen". La fräse: „tene ringrazio" esprime il Dinka 
con: aci-ting — io Tho veduto. 

Tyeng-yic, P. aci-yic-ting, horchen, lauschen — ascoltare. V. yic. 

Tyeng-räl, P. aci-räl-ting, zur Ader lassen — salassare. V. räl. 

Tyep, P. aci-tip, kosten — gustare; z. B. tik a tyep cuay, das 
Weib kostet die Suppe — la donna gusta il brodo. 

Tyep, PI. tip, Schatten — -^mbra. 

Tyer, P. aci-tir (tir), begründen, befestigen, stützen — appun- 
tellare, consolidare, fiancheggiare; z. B. an aci ghut tir, 
ich habe das Haus gestützt — io appuntellai la casa. 

Tyet, PI. tit (tit), 1) Zauberer — mago; 2) Weiser, Priester 
sapiente, sacerdote. 

Tyet, P. aci-tit, 1) bewahren, bewachen, hüten — conservare, 
custodire; ran-a-tft, Wächter, Hirt — custode, pastofe; 2) 
warten, erwarten — aspettare, attendere; 3) verschieben 

— dififerii'e. 

Tyet-e-Dön-did, PI. tit-e-Den-did, Priester — sacerdote. 
Tyewt, P. aci-tyewt, 1) ordnen, zurichten — ordinäre, appa- 

' recchiare; 2) reinigen, sieben — depurare, cribrare. 
Tyid, P. von tyed. 

Tyok, Lehm, Bodensatz, Hefe — argilla, feccia. 
Tyop, P. aci-tyop, 1) kothig, nass sein — esser fangoso, umido ; 

2) netzen — bagnare. 
Tyop, Strassenkoth, Letten, Lehm — fange, pantano, argilla. 
Tyut, P. aci-tyut, krümmen, biegen — curvare, piegare. 
To, sein — essere (gewöhnl. mit: tin(wtin); a to tin, existiren 

— esistere. 
Toat, V. tuat. 

Toat, PL gl., Tröpflein — goccia. 

Toc (toc), P. von toyc. 

Toc, P. aci-toc, grünen — verdeggiare. 
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TÖo (töyc, tuftyc), P. aci-töc, senden, schicken — mandare, 
spedire; ran-a (ci) -töc, Gesandter, Bothe, Apostel — am- 
basciadore, nnnzio, apostolo. 

Tod, P. aci-tod, hämmern — -martellare. Cf. tundere, tutudi. 

Tog-maOy P. aci-mac-tog, Feuer machen, anzünden — far fuooo, 
accendere. Gf. tök. 

Toyc, V. toc. 

Toyc (toc), P. aci-t6o (toc), 1) liegen — giacere; 2) sich nieder- 
legen — coricarsi. 

Tbyn (toyn), PI. töyn, Topf, Geschirr, Schüssel — fiasco, pen- 
tola, piatto. 

Toyn (wtoyn), deutlich, sichtbar — distinto, visibile. 

Toyn (tuyn), P. aci-toyn (tuyn), zwicken — pizzicare. 

Toyn-atuor, P. aci-atuor-toyn, schneutzen — - soffiare. V. atuor. 

Toyn-did, PL töyn-did, Kessel — caldaja. V. toyn. 

Toj, P. aci-toj, reiben — fregare. 

Toj-mac, P. aci-mac-toj, Feuer machen, „reiben" — accendere, 
„fregar fuooo". V. mac. 

Tok, QJi^s, Einer — uno, una. 

Tök, P. aci-tök, 1) hämmern, schlagen — martellare, battere; 
2) hacken, fallen — spaccare, atterrare; 3) leiden, ver- 
schmachten — patire, syenire. B. tok (togu), hämmern, 
hacken — martellare, spaccare. 

Tok-ko-tok, je Einer — uno ad uno. 

Tbk-nyin, P. aci-nyin-tök, Augenweh haben — aver mal d* occhi. 
Cf. nek-nyin. 

Tök-piu, P. aci-piu tök, Wasser schöpfen, „Wasser schlagen" 
(aus dem Fluss in den Schlauch) — tirar acqua, „batter 
acqua (dal fiume neir otre)". 

Tok-rir, der Eingebome — unigenito. 

Toi, P. aci-tol, anspornen, reitzen, überreden — spronare, 
stimolare, persuadere. 

T61, Kauch, Dampf — fumo, vapore. 

Tol-nir, Weihrauch — incenso. V. nyir. 
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T61-t61, P. aci-tol-tol, Rauch machen — profumare. 

Tom, PI. gl., Zither, Leier — chitarra. 

Ton (wton), PI ton (wton), Männchen — maachio. 

Ton, V. etong. 

Ton (tong), y. t&n (t&ng). 

Tong, PL t&ng (tong), 1) Lanze — lanoia; 2) Krieg — guerra. 

Tbng-ajid, PI. gl., Hühnerei, Hennenei — novo di gallina. 

V. tubng. 
Tor, PL tar, Gruhe, Tiefe — cavo, profonditä. V. tar. 
Tor, PL gl.. Staub — polvere. Y. tur. 
Tör, PL tor, 1) Dann — budello; 2) Mücke — zanzara. 

Cf. dyer. 
Tor-bey, P. aci-tor-bey, abortiren — abortire. 
Torol, PL toröl, Kameel — cammello. 
Totinö, 1) woher? — di dove? — 2) wo? — dove? 
Totinöu. (totinou), v. totino. 
Ton, P. aci-tou, 1) verderben, zerbrechen — guastare, rompere; 

2) zu Grunde gehen, sterben — perire, morire. 
Ton, Tod — morte; ran-tou, Todter — morto; ci-tou (ci-tou), 

todt, zerbrochen — morto, rotte. 
Tu, P. aci-tü, säugen — allattare. 
Tuak, P. aci-tuak, 1) sieden, braten — far bollire, arrostire; 

2) glühen, sprühen — esser rovente, scintillare; 3) geifern 

— far bava. 
Tual, P. aci-tuäl, sprudeln, strudeln — bollire, far vortice. 
Tuäl, PL gl., Wasserblase, Strudel — bollicella, vortice. 
Tuat (toat), P. aci-tifat, tropfen, tröpfeln — stillare, gocciolare. 
Tuat, PL gl., 1) Tropfen — goccia; 2) Punkt — punto. 
Tüb, P. aci-tüb, verwüsten, plündern — devastarfe, saccheggiare. 
Tue (tüyc), P. aci-tüc, verschlucken — inghiottire. V. tu u. yic. 
Tuec, P. aci-tuec, scherzen — scherzare; z.B. miwt a tuec, die 

Kinder spielen (scherzen) — i fanciulli scherzano. 
Tuey-bey, P. aci-tuey-bey, überfliessen ' — traboccare. 
Tuej, PL tuj, Getreidekorb — cassa, recipiente pelgrano. 
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Tuefi, P. aci-tuefi, abreissen, sich trennen — staccare, rompersi; 

2) abreisen — partire (partirsi). 
Tueng, P. aoi-tueng, vorausgehen, der erste sein — precedere, 

esser il primo. B, tu, gehen — andare. 
Tuöng (tu^n, tueng), 1) der erste — il primo; 2) früher, yor, 

vor Zeiten, vom Anfang — prima, ayanti, da tempo, da 

principio. 
Tuer-wtok, P. aoi-wtok-tuer, öffnen — aprire. V". wtok. 
Tuet, P. aci-tuet (tuat), saugen — succhiare. 
Tuy (SufSxe), dort — colä. 
Tuyc (tuic, tue), P. aci-tuyc, warm sein — far caldo; a nong 

tuyc, warm haben, schweissen — aver caldo, sudare. Cf. 

nek-tuyc. 
Tuyc, y. tue. 

Tuyn, P. aci-tuyn, kneipen, beissen — pizzicare, mordere. 
Tuyn (tuoyn), P. aoi-tuen, in die Wette laufen — concorrere. 

B. tu. 
Tuk, P. aci-tuk, 1) hüpfen, frohlocken — galoppare, gongolare; 

2) beugen — piegare. 
Tuk-muol, P. aci-muol-tuk, die Kniee beugen — genuflettere. 

V. myal u. cf. dük. 
Tul, P. aci-tul, anschwellen (yom Flusse) — crescere (del 

fiume); z. B. uar a tul, der Pluss schwillt an — il fiume 

aumenta. 
Tun, PI. gl., Löffel — cucchiajo. 
Tun-e-tab, y. fcöyn-e-tab. 
Tung (tun), PL tung (tun), Hom — como. 
Tüng-akon, Elfenbein — deute d'elefante. 
Tüng-rSc, PL tting-rSc, Fischflossen — pinne de'pescL 
Tuob, y. tub. 
Tuoc, y. töc. 
Tuoc-beyc, P. aci-tftc-beyc, entlassen, „wegschicken" — licen- 

ziare, „mandar yia". Y. töc. 
Tuoyn, PL gL, Balken, Scheit — traye, pezzo di legno. 
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Tuol, P. aci-tuöl, auftauchen — emergere. 

Tuom, P. aci-tuom, 1) sich erheben, einen Aufstand erregen 

— ammutinarsi; 2) die Hände falten — giunger le mani. 
Tuom, P. aci-töm, stacheln, antreiben — pungere, punzecchiare; 

z. B. ran aci mul tftm, der Mann hat den Esel angetrieben 

— Tuomo punzecchib Tasino. 

Tuöm, PL gL, Gespenst — spettro; ran-tuftm, einsamer Wan- 
derer — uom ramingo. 

Tuong, PI. tftng, Ei — novo. 

Tuong-nyok, PI. tong-nyok, Nisse, „Lausei" — lendine. 

Tuor-pifi, P. aci-tuor-pifi, verwüsten, einreissen — devadtare, 
demolirej 2h S. ran aci ghun-de tuor piü, der Mann hat 
sein Haus- niedergerissen — V nemo demoli la sua cas 

Tuet, PI. tut, Gans — oca. 

Tuot (tut), P. aci-tut, anlügen, betrügen — contar bugie, truf- 
fare; ran-a-tut, Betrüger — ingannatore. 

Tuot-ic, P. aci-tuöt-ic, biegen, drehen — incurvare, torcere. 

Tur, PI. tuor, Insel — isola. 

Tur (tor). Staub — polvere ; a nong tur, es staubt — fä polvere. 

Tur-e-mac, Schiesspulver, „Feuerstaub" — polvere d'armi da 
fuoco. Arab. turab. 

Tut, der Wurm beim Erentit — verme del frentii V. IL 
Jahresbericht des Marienvereins. Wien 1853, p. 29. Cf. 
wtyou. 

Tut, P. aci-tüt, 1) bilden — formare; 2) sich stellen, verstellen 

— fingere, simulare. 

Tut, Verstellung, Irrthum — simulazione, errore. 

Tut, 1) tief — profondo : pan-tut, Tiefe, Thal — profondita, 

valle; 2) niedrig, demüthig — umile. V. atut 
Tüt-ic, 1) tief — profondo; 2) konkav — concdvo. 
Tutuy, dort — colä. 
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XJ. 

U (un), Vater — padre. V. Gramm. §. 34. 

TJa, PI. uat, Knabe — ragazzo. 

Ua, mein Vater — mio padre, kontr. aus: u-dia (nn-dia). V. 

G-ramm. §. 34. 
JJic, F. aoi-uaoy einweichen, anfVeiohen *— inzuppare, mollifi- 

care; z. S. ghen aci kuyn nac, ich habe das Srod aufge- 
weicht — io inzuppai il pane. 
Uac, P. aci-uäc, gähren, sauer werden — fermentare; z. B. 

mäu aci (aci) uäc, die Merissa hat gegohren — la merissa 

(birra) fermentö. Metaphorisch heisst: -a uac, treulos, 

Taugenichts — infedele, briccone. 
*Ua-da, unser Vater — padre nostro. V. Gramm. §. 34. 
Uay, P. aci-uay, salzen — salare. V. auay. 
Uay, Salz — sale. V. auay. 
TJayc, P. aci-uac, opfern — sacrificare. 
Uak, P. aci-uäk, waschen, "taufen — lavare, battezzai*e. 
Uak-ic, PL uek-ic. Lache, Teich — lacuna, lago. 
Ua-ko-mä, Eltern, „mein Tater und meine Mutter" — genitori, 

„mio padre e mia madre". V. Gramm. 34 u. 35. 
Uakou, Nacht, Nachts — notte, di nottej z. B. an abi ben 

uaköu, ich werde Nachts kommen — io verrö die notte. 
Uak-rot, P. aci-rot-uäk, sich waschen — bagnarsi. 
Uäl, P. aci-uel, 1) giessen — fondere; 2) seihen — colare; 

3) sieben — cribrare. 
JJkl (ual),^ PL ual (uäl), 1) Gras, Pflanze, Heu — erba, pianta, 

fieno; 2) Arznei, Gift — medicina, veleno; ran-e-ual (uäl), 

Arzt — medico. V. beyn-e-uäl. 
Uäl-bey, P. aci-uel-bey, ausgiessen — versare. 
Uäl-ic, P. aci-uel-ic, eingiessen — infondere. 
Uäl-ye-koyc-nok, Gift — veleno. V. koyc u. nak. 
Uan . (uahn), gestern — jerL 
TJangur, PL uangur, Taubenei (d. h. die weisslichen grossen 
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Glasperlen dieser Form) — uovo di piccione (specie di 
conteria). 
Uaninad, PI. uanmed, mein Bruder — mio fratello. V, Gramm. 

§. 37. 
Uar, P. aci-uer (uar), 1) aufrollen — svolgere; 2) verändern, 

sich ändern — permutare, cambiarsi; 3) vorbeifliessen — t 

colar via; 4) tauschen — barattare; 5) täuschen — in- 

gannare. 
Uar (uer, uir), Fluss — fiume. 
TJär, PI. uär, Schuh — scarpa. 

Uar-auay, PL gl., Salzfluth, Meer — acqua (fiume) salsa, mare. 
Uar-cia, meine Väter (Vater, Grossvater u. s. w.) — i miei 

padri (padre, nonno etc.). V. Gramm. §. 34» ' 

Uar-you, Flussufer — riva di fiume. V. you. 
Uar-ke, uar-ken u. s. w., v. Gramm. §. 34. 
Uar6u, beide — ambodue. V. r6u. 
Uat, P. aci-uat, herausziehen — estrarre. 
TJat, PL uet, Peitsche, „Riemen" — sferza, frusta. 
Uauac, PL uac-kua, Vaters Schwester — zia (sorella del padre). 
Ue (ue), gekürzte Form für — f. br. p. uek, ihr — voi. 
Uec (uec), P. aci-uec, abwischen, abtrocknen, reinigen, kehren 

— detergere, asciugare, nettare, scopare; ci-uec, sauber 

-^ pulito. 
Uec, P. aci-uec, umgraben, aasgraben — zappare, vangare. 
Uec, PL gl., Besen, Bürste — scopa, spazzola. 
Uec-rot, P. aci-rot-uec, sich putzen, zieren — adomarsi. 
Ued, PL ued, Krebs — granchio. 
Ued, PL uyed, 1) Eisen — ferro; -2) Pfeil — saetta. 
Uöd-am6d-wtok, Nagel, „spitzmauliges Eisen" — chiodo, „ferro 

con bocca aguzza". V. amöd u. wtok. 
Uey, P. aci-uey (uöy), athmen, hauchen, anhauchen — alitare, 

respirare, fiatare. 
Uey, PL gL, Hauch, Athem, Seele, Geist — alito, fiato, anima, 

spirito; wird meist mit der PL-Suffixe konstr. 
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Hey, P. aci-uey, spinnen, weben — fllare, tessere. 

Uey-ared, P. aci-uey-ared, schnaufen — ansare. 

TJey-did, P. aci-ue>-did, laut athmen — ansare. 

Uey-lik, die letzten Züge — gli u\timi sospiri. 

Uej, P. aci-uej, ausschlagen, sich wehren — calcitrare, difendersi. 

Uej, P. aci-uij, 1) absenden — spedire; 2) bestimmen — de- 

stinare. 
Uek (ue, ue), ihr — voi. V. Gramm. §. 30. 
Uekodia, ihr alle — tutti voL 
Uel, PI. uöl (uel), Wort, Rede — parola, disoorso. 
Uel, PI. uM, Perlhenne — gallina faraona. 
Uel, P. aci-uel (uel), wenden, umstürzen — volgere, arrovesciare. 
Uel, PI. uM, Messer, Sichel — coltello, falce. 
Uelen, PI. uelen-kua, Vaters Bruder — zio (fratello del padre). 
Uel-uey, P. aci-uey-uel, deliriren — delirare. 
Uen (uön), etwas fiüher — un po prima. 
Uön, PL uät (uet), Sohn, Knabe — figlio, ragazzo. Vokat. 

PI. u^tkuy. 
Uen-did, der Erstgeborne — primogenito. 
Uene, PI. uäti, v. uen. 

Uenter (uen-ter), früher — prima. V. ghonter. 
Uepec, ihr selbst — voi stessi. V. Gramm. §. 31. 
Uer, P. aci-uer (uar), vergehen, verfliessen — passare, scorrere ; 

ruön uer, voriges Jahr — Tanno scorso; akol-uer, gestern 

— jeri. 
Uer, Fluss, Meer — fiume, mare. V. uar. 
Uer, PI. uer, Mist (^von Thieren) — fimo stallatico. B. uoro. 
Uer, vorhin, früher — avanti, prima. 
Uer-ic, gestern um Mittemacht — jeri a mezza notte. 
Ue-rot (uerot), P. aci-rot-uel, sich wenden, kehren — volgersi. 

voltarsi. 
Uet, P. aci-uet, 1) zählen — numerare; 2) erzählen — raccon- 

tare; 3) unterrichten, predigen — insegnare, predicare. 
Uet, PI. uW (uel, selten uet), Wort, Bede — parola, discorso. 
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TJet (uewt), PI. neu, Gexäth, Geschirr, Werkzeug, Waffe — 

mobil!, yasellame, stromenti, armi. 
Ueu, PL von uet (uewt), q. v. 
Ueuarou, ihr beide — ambidue voi. 
Ug-rot, P. aci-rot-uog, sich nähern — awicinarsL 
TJid, P. von uyed und uyed. 
Uil, P. aci-uil, blitzen — lampeggiare; deng a uil, es blitzt 

— lampeggia. V. deng. 
Uin, gekürzt PI. von uyen. Y. yuen. 
TJir, V. uar. 

Uir, kalt — freddo. Y. yutr. 

Uir-akor, frisch, nicht sehr kalt — fresco, freschetto. 
Uit, P. aci-uit, einschlafen — addormentarsi. 
Uyed, P. aci-uid, schärfen — schleifen — raffilare, molare. 
Uyed, P. aci-uid, besiegen, überwinden — vincere, superare. 
Uyed-piu, P. aci-uid-piu, bespritzen — aspergere. 
Uyey-nom, P. aci-nom-uey, das Haupthaar kämmen — pettinarsi. 
Uyek, P. aci-uyik, schwanken, fallen — barcollare, cadere. 
Uyen, v. yu6n. 

Uk (uk), PL uok, Flügel — ala. • 

Ul (ül), P. aci-ul, ausreissen, entwurzeln — svellere, sradicare. 
Um (um), PI. um, I^ase, Nasenlöcher — naso, narici. Y. uom. 

B. kume. 
Um-ic (üm-ic), PL um-ic, Nasenlöcher — naricL 
Un (ü-n), sein (ihr) Yater — suo padre. Y. Gramm. §. 34. 
Un-den, ihr Yater — loro padre. Y. Gramm. §. 34. 
Unguan (u-nguan), vier — quattro. B. u-nguan. 
U6, P. aci-ubu, herumirren — errare. 
Uoc, P. aci-uöc, 1) fehlen, fehlschiessen — errare, sbagliare; 

2) sündigen — peccare; ran-ci-ubc, Sünder — peccatore. 
Uog, wir — noi. Y. ghog. 
Uok, V. ük. 

Uom, P. aci-um (uum), durchbohren — buoare. Y. um. 
Uone, ehe — prima. Y, Gramm. §. 58. 
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Tlong, PI. ghok, Kuh, Rind — yacca, giovenca. V. ghuen. 

TJor, P. aci-uor, schrauben, einschrauben — stringere colla vite. 

Uor, P. aci-u6r (ür), sauern — inacetire. 

TJor (uör), Sauerteig — lievito. 

Uuot, P. aci-uat, gurgeln — gorgogliai'e. 

Ur, dein Vater — tuo padre. V. Gramm. §. 34. 

TJt (ut), P. aci-ut, 1) wüthig sein — infuriare; wiithig werden 

— arrabbiarsi. 
Ut (ut), PI. uüt, der Vogel Strauss — struzzo. 
Uu, P. aci-uu, brausen, sausen, stürmen — fischiare, sibilare, 

urlare. 



Wderou, sieben — sette. 
Wde-nguan (wdeunguan), neun — nove. 
Wdetem, sechs — sei. 
Wdyec, fünf — cinque. 

Wdyer, P. aci-wdir, tanzen, hüpfen — danzare, saltare. ,, 
Wdyer, PI. wdir (wdir), Gelse, Schnacke — zanzara. V. dir. 
Wdbk, PI. gl., 1) Bohrer — succhiello; 2) Schmetterling — 
farfalla. 



Wnyäc, P. aci-wnyac, 1) ausdrücken, pressen — spremere, 
torcere; 2) seihen — filtrare. 

Wnyao-ic, v. wnyäc. 

Wnyayn, P. aci-wnyayn, 1) verfaulen - imputridire; 2) stin- 
ken — puzzare) z. B. ring-ci (ci) -wnyayn, Aas — carogna. 

Wnyak, 1) morgen — domani; 2) morgens — di mattina. 

Wnyak-dur, 1) früh Morgens — di mattina a buon oraj 2) 
morgen früh — domani mattina. V. Myak-dür. 
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Wnyak-tuy, übermorgen — posdimani. 

Wnyal, 1) oben — sopra; 2) hinauf — sn; 3) Himmel — 

, cielo (paradiso). 
Wnyal-ic, v. wnyal. 
Wnyän, PI. wnyan, Blase — yescica. 

Wnyar, P. aci-wnyär, 1) lieben, verlangen, sich sehnen — 
amare, desiderare, appetire; 2) schmeicheln — accarezzare, 
P. nyar. 

Wtac (wtaj), PI. wtac (wtaj), Than — rugiada. 

Wtäk, PL wtok, 1) Schaf, Ziege — pecora, capra; 2) Heerde 

— gregge. 

Wtal, P. aci-wtal, kochen — cncinare; ran-e-wtÄl, Koch — 
cuocoj tin-e-wtal, Köchin — cuoca; ghun-e-wtal, Küche 

— cucina. 

Wtär, P. aci-wtor, durchstossen, durchbohren — trafiggere, 

perforare. 
Wtär-ic, V. wtär. 
Wtec (wtej), V. wtac. 
Wted, PL wted, Schmid — fabbro. 
Wtey, Abend — sera. V. wtin. 
Wtek, V. tek. 
Wtek, P. aci-wtök, l) abhängen — dipendere; 2) gehorchen 

— ubbidire. . v 

Wtel, P. aci-wtel, führen, ziehen, zwingen — condurre, tirare, 

sforzare. 
Wtem, V. tfem. 

Wtin, Abend, Abendzeit — vespera, sera. V. wtey. 
Wtet, V. wted. 
Wtin (tin), 1) Ort — luogo; 2) hier — qua; 8) darin — 

dentro. V. tin. 
Wtin, PL wten, Brustwarze, Brüste — papilla, mammella. 

96 
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Wtit (tit), P. aoi-wtit, 1) glühen — esser rovente; 2) roth • 
sein — esser rosso; 3) roh — crudo. 

Wtyayng, P. aci-wtyayng, aufhäufen, anfüllen, überfallen — 
aomentare, empire, colmare. Gf. wtyan (tyan). 

Wty&k, P. aci-wtyok, begraben — sotterrare. 

Wtyal, PL gl., Mosohel, Schale — conchiglia. 

Wtyal-jang, PL gl., Münze, Medaille — moneta, medaglia. 
Gf. wtyal u. melang. 

Wtyaii (wtyang, tyan), P. aci-wtyan (wty&n, tyan), 1) voll sein 
— esser pleno | 2) anfüllen — colmare. 

Wtyan-nom, P. aci-wty&n-nom, bis „oben" anfüllen — colmare. 

Wtyar (gewöhnL wtyer), zehn — diecL V. Gramm. §. 28. 

Wtyeo, P. aci-wtic, 1) seihen, durchseihen — colare, filtrare; 
2) herausnehmen — prender fuora. 

Wtyec, P. aci-wtyec, fragen, bitten, verlangen — domandare, 
pregare, chiedere. 

WtySc, PL wtyee, Stock, Eeule — bastone, mazza. 

Wtyey, P. aci-wtyey, 1) segnen — benedire; 2) verzeihen — 
perdonare. 

Wtyer (selten wtyar), zehn — diecL V. Gramm. §. 28, 

Wtyok (tyok), P. aci-wtyok (tyok), 1) nahe sein — esser vicino ; 
2) nahe bringen — awicinare; z. B. awtyok-e-tou, dem • 
Tode nahe — moribondo; koyc-wtyok, Angehörige, Ver- 
wandte — parenti, cugini. 

Wtyök, P. aci-wtyök, schliessen, verstepfen — chiudere, otturare. 

Wtyok-rot, P. aci-rot-wtyok, sich nähern — awicinarsL 

Wtyor, P. aci-wtyor, 1) überlaufen — traboccare; 2) über- 
schwemmen — inondara 

Wtyöu, der Guinea- Wurm, Frentit — malattia di frentii V. 
Einleitung p. IX. 

Wtec, PL wtoyc, Sessel, Sitz, Thron — sedia, banca, trono. 

Wtoy, PL wtoy, Fischreusse — gabbia da prender pesce. 

Wtoyn (teyn), deutlich, sichtbar — distinto, visibila 

Wtek (wteg), PL gL, 1) Oefihung, Thür, Thor — buco, ingresso, 
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porta; 2) Mund, Sprache — bocca, lingua; z. B. wtong- 

e-Jyeug (wtong-Jyeng), Dinka-Sprache — lingua de' Dinka; 

3) Nachricht — novella. B. kotok, Mund, Sprache — 

bocca, lingua; kotomit, Thür — uscio. Gf. mit dem stat. 

constr. wtong (Gramm. §. 11, 12, 13), gr. ipb&ffo^^ engl. 

tongue, unser Zunge. 
Wtok (Suffixe), bis, bis an den BAud — sino, sino all' orlo> 

z. B. uar-wtok, bis zum Flusse — sino al flume. 
Wtok, P. aci-wtbk, fertig werden, vollenden — finire, termi- 

nare; z. B. rap aci wtok, das Getreide ist ausgegangen 

— il grano ^ consumato. 
Wtok, Ende — fine. 
Wtol, P. aci-wtol, 1) zu Ende gehen, vergehen — finirsi, 

passare; 2) beendigen, aufzehren — terminare, consumare; 

ci (ci) wtol, das Vergangene - il passato. Nur iöi P. 

gebräuchlich — si usa soltanto nel paAsato. 
Wton (ton), PL wtbn (tön), Männchen — maschio. 
Wton (wtong), P. aci-wton, 1) genügen — bastare^; 2) ähnlich 

sein, entsprechen — esser simile, corrispondere. 
Wtdn, PL wton, Schläfe — tempia. 
Wtong-bar, PL wtok-bar, Schnabel, „langer Mund" — becco, 

„bocca lunga". V. wtok u. bar. 
Wtong-dia, Muttersprache — lingua vernacola. V. wtok. 
Wtong-pifi, PL wtok-pifi, Unterlippe — labbro inferiore. V. wtok. 
Wtong-wnyal, PL wtok-wnyal, Oberlippe — labbro superiore. 

V. wtok. 
Wtonki (tongki), Vergleichung — paragone. V. wton. 
Wtor (tor), sehr — assai; z. Ik aril-e-wtor, sehr stark — 

molto forte. Cf. tor. 
Wtor, P. aci-wtor, verspotten — schomacchiare. 
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VerbesserHBgen. 



Seite Zeile 
I 7 statt ,^eine^^ liess ^^seiner'^ 

11 38 nach ,,6etreide^^ schalte eio: ,,iiDd mehrere andere^^ 
17 18 nach ,,Negatioii^^ schalte ein: ^ einfachen onab- 

häogigen Nützen meist^^ 
19 2 statt ren I. gh^n. 
S3 83 statt ka-ken 1. ka-ke. 
88 13 statt ago I. ayo. 
50 8 statt a tyop 1. ab! tyop. 
A7 18 stau ghog 1* ghög. 

64 8 statt abi dyet . . . man I. abi man dyet . . . 

65 4 statt reyl I. ryel. 

137 5 statt ran e man 1. man e ran. 
158 8 statt lend 1 tenö. 

856 und 857 die Wörter lid und Itk-liu setze vor lyÄb. 
866 18 statt PI. my&c 1. P. aci-my&c. 
868 80 statt y. I. P. (Perfekt). 
Einige andere geringere Verstösse bitten wir den geneigten Leser 
selbst zu verbessern. 
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